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An unsere Abonnenten .

Die in den letzten Jahren eingetretene und , weil

in dieser Äöhe kaum erwartete , doppelt erfreuliche

Steigerung unserer Auflage

sie beträgt jetzt 92000

macht die Anschaffung einer weiteren Dreidecker - Rotations -

Maschine notwendig . Am Montag beginnen wir mit der

Demontage einer unserer Maschinen , auf denen bisher der

„ Vorwärts " gedruckt wurde . Wir haben natürlich alle

Vorkehrungen getroffen , um eine Verspätung in der täglichen
Ausgabe zu verhüten ; sollte aber dennoch in den nächsten
drei Wochen einmal eine Verzögerung in der Zustellung
an unsere Abonnenten eintreten , so bitten wir das nicht
einem Versäumnis unserseits oder einem Mangel an

Pünktlichkeit der Träger oder Trägerinnen des „ Vorwärts "

zuzuschreiben , sondem es mit der beim Abbruch und Aufbau
solcher großen Maschinen nahezu unvermeidlichen Betriebs -

störung entschuldigen zu wollen .

Vorwärts Buchdruckerei .

Arbeiterausschiifse im österreichischen
Bergbau .

Aus Wien wird uns geschrieben :
Angesichts der Demolierung der von der preußischen Regierung

dem Dreiklassen - Parlament ausgelieferten Vorlagen zur Verbesserung
der Lage der Bergarbeiter wird eS für die deutsche
Oeffentlichkeit von Interesse sein , einiges über die betreffenden g e »

setzlichen Best im mungeninOe st erreich zu erfahren . Die

obligatorischen ArbeiterauSschüsie , welche die preußische RegierungSvor »
läge vorsieht und welche in der Kommission des Abgeordnetenhauses ab -

gelehnt worden find , bestehen in Oesterreich seit neun Jahren ; fie
sind eingeführt in dem Gesetze vom 14. August 1896 über die Er¬

richtung von Genossenschaften beim Bergbau . Diese Genossen -
schaften find allerdings ein etwas kompliziertes und deshalb un -

fruchtbares Gebilde ; immerhin haben fie bei dem großen Bergarbeiter -
streik des Jahres 1999 nicht zu unterschätzende Dienste geleistet .
Es wird darin das System der gewerblichen Genossenschaften auf den

Bergbau übertragen . Sie find sowohl in der Zugehörigkeit , als in
der Errichtung obligatorisch ; » wer ein Bergwerl besitzt oder erwirbt
und wer bei einem Bergwerk als Arbeiter beschäftigt ist , ist Mitglied
der Genossenschaft " ; »in der Regel soll für jeden Revierbergamts «
bezirk eine Genossenschaft bestehen " . Die Organisation ist so. daß
jede Gruppe ( Unternehmer und Arbeiter ) ihre eigenen Organe hat :
. Bersammüingen " , welche bei den Arbeitern aus gewählten Dele -

gierte bestehen , und Ausschllffe ; beide Ausschüsse bilden den so «

genannten » Großen Ausschuß " , dem die wichtige Aufgabe zufällt ,
bei Streiks als Einigungsamt zu fungieren . Der Zweck der Genossen -

schaft selbst ist recht weit gesteckt ; außer der recht nebelhasten »Pflege
des Geineinsums und bergmännischen Geistes sowie der Standes -

ehre " erfaßt er auch ganz ernste Seiten des Bergbmilebens : die

Förderung gemeinsamer Interessen , »die Obsorge dafür , daß die

jugendlichen Arbeiter die nötige Anleitung zur Ausbildung für
ihren Beruf erhalten " , die Dienst - und Arbeitsvermittelung ,
und als wichtigste Aufgabe »die Verhütung und gütliche
Ausgleichung von Gegensätzen zwischen den Arbeit «

gebern und der Gesamtheit ihrer Arbeiter oder

einzelnen Arb e iterlate g o ri en in Angelegenheit
des Dienst « und Lohnverhältnisses sowie die schied «-

gerichtliche Entscheidung von Streitigkeiten , welche sich auS diesem
Berhältnisse zwischen den Arbeitgebern und einzelnen Arbeitern er -

. geben " . Jede Gruppe kann die Mitglieder des Ausschusses zu ihrer

Vlersammlung einladen ; sonst fällt die Vermittelung des Verkehrs

z> vischen den beiden Gruppen , »insbesondere die Vorbringung von

A�ünschen der einen Gruppe bei der Versammlung der wideren

Gruppe " dem Wirkungskreise der Ausschüsse zu . DaS wichtigste
Glied in der Organisation sind dann die Lokal » Arbeiter «

aetSschüsse . die bei jedem Werk gebildet werden müssen und

gel neinhin aus den von den Arbeitern des Werke « gewählten De -

legierten für die . Versammlung " der Arbeiter ( auf je 190 Arbeiter
ein Delegierter ) bestehen . Die Aufgabe deS Lokal » Arbeiter -
mt «schufie « »besteht zunächst darin , dem Werksherrn oder

de. s »en Beamten di ' e Wünsche oder Beschwerden
der : Arbeiterschaft oder eine » Teile « der «
seliben in Beziehung auf den Lohnvertrag
und auf die sonstigen Arbeitsbedingungen vorzutragen , sowie die

Beilegung von in dieser Hinsicht vorhandenen MeinuiigSvcrschiedcn -
heit « t anzubahnen . " »Ueberhaupt haben dieLokal - ArbeiterauSschüfle zur
Erhcü ' tung des guten Einvernehmens zwischen den Werksherren und
ihren Organen einerseits und den Arbeitern andererseits durch

Sonntag , den 9 . April 1905 .

angemessene Einwirkung beizutragen . " Vor Aufstellung
der Dienstordnungen ist ihr » Gutachten " einzuholen ; die » Heber «

wachung der Befolgung der Dienstordnungen und der für die

Gesundheit und Sicherheit der Arbeiter er »

lassenen Vorschriften und Anordnungen " kann

ihnen vom Werksherrn übertragen werden — was nun freilich nicht
viel mehr ist als die theoretische Anerkennung deS Rechtes der
Arbeiter auf die Grubenkontrolle , aber als Institution der Aus¬

gestaltung immerhin zugänglich .
Eine wichtige und . wie bewerft , schon erprobte Tätigkeit fällt

dem » Großen Ausschuß " zu , der als Zusammenfafiung der Aus -

schüsse der beiden Gruppen natürlich auS Unternehmern und Arbeitern

paritätisch zusammengesetzt ist . Er hat « im Bedarfsfalle " als

Einigungsamt zu fungieren , daS »zur Herbeistihrung eines

gütlichen UebereinkommenS zwischen Arbeitgebern und
Arbeitern über die Bedingungen der Fortsetzung oder

Wiederaufnahme des Arbeitsverhältnisses ( also

Verhinderung oder Beilegung der Streiks ) bestimmt ist " und da ?

„ insbesondere die Aufgabe hat . vermittelnd einzugreifen ,
wenn über die aus dem Arbeitsvertrage entspringenden Rechte und

Verpflichtungen oder über die Abänderung des Arbeftsvertrages
Meinungsverschiedenheiten zwischen Arbeiten » und Unternehmern
entstanden sind oder zu entstehen drohen " . Die Verhandlung vor dem

EinigungSamt ist einzuleiten , wenn von einer Gruppe bei dem

Großen Ausschuß das Ansuchen gestellt wird oder wenn darum
von einem oder mehreren Werksbesitzern , von der Arbeiterschaft oder
einer Kategorie derselben eines Werkes „eingeschritten " wird .

Im letzteren Fallt , wenn also nicht die Genossenschaftsgruppe , sondern
eine Partei die Verhandlung begehrt , muß der Anrufung eine frucht -
lose Verhandlung zwischen dem Arbeitgeber und dem Lokal - Arbeiter -

auSschufse vorangegangen sein . Eine Verhandlung — und das ist
das wichtigste — ist aber auch dann einzuleiten , » wenn das ( staat -
liche ) Revierbergaint im Einvernehmen mit der politischen Behörde
( Bezirkshauptmannschaft ) hierzu im Interesse der Ber »

Hinderung oder Beilegung eine « ArbeiterauS «

standes auffordert " . Der Borsitzende wird eck boa gewählt ,
er kann auch „eine außerhalb ber Genossenschaft stehende Person
sein " . Einigen sich Unternehmer und Arbeiter über ihn nicht , so er «
nennt ihn die Regierung , doch »darf in diesem Falle keine
der Genossenschast angehörige Person berufen werden " . ( In dem

großen Streik im Jahre 1999 wurde für die VerHand -

lungen im mährisch - schlesischen Revier der bekannte Brünner

Landesgerichtsrat und freisinnige Abgeordnete D' Elvett ernannt . ) Der

Verhandlung vor dem Einigungsamt sind » Vertrauenspersonen " in

gleicher Zahl soivohl auS dem Kreise der Unternehmer als auS

jenem der Arbeiter beizuziehen . " Die Bergbehörden können ,
toenn die Anrufung von ihnen ergangen ist , müssen sie eingeladen
werden . Das Einigungsamt kann auch » Zeugen und Sachver -
ständige vernehmen , sowie von öffentlichen Behörden » md Korpo -
rationen Auskünfte einholen " . Die Verhandlung „ist solange fort -

zusetzen , bis eine Einigung erzielt oder die Uuwnlichkeit einer solchen
konstatiert ist ". Kommt eine Einigung zustande , so ist der Inhalt
in einer von sämtlichen Mitgliedern deS EiuigungsamteS sowie von
den VertrauenSpersonen zu unterzeichnenden Bekanntmachung zu ver «

öffentlichen ; kommt eS zu keiner Einigung , so kann daS Amt in Ab »

Wesenheit der BertrattenSmäuner einen Schiedsspruch fällen und ihn
den Parteien zur Aeußerung übermitteln ; nach Ablauf der

bestimmten Frist ist dann der Schiedsspruch samt den Erklärungen
der Parteien bekannt zu machen . Der Schiedsspruch entfällt , wenn

sich die Beisitzer der beiden Gruppen geschlossen gegenüberstehen und
der Borsitzende sich der Stimmabgabe «nthällt ; auch diese ? Ergeb »
niS ist »öffentlich bekannt zu machen " .

Zur Wahl der Delegierten für die «rbeiterkurie „ find alle
Arbeiter berufen , welche daS 21 . Lebensjahr überschritten haben und
inindestenS seit einem Jahre bei dem betreffenden Werte bedienstet
sind " . DaS passive Wahlrecht in alle der angeführten Jnstituttonei »
( Delegiertenversammlung . LokalarbeiterauSschuß , Gruppenausschuß
und EinigungSamt ) ist an daS männliche Geschlecht , die Vollendung
de « 24 . Lebensjahre » , die österreichische Staatsbürgerschaft und an
dreijährige Arbeit bei einem zur Genossenschast gehörigen ( also nicht
ein und demselben ) Werke geknüpft . Die Wahlperiode beträgt drei

Jahre ; die Wahl als Delegierter mutz jedes Mitglied der Gruppe
annehmen , van den anderen Wahlen befteit nur eine schon eine

ganze Wahlperiode umfassende frühere Funktion , da » 60. Lebensjahr
oder ein die Amtsführung hinderndes Gebrechen . Den Arbeiter «
Vertretern gebührt der im Statut festgesetzte »Ersatz der Reisekosten ,
ein angemessener Zehrlostcubeitrag und eine Entschädigung für
den Verdiensteutgang " . Die Verweigerung der Befähigung einer

Wahl , die Sistierung von Beschlüssen , die Schließung von Versamm -
lungen und die Auflösung von Ausschüssen kann » nur wegen
Gesetzwidrigkeiten , aus Gründen de « öffentlichen Interesse » oder

wegen Gefährdung deS Genossenschaftszwecke « erfolgen " .
DaS Gesetz ist eine Frucht des PrivilegienparlamentS — e » ist

vor Einfühnmg der fünften Kurie entstanden , also gestaltet worden ,
bevor ins österreichische Abgeordnetenhaus Vertreter de « Proletariats
eingezogen waren . Die Spuren davon sind in dem Gesetz auch nicht
zu übersehen ; immerhin bildet es dadurch ein richtiges Vergleichs -
objekt , daß die Zeit , die in Oesterreich politisch schon über -
wunden ist , in Preußen noch ttaurige Gegenwart ist und daS öster¬
reichische gewesene nackte Zensusparlament an dem Dreiklassen -

Landtage ein würdige ? Gegenstück findet .
Soweit Sie Darstellung unseres Korrespondenten . Man braucht

die Einrichtung nicht ideal zu finden ; charakteristisch an ihr ist aber
eine ziemlich weitgehende Anerkennung der Gleichberechtigung der
Arbeiter bei der Regelung der Arbeitsverhältnisse . Von dem schroffen
Herrenstandpunkte deS preußischen Unternehmertums ist darin nichts

zu spüren . Di « Befugnisse der Arbeitervertretutig gehen erheblich
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weiter . als fie die Vorlage der preußischen Regierung be «

stimmen will . Außerdem wird das aktive Wahlrecht schon den

21jährigen gewährt ; dieses Wahlrecht steht auch den weiblichen
Arbeitern zu. Hervorzuheben ist auch als prinzipiell wichtig , daß
die Mitwirkung der Arbeitervertretung auch über den Nahmen des

einzelnen Betriebes hinaus vorgesehen »st , während im preußischen

Entwürfe der ArbeiterauSschuß lediglich auf den einzelnen Betrieb

beschränkt ist . Wenn das auch nicht die ausdrückliche Anerkennung
des Mitbestimmungsrechtes der Berufsorganisation der Arbeiter ist ,

so ist doch tatsächlich der Grundgedanke gemeinsamer Interessen der

Arbeiter über den Rahmen des einzelnen Betriebes darin

enthalten , derselbe Gedanke , �der der Gewerkschaftsorganisation zu

gründe liegt .
DaS verrottete Oesterreich ist also schon vor fast zehn Jahren

in diesem Punkte erheblich weiter gegangen , als die mit so viel

Theaterdonner arbeitende soziale Monarchie in Preußen heute gehen
will , aber nicht einmal gehen darf .

Stehen Seeschlachten in Ostasien bevorV

Schon seit mehreren Tagen wurde mehrfach gemeldet , daß
die russische Flotte sich den ostasiatischen Gewässern nähere ,
um offenbar den Kamps zur See gegen die Japaner aufzu -
nehmen . Heute nun liegen bestimmte Nachrichten vor ,

daß die Flotte Roschdjestwenskis bereits Singapore , also die

Spitze Hinterindiens Passiert habe und sich dem

südchinesischen Meere nähere . Sind diese Nachrichten , die wie

gesagt , »nit großer Bestimmtheit auftreten , richtig , so dürsten
erbitterte Seekämpfe in nicht allzu ferner Zeit bevorstehen .
Noch einmal wird Japan um die Entscheidung zu kämpfen
haben , die auf dem Festlande bereits gefallen ist. Nur die

Einsicht der Russen in diese Tatsache kann ja auch Rußland
veranlaßt haben , seinen letzten Trunipf auszuspielen und den

Rest seiner Schlachtflotte — von der Schwarzen Meer- Flotte
abgesehen — - aufs Spiel zu setzen .

Ueber das StärkeverhältniL der beider -

seitigenFlotten sind ja oft genug Betrachttlngen angestellt
worden . Die japanische Flotte ist trotz ihrer Verluste der

russischen Flotte zweifellos gewachsen . Sie ist ihr an Zahl
der Schlachtschiffe ebenbürtig , an Kreuzern und Torpedofahr -
zeilgen überlegen . Dazu sind die japanischen Schiffe als die

moderneren den russischen an Gefechtswert zum größten Teil

überlegen . Andererseits ist Japans Flotte dadurch geschwächt .
daß sie sich teilen muß , um den R e st der W l a d t -

w 0 st 0 ck s l 0 t t e , die aus zwei großen Kreuzern und einer

Anzahl Torpedoboote besteht , in Schach zu halten und an
einer Vereinigung mit der Roschdjestwensft - Flotte zu verhindern .
Diese Aufgabe ist deshalb besonders schwierig , weil bei

Wladiwostock zwei Ausgänge zu bewachen sind .
Japans Aufgabe ist also keine leichte . Die schlacht -

erprobte Flotte wird alle Aufmerksamkeit und alle Energie auf¬
bieten müssen , um die Angreifer zu vernichten .

Fraglich ist , ob die russische Flotte den Kamps in nächster
Zukunft aufnehmen wird , oder ob Roschdjestwenski es nicht
»vieder vorzieht » in einen Hafen A n n a m s , des französischen
Kolonialbesitzes in Südchina , vorläufig seine Zuflucht zu
suchen . Das Dulden eines längeren Aufenthalts der russischen
Flotte in einem französischen Hafen wäre zwar ein cvloenter

Neutralitätsbruch , allein bisher hat sich ja Frankreich ver -

teufelt »venig um die völkerrechtlichen Vorschriften der

Neutralität gekümmert .
Ob fremde Mächte zugunsten Japans intervenieren

würden , ist sehr ftaglich ; Japan selbst aber kann sich kein Recht
schaffen . Es wäre also nicht ausgeschlossen , daß Roschdjewenski
cinsttveilen wiederum eilige Wochen laug einen Schutzhafen auf -
ucht , bis sich a»»ch die russische Nachzüglerflotte mit
einem Geschwader vereinigt hätte .

Unter Umständen freilich könnten auch schon in kurzer
Zeit höchst wichtige Entscheidungsschlachten
st a t t f t n d e n.

Die betreffenden Depeschen lauten :

London » 8. April . Der Kapitän eines KiistendanipferS
im Indischen Ozean berichtet » wie „ Daily Expreß " ans

Singapore meldet » er habe 70 englische Meile » säd -
westlich von P e n a n g 27 Kriegsschiffe gesehen , über sie
jedoch nicht « näheres feststellen können . Nach einer Meldung
auS B a t a v i a berichten chinesische Schiffer , daß j a p a n l . s ch e

Krirgsschiffc alle W a s s e r w e g e b e >v a ch e n , ans welchen das

Geschwader deS Admirals Roschdjestwenski möglicherweise
versuchen würde , die chinesische See zu erreichen .

London , 8. April . Der britische Postdampfer
„ Tara " begegnete gestern mittag 47 russischen Kriegs -
schiffen anf der Höhe von Ein - Faden - Bank in der Meer -

enge von Malakka südivartS segelnd . Hier herrscht große Auf -
regung bezüglich einer zu c r >v a r t e n d c n Seeschlacht .

Peiiaug , 8. April . Zivci hier eingetroffene Dampfer
berichten , ein großes russisches Geschwader in der
Malakka st raße gesehen zu haben ; von den Schiffen seien
23 Transportschiffe gewesen , die in der Richtung auf
Singapore steuerten . Ferner meldet der Dampfer
„ Kumanny " . 12 Kreuzer , vermutlich japanische , ge -
sichtet zu haben , die in einer Entfernung vor ihm her dampften ;
augenscheinlich ein japanisches Aufklär ungs -
g e s ch w a d e r . Hier und in Singapore herrscht Erregung ,
da man verniutet , daß ein T r e s s e n tn den malaiischen
Gewässern stattfinden wird .



Siqgapore , 8. April , 2 Uhr nachmittags . Ein r u s s i -

fches Geschwader kommt soeben in Sicht ; es fährt an -
scheinend nach der D u r i a n st r a ß e . 37 Meilen s ü d s ü d -

»vestlich von Singapore .
Singapore , 8. April , 3 Uhr nachmittags . Das russische

Geschwader passiert soeben Singapore , nordöstlich steuernd ,
in der Richtung nach dem chinesischen Meer .

Zugentgleisung ans dem Kriegsschauplatz .
Petersburg , 8. April . Der „ Nowoje Wremja " wird von

Chailar telegrapchisch gemeldet : Ein von Charbin kommender

Militärzug entgleiste bei Weiche 9 ; der Maschinist , sein Ge -
hülfe und der Heizer lagen infolge von Uebermndung in
tiefem Schlafe und konnten weder durch eine gelegte Petarde
noch durch Zurufe geweckt werden . Der Zug fuhr über die
Weiche auf einen ihm entgegenkommenden Militärzug . Acht
Soldaten sind tot , 26 verwundet ; der Maschinist ist schwer
verletzt .

Gefechte in der Mandschurei .
Petersburg , 8. April . ( Meldung der Petersburger Tele -

araphen - Agentur . ) General L i n e w i t s ch meldet dem
Kaiser unter dem heutigen Tage : Das Gefecht bei Chin -
ch i a t u n ani 4. d. M. dauerte zwölf Stunden . Der Feind
hatte bedeutende Verluste . Auf unserer Seite fielen ein

Offizier und vier Kosaken ; verwundet wurden zwei Offiziere
und einige dreißig Kosaken . Am 5. d. M. drängten unsere
Vorhntmamischaftcn die japanische Vorhut bis Taipinlin zu -
rück . Am 6. d. M. besetzte unsere Infanterie das Dorf
Kujuschu , nachdem sie den Feind aus dem Dorfe vertrieben

hatte ; der Feind trat einen eiligen Rückzug an .
Eine kindisch aufgebauschte Nachricht I

poUtilcKe Qebcrficbt .
Berlin , den 8. April .

Das Schicksal der Berggesetznovelle .
In der ultramontanen Presse wird ausgesprochen , daß die

Regierung an den Reichstag gehen müsse , wenn die Konser -
vativen auf ihrem bisherigen Standpunkt gegenüber der

Berggesetznovelle verharren . Dazu schreibt der „ Hannoversche
Courier " :

Es ist ein offenes Geheimnis , daß die zweite Lesung in
der Kommission wesentlich anders ausfallen wird als die erste .
Die Drohung des Zentrums , daß , wenn kein Gesetz im Ab -

geordnetenhause zustande kommt , die Angelegenheit durch den

Reichstag erledigt werden soll , sei „keine leere Drohung , denn in
der Tat soll Graf Posadowsky einen Entwurf für den Reichstag
fertig und bereit liegen haben . Die Regierung — und hier hält
sich die Reichsregierung Mit der preußischen offenbar für
solidarisch — ist jedenfalls jetzt der Meinung , daß sie nach den

zur Zeit des Streiks abgegebenen Verfichernngen verpflichtet ist ,
unter allen Umständen ein Gesetz durchzusetzen , das

sich einigermaßen sehen lassen kann . Dieser
Situation werden schließlich auch die Gegner des Entwurfs im

Abgeordnetenhaufe Rechnung tragen miiffen .
Der Ton ist auf die Worte zu legen , die wir im Satze

hervorgehoben haben : ein Gesetz , das sich einigermaßen sehen
lassen kann . Das heißt also , daß die Regierung keinesfalls

aus ihre Vorlage als dem Mindestmaß des Arbeiterschutzes be -

stehen bleiben werde . Ueber den Begriff dessen , was sich
„ sehen lassen " kann , können ja dann die Meinungen sehr aus -

einandergehen . In den Erörterungen über die Kommissions -

beschlüsse und der Erwägungen , was noch daraus werden

könne , spielt bezeichnenderweise die Frage der Regelung der

Arbeitszeit nur noch eine ganz untergeordnete Rolle , so daß
man den Eindruck gewinnt , es werde kein Wert mehr darauf
gelegt , den sanitären Arbeitstag zu retten . Man wird halt
dann den Arbeitern erzählen , daß sich das Gesetz auch ohne
den sanitären Arbeitstag noch sehen lassen lann .

Die Hauptrolle in den Erörterungen spielen die Arbeiter -

ausschüsse und es ist ja auch nach dem Absttmmungs -
Verhältnis — Stimmengleichheit — leicht möglich , daß sich in

diesem Punkte noch ein anderes Resultat ergibt . Aber darüber

ist gar kein Zweifel : wen » überhaupt noch obligatorische
Arbeiterausschüsse zustande kommen , dann nur unter Be -

dingungen , die sie für die Arbeiter unannehmbar machen .
Wir erinnern an die von uns zitterten Auslassungen der

„ Konservattven Korrespondenz " und der „ Post " sowie an die

Aeußerungen des Handelsministers zu den konservativen
Forderungen , daß es auf die Formulierung der Vorschläge
zum Schutze der Streikbrecher an . .. ue . Wetter sei dafür

auf das Bülow - Blatt , die „ Norde . Allg . Ztg . " , verwiesen ,
die in ihrer Sonnabendnummer schr . b. :

„ Der Haupteinwand , der gegen ! obligatorischen Arbeiter¬

ausschüsse erhoben wird , besteht in i >cr Gefahr politischer
Verseuchung , wie sie ja z. B. im Krankenkassen -
Wesen zweifellos zu Tage getreten ist . Diesem
Gesichtspunkt hat aber bereits die Regierungsvorlage vorbeugend
Rechnung getragen , indem sie dem Arbeiterausschuß lediglich
eine beratende und informierende Stellung zugewiesen und dem

Werkbefitzer die volle Entschließung über seme Matznahmen vor -

behalten hat . Hält man weitere Kautelen gegen einen politischen
Mißbrauch der den Arbeiterausschüssen eingeräumten Befugnisse
für notwendig , so ist dabei doch immer das Ziel im Ange zu be -

halten , daß durch solche Einschränkungen nicht die ganze Jnstitutton
illusorisch gemacht lind ihrem eigentlichen Zweck der Vernnttelnng
zwischen den Massen der Arbeiter und den Zechenverwaltungen
entfremdet wird . "

Das bedeutet das Zugeständnis an die Konservativen ,
daß man gern bereit sei , den Arbeiterausschüssen solche Fesseln
anzulegen , daß sie dann für die Arbeiter wertlos sind . Ganz
ähnlich verhält sich die ultramontane Presse , die auch zugibt , der

Mißbrauch der Arbeiterausschüsse zu sozialdemokrattschen Partei -
zwecken müsse verhütet werden . „ Mißbrauch zu sozialdemokrattschen
Parteizwecken " , diese Redensart kennt man längst ; sie stellt
sich immer dann ein , wenn die Arbeiter ernstlich ihre Jnter -
essen wahrnehmen . Genau so redet man ja von einem Miß -
brauch des Reichstagswahlrechts . Leute , die sich nicht davon

freimachen können , hinter jedem selbständigen Auftreten der
Arbeiter Mißbrauch zu sozialdemokrattschen Zwecken zu wittern
und jede sozialpolitische Einrichtung mit „ Kautelen " zur Ver -

hütung solchen Mißbrauches zu umgeben , die werden niemals
einen wirklichen Arbeiterschutz zustande bringen und sie haben
keinen Anspruch darauf , als Sozialpolitiker ernst genommen zu
werden .

ck

In der „ Rheinisch - Westfälischen Zeitung "
bekommt die Regierung noch einmal einen kräftigen Fußtritt ;
sie sei selber schuld an der jetzigen Situation . Das Blatt

schreibt :
„ Wir haben die Regierung stets davor gewarnt , in den Streik

einzugreifen . Wir haben betont , daß dadurch der ganze Kampf
politiichen Charakter annehme . Jetzt läßt sich deutlich erkennen ,
daß das Vorgehen der Regierung keinen Frieden stiften
konnte , sondern , anstatt das Feuer auf seinen Herd zu beschränken ,
den wilden Streit der politischen Leidenschaften ins weite Land ge -
trage » hat . "

Landtagsferien .
Auch das preußische Abgeordnetenhaus machte Sonnabend

Ferien , nachdem es in einer sonderbaren und verwirrten

Sitzung eine sehr umfängliche Tagesordnung bewußtlos her -
untergehaspelt und eine Reihe wichttger Materien durch nichts -
sagende Beschlüsse für erledigt erklärt hatte . So vor allem
die Neuregelung des Submissionswesens . Einige
Traumredner , die auf gegebene SUchworte hin auf dem

Podium agierten , konnten durch ihre Darbietungen keinerlei

Interesse erregen . Erst als der Präsident die Ferien ver -

kündete , erwachten die Anwesenden aus dem hypnotischen
Schlaf der letzten Stunden und suchten durch wilde Schreie
sich wieder in ihr normales Leben zurückzurufen .

Sachlich das wichtigste war Wohl die Erklärung des

Fiuanzministers , daß der der Oeffentlichkeit übergebcne Ent -

Wurf des großen preußischen Wohnnngsgesetzes einsttveilen nur

komiuissansch festgelegt , vom Staatsministerinm aber noch nicht
genehmigt sei . Es fänden noch weitere Beratungen statt , und

ganz ungewiß sei es , wann die Vorlage endlich an das Haus
käme . Da wird also wohl noch genügend Zeit sein , um aus
dem Wenig ein Weniger , aus dem Weniger ein Nichts zu
machen .

Den ersten , größeren Teil der Sitzung füllte man dadurch
aus , daß man die gestern mit so großem Erfolge begonnene
xteBeratungdesAusführuugsgesetzes zumR eichs - Seuchen -
g e s e tz glücklich zu Ende führte , so daß dies Gesetz nach mancherlei
Irrfahrten endlich im Hafen angelangt ist. Noch in letzter
Stunde ergoß sich eine Flut von Anträgen über den Entwurf .
Vor allem der Kostenpunkt war es , der die Gemüter

aufregte und sie so verwirrte , daß die Herrschaften Hals über

Kopf Anträge als neu fabrizierten , die bereits von anderen

gestellt waren und dergleichen mehr . Staatsregierung und

Haus komplementierten sich gegenseittg wie die beiden edlen

Polen , von denen bekanntlich keiner zahlen kann . Was

schließlich dabei herauskam , war bei der Geschwindigkeit , in
der die Ereignisse sich überstürzten , nicht genau festzustellen .
Irgendwie kam jedoch das Gesetz zustande . Die eigentlichen
Kosten des Gesetzes — die in dem ungenügenden Schutz gegen
Seuchengefahr bestehen — wird ja die Bevölkerung selbst zu
tragen haben , die im übrigen , wie der Minister neulich fest -
stellte , sich in solchen Füllen nicht zu beunruhigen hat .

Wirtschaftliche Folgen deö Russcnknrscs .
Die Schlappen , die sich der Bülowsche Ruflenkurs auf dem

Gebiete der Polittk und Diplonmtte zuzog , werden noch er -

gänzt durch die für die deutsche Industrie und den deutschen
Außenhandel recht fühlbaren Rückschläge , die dem Wirtschafts -
leben infolge der kurzsichtigen Russcnfreundschaft der Reichs -

regierung zugefiigt werden . Einen recht sinnfälligen Beweis

dafür , wie stark die deutsche Industrie durch die schwankende
Halttmg der Regierung in dem russisch - japanischen Kriege
getroffen wurde , liefert der „ General - Anzeiger für
die gesamte Glas - und keramische Industrie " .
Ein Mitarbeiter des genannten Blattes hatte jüngst mit cinein

hervorragenden Mitgliede der japanischen Gesandtschaft in
Berlin eine Unterredung , deren ausführlicher Inhalt in
dem Fachblatte wiedergegeben wird . Die Unterhaltung
knüpfte an die jüngste japanische Anleihe , die von englischen
und amerikanischen Bankhäusern mit Umgehung der deutschen

Finanzwelt im Nu überzeichnet wurde , an . Das Gesandt -
schaftsmitglied bestätigte bei dieser Gelegenheit , daß die

früheren japanischen Anleihen infolge des Einflusses der

deutschen Regierung in der deutschen Finanzwclt keine Gegen -
liebe fanden . Erstaunt fragte der Interviewer darauf :

„ Und die Regierung sah es damals aus naheliegenden
Gründen nicht gern ? " Die Antwort des Japaners lautete :

„ Damals allerdings . Jetzt , wo unsere Truppen
fortgesetzt siegen , liegt die Sache anders . Nun
war eS regierungsseitig dem führenden deutschen Bankinstitut
fieigestellt , sich an der neuen japanischen Anleihe zu beteiligen ,
mir daß die Banken Englands und Amerikas über die deutsche
Bedächtigkeit sich eines Lächelns nicht erwehren konnten und die

Zwischenzeit als kluge Spekulanten benutzten , die deutschen Banken

absolut — kalt zu stellen . "
„ Meinen Sie , daß diese deutsche — sagen wir — „ Ueber -

bedächttgkeit " für Deutschlands Handel und Industrie unliebsame
Begleiterscheimmgen zeittgen wird ?"

„ In Ihren maßgebenden Handelskreiscn wird man Ihnen
sagen , daß man die Befürchtung hegt , daß Japan dem Export der
beiden Länder , die es in Kriegszeiten unterstützt haben , unbedingt
mehr als bisher Tür und Tor öffnen wird . "

„ Verstehe ich recht , so haben also England und Amerika mit
der alleinigen Aufnahme der neuen japanischen Anleihe einen ge -
schickten Schachzug zugunsten des eigenen Exports getan und einen
vernichtenden Schlag gegen die deutsche Einfuhr geführt ? "

„ So scheint es ! Und Japan besitzt doch nun einmal ,
obgleich seine Industrie in den letzten zwanzig Jahren ganz be -
deutend erstarkt ist , gegenwärtig hohe Bedeutung für den Export .
In anderen Ländern hat man das auch richtig erkannt und schon
jetzt in richtiger Würdigung der Sachlage Bestrebungen in die
Wege geleitet , um fiir die Folge engere Handelsbeziehungeil mit
Japan zu unterhalten . . . . "

In Deutschland fehlte diese richtige Würdigung . Sie fehlte
dank dem Bremsen der Bülow - Regterung , die zugunsten ihrer
rückhaltlosen Russenfreundlichkeit die deutschen Geldgeber von
der Zeichnung japanischer Anleihen zurückhielt . Dafiir aber
konnte um so bedachtloser das deutsche Geld auf die recht un -

sicheren russischen Anleihen hingegeben werden . Erst als ein

japanischer Sieg dem anderen folgte , die Russen eine Schlappe
nach der anderen erlitten , da entfiel auch für die deutsche
Regierung jeder plausible Grund , um die japanischen Anleihe -
begehren auf dem deutschen Geldmarkt diskrcditteren zu können .

Doch nun hatten die „ bedächtigen " Deutschen das Nachsehen .
Die Engländer und Amerikaner hatten das Geschäft bereits

gemacht . Und zweifellos können sie damit zufrieden sein .

Lachend werden sie sich die Hände reiben , denn dem deutschon
Konkurrenten haben sie damit einen fühlbaren Schlag versetzt .

Offen gestand das der japanische Gcsandtschaftsbeamte

seinem Interviewer gegenüber ein , indem er beispielsweise
nur auf die Schädigungen hinwies , die England und Amerika

dem deutschen Export allein in bezug auf Glas - und Keram -

brauchen künftig zufügen werden . Sind auch die Exportziffern
dieser Industrien verhältnismäßig gering , so fällt dagegen
umso schwerer ins Gewicht , als der Zweig der deutschen Ein -

fuhr in Japan gerade im Entstehen begriffen ist .

Angesichts dieser Ilmstände kommt daher das industrielle
Blatt zu folgendem Raisonnement : „ Gerade in den letzten
Jahren hat Deutschlands Glas - und Keramindnstrie sich be -

müht , ihre Erzeugnisse mehr als bisher nach Japan zu
exportieren . Gerade jetzt hätte der Abschluß einer japanischen
Kriegsanleihe in Deutschland dem deutschen Export Nutzen
gebracht . Statt dessen stehen wir jetzt vor der nicht angenehmen
Tatsache : „ Die Engländer und die Amerikaner , sie sind
schlauer und geschulter gewesen als wir ! " Mit anderen

Worten : Wiederum hat die deutsche Regierung gezetgt , daß

ihr das Verständnis dafür mangelt , die Interessen deutsch «
Handels und deutscher Industrie in dem Lande nutzbringender -
weise wahr zu nehmen . "

DeiitfcKes Reich .

Anonyme Briefe .
Drei Wochen lang haben Nichter und Geschworene , Zeugen ,

Sachverständige , Staatsanwälte , Verteidiger , ein Aufgebot von

mehreren hundert Mann , der schwierigen Aufgabe obgelegen , zu
untersuchen , von wem ein paar alberne Bttefe und Postkarten ge -
schrieben worden find , die vor Jahr und Tag die vornehme Gesell -

schaft der Stadt Lemgo beunruhigt haben . Drei Wochen lang
haben die Zeitungen berichtet über den Prozeß gegen Paul und

Martha Kracht , die einen Meineid begangen haben sollten , indem sie
ihre Autorschaft an jenen Erzeugnissen einer kranken Phantasie unter
Eid leugneten . Aktenstöße , die bis zur Decke reichen , sind ver -

schrieben , ungeheure Papierballen sind bedruckt worden , der Platz
des Vorsitzenden wurde mit anonymen und nichtanonymen Zu «
schristen aus allen Teilen Deutschlands überschwemmt , und die gute
Stadt Lemgo , das heißt ihre oberen Zehn , konnten sich in der

Tat einbilden , der geistige Mittelpunkt von Deutschland geworden

zu sein .
Nie ist die Oeffentlichkeit mit einer läppischeren , gleichgültigeren .

unbedeutenderen Geschichte behelligt worden . Nie ward größerer
Aufwand schmählicher vertan . „ Anonym — Papierkorb I" Diese

stehende Rubrik aller Redaktionsbriefkasten hätte die einfachste Lösung

dieser Affäre gegeben , die in ihrem weiteren Verlauf zu so phan -

tastischen Verwickelungen aufftieg . Kam es anders , so ist das nur

ans dem versauerten Milieu der Kleinstadt zu erklären , in der sich
der blödsinnige Klatsch zur Tragödie entwickeln konnte . Hans -

stlchungen , Beschlagnahmen , Untersuchungen , plötzlicher Tod infolge

Aufregung , schließlich ein ZuchthauSprozeß — alles , weil sich eine

alberne Person ihre überflüssige Zeit mit unsinnigem Geschreibsel
vertrieb .

Diese Person durste von ernsten Leuten unmöglich ernst ge -
nommen werden . Hatte Frau Martha Kracht die Briefe wirklich

geschrieben , war ihr dann zuzutrauen , daß sie die sittliche Bedeutung
des Eidesjjüberhanpt zu erkennen imstande sei ? War es nicht vor -

auszusehen , daß durch ein Untersuchungsverfahren , in dem Leute als

Zeugen beschwören mußten , daß sie nicht verdienen Angeklagte

zu werden , notwendig irgend wer in einen Meineid hineingetrieben
werden mußte ? Hier zeigt sich in der Tat eine ernste Seite der

sonst so überaus lächerlichen Geschichte , hier zeigt sich , daß unsere

Strafprozeßordnung durch Hintertüren immer noch den „ Reinigungs -
eid " zuläßt , durch dessen Ableistung der Verdächttge seine Lage ver «

schlimmert , der wirklich Schuldige aber aus einem kleinen Sünder

zu einem großen Verbrecher und Zuchthauskandidaten wird . Wie

war es möglich , die KrachtS darauf zu vereidigen , daß sie den

anonymen Briefen fernständen ? Hatte man sie nicht im Verdacht ,
was bedurste es des Eides , hatte man sie aber im Verdacht , wie

konnte die Vereidigung zugelassen werden ? Allerdings hätte sich

durch solche Borsicht — und das ist wieder eine heitere Seite der

Sache — die Anomalie ergeben , daß man überhaupt keinen Zeugen

hätte vereidigen können , da ganz Lemgo im Verdacht der anonymen

Autorschaft stand .
Dann die Schristgelehrten ! Auch ihr Verhalten bildet eine

ernste Seite dieses Prozesses . Da Herr Langenbruch , der

zunächst Herrn Kracht für den Schreiber hält , dann sich zur Ansicht

belehrt , daß er nur der „ Musterzeichner " der anonymen Schnft ge «
wesen sei . Da Herr Grabow , der zuerst erklärt , weder Herr noch

Frau Kracht seien die Schreiber , dann aber die Frage , ob Frau

Kracht die Schreiberin sei , mit einem „ entschiedenen Ja " beantwortet ,

während minder schwankende Sachverständige , wie z. B. Herr Busse ,
nur von einer „Wahrscheinlichkeit " zu reden sich klugerweise getrauen .

Schließlich Herr Junge , der auf Grund des AktenstndimnS ein

Urteil über Schuld und Unschuld gewinnt , und dann — gewiß nach
bestem Wissen und Gewissen — graphologische Aehnlichkeiten zwischen
der anonymen Schrift und jener der Angeklagten entdeckt ! Wäre

der Glaube an die Zuverlässigkeit solcher Gutachten von Schreib «

sachverstädigen nicht längst erschüttert , so wäre es durch diesen

Prozeß geschehen .
Alles in allem aber , sollte man meinen , hätte die Welt doch

größere Sorgen als die , ob Frl . Wippermann wirklich ihren Ge «
liebren und späteren Mann aus Postkarten . Bettschwein " ttwliert ,
und würdige Danren der Lemgoer Gesellschaft Klatschbasen genannt
habe . Und auch in der deuffchen Rechtspflege gäbe es anderes zu
tun , als nach solchen Sperlingen mit den großen Kanonen der Justiz

zu schießen . —
_

Wahlrcchtsminierer .
Aus Hamburg wird uns berichtet :
Vor einigen Wochen brachte dre „ Frankfurter Zeitung " die

Mitteilung , es fänden „ unter der Hand " unter den Aiitglwdern der
Hamburger Bürgerschaft ( Landesparlament ) Besprechungen
statt , die zum Ziele hätten , das Wahlrecht dahin abzuändern , daß
ein zu starkes Wachsttun der sozialdemokratischen Fraktton verhindert
werde . Zunächst verlegenes Schweigen in der hiesigen bürgerlichen
Presse . Erst als unser Parteiorgan , das „ Hamburger Echo " , das Treiben
der Dunkelmänner scharf beleuchtete , mußten die bürgerlichen Prcßorgane
zu der Angelegenheit Stellung nehmen . Von de » linksliberalen
Organen führt das „Fremdenblatt " einen wahren Eiertanz auf . um

schließlich eine „ Verbesserung von Fehlern " zu empfehlen , „die der

Gesetzgeber offenbar übersehen hat " . Borbehaltlos auf seite der
Wahlrechtsmineure stellen sich nur die edlen „ Hamb . Nachr . " , während
der senatsoffiziöse , vor einiger Zeit verscherlte „ Hanrb . Corresp . " zwar
die Meinung vertritt , daß in einem Stadtstaat von der Art Ham -
burgS die Entscheidung über öffentliche Angelegenheiten niemals in
die Hände der besitzlosen Masse gelegt werben dürfe , daß es aber

Hamburg erspart bleiben müsse, mit dem Königreich Sachsen um den
zweifelhaften Ruhm zu wetteifern , aus bloßer Angst vor der Sozial «
demokratte ein ohnehin schon stark verklausuliertes Wahlrecht noch
weiter verschlechtert zu haben .

Bei der 18gS erfolgten Slbändsrung des Wahlrechts hat das

damalige Dreißigmarkbürger - Parlament die Privilegienwahlen fiir
die Rotabeln und Grundeigentümer beibehalten , durch die von vorn -
herein die Hälfte der Parlamentssitze — 80 von 160 — dem „ PlebS " vor -

enthalten werden . Die Notabeln , bestehend aus gewesenen und jetzigen
Mitgliedern der Gerichte und Verwaltungsbehörden , haben , wenn sie
Grundeigentümer sind , ein dreifaches Wahlrecht ; sie wählen dann

noch in der Gruppe der Grundeigentümer und als allgemeine Wählttr ,
wie auch die Grundeigentümer zum Volle herabsteigen und mit ihm
nochmals zum Wohl und Wehe der Republik Mammonia votieren .
Von den verbleibenden 80 Bürgerschaftssitzen haben die sozial -
demokraten 13 besetzt , und diese unglückselige Zahl hat es den
hauptsächlich zu Eugen Richter schwörenden hausagraristhen
WahlrechtSeskauroteuren angetan , welche die Befürchtung hegen , die
sozialdemokrattsche Bürgerschaftsfraktion werde eS bei den nächsten
halbschichtigen allgemeinen Wahlen 1907 ans 40 und mehr Sitze
bringen können . Die Einftihrung einer Klassenwahl soll neben der
Herauffetzung des WahlzensuS lebhafte Befürwortung finden . Be -
scheiden wie sie nun einmal sind , wollen sich die Wahlrechtsstunde
auch damit zufriedengeben , wenn , wie eS in der ebenfalls „ friäen "
Republik Lübeck in der Dnrchführmrg begriffen ist , ein gennger
Bruchteil , vielleicht 20 von den 160 Parlamentssitzen der allgemeinen
Wählerschast�gnadigst überlassen bleiben . Die geheimen „ liberalen "

Wahlrechtsnmstürzler werden bald öffentlich Farbe bekennen rnüjsen ;
Gelegenheit dazu wird ihnen bald geboten werden .



Im SiuchlizisfimuSprozeß , der am nächsten Monlag vor den

Stuttgarter Geschworenen verhandelt werden wird , vertritt

der Generalstaatsanwalt die Anklage , weil der König von Sachse »
selbst Strafantrag gestellt hat . Der Antrag auf Bcizichnng der

sächsischen Ehescheidungsaktcn und auf Ladung der Gräfin Montignoso
ist abgelehnt worden ; dagegen wird Thomas Theodor Heine als

Zeuge vernommen worden .

Zur politische « Moral des Dänenkurses . Der „ Apeiirader An¬

zeiger " , einesHener deutscheu Blätter in Nordschleswig , die für ihre
journalistische Unterstützung des GerinanisationskurscS von der Regie -
rung . subventioniert " werden , veröffentlichte in diesen Tagen eine
Reihe von Meldungen über Strafanträge , die von nordschleswigschen
Beamten gegen Redakteure dänischgesinntcr Blätter gestellt worden
sind . Das Apenrader Blatt schloff eine dieser Meldungen mit dem
bezeichnenden Satze : „ Man kann also früher oder später interessante
Prozesse erwarten . " Wie nun das dänische Blatt „ Hejmdal " in
Apenrade feststellt , hat bis jetzt keiner der belangten Redakteure von
den Strafanträgen etwas gewufft . erst durch den „ Apenrader Anzeiger " sind
sie auf die ihnen drohende Justizaktion aufmerksam gemacht loorden .
Offenbar ist die Information deS Regierungsblättchens auf dessen
enge Beziehungen zu dem „ Deutschen Verein in Nordschlcswig "
zurückzuführen , und dieser Verein , dessen Haupttätigkcit in der Ueber -
köllerung des Köllerkurses besteht , wird wohl auch den neuesten Straf -
antrügen der Amtsvorsteher und Landräte nicht fernstehen . Der Verein
besitzt nämlich bereits seit 10 Jahren innerhalb seines geschäfts -
führenden Ausschusses eine besondere Kommission , der die Ueberwachung
der dänischoppositionellen Presse obliegtnnd die gegebenenfalls den Straf¬
richter in Bewegung zu setzen hat . An der Generalversaminlung des
Vereins , die am 8. Dezember 189S in Rothenkrug diese Kommission
ins Leben rief , hatten u. a. ein Professor , ein Landrichter und ein
Amtsrichter teilgenommen , und in dem verflossenen Jahrzehnt ihrer
Wirksamkeit hat die Dänenpresse wiederholt sichtbare Beweise der

eigenartigen Tätigkeit der Kommission erfahren . Welchen Verhängnis -
vollen Einfluff diese Kommission auf den Stand der poliflschen
Moral in Nordschleswig ausgeübt hat , läfft sich an dem Register der
Strafen , die sie den dänischen Redakteuren verschafft hat , auch
nicht annähernd ablesen . —

Aus der Zeugniszwangshaft entlassen ist nunmehr der Redakteur
der „Lippischeu Landeszeitung " Max Staercke , dessen Angelegen -
heit jüngst im Reichstag verhandelt wurde . Er wurde zweimal
wegen der gleichen Sache in Zeugniszwangshafl gesperrt . —

Agrarische Paschawirtschaft .
Aus Halle berichtet man uns unterm 8. April : Ein nettes

Bild über die agrarischen Machtverhältnisse auf dem Lande entrollte
ein heute vor der Strafkammer stattgehabter Prozeff gegen den
Großgrundbesitzer Rudolf Burckh ardt von Kröllwitz bei Merse -
bürg wegen Beleidigung des Landgendarmen Marotzke von dort .
Burckhardt besitz . 240 Morgen Land und war bis vor kurzem Kreis -
Vorsitzender des B ndes der Landwirte . Er herrscht in seinem Reiche
wie ein kleiner König . Als bekannt wurde , daß B. ,
obwohl er verheiratet ist und schon erwachsene Kinder besitzt ,
mit seiner etwa Lvjahrigen Dienstmagd seit Jahren im
Konkubinat lebt , muhte der Gendarm Marotzke Ermittelungen
anstellen . Bald nachdem wurde der Gendarm nach einem anderen
Ort versetzt und Burckhardt besaß noch die Dreistigkeit , dem
Pastor Rcinstein , der an dem Betragen des Agrariers schweres
AergerniS genommen hatte , mitzuteilen , er habe den Gendarm weg¬
gebracht , da dieser sich „pflichtwidrig " in seine , Burckhardts ,
„ Familienangelegenheiten " eingennscht habe . Die ganze Dorf -
bewohnerschaft , die zuweilen „ ans Leitern " dem Treiben des
Agrariers nachgespürt hatte , empörte sich über die Vorgänge , und
besonders zornig war der Pfarrer , daß der Vater des Mädchens
die eigene Tochter nicht einmal den : Agrarier entreißen konnte .
Mitte November v. I . ging der Pfarrer auf das Landratsamt und
erzählte dort die Dinge , die längst kein Geheimnis mehr waren .
Gendarm Marotzke wurde dann zur Beruhigung deS Publikums
wieder nach Kröllwitz versetzt , Burckhardt erhielt die Velcidigungs -
klage , iveil er gesagt hatte , er habe den Gendarm weggebracht , und
der Pfarrer trat nun heute gegen Burckhardt als Zeuge auf .

Recht hübsch war eS. wie der Pfarrer Burckhardts Macht
schilderte und dann auf einmal erklärte : Meine Herren ,
ich stehe vor Gericht und darf wohl auch sagen ,
wie ich über die Sache denket — ich habe den Eindruck ,
die zuständigen behördlichen Organe haben im Falle Burckhardt nicht
funktioniert , denn zum Einschreiten lag s o >v o h l ein st a a t -
liches als ein kirchliches Interesse vor . Hiernach ver -
zichtete daS Gericht auf weitere Beweisaustiahme . Bmrkhardt
wurde — wegen der Strafe wird er sich jedenfalls kein Leid an -
tun — zu — drei Mark Geldstrafe verurteilt ! — In derselben Sache
schwebt noch ein Prozeß gegen den Redakteur unseres Hallcschen
Parteiorgans , Genoffen Weißmann , durch den sich Burckbardt be -
leidigt fiihlt . —

_

Stuttgart , 8. April . sPrivatdepesche . ) Die gestern begonnene
und heute fortgeführte Debatte über den Etat des Ministeriums des
Innern lieferte wieder den Beweis , daß auch in » liberalen Wiirttem -
berg die Pickelhaube regiert . Genosse Keil unterzog die Polizei -
schikanen , mit denen insbesondere in den Garnisouorten Ulin und
Ludwigsburg die Arbeiterbewegung behelligt wird , einer scharfen
Kritik . Er erinnerte daran , daß er bei seiner Wahlagitation in
Ludwigsburg infolge der Lokalabtreibungen durch das Militär -
verbot gezwungen war . alle seine Versammlungen in Höfen und auf
Wiesen abzuhalten , im übrigen aber sich auf Sprechstunden in
Privatwohimnaeir zu beschränken . Sei es nun auch in Ludwigsburg
seither envas besser geworden , so herrscht die verbündete Polizei -
und Militärdiktatur noch unumschränkt in Ulm . Dort sei im
Vorjahr auf Geheiß des kommandierenden Generals sogar der
geplante Maiumzug der Arbeiter verboten worden . Der liberale
Mini st erPräsident brachte eS fertig , sich einerseits mit der in

Stuttgart ausgeübten vorbildlichen Toleranz gegen die Maiumzüge
zu brüsten und seiner politischen Erleuchtung ein Loblied zu singen ,
die ihn zu dieser Toleranz geführt habe : denn , meinte er , eS habe
sich auf den Parteitagen in Dresden und Bremen gezeigt , daß sich
in der Arbeiterbewegung zwei Richtungen gebildet haben , von denen
die gemäßigte gewerkschaftliche selbst zugibt , daß sich einem Partei -
oder Arbeitcrfeiertag unüberwindliche Schwierigkeiten entgegenstellen .
Zum Beweis berief sich der Minister auf den Beschluß der Stutt -
garter Gewerkschaften , die durch freiwillige Einsicht auf den Umzug
verzichtet haben . Andererseits aber führte Herr von Pischek aus ,
lväre es zu verstehen , lvenn der lllmer Militärverwaltung in ihrem
Bereiche eine solche Maidemonstration unerwünscht wäre , da die
„Schwäbische Tagwacht " kurz vor dem 1. Mai darauf hingewiesen
habe , die Maifeier sei auch eine Demonstration gegen den
Militarismus . Gegen diese unverhüllte Proklamierung der Militär -
diktatur erhob nur der sozialdemokratische Redner Protest , die übrigen
Parteien schwiegen .

Dagegen verlangte der Zentrums - Abgeordnete R e m b o l d
strengere Bestimmungen gegen das Waffentragen jüngerer Personen
und verwies darauf , daß der Mißbrauch von �Schußlvaffen so
biel Unheil angerichtet habe . Aber die Sorgen des wackeren Gottes -
mannes treffen mir waffentragende Zivilisten , während das
größere Unheil doch durch legitime bewaffnete Militärpersonen an -
gerichtet wird , was von seinen Parteifreunden nicht berührt wurde .
Im Gegenteil , als heute die von der Regierung geforderte Ber -
mehrung des Landjägerkorps um 20 Manu zur Verhandlung
kam und der Volksparteiler H a u ß m a n n unter Hiniveis auf mehrere
Fälle �leichtfertiger Tötung von verfolgten Zigeunern durch
Landjäger auch für diese PciriaS Schutz forderte , fand er kein Echo bei
den Vertretern des Christentums und ein Bauernblindler widerlegte
die „Humanitätsdusekei " mit dem Wort , die Obrigkeit trage ihr
Schwert nicht umsonst . Die geforderte Vermehrung wurde vom
Minister insbesondere mit der Notwendigkeit des Grenz -
schutzes gegen das fahrende Volk begründet , da auch Baden
und Bayern ihre Landcsgrcnzen stärker besetzt haben , um die
Zigeunertrupps möglichst rasch über die Grenzen zi - rü - ksch - eb - m zw

können . Mit Recht lvieS Genosse Keil darauf hin , daß mit diesem
Hin - und Herschieben der Zigeuner nichts getan sei , »lud man tvird

menschlichere und zweckmäßigere Mittel ersinnen müssen , die Bc -

wohner der in Württemberg und Baden seit Jahrhunderten be -

stehenden Zigeunerniederlassungen zu seßhaften und nützlichen Staats -

bürgern zu macheu . Vor allem müsse für eine ordentliche Schul -
bildung und Erziehung des Nachwuchses der Zigeuner gesorgt werden ,
und das für die Vermehrung der Landjäger geforderte Geld würde
weit besser verwendet werden zur Abstellung der Uebcrfüllung der

Schulklassen auf dem flachen Lande , die eine erziehliche Einwirkung
des Lehrers zur Unmöglichkeit mache . Natürlich wurde trotz der

Finanznot die geforderte Vermehrung der Landjäger vom Landtage
bewilligt , während die weit notwendigere Vermehrung der Gewerbe -

Inspektoren im Etat nur unzulänglichste Erfüllung gefunden hat . —

Ulm , 8. April . Die Zivilkammer des hiesigen Landgerichts ver -
kündete heute in Bebels Erbschaftsprozeß das Urteil

dahin , daß die Klage der übergangenen Mitglieder der Familie
Kollmann abzuweisen sei . Den Klägern hätte der Beweis ob -
gelegen , daß das Testament nicht in lichter Geistesverfassung er -
richtet wurde . Die hierfür vorgebrachten Tatsachen seien jedoch nicht
ausreichend . _

Die zweite Lesung der lex Köllcr . Klerikaler Gcwerkschaftshaß .
Aus Straß bürg schreibt uns unser W- Korrespondent unterm

7. April : Nicht besser als sein Ruf erwies sich in der gestrigen , bei -
nahe vierstündigen Beratung des Gesetzentwurfes über das Vereins -
und Bcrsnminlmigsrccht das reichsländische „Musterparlament ", das

sich nie dieser Bezeichnung würdiger zeigte , mit der Herr V. K ö l l e r
es einst treffend charakterisierte . Die Kommission , die sich mit lvenigen
Ausnahmen auS Leuten zusammensetzte , für die politische Ver -

einiglingen und Versaininlungen nicht iin entferntesten Bedürfnis
sind , hatte jeden Abänderungsanttag abgelehnt , und ihrem Beispiel
folgte gestern die Mehrheit des Landesausschusfes . Ein einziger An -

trag , den Herr Blumenthal gestellt hatte , wurde angenommen ,
nach dein in den Kundgebungen der Vereine der Mitgebrauch fremder
Sprachen gestattet sein soll . Es ist für die Stellung der Regiening außer¬
ordentlich interessant , daß Herr v. Kölker zuerst diese ganz unerhebliche
Abweichung als unannehmbar erklärte , später freilich eiiien Rückzug
mit den Worten antrat , er werde bei der dritten Lesung in der

Lage sein initzuteilen , ob die Annahme des Amendements das gaiize
Gesetz gefährde . Bei dieser Gelegenheit zeigte sich die Un -

selbständigkcit der Regierung dem Bundesrat gegenüber , ferner aber

auch durch den Rückzug des Staatssekretärs , daß Abänderungen
immerhin möglich gewesen wären , ohne daß der Bundesrat seine
Zustimmung versagr hätte . Allein , wie gesagt , jede weitere Ab -

ändcrung wurde abgelehnt , fast immer mit dem „ Bloc " der

schweigenden Alten , auf den sich Herr von Köller mit Sicherheit
verlassen durfte . Waren die Gründe , die für eine Modifizierung vor -

gebracht wurden , noch so einleuchtend , der Herr Staatssekretär bat
um „glatte Ablehnung " und die „glatte Ablehnung " ging „glatt "
vor fiih.

Die eingebrachten AbänderungSanträge betrafen nur die

größten Schwächen des Entwurfes , mit Ausnahnie eines klerikalen

Antrages , der für die religiösen Jugendvereine eine Monopolstellung
bezüglich der Aufnahme Minderjähriger schaffen wollte , während doch

gerade die katholischen Jünglingsvereine als klerikale Kampforgani -
sationen gegen die Sozialdemokratie Anwendung finden sollen ,
wenn Fama recht hat . Dagegen erklärte sich der Chefredakteur des
klerikalen „ Elsässischen Volksboten " und ehemalige Reichstags -
abgeordnete H a u ß , der zu den christlichen Geiverkvereineu enge
Bezichmrgen hat , gegen den Antrag Emmes , gewerbliche Bcrufsvercine
von den Bcstimimmgcn über die Aufnahme Minderjähriger anS -
zunehmen ! Genosse E m m e l vertrat diesen Antrag wie alle Übrigen
von ihm gestellten niit großer Sachlichkeit , aber gegenüber dem

festen Willen einer reaktionären Majorität war nicht aufzukommen .
Die gestrige Sitzung war jedenfalls sehr lehrreich . Einige

wenige Abgeordnete arbeiteten , die anderen — lehnten ab . Die

Regierung siegte auf der ganzen Linie , geschlagen sind
aber — die Hü lfstr Uppen der Regierung , und ztvar
in erster Linie die klerikalen , denn vor der Bevölkerung sind sie ge -
richtet . Wenn die dritte Lesung , wie zu erwarten ist . das Ergebnis
der zweiten bestätigt haben wird , hat Herr v. Köller im Jahre
1903 ein weit mehr reaktionäres Gesetz geschaffen , als eS das
preußische von 1759 darstellt , daS ihm als Muster gedient hat .
Allerdings enthält das Gesetz Fortschritte gegenüber dem jetzigen
Rcchtszustand , aber den Bedürfnissen unserer Zeit wird es bei iveirem
nicht gerecht . _

Verlustliste . Nach einem Telegramm aus W i n d h u k sind im
Gefecht östlich Hurnb am 19. März 1905 gefallen : die Reiter

Jürgen Groth , Karl Ardelt , Arthur Reich . Verwundet : Ge -
frciter Albert Pelka , leicht , Schuß rechten Arm .

In , Gefecht in der Gegend von Hurnb am 21. März sind
gefallen : Sanitäts - Sergeant Waldemar Naundorf , früher B e -

zirkskommando Schöneberg : Reiter Christoph Koch , Reiter

Georg Vieth , Reiter Albert Stüber : verwundet : Gefreiter Karl

Hense , schwer , Schuß Ellenbogen : Reiter Michael Wiedemann , leicht ,
Schuß beide Waden .

Nachträglich gemeldet : Im Gefecht bei Geibanes am 11. März
als g e f a l I e n : Reiter Alois Stern : verwundet : Reiter Georg
Neubert , schiver , Schuß linken Unterarm : Reiter Bruno Jäckel ,
schlver , Schuß linke Hüfte : infolge der Verwundung am 16. März
an Herzschwäche gestorben . Reiter Johann Storch infolge infizierten
komplizierten Knochenbruchs ( Sepsis ) am 4. April im Lazarett Windhuk
gestorben .

Chronik der MajestätSbrleidigungen . Eine Anklage wegen
Majestäts - und Beamtenbeleidigung führte den Gast -
Wirt F u t h ans Lichtenberg vor die zweite Strafkammer des Land -

gerichts II Berlin . Der Angeklagte , der , wie weiland der „ grobe
Gottlieb " im Verkehr mit seinen Gästen die deutsche Sprache in sehr
urwüchsiger , drastischer Art handhabt und unter Umständen nicht sehr
zart in der Wahl seiner Ausdrücke ist , kränkte eines Tages einige
Polizeibcamte , die als Gäste in seinem Lokale verweilten . Dabei

soll ihm eine Aeußerung untergelaufen sein , die als Majestäts -
beleidigung aufgefaßt wurde . Die daraufhin erhobene Anklage
wurde unter Ausschluß der Oeffentlichkeit verhandelt . AuS der

UrteilLverkündigung ging hervor , daß nach Ansicht des Gerichts der

Angeklagte , der ein konservativer Mann ist , jahrelang Unteroffizier
war und Mitglied einer Schützengilde ist , nicht a » S ehrloser Gesinnung
gehandelt hat . Es wurde ihm geglaubt , daß die als Majestäts -
beleidigung aufgefaßte Aeußerung lediglich ans das Konto seines zur
Grobheit ' und „Schnoddrigkeit " neigenden Naturells zu setzen ist .
Deshalb sah der Gerichtshof von einer Gefängnisstrafe ab und ver -
urteilte den Angeklagten zn drei Monaten Festungshaft .

Gibt es denn überhaupt BlajestätSbeleidigungen , die aus ehr -
loser Gesinnung begangen werden ? —

Berichtigung zum Agitationstalender . Die „ Germania " bemerkt

zu dem Fall des BrcSlauer Stadtverordneten Buchhändlers Schild ,
der unzüchtige Schrift verschleißt , daß er kein Zentrumsmann und

evangelisch sei.
Ist er vielleicht nur eiir Mann des Zentrums ?

Huoland *

Tie Revolution in Rußland .
Warschau , 8. April . „ Wnrszatvskij Dnewnik " mcldct , nachdem

der Verkauf von Revolvern verboten sei, würden Revolver in großer
Zahl cingefchmiiggelt.

Berdjanök , 3. April . ( Meldung der Petersburger Telegraphen »
Agentur . ) Die Arbeiter aller industriellen Anstalten , die Lastträger
an den Anlegeplätzen und die Gepäckträger am Bahnhof sind in den
Ausstand getteten . _

Frankreich .
Zur Putschaffäre .

Brüssel , 8. April . In der Umgebung des Prinzen Viktor

Napoleon wird erklärt , daß der Prinz in keiner Weise von dem

Pariser Komplott Kenntnis hatte und die Sache auch keinesfalls
ernst nehme , so daß sich ein diesbezügliches Dementi seinerseits
erübrige. � —

Paris , _
8. April . Das Komitee für Volksaufrufe

teilt in einer Zuschrift� au die Blätter mit , daß bereits im
vorigen Jahre der in einem Fachblatte erschienene Aufruf an die
Bonapartistenpartei nicht gutgeheißen worden sei . DaS Komitee erhebt
Einspruch gegen die Rolle , die man es zu spielen veranlassen
wolle und protestiert ferner gegen die von gewisser Seite unter -
nommenen Manöver , um den Prinzen Viktor Napoleon zu kompro »
mutieren . Das Komitee habe immer jedwede Gewaltmaßregeln und
jede Abenteurerpolitik gemißbilligt : es sei entschlossen , die Regierung
zu unterstützen , um volles Ließt in die Angelegenheit zu bringen .
Der Vorsitzende des bonapartistischen Komitees ist der bekannte
Anarchist Dion . — In der Verschwörungsangelegeuheit wird noch
weiter berichtet , daß außer den Offizieren der Garnison Rochcfort ,
welche den Abg . Radier von dem Bestehen des KoniplottS in Kenntnis
setzten , noch drei weitere Offiziere der Kolonialinfanterie um ihren
Beitritt zu der Verschwörung ersucht worden sind . Diese drei
Offiziere sowie der Berichterstatter des Abg . Rabier werden
demnächst vom Untersuchungsrichter verhört werden . Einer
der Offiziere befindet sich auf dem Wege nach Jndochina und
wird zum Zwecke seiner Vernehmung zurückberufen werden . Gegen
den Vorsitzenden der Gesellschaft für koloniale Studien , Buneau , ist
ein Hastbefehl erlassen worden . Radier befindet sich angeblich jetzt
in Belgien . Obgleich die genauen Einzelheiten der Verschwörung
noch nicht bekannt sind , geht doch aus den bisher bekannten Tat -
jachen herbor , daß es sich bei dein Komplott darum handelt , den
Prinzen Viktor Itapoleon zum Staatsoberhaupt auszurufen und daS
bonapartistische Regime in Frankreich Ivicder einzuführen . Bisher
wurden sechs Offiziere vom Unterfuchungsrichter verhört , welche
sämtlich ersucht worden waren , an der Verschwörung teilzunehmen .
Sie erklärten nach Mitteilung des Sachverhalts , daß sie das An -

sinnen mit Entrüstung zurückgewiesen hätten . —

Paris , 8. April . Deputiertenkammer . Bei der fort -
gesetzten Beratung des Gesetzentlvurfs betreffend Trennung von
Staat und Kirche bestirwortet Berthoulat ( unabh . Rcp . ) einen Antrag ,
nach welchem die Gemeinde - und die Generalräte über die Vorlage
befragt werden sollen . Der Berichterstatter bekämpft den Antrag ,
der dann mit 335 gegen 239 Stimmen abgelehnt wird . B r i a n d

( Soz . ) beantragt die Dringlichkeit für die Vorlage . Etienne

( Rep. ) unterstützt diesen Antrag , und die Dringlichkeit wird mit 342

gegen 232 Stimmen , angenommen . Die Kammer beschloß ferner
mit 353 gegen 219 Stimmen bezüglich des Gesetzentwurfs über
die Trennung der Kirche vom Staat in die Spezialdebatte ein -

zutreten . —

Italien .
Eine Demonstration der äußersten Linken hat soeben ein un -

erwartet gutes Resultat ergeben . An , 4. April nahm im Parlament
der Abgeordnete M a c o l ä zum erstenmal seit sieben Jahren , seit
seinem Duell mit dem radikalen Führer Felice Cavallotti ,
das Wort . In diesem Duell erstach Macola den allgemein ver¬
ehrten Parlamentarier . Es ging damals ein Schrei der Entrüstung
durch ganz Italien und man nannte die Tat offen einen Mord , da
Macola , ein großer starker Mann , den viel kleineren Cavallotti in

ganz ungleichem Kampfe getötet und sich dann frech gerühmt hatte ,
ihn wie ein Lamm abgestochen zn haben . Seitdem ruhte die all -
gemeine Verachtung auf dem klerikal - konservativen Rohling , der sich
als Anhänger Nietzsches auffpielte . Dank der Dummheit deS Land¬
volkes weiter zum Abgeordneten gewählt , schwieg er in der Kammer .
Gestern sprach er , aber kaum hatte er sich erhoben , als alle Ab -
geordneten der äußersten Linken die Sitzung verließen .
Macola verlor die Fassung und mußte hinausgeführt werden .
Heute hat er sein Parlamentsmandat nieder -
gelegt . Endlich ! —

Rom , 8. April . Deputierte nkammer . Der Minister der
öffentlichen Arbeiten legt die Gesetzentwürfe betr . Betrieb der Eisen «
bahnen durch de » Staat vor . Auf Antrag des Mimstcrpräsidenten
werden die Borlagen au die Kommission verwiesen , welche die

Eisenbahnvorlagen des vorigen Ministeriums beraten hat .

England .
Ein wichtiges Wahlrcsultat .

London , 6. April . ( Eig . Ber . ) In Brighton fand gestern eine
parlamentarische Nachwahl statt , die mit einer empfindlichen Nieder -
läge der Konservativen geendet hat . Der Wahlkreis zeigte seit 1884
eine konservative Mehrheit von 2999 —3999 Stimmen , gestern aber
siegten die Liberalen im Zeichen des Freihandels mit einer Mehrheit
von über 899 Stimmen . Der Sieger ist ein Nachkomme eines der
Vorkämpfer des Freihandels . Das Wahlresultat wird ohne
Zweifel eine Auflösung des Parlaments beschleu »
» igen , denn es zeigt mehr als alle andere Nachlvahlen , daß die Re -
gierung das Vertrauen der Volksmehrheit verloren hat .

London, ' 8. April . Handelsminister Gerald Balfour hielt
gestern in Leeds eine Rede , in der er sagte , die Regierung wolle
gar nicht die Wichtigkeit der Niederlage bei der Wahl in
Brighton herabtetzen , aber die Schlußfolgerung , die die
Opvosition daraus zöge , daß das Kabinett seine Entlassung nehmen
müsse , sei nicht gerechtfertigt . Das Kabinett sei ent «
schlössen , so lange im Amte zu bleiben , als es Vertrau « ! besitze.

Die Allmacht des Wachtpostens .
Ende Februar dieses Jahres wurde nachts der Rentter Vaugenez

aus Woippy auf einer öffentlichen Straße von dem Wachtposten
Bühle erschossen . Bühle stand in der Nacht vom 26 . zum 27. Februar
Posten vor dem Feldbahndepot . Der Erschossene war ein alter Herr ,
der ruhig seines Weges ging , um zu seiner Wohnung zu gelangen ,
der übrigens nur französisch sprach und vermutlich gar nicht gehört
oder verstanden hat , daß der Posten „ Halt " gerufen . Der Musketier

Bühle hatte sich wegen dieser Tötung vor dem Kriegsgericht in Metz
zu verantworten , und er wurde wegen vorsätzlicher Tötung ohne
Ueberlcgung und unter Mißbrauch der Dienstwaffe und Verletzung
des Wachtreglements zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt .
indem man ihm mildernde Umstände zubilligte .

Die Gemcingefährlichleit der Wachtpostenbefugnisse hat sich
noch niemals so grell gezeigt wie in dieser Verhandlung . Aus
dem Bericht , der uns noch nicht vollständig vorliegt , geht bereits
mit absoluter Klarheit hervor , daß der junge Musketier , der zum
erstenmal Posten stand , offenbar benommen von widersprechenden
Instruktionen , die in seinem Kopfe verwirrt wühlten , ängstlich anfs
Geratewohl , um ja nicht gegen seine militärischen Pflichten zu ver -

stoßen , den unglücklichen Mann niederknallte . Es ergibt
sich auS den Verhandlungen die ungeheuerliche Tatsache ,
daß der Musketier sich über die Instruktionen nicht klar

sein konnte , weil anscheinend mehrfache Vorschriften be -

stehen . Bevor der Soldat auf Wachtposten zieht , wird er in einer

Weise instruiert , die zwar auch die große Gefahr der Wachtposten -

befugnisse nicht beseittgt , die aber doch wenigstens die ärgsten Mög -
lichkeiten beschränkt : Insbesondere soll der Posten nicht schon aus
dem Grunde schießen dürfen , weil jemand nicht seinem Haltruf

Folge leistet . Aber bei der Kompagnie , so ging aus den Zeugen «

aussagen hervor , da wird den Leuten gesagt , daß sie das Recht hätten .

scharf zu schießen , wenn eine Person ans dreimaligen Haltruf nicht stehen
bleibt . Diese Meinung soll auf Verwechselung zweier Vorschriften
beruhen .

Es ist unter allen Umständen eine in Friedenszeiten verhäng «
nisvolle Befugnis , daß ein junger urteilslöser Soldat , wenn er auf

Posten zieht , damit das Recht erhält , nicht nur Todesurteile z «



fällen , sondern auch auf der Stelle zu vollstrecken . Die Ungeheuer -

lichkeit dieser Befugms aber steigert sich ins Entsetzliche , wenn es

wahr ist . dag die Soldaten überhaupt nicht genau wissen , welche

Jnstrultionen sie zu befolgen haben .

Ueberhaupt ist nicht einzusehen , warum eS nötig ist , daß Wacht

Posten das Recht erhalten , scharf zu schießen ? gegen tätliche Angriffe
können sie sich auch mit der blanken Waffe wehren . Es ist aber

ganz selbstverständlich , daß Posten , die auf Wachtposten da « unum -

schränkteste Recht erhalten , das überhaupt einem Menschen eingeräumt
werden kann , ein Recht , demgegenüber die souveräne Gewalt

eines absoluten Herrschers ein Kinderspiel ist , — daß die Leute unter

dem Druck dieser Verantwortung Gespenster sehen müssen . Ei

ist fast ein Wunder , daß der Fall des alten Baugenez

sich nicht öfter wiederholt . Der Musketier , der mit der

allerdings gelinden Strafe von 8 Monaten davongekommen ,

ist das Opfer jener militaristischen Schneidigkeit geworden ,
die selbst in dem jüngsten Soldaten schon einen Richter über Tod

und Leben sieht . In dem Alter , in dem sich der Soldat befand ,

darf man zwar noch nicht einen Wahlzettel abgeben , aber er darf
töten . Wenn der Totschlag in diesem Falle bestraft wurde , so

geschah dies nur deshalb , weil auch der geringste Anlaß für das

Borgehen des Wachtpostens fehlte , weil er unter der aufregenden
Gewalt widerspruchsvoller Instruktionen auf das Geradewohl in

das Dunkel schoß .
llnd noch eins verdient aus der Verhandlung beachtet zu

werden . Nachdem der Soldat geschossen und gesehen , daß

das Opfer gefallen , kümmerte er sich nicht weiter

r . m die Wirlungen seiner Schießsertigkeit . Er wartete

ruhig , bis die Ablösimg kam , und erst dann findet man den Mann

im Blute schwimmend , noch lebend , vielleicht , daß er hätte gerettet
werden können , wenn rechtzeitig Hülfe gekommen wäre .

-

Wir lassen nun den Bericht , soweit er uns vorliegt , folgen :

Der Angeklagte Musketier Eduard Böhle ist am 24 . Mai 1884

grboren , dient im ersten Jahre und hat „ gute Führung " .

Die Anklage

kautet : Der Musketier Eduard Böhle , Regiments 98 , ist beschuldigt ,
in der Nacht vom 26. zum 27 . Februar d. I . als Posten vor dem

Feldbahn - Dcpot den Vorschriften als Posten entgegen gehandelt zu
haben , indem er um etwa 12V4 Ilhr in jener Nacht ohne jede Ber -

anlassung auf den Rentner Baugenez aus Woippy , welcher von

„ Devant - les - Ponts " kommend , den an dem Feldbahndepot vorbei -

führenden Feldweg benützte , zwei Schüsse abgab , von denen der eine

denselben verletzte und den Tod desselben zur Folge hatte .

Die Bernehmnng des Angeklagten .

Angeklagter : Als ich auf Posten stand , sah ich gegen 12 % Uhr ,
als ich um die Ecke zwischen die beiden Schuppen bog , eine Person .
Berhandlungsführer : Wo befanden Sie sich und wo war die Person ?
— Angeil . : Zwischen den beiden Schuppen . Ich sah die Person oben ,
da wo die Straße links acht . — BerhandlnngSf . : Auf welche Ent -

fernung haben Sie die Person gesehen ? — Angekl . schweigt eine
Weile . — Berhandlungsf . : Nun ? — Angekl . : So lang wie die
schuppen sind . — Berhandlungsf . : Konnten Sie denn die Person
sehen ? Es war doch dunkel ? — Angell . : Die Laternen der Bahn
gaben so viel Licht , daß ich sie sehen konnte . — Berhandlungsf . : Wo
blieb denn die Person ? — Angekl . : Sie ging der Bahn zu . Ich lief
ihr nach , verlor sie aber aus den Augen . Als ich vorn um die Ecke
bog , sah ich den Mann dicht an dem Schuppen . Ich lief weiter , er
auch . Ich rief ihm dreimal „ Halt ! " zu , er blieb nicht stehen . Dann
gab ich einen Schreckschuß ab . — Berhandlungsf . : In welcher
Richtung haben Sie denselben abgegeben ? — Angekl . : Nach der
Bahn zu . Da plötzlich bückte sich der Mann zur Erde . Ich dachte .
er wollte Steine schmeißen . — Berhandlungsf . : Woraus schloffen
Sie das ? — Der Zaun war doch da ? — Angekl . : Der Mann
bückte sich — Berhandlungsf . : Also sie schlössen dies lediglich aus
der Tatsache , weil er sich bückte ? — ?lngekl . : Ja . — Berhandlungsf . :
Erzählen Sie weiter . — Angekl . : Dann legte ich mein Gewehr an
und feuerte . Im Moment des AbseuernS streckte sich der Mann und
erhielt den Schuß in die Brust . — Berhandlungsf . : Was taten Sic
nun ? Blieb der Angeschossene liegen oder lief er noch weiter ? —
Angekl . : Er blieb auf der Stelle liegen . Ich lief hinzu , blieb jedoch
innerhalb des Gitters . Ich sah mich um , ob niemand kam , da alles
rnhig blieb , ging ich meinen Posten weiter ab . Als ich ans meinem
Postengange zurückkam , hörte ick» den Mann wimmern und weinen .
Als die Ab lösung kam , sagte ich ihnen , was geschehen sei . Dann kam
auch der Bahnwärter . . . . — Berhandlungsf . : Warum haben Sie
nicht sofort die Angabe gemacht , daß Sie den Mann schon vorher
und hinter dem Schuppen gesehen haben ? — Angekl . schweigt . —
Berhandlungsf . : Das ist aber sehr wesentlich , wenn Sie es uns
sagen ? — Angekl . schweigt .

Berhandlungsf . : Jetzt sagen Sie uns : Wann dürfen Sie
schießen ? — Angekl . : Wenn ich jemand arretiert habe , wenn er
sich dann wehrt oder wegläuft . Ich rufe ihm dreimal : „ Halt " zu ,
steht er dann nicht , darf ich schießen . — Berhandlungsf . : Wie arre .
lieren Sie denn jemand ? — Angekl . : Indem ich ihm die Hand auf
die Schulter lege . — Berhandlungsf . : Das trifft doch hier alles nicht
zu . Sie durften doch nicht sofort von der Waffe Gebrauch machen ?
— Angekl . : Er konnte aber auch gestvhlen haben . — Berhandlungsf . :
Dürfen Sie dann schießen ? — Angekl . : Wenn er gestohlen hat und
wegläuft ? Wenn ich nicht geschossen hätte und er hätte eine « Revolver
bei sich gehabt , dann hätte er aus mich geschossrn . — Berhandlungsf . :
Dürfen Sie denn auf jeden schießen ? — Angekl . : Er lief doch weg
und außerdem glaubte ich von der Waffe Gebrauch machen zu können ;
weil ich fürchtete , er griffe mich an . — Berhandlungsf . : Ist Ihnen
Ihre

Instruktion
als Posten bekannt gegeben ? — Angekl . : Jawohl . Unteroffizier
Schmidt hat unS am Freitag instruiert . — Berhandlungsf . : Sind
Sie auf Wachs auch noch instruiert ? — Angekl . : Jawohl .
Berhandlungsf . : Ist Ihnen folgendes vorgelesen :

Dem Militär ist auf Wache und Posten sowie bei Patrouillen
der Gebrauch der Waffen aus eigenem Recht gestattet :

1. wenn dasselbe angegriffen oder mit einem Angriff gefährlich
bedroht wird oder durch Tätlichkctt oder gefährlich « Drohung
Widerstand findet — um den Angriff abzuwehren und den
Widerstand zu bewältigen :

2. wenn es zur Ablegung der Waffen oder anderer zum An -
griff oder Widerstand oder sonst gefährlicher Werkzeuge
auffordert und dieser Aufforderung nicht sofort Folg « ge -
leistet wird , oder die abgelegten Waffen oder Werkzeuge
wieder aufgenommen werden — um den ihm schuldigen
Gehorsam zu erzwingen ;

3. wenn bei Feswahmeu der bereits Verhaftete oder ein zur
Abführung oder Bewachung anvcrtrauter Gefangener ent »
springt oder auch nur den Versuch dazu macht ;

4. nötigenfalls zum Schutze der seiner Bewachung anvertrauten
Personen oder Sachen .

Angekl . : Jawohl . — Berhandlungsf . : Ist Ihnen auch In -
struktion geworden , wann der Posten nicht schießen soll ?

Wenn das Leben einer unbeteiligten dritten Person ge -
fährdet ist , wenn auf Anruf die Person davonläuft oder wenn
der Anruf nicht erwidert ist .

Angekl . : Jawohl .

Zeuge Karl Renüat , Bahnwärter :

Zeuge hatte die Schüsse gehört , wagte sich aber erst mit der
Ablösung a » den Tatort . — Berhandlungsf . : Haben Sie mit den »
Verletzten gesprochen ? — Zenge : Ja , ich sprach französisch mit
ihm . Er sagte , er sei auf dem Wege nach Hause gewesen . Plötzlich

habe er den Posten rufen hören . Er habe nicht gewußt , was los

war , dann habe der Posten auf ihn geschossen .
Berhandlungsf . : Wissen Sie , ist der Weg , auf welchem sich

Baugenez befand , ein öffentlicher Weg ? — Zeuge : Ja . — Berhand¬
lungsf . : Angeklagter , war dies Ihnen auch bekannt ? — Angekl . : Ja .

Zeuge Bahnwärter Jacques :

Es wurde mir telephoniert , daß der Posten jemand angeschossen
habe . Ich ging hin . Baugenez sagte : Sie wissen nichts , ich
sprechen nur französisch . Ich frug lhn darauf französtsch: Woher er
gekommen sei ? Er sagte : Ich war auf dem Wege nach Woippy .
Ich frug ihn : Waren Sie im Militärfiskus ? Nein , sagte Baugenez .
Er erzählte dann , daß er den Posten rufen hörte , weshalv
habe er nicht gewußt , auch nicht . daß der Anruf
ihn anging . Er sei auf einer öffenrlichcn Straße gegangen und wohl
tausendmal hier vorbeigekommen . Ehe der Schuß gefallen , sei er
beim Barricrrwärter gewesen und habe „ guten Abend " gesagt . —

Berhandlungsf . : Sit hören , was Baugenez dem Zeugen erzählt hat ;
wie sollte der Mann auch innerhalb »er Nmzämuing kommen ? —

Angekl . : Ich habe ihn innerhalb der Bahn gesehen . — Ber -
handlungSf . : Kann man leicht in die Umzäunung kommen ? — Zeuge :
Das wäre schwer für so einen alten Mann , wie es Baugenez war , gewesen .

Zeuge MuSketier Kopotka 7. , 98 .

Als ich den MuSketier Walkowiak aufführte zur Ablösung , trafen
wir auf Baugenez . Er lag auf dem Wege dicht am Zaun nach dem

Depot zu. Auf unseren Ruf kam Böhle vom Schilderhaus her .
Berhandlungsf . : Was wissen Sie aus Ihrer Instruktion über

den Gebrauch der Waffe und das Schießen ? Zeuge : Man soll nicht
schießen , sondern zuerst amtieren . ES gibt aber doch noch einen anderen

Fall . z. B. am Pulvermagazin . Wenn der Zivilist wegläuft und ich
rufe ihn dreimal mit „ Halt " an , dann kann ich schießen . "

Berhandlungsf . : Und sind Sie vom Wachhabenden so instruiert ?

Zeuge : Nein , der Wachhabende instruierte , erst solle man arretieren ,
dann erst schießen .

Berhandlungsf . : Wer hat Ihnen denn daS gesagt , daß Sie
schießen dürfen , wenn Sie dreimal „ Halt " gerufen haben ?

Zenge : In der Kompagnie bin ich s « instruiert .
Anklagevertreter : Es scheint mir , als ob die Leute die

Wachposten inftruktion mit der Felddienstinstruttio » verwechseln .
Zeuge : Es ist so instruiert wie ich bereits angegeben habe .

Verteidiger Dr . Kaiser : Wie benehmen Sie sich , wenn der

Rondcoffizier kommt ? Zeuge : Ich rufe ihn mit Halt ! Halt !
Haltwerda l an und mache fertigl Berhandlungsführer :
Wenn man nun trotzdem auf den Posten zugeht , was muß der

Posten tun ? Muß er ihn nicht arretieren ?
Zeuge : In der Kompagnie ist instruiert , daß man schießen darf ,

wrn » er nicht auf daS dritte Halt steht .

Zeuge Sanitätssoldat Peter Schleid , Drag . 13 :

Baugenez habe erzählt : Er habe zweimal Rufe gehört , dann sei
ein Schuß in unmittelbarer Nähe von ihm gefallen , die Kugel sei
ihm an » Kopfe vorbeigepfiffen , eingeschüchtert habe er sich gebückt, da sei
der zweite Schuß gefallen , mit den » er zusammengebrochen sei . Was
die Rufe bedeuteten , habe er nicht verstanden . Baugenez sagte
dann : Wenn mich doch der Unglückliche nur in den Kopf geschossen
hätte , anstatt in die Brust , dann brauchte ich hier nicht zu liegen .

Zeuge MuSketier Dannrnberg :

Nachmitttag sah ich eine verdächtige Person .
Berhandlungsf . : Haben Sie Böhle nicht ängstlich gemacht ?

Zenge : Nein .
( Schluß folgt . )

Achter NerNndstag der Kanhölfsarbeiter Deutschlands .
Bei der Fortsetzung der Beratung über die Maifeier nimmt

das Wort
r ü g e r - Berlin . Er meint , als Parteigenosse müsse sich

jeder schämen , der die Maifeier nicht durch ArbeitSruh « begehe , ob¬

wohl er dazu in der Lage sei . Er will jedoch dazu keine Mittel aus
der Hauptkasse hergegeben wissen , daS müsse den örtlichen Ver .

walttingen überlassen werden . Er möchte eS keinen » raten , den

Kollegen das Arbeiten am 1. Mai zu empfehlen , solange der Gewerk -

schaftskongreß nicht gesprochen .
H a a s e - Dresden findet es ebenfalls beschämend von einem

aufgeklärten Arbeiter , nicht an der Feier deS 1. Mai teilzunehmen .
Durch das Vorgehen der Scharfmacher habe sich zwar die Partei ver .

anlaßt gesehen , die Arbeitsruhe nur dort zu empfehlen , wo Wirt -

schaftliche Nachteile nicht zu befürchten seien , aber das fei ein

Zwitterding . ES liege lediglich an den Arbeitern selbst , wenn die

Scharfmacher zu Aussperrungen verschritten . Er will für die Rc -

solution des Borstandes stimmen . Jeder , der halbwegs rn der Lage
dazu sei . solle daS kleine Opfer auf sich nehme » ».

H a r t m a n n - Görlitz sieht in der jetzigen Maifeier noch keine
Feier , die der Bedeutung des Tage ? entspreche . DaS lieg « daran ,
daß leider die übergroße Mehrheit der Arbeiterschaft daS Prinzip der

Arbeiterschaft nur im Munde führe , aber nicht im Herzen trage .
Er tritt für die Resolution ein und wünscht , überall zu feiern , wo
eS »nöglich ist .

In seinem Schlußwort polemisiert
Töpfer - Hamburg gegen diejenigen Redner , die behauptet

haben , die Gewerkschaften betrieben zu viel AengstlichleitSpositik .
Dazu hätten sie keine Ursache . Es handelt sich nur darum , die Ge -

werkschasten nicht in Konflikt zu bringen . DaS könne aber eintreten ,
wenn inan den Aeußerungcn einzelner Gewerkschaftsführer auf dem

letzten Parteitage folge . Er wolle den ideellen Charakter der

Maifeier aufrecht erhalten wissen als Demonstration zur Herbei¬
führung deS Achtstundentages .

U h d e - Magdeburg beantragt , der bereits veröffentlichten Re .

folutton noch einen Zusatz anzufügen , daß nicht nur auS Verbands -

Mitteln , sondern auch aus der Lolallasse Unterstützung auS Anlaß der

Maifeier zu verweigern fei . Gegen diesen Antrag tritt aber Heide -
mann - Berlin auf , der betont , daß bei Annahme dieses Zusatzes den
Berliner Kollegen die Arbcitsruhe unmöglich gemacht werde , obwohl ,
wie er schon gestern ausgeführt , die Unterstützung durch Extrasteuern
wieder bis auf den Pfennig gedeckt würde .

Darauf wird die vom Vorstande vorgeschlagene Resolution un -
verändert einstimmig angenommen .

Nachdem der Dcrbandsvorsitzende Behrendt die Anträge deS Vor -

standes über

Einteilung des Verbands in Bezirke und Neu »

anstellung der Gaubeamten
begründet , wird die Diskussion eröffnet . Die einzelnen Delegierten
treten im Interesse einer wirksameren Agitation sämtlich für Ver »

mehrung der Gaubeamten ein und befürworten ihr « dahingehenden
Anträge .

Nach weiterer Diskussion über die Agitation werden die Anträge
des Vorstandes , drei neue Gauleiter anzustellen , angenommen , und
die Ermächtigung zur eventuellen Anstellung zweier weiterer Gau .
leiter erteilt . Ebenso werden zwei Anträge , betr . Bekämpfung der
überhandnehmenden Frauenarbeit , dem Vorstande zur Berück .

sichtigung überwiesen . Auch hat der Vorstand jedes Jahr eine
Broschüre nach der Art derjenigen deS Maurerverbandes heraus -
zugeben .

ES folgt der Punkt

Gren - zstreitigkeiten .

. Unter dieser Bezeichnung werden alle Differenzen verstanden ,
die sich besonders auS der Zugehörigkeit der BauhülfSarbeiter zum
BauhülfSarbeiter - oder zum Fabrikarbciterverband ergeben . Wie
aus den Klagen der einzelnen Delegierten des VerbandStageS her -
vorgeht , hat der Fabrikarbeiterverband die Abmachungen zwischen
beiden Organisationen nicht respektiert . Beklagt wurde auch , daß der
Vorstand deS FabrikarbetterverbandS den wichtigen Vorschlag des

Vorstandes der BauhülfSarbeiterorganisatton , einen im Fabrik »
arbeiterverband Organisierten , wenn er drei Monate auf Bauten
beschäftigt ist , auszuschließen , damit er sich beim Bauhülfsarbctter -
verband organisiert , zurückgewiesen hat . Der Vorsitzende des Fabrik -
arbeiterverbandes ist auf dem Vcrbandstage erschienen und beteiligte
sich ebenfalls an der Debatte über diesen Gegenstand .

Auf Ansuchen der Beschwerdekommission wurde auch eine Ent -

scheidung darüber getroffen , ob die

Jnhaftierten - Unterstützung
auch erst , wie der Rechtsschutz , nach 26wöchiger Karenzzeit , oder
ob sie auch schon früher gewährt werden solle .

In der Debatte über diese Angelegenheit richtet der Kölner Dele »
gierte heftige Angriffe gegen den Verbandsvorstand , weil er bei dem
Kölner Streik wohl Rechtsschutz , aber keine Jnhaftierten - Unter »
stützung gezahlt habe .

Der VerbandStag entscheidet sich schließlich für die vom Vor -
stände beobachtete Praxis , für diese Unterstützung die Karenzzeit
für Rechtsschutz maßgebend sein zu lassen .

UKeater .

Deutsches Theater . „ Die Boheme . " Schauspiel in fünf
Aufzügen von H. M »» r g e r und Theodor Barriöre . Be -
arbeitet von Paul Lindau . Mit dem leichten Gepäck seiner Er -
zählungen au » den » Lebe » der Pariser Künstlerbohöme wandert
Henri Murger einer bescheidene » llusterb lichkeit entgegen . Der über «
sprudelnde , farbenreiche Witz , der holde , abenteuerfrohe Jugend -
leichtsini », der der gewöhnlichen Misere lacht und , Ivo kein Lachen
»nehr »nöglich , dem schneidend Schmerzlichen der Wirklichkeit noch
eine poetiich sentimentale Umhüllung leiht , wirkt heute , ein halbes
Jahrhundert nach den » Erscheinen deS Büchleins , so frisch wie je .
Der Frohsinn der Murgerschen Rudolf , Marcel , Schaumard , der
Mimis und Musetten steckt an ; man merkt darüber kaum , wie
sparsam das Völkchen sonst mit Tugenden ausgestattet ist .
Der Dichter , selbst ein richtiger Boheme , dessen Gesundheit
durch die Entbehrungen und Unregelmäßigkeiten dieses Lebens vorzeitig
»lntergraben wurde , » nag sich in seinen Helden selbst geschildert
haben , aber so sehr ihn ihre Streiche amüsieren , er ist von keiner
blinde » Verliebtheit für seine Ebenbilder . Wenn er dem Typ » ls
junger Künstler , den er vorführt , keinen andere » Gehalt als de »
einer lustigen Unbekümmertheit zu geben vennochte , so hat er , hierin
bis zun » Ende konsequent , auch jede Pose falscher Größe verschmäht .
Diesen Bohemies , so charakterisiert er sie im Vorwort , sind alle

Wege recht , wenn sie nur zum Ziele führe ». Sie wissen sogar a»lS
den unerwartetsten Zufällen Kapital zu schlagen . Ihre Existenz ist
ein geniales Kunstwerk , ein täglich sich erneuerndes Problem , das
nur mit Hülfe kühnster Kombinationen gelöst werden
kann . Sie würden Harpagon anborgen und auf dem Flosse
der Medusa Trüffeln entdecken . Wenn möglich , wissen sie auch Ent -
haltsamkeit zu üben wie Anachoreten . Kommt ihnen jedoch Geld in
die Hände , dann reiten sie unverzüglichst die kostspieligsten Stecken -

pferde , lieben die Schönsten und Jüngsten , trinlen vom Aeltesten
»lnd Besten und können gar iricht Fenster genug finden , un »
möglichst schnell ihr Geld hinaus zu werfen . Wenn dann der letzte
Taler tot und begraben , beginnen sie wieder an der Table ä ' boto
des Zufalls zu speisen , wo ihr Gedeck stets bereit liegt , und brechen
mit einer ganzen Meute von Kniffen gleich Wilddieben in alle der

Kunst verwandten Erwerbszweige ein , un , mit unermüdlicher Aus¬
dauer jenen » Bilde nachzustellen , das man für gewöhnlich Fünffrankenstück
nennt . — So leben Rudolf und seine Freunde und schlagen sich im

Kampfe durch . Aber wie sie sich wegen der Fünffrankenstücke nicht
mehr zu sorgen brauchen , hälr zugleich auch das Philisterium bei

ihnen Einzug . Was sie hatten , war ihre J >» aend ; kein hohes vor -
wärtsweisenoes Ziel hebt sie empor . Der fluchtige Glanz verfliegt .
DaS Schlußkapitel Murgerö init den » melancholisch resignierten Ab -
schiedsiiede an die Jugend ist nicht die geistreichste , aber die psycho »
logisch wahrste in der Reihe seiner Schilderungen .

Mit Theodor Barriere zusaminen hat Murger die Skizzen , die

gesaminelt erst später in Buchform erschienen , zu einem fünsaktigen
Schauspiel verarbeitet , das man seiner wohlverdienten Vergeffenheitmcht
hätte entreißen sollen . Man sieht dem auf Draht gezogenen , verwelkten

Strauße kaum »nehr an , aus welchen Blumen er gelounden wurde .

Zurechtgestutzt für den Zwang dramatischer Szenenfolge verlieren
die losen freien Bilder der Erzählung das Wesentliche ihrer Emen -
art . ja sie nehmen sich in dieser theatermäßigen Zusammenpressung
und Uebermalung »inerttäglich unwahr auS . Spielender Humor
verwandelt sich ii » täppische Posse , gedän »pste Sentimentalität in

glatte , breite und selbstgefällig ausgesponncue Melodrmnattk . Nicht
eine einzige ReimniSzenz , bei der man nicht sofort auch den ge -
waltigen Abstand fühlte . Noch schlimmer aber steht es um
die neuerfundene » » Momente . Rudolf , der Habenichts , erscheint

fier als künftiger Erbe eines schwerreichen Onkels , sein
eben in der Bohsine als eine völlig unmotivierte Laune .

Und weil der Onkel den Nesse » mit einer reichen Dame verheiraten
»„ächte , darum beschließt die kleine Miini , Rudolfs Geliebte , ihm die
Karriere zu erleichtern , indem sie tut , als wäre sie seiner Armut

überdrüssig . Der Engel ! Während Rudolf , zurückgestoßen , Frau
v. Rouvre den Hof macht , wartet Mimi unten im Schnee und

»vird ohnmächtig zusammenbrechend ins Spital gebracht . Aber auch
Rudolf ist edel . Nur . weil er Mimi untreu glaubte , umwarb er die

Vornehme . Im Schlußakt gruppiert da « Drama um das sterbende

Mädchen eine ganze Gesellschaft . Sogar der ominöse Onkel » miß

noch erscheinen und durch die Bemerkung , er halte die Krankheil
der Grisette für pure Komödie , endgültig seine Nichtswürdigkeit
dokunientieren .

Au der Aufführung lag e « nicht , wenn da « Stück nicht besser

iiefiel.
Besonders Käthe Hannemann und MariettaOlly

pielten ihre Rollen , die sentimentale Mimi und die leichte Musette .

ehr hübsch. —
_

dt

Letzte Naebnebten und Depefeben .
Da « Urteil i « Meineidsprozeß Kracht .

Detmold , 8. April . ( W. T. B. ) In dem MeineidSprozeß gegen
das Ehepaar Kracht aus Leingo in Sachen der anonymen Schmäh »
briefe fällte heute , am 17. Verhandlungstage , das Schwurgericht das

Urteil . Frau Kracht wurde zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus ver -

utteilt , ihr Ehemauu wurde fteigesprochen . Die Angeklagte beteuerte

bis zuletzt ihre Unschuld .

Eisenhahnunfall .

Nordhansen , 8. April . ( Amtliche Meldung . ) Vortnitiag

12 % Uhr fuhr auf den Bahnhof Riestedt ein von SanderSlebe » ,

kommender Güterzug einem gerade in der Richtung nach Halle an

der Saale ausfahrenden Güterzuge in die Flanke . Beide Hauptgleise

waren sechs bezw . acht Stunden gestört . Der Personenverkehr

wurde w dieser Zeit durch Unrsteigen aufrechterhalten . Personen

wurden nicht verletzt . Der Materialschaden ist unbedeutend . Der

Unfall wurde dadurch herbeigeführt , daß der Lokomotivführer deS

von GandcrSIeben kommenden Personenzuges das Haltesignal vor

der Station Riestedt außer acht gelassen hatte .

Unglücksfall beim Bau der Stadtbahn .

Budapest , 8. April . ( W. T. B. ) Bei dem Tunnel der Stadt »

bahn in der Nähe von Kolmnitz waren mehrere Arbeiter mit Erb -

arbeiten und Felssprengungen beschäftigt , als eine riesige Fels - » mo

Erbmasse vor der Tunnclmündung heral ' stiirzte . drei Arbeiter unter

sich begrabend » md den Eingang de « Tunnels versperrend . Von den

Arbeitern wurden zwei schwer
" »etzt und einer getötet . Der

verkehr war bis 4 Uhr nachmittags , wo der Tunnel wieder frei .

gemacht war , behindert .» hm. Er sagte , er sei aus dem Wege nach Hause gewesen . Plötzlich Vorstand des FabrikarbetterverbandS den wichtigen Vorschlag des gemacht war , behindert ,
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GevoerkscbaMickes .

Lerlin uncl llmgegentl .
An die Textilarbeiter und - Arbeiterinnen Deutschlands ! Wie

Euch schon bekannt , befinden fich die Teppichweber und Hülfs -
arbeiter der drei Berliner Firmen Baader , Benjamin und
F e i b i s ch seit Mittwoch , den 5. d. M. , im Streik . Die Arbeiter
obiger Finnen waren zu diesem Schritt gezwungen , weil auf gut -
lichem Wege nichts zu erreichen war . An Unterhandlungen hat es
nicht gefehlt , dieselben scheiterten jedoch an dem Verhalten des Herrn
F e i b i s ch , welcher sogar das Einigungsamt des Gewerbe -
gerichts ablehnte mit der Motivierung . „diese Komödie nicht
mitzumachen " . Die beiden anderen Firmen sind zu Unterhandlungen
bereit , erklärten sogar , daß die Verhältnisse in der Teppichindustrie
es wohl rechtfertigen , die Lage der Arbeiter aufzubessern .

Kollegen ! Wie sehen denn unsere Forderungen aus ?
Wir verlangen : 1. Einführung der neunstündigen Arbeitszeit .

L. Bezahlung der Nebenarbeiten . 3. Eine tSprozentige Lohn -
erhöhung .

Was die erste Forderung betrifft , so wird wohl jeder , welcher
die Verhältnisse in unserer Industrie kennt , ohne weiteres zugeben ,
datz dieselbe berechtigt ist .

Bei der zweiten Forderung wird sich mancher fragen , wie eS
möglich sei , datz es in heutiger Zeit in einer Industrie , welche für die
Fabrikanten so ertragreich ist , noch Arbeiten gibt , welche nicht ent -
lohnt werden . Noch mehr wird man sich wundern , wenn man hört ,
datz diese Arbeiten häufig den ganzen Tag , ja manchmal
noch darüber hinaus andauern .

Bei der
'

andauernde
Weise in letzter Zeit
Höhe geschnellt stnd , so wird man unsere Forderungen nicht un -
bescheiden nennen dürfen .

Kollegen ! Datz die Fabrikanten sehr wohl in der Lage
sind , unsere Forderungen zu bewilligen , beweist der Umstand , datz
,nan Leuten , welche man in Thorn zu Streikbrecherdieitsten an -
geworben hatte , bei achtstündiger Arbeitszeit 8ö Mark Arbeitslohn
zahlen wollt «. Kollegen ! Wir richten nun an Euch alle die
Aufforderung , uns in diesem uns aufgezwungenen Kampfe moralisch
zu unterstützen . Unsere Lage ist bis jetzt sehr gut , und sollten
sich keine Streikbrecher finden , so muh in kurzer Zeit der Sieg
unser sein .

Alle Arbeiterblätter werden um Abdruck gebeten .
Das Streikkomitee der Berliner Teppichweber .

Verband der Hasenarbeiter .
Plätze für
Kaempf
zuhalten .

ad der Hasenarbeiter . Wegen Differenzen siitd folgende
Bretterträaer gesperrt : C. W. E g e r , Maybach - Ufer : i

er u. Lücke , Treptow , Hoffmannstratze . Zuzug ist fern -
Die Ortsverwaltung .

Achtung , Hausfrauen ! Die heutige Nummer des „ Vorwärts "

enthält an anderer Stelle die Liste derjenigen Bäckereien , welche die

Forderungen der Gehülfen bewilligt haben .
Wir weisen darauf besonders hin .

Der Vorstand des Verbandes der Bäcker .

Ocutkchte Reich .

Di « Stellmacher bei der Firma C. F. Richter , Fabrik land -

wirtschaftlicher Maschinen und Geräte , Brandenburg a. H. ,
haben am Freitag , nachdem die Kündigungsfrist verstrichen war , ein -

mutig die Arbeit niedergelegt . In Ausstand getreten sind 12 Mann ,
4 Kollegen hatten einige Tage früher bereits den Staub dieser Ar -

beitsstätte von den Pantoffeln geschüttelt . Die Differenzen sind aus
Anlatz von angekündigten ganz erheblichen Lohnabzügen entstanden .
Zuzug ist fernzuhalten .

Die Kesselschmiede der Firma Garrett Smith u. Ko. in Magde -
bürg haben die Arbeit niedergelegt . Die Arbeit der Schmiede und
Kesselschmiede ist , soweit die Metallindustrie in Frage kommt , die
schwerste und aufreibendste . Sehr häufig haben dieselben zum Früh -
stück schon keinen trockenen Faden mehr auf dem Leibe . Dazu
kommen die zumeist jammervollen Luftverhältnissx , die zum Ruin
der Gesundheit beitragen . Die Kesselschmiede leiden dann besonders
noch unter dem unaufhörlichen , Trommelfell und Nerven zerstören -
den Lärm so datz die Leute geistig und körperlich schwer geschädigt
werden . Für diese Leute eine möglichst kurze Arbeitszeit
und einen anständigen Lohn mützte sich jede weise Werkstatt -
Verwaltung sagen . Zumeist ist es aber nicht der Fall , vor allem nicht
bei Garrett Smith , obgleich die Betriebsleitung kein Hehl daraus
macht , daß gerade ihr Betrieb die tüchtigsten Leute mit - aufweist .
In diesem Betriebe ist als besonders erschwerend hervoVztiheben , datz
durch Luftdruck getriebene sogenannte Revolver eingeführt sind ,
welche mit erhöhter Geschwindigkeit Schläge auf die Arbeitsstücke
ausüben . Die damit arbeitenden Leute laufen nach dem Gebrauch
wie dumm herum . Der aus dem Revolver strömende Luftzug er -
gietzt sich über den häufig stark schwitzenden Körper der Leute und
verursacht bei diesen mit tödlicher Gewitzheit Rheumatismus ,
den die Leute ihr Leben lang nicht wieder los werden . Trotz alledem
sind aber ununterbrochen die Akkordpreise reduziert worden , so datz
die Leute immer unmenschlicher arbeiten mutzten , um auf S0 Pf .
Verdienst pro Stunde zu kommen . Sie haben deshalb an die Be -
triebSleitung durch «ine Kommission das Ersuchen gerichtet : Die
Ueberstunden fallen gänzlich fort : die Akkordpreise , welche fast durch -
weg eine Reduzierung von 20 — 30 Proz . erfahren haben , werden um
LS Proz . erhöht : die Akkordpreise werden vor Beginn der Arbeit

angegeben ; die sich schwer quälenden Kolonnen ( Hülfs - ) arbeiter er -
halten einen Stundenlohn von 3S Pf .

Die Betriebsleitung erklärte , die Sache untersuchen zu
wollen . Da solche Erklärungen unzählige Male ohne irgend einen

Erfolg gegeben wordezt sind , legten die Leute ( zirka SO Mann ) die
Arbeit nieder .

Tie Kieler Schuhmacher haben durch friedliche Vereinbarung eine

Aufbesserung ihrer Lohn - und Arbeitsverhältnisse erzielt . Der
Wochenlohn wurde von 20 auf 21 M. erhöht . Auch die Stücklöhne
erhielten eine Aufbesserung . Die Fournituren tverden künftig vom
Arbeitgeber geliefert . Die Arbeitszeit beträgt 9� Stunden . — Der
Tarif ist auf drei Jahre abgeschlossen .

Eine liberale Stadtverwaltung als Streikbrecher - Agentur .

Die Breslauer Steinsetzer sind ausgesperrt . Nun be «
schäftigt die Stadt einige Steinsetzer in eigener Regie . Diese Regie -
Gesellen sollten von ihren Vorgesetzten zu Streikbrecherarbeiten
dirigiert werden . Einer derselben hat sich unter Berufung auf seine
Arbeiterehre geweigert Streikbrecherdienste zu verrichten . Da «
für ist der Mann entlassen worden .

Der Streik der Dachdeckergehülfrn in Gera ist beendet , da die
Arbeitgeber die Forderungen der Arbeiter grötzenteilS bewilligt
haben .

Die Maßschneider in Elberfeld - Barmen haben einen Erfolg er «
zielt . In den Geschäften der Tarifklasse III wurde der Tarif ganz
eingeführt . Ebenso in der Klasse II , wo bisher kein Tarif war .
In den erstklassigen Geschäften gelang es zwar nicht , den Tarif ganz
durchzuführen , jedoch wurden auch hier den Gehülfen nennenswerte
Konzessionen gemacht . _

Sieg der Gasarbeiter in Köln .
Ein Privattelegramm meldet uns :

Köln , 8. April . Am Freitag trat die Nachtschicht der städttschen
Gasarbeiter nicht an . Zwei der Kommissionsmitglieder wurden ent -

lassen . Die Fuhrparkarbeiter gaben sich dazu her , den Betrieb müh -
sanr anstecht zu erhalten . Die Tagschicht trat am Sonnabend früh
nur unter der Bedingung an , datz im Laufe des Vormittags eine

Einigung erfolge . Diese kam um 1 Uhr zustande . Sie brachte er -
hebliche Zugeständnisse und die Wiedereinstellung der Ge -

mahregelten . _

Der Kampf im Kölner Brauereigewerbe . Am Sonnabend bor »
mittag betrug die Zahl der Entlassenen 268 , der Gekündigten etwa
40. Den Umfang der Aussperrung wird man genau erst am Montag
überblicken können . Am Sonnabend abend wird in einer Volksver -
sammlung der Boykott über sämtliche Brauereien verhängt , die
organisierte Arbeiter ausgesperrt oder gekündigt haben .

In den Eschedachschen Werken in Radcbcrg wurden neben den
Tischlern die Klempner der Eisschrank - Abteilunn ausgesperrt . Die
Zahl der Ausständigen ist dadurch auf ISO gesttegen . Der Zuzug
von Klempner ! » und Tischlern ist fernzuhalten . Arbeiterfreundliche
Blätter werden um Abdruck gebeten .

ZiHisjteMelie ! ' Wahl ™

Adlershof .
Todes - Anzeige .
Am 7. April verstarb au der

Proletarierkrankheit unser Mit »
glied , der Tischler 202/14

Hermann Fnrehert
im 32. Lebensjahre .

Ehre s einem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Sonntag , den S. April , nachm .
4 Uhr , vom Trauerhause , Bismarck -
strc ' ie SS, aus nach dem Gemeinde .
Friedhofe statt .

Zahlreiche Beteiligung wird er -
wartet . Der Nor stand .

Freilag miliag U>/ , Uhr ent -
jUcf nach langem , geduldigen

Leiden mein lieber guter Mann ,
der frühere Restaurateur

Wilhelm GrieB,
DicS zeigt in grotzer Bc -

I
trübnis an Sttb
Die trauernde Wilwe u. Verwandten .

Luise GrieB geb. Schwoche ,
Gr. - Lichtcrfelde .

Allen Freunden und Bekannten
hierdurch die traurige Mitteilung ,
datz mein lieber Mann , der Tischler

Albert �ernicke
im 42. Lebensjahre von seinem
langen Leiden erlöst ist.

Die Beerdigung findet DienS -
tag nachmittags S Uhr von der

falle
des neuen Luisen - Kirchhoses ,

ürstenbrunner Weg , aus statt .
Witwe Ottilie Zernioke .

Allen Freunden und Kollegen
zur Nachricht , datz unser Vater ,
der Former

Adolf Kusch
am 7. d. M. verstorben ist.

Die Beerdiguea findet heute .
nachmittags S Uhr , von der
Leichenhalle in der BarfuSstratze
aus statt .

Im Namen der Hwterbltebenen :
Richard Kusch .

Danksagung .
Für die vielen Beweise stiller und

herzlicher Teilnahme anlatzlich des
Hinscheidens meiner lieben Frau
Helene geb. Baudors sage ich allen
Verwandten , Freunden und Be.
kannten meinen riesgesühltesten Dank .

A. Bogcmtlhl , Restaurateur ,
Franksurler Allee 52. 7S8b

MW ,

Soeben enebien - 3les Cautend

Die Harnleiden
ihre Selahre », Verhütung wd

Beseitigung von

Dr . med . Schaper .
Preis 1 Hark .

Langenhahn
ou 52 Jahren .

Am Freitag , den 7. April , ver -
schied nach mehrwöchentlicher
Krankheit unser lieber Kollege ,
der Schristsetzcr 3055

Karlr
im Alter von

Ehre seinem Andenken l
Das Personal

der Buchdruckerei Seydel & Cie.
Die Beerdigung findet Sonntag ,

den g. April , nachmittags ' /,2 Uhr ,
von der Halle des Zentral - Fried -
hofeS in Friedrichsseide aus statt .

Zentral - Men- u. Sterbekasse
der deutsehen Wagenbauer,

E . H. , Filiale Berlin XII .
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

datz unser Mitglied , der Arbeiter

Karl va « ,
im Alter von 35 Jahren nach
kurzem schweren Leiden am
Montag , den 3. d, M. , verstorben ist.

Ehre seinem Andenken I

Die Beerdigung findet am
Sonntag . den S. d. M. , nach.
mittags 4' / , Uhr , von der Leichen -
halle der Heilands - Gemeinde in
Plötzensee statt .

Um rege Beteiligung ersucht
253/5 Die Orlsverwaltung .

Allen Freunden und Bekannten
zur Nachricht , datz meine liebe
Frau , unsere herzensgute Mutter

Marie Sasse
geb. Blelehslein

plötzlich verstorben ist 27342
Die Beerdigung findet am

Dienstag , nachmittags 5 Uhr , von
der Leichenhalle des Euunaus -
SUrchhostS aus statt .

Um stilles Beileid bitten
Ale » Sasse nebst Kindern .

Allen Freunden und Bekaiiiiten
hiermit die traurige Nachricht , datz
mein lieber Mann , unser guter
Vater , der Töpfergeselle Kl3b

Adolf Rozanski
im Mter von 42 Jahren an der
Proletarierlrankheit gestorben ist

Dies zeigen an
Die trauernde Witwe

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet am

Dienstag nachmittags 3 Uhr von
der Leichenhalle des Zentral -
Friedhofes statt .

Danksagung .
Für die zahlreiche Beteiligung bei

der Beerdigung meines lieben Mannes
und Vaters Hermann Krumme
sagen wir allen Beteiligten , ins -
besondere den Kollegen und Kalle -
ginnen herzlichsten Dank .

Emilie Krumm « nebst Tochter ,
827b Ober - Schöneweide .

Danksagung .
Für die Bcleiligung bei der Be -

erdiguna mcincS lieben Mannes sage
ich den Mitgliedern des zweiten Wahl -
kreiscS , den Kollegen deS Holz -
arbeiter - Verbande » und dem Personal
der Firma Hetz u. Rom herzlichen
Dank . 824b

Witwe Teske nebst Sohn .

Danksagung .
Für die zahlreiche Beteiligung und

Kranzspende bei der Beerdigung
meines innigstgeliebten ManneS

Nudelt Lanks
sage ich hiermit den Herren der

Wwe. Minne Laak » gel
herzlichen Dank
geb. Wolter .

Preise '

»« liebtge Teil -
zahlung .

Oip Jacobson, . S! ' ! «.

I

Möbel ,
ganze BSohnungs - Einrichtungen
sowie einzelne Stücke äutzerst bMig .

( Kigeue Dischlerei - Werkstatt .
Ulialin Lerlia 0. , 22172 *
Hienr , Petersbnrgerstr . 6 £ .

Hamburger

Nohtabak -
Haus .

ZurZigarrenfabritation empfeh -
Un sämtliche gangbare » Tabake
bei gröftter Auswalil zu den denk -
bar billigsten Preisen .

Ei » Einkanfsversuch wird sich
lahnen . 147/19

Filiale :
Berlin X « , Keibelstraste St .

Bon Ende Mai an :

Krunnenstraße 190 .

Maschinenmeister
für ein grotzeS industrielles Unternehmen gesucht . Derselbe mutz
bereits in Grotzbetriebcn als Maschinenmeister fungiert und den
kombinierten Maschinenbetrieb ( SnuggaS - Anlagen , GaSmotore ,
Dampsmaschine ) selbständig geleitet haben .

Aussührliche Bewerbungen mit Angabe von GehaltS -
ansprüchen unter Beisügung von Zeugnisabschristen unter
CstUfrs K . S in der Expedition dieser Zeitung erbeten .

E
MP - Roh - Tabak " « 8
Uoiion Demplinerstr . 3 ,

» noUCll , a. d. Schwedterstratze .

Hie Javas und Sntras .

KottliuserslP . il . *

Verlegte meine Wohnung in das

« lÄiS " Mtnlir 47 .
Dr . Rchtermeyer .

l/,l —' /� u. ' /jö —7. Sonntags 1t —t .
Poliklinik für Hals - , Nasen - u. Ohren -

kranke 7 - 8 abends . ( 26C32 *

von 27 — 36 Mark
| Itesere von prima modernen

Ltokkresten
I unter Garanttc tadellosen Sitzes

bei peinlichst gewissenhafter
zweimaliger Anprob « .

ß . Ccwkowitz
iHerren-Selnieiilerei Mall

Alttanderstr. 14", .

| aw der BlnmcnstraHe .

Ernst Lipfert ,
Kerreii ' HCoden .

— Invalidenstr . 160 . =

Lieg . Herren - Garderobe .

Anzüge u. Paletots nach Maß
von 27 —36 M. Spezialität

liefere aus prima modernen , wag -
fähigen Stoffen , alles aus Rotzhaar
learbcitet . Peinlichst gewisscnhaste
llnprobe und Ausführung . Garantie

für guten Sitz . Wer « Uff hat , fcrttae
Anzug mit guten Zutaten sür 20 M.
LangjahrigerZuschncidcr in den grötzten
und besten Geschälten . 843b

Wald - und Lavdparzetlku
am Vorortbahnhos , herrlich gelegen
unweit See , verkaust gegen geringe
An - u. Abzahlung Aug . Puchert ,
Dabendorf bei Zossen . 25692 *

□ s R. 9 Mark !
Wald , Wasser , herrliche Lage , im Kur -
ort Birkenwerder , Nordbahn , Parzellen
jeder Grötzc . Otto Jocrs , Pankow ,
Elijabethweg 10. _ 134/16

A . B . Koch ,
Berti » 0. , Bromberaerftr . 15/16 ,

vi-
W
4
es.

crliu 0. , Brombergerstr . 15/16 ,
Sohlcugrofthandlung .

Woelfeffti - erstklatsigeMarken ab Platz :
Sienftenberger Salon Briketts ,

pr . Ztr . 75 Pf
la Marienglüd 7 * ( 110 - 120 Stck .

pr . Ztr . 80 P
la Diamant 7 * ( 110 —120 Stck.

gefch. , unübertroffen , pr . Ztr . 8
la Ilse 7 ' ( 110 - 120 Stück )

pr . Ztt . 66 Ps.
Ilse . u. Diamant - Halbsteiue sowie

Wurf , pr . Ztr . 70 Ps.
la Authracit - Cads pr . Ztr . 2,66 M.
KokS itesere zu Anstallspreisen .

Von 50 Zw. ab p. Ztt . 5 Ps.
billiger . Nnlicserung srei Keller
p. Ztr . 10 Ps. mehr . 25182 *

Bei Ortg . - WaggonS u. grötzeren
Abschl . verl . Sie meine Speztal - Offerte .

sür Ansänger u. Fortgeschrittene erteilt

Gertrud Swlenty, geb. Liebknecht ,
♦ Sedanstr . 57 III , Schöneberg ,

Hin Mm Bali-Saloii.
Weberstrafte 17 .

Jeden Sonntag : Großer Ball .
Jeden Donnerstag : Gr. Bäcker - Ball .

Empfehle meine Säle mtt an -
stoßendem Vereinszimmer zu Ver -
jammiungen und Fesllichketten .

Ergebenst
Anton Boeker , KSeberstr . 17 .

Xreäit . «"-liefere Anzüge
Paletotß

nach Matz .
Per Kaffe auch biMgste Preise .

J. Toinporowski, JÄX ' ss
Heinrich Tranck

Berlin N. , Brunnenstr . 185.
Besichtigen Sie bitte sofort :

voÄt Ganzheit, 200 pf .

schneeweißer
Brand .reinfarbig ,

ranek E
nstr . 185.
tte sofort ; I

I, 200 pf . g
eeweißer I
irand . • M

Freunden , Bekannten und Partei -
genossen bringe mein Lokal in
empfehlende Erinnerung .

Wlkelm Krüger ,
Belle - Allianccstr . 74 b,

24472 * Ecke Bergmannstr .

_ _

Chineßsche Nachtigallen ,
daS ganze Jahr schlagend ,

Stck . 5 M. . 2 Stck . 9 M. , 5 Stck . 20 M.
acht - Weibchen 1 M,, versendet unter
arantte lcb . Äwkunst geg. Nachnahme
Li . Förster , Bogel - Export ,

Chemnitz Sa. 103/20 *

Technikum Elektra
Keanderstr . 4 .

Maschinenbau , Elektrotechnik , Bau -
inaenieurivesen , Ingenieur - , Tech -
niker - . Werkmeisterexamen . Prospfr .

ikWUlIIMimiSimiP
A i -> t ii i t.

Hob - Tabak .

Decke Ni % 5230
rötlich , hell , reinsarbig , Bollblatt .

unter i1/ , Psd . . deckend , *

ä 2 M. Terzollt .

W. ler,
Berlin O. « Magazlngtraeae 14.

S teppdecken
kaust man am pteis -
wertesten nur direkt
in der Fabrik , 76 8U all »
strafte 7ji , wo auch alte

«teppdeiken aulgeatbeitet werden .
W. Etrodmaadel , Berlin 14

Illustrierter Preiskatalog grait ».
in einfacher sowie
eleganter Aussüh »
rung . Grötzte AuS <
Wahl. Billig . Preise .
Langjährige Garan -
tte . Zahlreiche An -

erkennungen .

It . »irsohoviti , sSTa
Abonnenten erhalten 2 Proz . Rabatt .

Hygienische--------- Artikel , - - - - - - - -
Sanitäre Bedarfsartikel ,
Cummiwaren etc. v. Prof .

und Aerzten vielfach empfohlen .
Apotheker S. Schweitzer *#
Fabrik hyaienischer Präparate . ,

Berlin 0 . 27. Holzmarkistr . 70.

ÜVon 86 Hk. an ! !
liefere Herrenanzug , ohne Kon -
k u r r e n z , neueste Muster , nur
retwv . Stoffe , sewste Zuwtcn . 2 An -
iroben . Für guten Sitz bekam goldene
Medaille , Ludwig Engel , Prenz .

lauerstratze 23 II ( Alexanderpiatz ) .
Begründet 1893 . Grotze « Tuchlager . ♦

29
BardinenhauS

Bernhard
Schwartz

Wallstr . 29
Fiur - Eing . *

Famitieu - Kestaurant .
2 VercinSzimmer , 60 und 25 Perf . ,

empfiehlt 24522

Fritz Fröhlich ,
B n s k an e r s t r a s s e 1 .

o '
ygien . Bedarlsarllh .

Illustr . Preisl . frei .
Gustav Engel ,
Berlin 172, ♦

Potsdamerstraße 131.

Hmtdekraulchetten
Spezialbehandlung . Tierarzt Philipp ,
Koppenstr . 9. Poliklinik wochentags
9 —11 , 4 —5 , SonniagS nur vormittags .

Otto Keinze,
Brdckenstr . 6.

Bilder and Teile
• grüble Auswahl O

BilligstePreise .
Reparaturwerkstatt .

Elegante Anzüge
Paletots

Empfehle mein großes Lager :
Sommer - PaleictH u Jackett - AnzDge
von 7,50 , 9, —, 12, —, 15, — je.
Rock - u. Gehrock - AnzDge v. 18 M.
an , in Tuch u. Kammgarn v. 30 M.
an. — MaBanfertlgung . 24732 *

IMr Frack - und Gesellsehaitt -
Anzüge werden verliehen . ' HWD

Wilh . Seide , Benin so . ,

20 DreedenerstrAO , Ecke Oranienplatz .

in allenKute
jl. Weidner , Mir .

Drcsaenerstr . 100 ,
an der FriuzenstraUe . 2328L *



ttr hdi
Montag , öen 10 . April , abends 8Vs Uhr :

8eÄrll8 ' Ver8MmIungm.
Veöllmg unl ! Lesulllidi ' ullnell . '

Tagesordnung : 1. Vortrag . 2. Diskussion . 3. Verbands - und Werk¬
statt - Angelegenheiten .

Die Wohnung deS Obmanns I. pstoessn befindet sich Nazarethkirch -
strafie ZK. Portal II , 2 Treppen .

BosenUftler und Schönhauser Vorstadt :
in den „ BeroMna - Stilen " , Schönhauier - Allee 28 .

Tagesordnung : 1. Vortrag des Genossen Salomon über » Korea ' .
2. Diskussion .

Osten U. Nordosten : bei Strausbergerstr . S.

Tagesordnung : 1. Vortrag des Gmossen » a » Ki«»«I . 2. Diskussion .
3. Verschiedenes .

Südosten : iln » » rklsvl, « , » » « t , Admiralstr . 18 ° .

Tagesordnung : 1. Vortrag des Genossen Lugon Sevoknsi ' über »Soziale
Gesetzgebung " ( Unsallgesetz ) . 2. Diskussion . 3. Verbands - Angelegenheiten
und Verschiedenes .

Resten und Süd - Resten : � nabei , » Cramrt « n « r . 5 - 7 .

Tagesordnung : 1. Vortrag . 2. Diskussion . 3. Verbands - Angelegeu
Helten und Verschiedenes .

Auch NichtMitglieder und Frauen haben Zutritt . — Die Versammlung
wird pünktlich eröffnet .

Bezirk Friedrichsberg : 6ei

Tagesordnung ; 1. Vortrag des Genossen völiling über »Die Be -
deutung des 1. Mai " . 2. Diskussion . 3. Ve '

Verschiedenes .
ZIZT " Es wird jedem Kollegen der wichtigen Tagesordnung halber

zur Pslicht gemacht , zu erscheinen . Frauen und Nichtmitglicder haben Zutritt .

Sranehe a - r Korbmaeher .
M» « t « s , den 10 . April , abends 8' / , Uhr , im Gewerkschaftshause ,

Engel - User IS, Saal 7 :

VcrfammUmg .
Tagesordnung : 1. Wie stellen wir uns zum Abschluß eweS Tarif -

Vertrages mit den Arbeitgebern der Srünbranche ? 2. Diskussion .
3. Stellungnahme zum 1. Mai . 4. Branchenangclegenheiten . S. Ver -
ffhiedenes . — Zahlreiches und pünktliches Erscheinen erwartet

_
Die Kommission .

Kistenmacher .
Montag , den 10 . April , adendS 8' / , Uhr , Breslauerftrafte Nr . 28 :

Vertrauensmänner - Sitzung .
_

Der Omnann .

AchwNj, ! Xsmmmaelisr ! Achtung '

Fünfter Wahlkreis !
Dienstag, den 11. April , abends 8V2 Ahr, im Alten Schstzenhanfe , Finienjtraße 3:

Volks - Versammlung .
Tages - Ordnung :

1. Konsumgenossenschaften und moderne Arbeiterbewegung . Referent : Reichstags -

Abgeordneter 0r . HaVid - Mainz . 2. Diskussion . 3. Parteiangelegenheiten u. Verschiedenes ,
Für zahlreichen Besuch dieser Versammlung seitens der Genossen und Genossinnen

bitten zu agitieren Die Vertrauensleute .

Aokwng !

DienStag , de « 11 . April , abends 8' / , Uhr , bei IT. Kienitz ,
Große Franksurterstrage 133 :

Branchen Versammlung
der Kammmacher « nd aller in der Zelluloid - Haarschmuckbranche

beschäftigte « Arbeiter « nd Arbeiterinnen .

Tagesordnung : 1. Vortrag des Kollegen Boeske über : » Der Kampf
zwischen Kapital nnd Arbeit . - 2. Diskussion . 3. Werkstattangelegen .
heiten . 4. Verschiedenes .

Der sehr wichtigen Tagesordnung wegen ist es Ehrenpflicht eweS jeden
Kollegen , in dieser Versammlung zu erscheinen .

_
Die Kammiffion .

Achtung , Parkettleger !
Donnerstag , den 13 . April , abends 8 Uhr , im Gewerkschastshause ,

Engel - User Nr . 15 :

KomvlWllsfitzung mit Dertraaensleatt «.
Jede Firma muß vertrete » sein .
Die Vertrauensleute , welche die BillettS vom Maskenball noch nicht

abgerechnet haben , werden ersucht , dies sofort zu erledigen .

_
Der Obmann .

KMlhtNVttsllMlllllg der MMMslhlN
am Dienstagabend 8lli Uhr im Gewerkschaftshause , Saal 5.
Tagesordnung : 1. Wie verbessern mir unsere Lage ? 2. Verbands -

angelegenheiten . 3. Verschiedenes .

Laden - Branche .
Donnerstag , de « 13 . April , abends 8' / « Uhr , im „ Englischen

Garten - , Alcxanderstr . 27 e :

Branchen - Versammlung .
Tagesordnung : Wie gedenken wir die Agitation in der Branche

zu entfalten ?
NM - Zu dieser Versammlung find die Kollegen aus folgenden Werk -

statten besonders eingeladen : Kuttner 4 Hanl , Stallschreib erstr . 21, Stavenow ,
Bülowstr . 51, Kallinioh , Gollnowstr . 13, Harri » 4 Scheldon , Krausenstr . 40.

Sgaff " Das Erscheinen aller Kollegen ist dringend notwendig . - Mg

Verband der an Holzbearbeitungsmaschinen
beschäftigt . Arbeiter Berlins und Umgegend.

Montag , den 10 . April 1905 , abends SVa Uhr :

General - Versammlung
im Gewerkschaftshaus , Engel - User 18 , Saal 1.

Tages - Ordnung :
1. Kassenbericht . 2. Wahl eines Arbeitsvermtttlers . 3. Gewerkschaftliches .

Der wichtigen Tagesordnung wegen ist pünktliches Erscheinen aller
Mitglieder notwendig .

DM - Mitgliedsbuch legitimiert k - ME

75/10 » er Vorstand .

Achtung ! Achtung !

Brunnenbauer und fjülfsarbeiter
Berlins nnd Umgegend .

Montag , de « 10 . April , abends 8 Uhr , im Gewerkschaftshaus ,
Engel - ltfer 18 , Saal 8 :

Versammlung
aller im Brunnenbaufach beschäftigten Arbeiter .

Tages - Ordnung :
1. Bericht der Tarisberatungs - Kommission . 2. Diskussion . 3. Wann

gedenken wir Forderungen zu stellen ? 4. Verschiedenes .
Das Erscheinen aller Kollegen ist erjorderlich

Die Ortsverwaltnng .

VI . Wahlkreis !
Sonntag , den 9. April , abends 6 Uhr , im Kolberger Salon , Kolbergerstr . 23 :

Volk - Versammlung für Wnner und Frauen.
Tages - Ordnung : 247/4

1. Vortrag des Genoffen IVlts 2 ! nl » ell über „ Soldaienmisihandlungen und Militärjustiz - . 2. Diskussion .
Zu zahlreichem Besuch ladet ein Ber Vertrauensmann .

Nach der Versammlung : GctnittUohes Seisammensein und Tanz .

VI . Wahlkreis .
bot - Dienstag , öen 11 . April , abends 8 % Uhr , bei ( Zehr . Lranz - ME

( Kiisllner Hof ) , KöSIinerftr . 8 :

Uolks - Uersammtung .
TageS - Ordnung :

1. Vortrag deS Reichstags . Abgeordneten Genossen Bduurd Bernstein über : » Was
kann uns Lassalle Heute noch lehren ! ' ( Eine Gedächtnisrede zum 80 . Geburtstage . ) 2. Diskussion .
3. Verschiedenes . 247/5

Bei der wichtigen Tagesordnung erwartet zahlreichen Besuch _ Der Elnbernfer .

Tapezierer !
DokoerstuK , de « 13. April , akends 8V2 W, bei Mendt , Seuthstraße 20,

großer Saal :

Lieneral - Versammlung .
TageS - Ordnung :

1. Bericht des Vorstandes . 2. Kassenbericht ( Streikabrechnung ) .
Pflicht eines jeden Kollegen , zu erscheinen . Mitgliedsbuch legitimiert .

178/2

3. Diskussion . 4. Verschiedenes . — ES ist

Ble Verbandsleltnng .

Zentralverband der Töpfer
TUialc Serlin .

Montag , den 10 . April 1905 , abends O' /s Uhr :

ftlttglieder - Versammlung
im Gewerkschaftshaus , Engel - User Nr . 15 ( Großer Saal ) .

Tages - Ordnung :

1. Mit sttlen sich die Koltegeu \ n uuserem jetzigen Arbeitsnachweis. 2. Aisbnsfia «.
Wir rrwarte « bei dieser wichtigen Tagesordnung das Erscheine « aller Mitglieder .

136 ) 14 Ben Vorstund .
�w — Mitgliedsbuch legitimiert !

Stukkateure .
Montag, K. April , pönbtlich abends 8 Ahr, in Dräfels Festsäleu, Neue Friedrichstr. 35j:

AuKBlBsllBtttliebB KBHBsgl - Velsaininlung.
Tages - Ordnung : 173/42 «

1. Antvefenheitsseststellung der vertretenen Wcrkstellen . 2. Wie verhalten wir ,mS zur Antwort der Unter -
nehmer aus unsere diesjährigen Tariswünsche ? 3. Abstimmung über die Vertretung des Verbandes auf dem
Gewerkschaftskongreß ( Antrag des Hauptvorstandes ) . 4. Verschieoenes .

Vertretung jeder Werkstatt und Anwesenheit aller Kollegen ist_ _ „ _ _ _ _ _r _ _ _ _ __ . i Eintritt , auch d «
Mitglieder o es LokalveremS , nur gegen Vorzeigung des Mitgliedsbuches .

Die OrtSverwaltung der Filiale Berlin des Zentralverbandes der Stnkkatnire Deutschlands

Weiüensee .
Donnerstag , den 20 . April 1905 ,

abends 8 Uhr :

General - Versammluiig
- - - - - - der Vertreter - - - - -

im Restaurant „ Bereinshaus " , hier ,
Charlottenburger - Straße 150 .

TageS - Ordnung :
1. Rechnungslegung für das Fahr

1304 durch den Vorstand .
2. Bericht der Rechnungs - PrüsungS -

Kommission und Decharge - Ertellung
für den Vorstand und den Rendanten .

3. Beschlustfassung über einen ein «
gegangenen ' Antrag : »Zurückzahlung
der von den Kassenbeamten gestellten
Dienstsicherheiten . -

4. Verschiedenes . 272/7
Bemerkung : Eventuelle Beschwerden

gegen den Vorstand ?c. werden in der
Generalversammlung nur beantwortet ,
wenn diese mindestens drei Tage vor
der Generalversammlung im Kassen -
lokal schriftlich abgegeben werden .

Der Vorstand .
I . A. : W. Reske , Vorsitzender .

DM - Zum Eintritt berechtigt find
nur die mit Lcgitimationskarten ver -
scheuen Vertreter .

Orts - Kranbenbosse
der Kildhaner, Stubbatkure

und verw . Gewerbe zu Berlin .

Bekanntmachung .
Am Montag , den 17 . April .

abends S' /a Uhr , findet im Lokal
Annenstraffe 10 die

Ortieiitliebe Generai- tamluiig
statt .

Tages - Ordnung :
1. Vorstands - Ersatzwahl : 2 Arbeit¬

geber , 2 Arbeitnehmer .
2. Abnahme der Jahresrechnung 1304

und Bericht der Revisoren .
3. Die Gehaitssrage unserer Beamte »

gemäß den Beschlüssen des Mün -
chencr Krankenkasscntages .

4. Abänderung des § 35 unseres
Statuts .

5. Erledigung von eventuell in der
Versammlung gestellten Anträgen .

Der Borstand .
I . A. : kritr «allis >«r ,

_ Königsbergerstr . 4. [ 272/11

Orts Krankenkasse
der

Montag den 10 . April er . , abends 8' / , Uhr .
hallen - , Kommandantenstr . 20 :

tn de « » Armin

Oeffentlichv Urrsammluug .
Tages - Ordnnng :

1. Die eingeriffenen MiffstSnde bezüglich des Ueberstunden -
Wesens in der Kostümbranche und unsere weitere Stellungnahme
dazu . Referent : Kollege Knoop . 2. Diskussion .

Die Kollegen und Kolleginnen der Kostümbranche werden ersucht ,
zahlreich und pünktlich zu erscheinen .
163/l Der Elnbernfer .

Hontag , den IQ . April , abends 8 Ehr ,

j « der Patzenhofer Brauerei ( frlihep Ahrens ) , Turmstraße 25/26

Üeffenttiche Versammlung .
TageS - Ordnung :

1. Der Berliner Kindertag » der wie daS Bürgertum Kinderschnff
treibt . Rescrentm : Enlse Zletz - Hamfiurg . 2. Diskussion .

Am Dienstag , den 11 . April , abends 8 Ehr , spricht Ge¬
nossin Ziel « über dasselbe Thema bei Klicms , Hasenheide .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
1/4 « Dl « Vertranenspersoii .

und verwandt . Gewerbe zu Berlin .
Bureau : Drcsdenerstr . 88/83 .

Femspr . Amt IV . 8410 .
Da die Aussichtsbehörde die Ver «

treterwahl der Arbeitnehmer pro 1305 ,
die am 17. Januar 1305 stattfand ,
für ungültig erklärt hat , so findet am
17 . April er . , abends v. 8 — 10 Uhr ,

in den Armtnhallen ,
Kommandantenstr . 20, großer Saal ,

eine wiederholte

MisWWlliig ürbeiMiOT
statt , wozu sämtliche Kassmmitglleder ,
die großjährig sind und sich im Be -
sitze der bürgerlichen Ehrenrechte be «
finden , hiermit eingeladen find .

Tagesordnung : Wahl von 358 Ver »
tretern aus den Reihen der Kaffen -
Mitglieder laut § 43 des Kassenstatuts .

Das Ouittungsbuch dient als Legi -
timation , ohne dasselbe keinen Zu -
tritt . 796b

Berlin , den 7. April 1905 .
Der Borftand .

Frau llmma Roimsnn , Vorsitzende .
Frau lllis . RSsicke , Schriftf .

J . Baer

BaästrÄ„„E,ea, . ,
Herren - und Knaben -

iModen . Berufskleidung .
Elegante Einsegnungs -

Arnige . »
GroBes Lager in- und
ausländischer Stoffe

zur Anfertigung nach MaB.
Ajlerbilligate , streng feste Prolae .

Montag , den 10 . April er . , abends 8st , llhr . bei Hahrevht ,
Gr . Frankfurterftr . 30 ( oberer Sachl) :

Ballschuhrnacher -Versammlung .
Tages - Ordnung :

1. Vortrag des Kollegen Hammacher . 2. Die Lage der Ballschuh .
Macher nach Einführung der Wendemaschine . 3. Verschiedenes .

Sonnabend , den 18 . April , abends 8' / . Uhr , bei PfeHe » ,
Roscnthalerftr . 87 :

Schäftearbeiter - Versammlung . .

163/10 Die Ortsverwaltnng .

zu der heute , nachmittags 4 Uhr , stattfindenden Eranla - Vor -
Stellung sind noch Billetts zu haben . D. O.

Zcntral - Mrankcnftaffc der ( Uaurer
„Grundttein zur Cinigkeit ".

Sonntag , den 16 . April , vormittags 10 Uhr , im Gewerkschastshause :

Aiißerordtilft. Milglikder-vtrsliiilliililiig
Tages - Ordnung :

1. Anträge zur General - Vcrsammlung . 2. Wahl der Abgeordneten zu
derselben . 3. Verschiedenes . 143/2

Mitgliedsbuch legitimier ! Die örtliche Berwaltuug .



m »
und verwandter Gewerbe .

Montag , de » 17 . April , abends 71/ , Uhr , in den Armlnballeii ,
Kommandantenstr . SO :

WM " Ordentliche DW

General - Versammlung
wozu die Herren Vertreter hiermit ergebenst eingeladen werden .

Tages - Ordnung :
X. Wahl von 3 Vorstandsmitgliedern ( 2 ' Arbeitgeber , 1 Arbeitnehmer ) .

Die Wahl findet sür die Herren Arbeitgeber und Arbeitnehmer ge¬
trennt statt .

Hierauf um S' l , Uhr für sämtliche Vertreter :
S. Jahresbericht . 3. Bericht der Revisoren . 4. Statutenänderung | 13

Alinea 2. 5. Festlegung der Gehälter der Beamten nach den Beschlüssen
des Münchener Krankenkassentages . 6. Verschiedenes .
742h Der Borstand .

_ _ I . A. : G. liest , Vorsitzender .

Berliner Konsumverein, am. iii, Moabit,
Montag , den 10 . April 1905 , abends S Uhr :

Notbs-Nkchmiiiluiig
im Artas - Hof , gr . Saal , Perlebergerftr . 26 , und Stendalerstr . 18

( Jnh . Adolf Schmidt ) .
Tagesordnung : 106/19

1. Vortrag des Reichstags - Abgeordneten Dr . Es. Davis über : Tie
Bedeutung der Genoffenschaft für die moderne Arbeiterbewegung .
2. Freie Aussprache .

Die tiesgehenden sozialen Strömungen unserer Zeit sowie die Wichtig -
keit des Vortrages erheischen das Erscheinen jedes vorwärtsstrebenden
Mikbürgers . vi « AI >teil » » i >s » lelt « i » s .

Deutsclier Metallarbeiter -Verlianrl .
Haupt - Bureau : Engel - User 15, Zimmer 1 —5 . Fernsprecher : Amt IV , 9679 .

Arbeitsnachweis : Zimmer 34. Amt IV , 3353 .

Dieustag , den 11 . April , abends 8' / . Uhr , im „ Crewerbschafts -
hans " , Engel - User Nr . 15 ( Saal I ) :

Versammlung
der ] VIetaUdrUcher Berlins u . Qmg .

Tag cS - Ordnung :
1. Vortrag des Kollegen rawlowltsob über : „ Leben und Leiden

in deutschen Zuchthäusern und Strafgefängniffen� .
2. Diskussion .
3. BerbandSangelegenheiten und Verschiedenes .
Zahlreicher Besuch ist wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung un -

bedingt erforderlich . _

Dienstag , de » 11 . April 1905 , abendS 81/ , Uhr :

Bezirks - Versammlung
ftr Weißensee und ilmgegeiid

im Lokale von 8chniiit2 . Weitzensee , König -
Chaussee 38 .

TageS - Ordnung :

i Was innen wir ans den letzten gewerdschastl. Kämpfen ?
Referent : Kollege ' Sosvpb Hart mann .

2. Diskusfion .
3. Verbandsangelegenheiten . 114/18
Zahlreiches Erscheinen erwartet _

Ple Ortaverwaltnng .

Deutscher Textilarheiter -Verhanrl.
Filiale Berlin I .

Montag , den 10. April , abends SUhr , im Lokal Andreas - Festsite ,
Andreasstr . 21 :

SSSS Versammlung .
Tages - Ordnuug : 1. Der Streik in der Deppichinduftrie .

2. Diskusfion . 3. Allgemeines . 197/9
AM - Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

_ _ _ Der Vorstand .

Jliesenleger !
Dienstag , den 11 , April , abends «' / , Uhr :

iunerordentliehe Mitglieder - Yersamminng
der Sektion der Fliesenleger

des Zentral - Verbandcs der Hunrer
Im GetverkschaftShausc , Engel - Ufer 15 , Saal 7.

TageS - Ordnung :
X. Vortrag . 2. Diskussion . 3. Regelung der Maifeier . 4. Verschiedenes .

gW ? " Mitgliedsbuch legitimiert . " WU
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

137/16 » Der Sektionsvorstand . I . N. : F. Bralsl, «.

Orts - Krankentasse
der Lackierer .

Sonntag , de » 10 . April , vor -
mittags 10 Uhr , im Restaurant

Schumacher . Skalitzerstr . 15J0 s

General-Versammlung.
Tages - Ordnung :

1. Jahresbericht pro 1904. 2. Be¬
richt der Revisoren . 3. Verschiedene
Kassenangelegcnheiten . 768b

Um recht zahlreichesErscheinen ersucht
Der Vorstand .

Dtlo Weidemann , Vorsitzender .

Orts - Krankenkasse
der

Talmkfadrtlmrbetter
zu Berlin .

Montag , 17 . April , ab . 8' / , Uhr ,
bei Herrn Feind , Weinstr . 11 :

Generai - Versanuniung .
Tagesordnung :

1. Abnahme der Jahresrechnuug
pro 1904 . 2. Gehaltszulage sür den
Rendanten Engel . 272/9

Berlin , den 7. April 1905.
Der Vorstand .

Zur Beachtung !
Der Mäuncr - Gesangverein „Stein¬

nelke " . der Radfahrer - Verein „ Fahr
wohl 1900 " , der Niundharmonika -
Vereln „ Harmonie II " teilen hierdurch
mit , dajz vom 1. April unser Vereins -
lokal von Pankstr . 47 nach Buttmann -
slnaBe 13 bei Schumann verlegt wird .
Gäste willkommen ! 311b »

Freie Men - u. Begrafitiistee
ISehutuiiaeiieru. Berufst]. Berlins.

( E. II . Xo . 27 . )
Montag , 10 . April , abeuds8Uhr ,

bei Feuerstein , Alte Jakobstr . 75 :

General - Utrsammlullg .
TageS - Ordnung :

1. Bericht des Herrn Stumpe über die
Tätigkeit der Zentralkommisston .

2. Kassenbericht vom 1. Quartal 1905 .
3. Innere Kassenangelegenheiten , x

Der VorstaiflX3856

Orts - Krankenkasse
der

Handschnhmacher"
uns verw . Gewerbe zu Berlin .

Montag , 17. April , abends S' /z Uhr ,
Rolenthalerstr . 57 bei Pfeffer :

BBF " Ordentliche WM

General - Versammlung
der Delegierten .

Tages - Ordnung :
1. Bericht des Rendanten . 2. Be -

richt der Revisoren . 3. Statuten -
änderung ( §§ 22 und 41) . 4. Ver¬
schiedenes . 272/10

Die Delegierten werden ersucht,
pünktlich und vollzählig zu erscheinen .

Berlin , 9. April 1905 .
Der Vorstand .

I . A. : lierm . Hinz , Vorsitzender .

Zeige hiermit allen Freunden ,
Bekannten und Genossen des zweiten
Wahlkreises an, daß ich das
Weist - und Bayrisch Bier - Lokal

von Joh . Schümann

Willibald Älexisstr . 5
übernommen habe . 8006

Karl 3eiersdorf .

Welzner
Korbwaren . KinderWcigen Bettstellen .

bna»v»11 a mdaAa � � ob� . . ■ _»_Berlin o. ,

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

. . .
II. Brunnenttra »«« 9B,

__________________

III. Beusaeldraite 67, Moabit , Hausnummer achten ,IV. Leipzigenlraus 64- 65, unter den Kolonnaden .

Amlreantruie 23, gegenDber XndreasplaU .
läber dem Humboldhain .

Verkauf Hof la Pabrlksehauden

Grösstes Spezial-GescMft
1000 Mark zahle Jeden , der mir la Berlin ein
_ . . _ _ _ _grösseres Spezlal - Gesohäft In der
SS±Sa £ SS5 Branche als das meinige nachweist

Billige
Preise .

CtaecUUtacrOadiuic 1873 ,

Wer seine wirtschaftliche Lage verbessern
will , werde Mitglied

beider Koujum - Geusssenschaft Kerlin « . Umg. , E . G. M. b . H.
Kontor : Willdenowsw . 30. Berkanfsstellcn i Swinemünderstr . 44, Chorinerstr . 46/47 , Buttmannstr . 19. Willdenowstr . 30. Gartenstr . 3.

Wiclefftr . 31, Ebelingstr . 14. Arndtstr . 5, Gräsestr . 40, Hagelsbergerstr . 20, Winsjtr . 64 ; Tempelhos , Berlinerstr . 76 ; Schöneberg , Apostel PauluSstr . 27
und Gothcnstr . 1, und Weitzensee , Friedrtchstr . 12.

Mitglieder - Aiisuahme im Kontor und jeder Verkaufsstelle . Eintrittsgeld nur 50 Pf . _ _ _ 106/18 «

Mgiter - Silnngssekle Berlin
Sonntag , den 9. April 1905 , abends 7 Uhr ,

im Gewerkschaftsbansc , Engel - Ufer 15, Saal I :

Vortrag lies Herrn Engelbert Gral über: ,Willing und Proletariaf.
JSachdem : GcmütUchce Leilammenkein und Canz ,

Eintritt 20 Pf . inlrlll «iBa ftarrlcnhn

# Br 10 Pfennig
r '

erreicht man aus allen Stadtteilen Berlins die für

lrag . ttWra . MÄMe
überaus leistungsfähige Firma

. . . . . . .
H. £ J. Friedlaender

Berlin C. , Holkenmarkt 12 .

Neueste , 140 cm breite Stoffe 2,25 , 2,75 , 3, 4,
5 M. pr. Meter .

Englische Stoffe in kolossaler Auswahl .

Stoffe für Damen äiteV3,25
M'

Sonntags | { Wq immer am sAnnonc . - Vorlegern
geöffnet , »lloalv Lager . » Extra - Vcrgütung .

V
VIS mvisten Krankheiten
haben ihren Ursprung im unreinen Blute , in der m- zngelhasten
Funktion der Ausscheidungsorgane . Da im Winter der Blutkreislauf
ein trägerer und deshalb die Anhäujung der Krankheitsstosse ein

•
größerer zu sein pflegt als sonst , so

reinigt Euer Blu�
zum beginnenden Frtihjahre von ClrnntR ans mit

Reich� Echtem Wachholder - Extrakt „ Äco « ,
dem vollkommensten und natürlichsten Blutreinigungsmittel , seit Jahr -
Hunderten glänzend bewährt und von wunderbar vielseitiger Wirkimg gegen
Rheumatismus , Blutstockung , Blutarmut , Verstopfung , Hä <
morrhoideu , chron . Husten , Atemnot , schleimlösend auf Brust und
Lunge , stärkend sür den Magen , Appetit und Verdauung anregend .
Bei Darm - und Blasenleiden leistet er bekanntlich großartige Dienste ;
vermöge seiner harntreibende » , die Nierentätigkeit und Hautaus -
dünstnng fördernden Wirkung ist er gleichsam

ei » Filter für den ganzen inneren Menschen .
Niemals lose , garantiert rein und unverfälscht nur in Flaschen mit

Marke „ Modico " A 0 . 75 , 1 . 50 u. 3 . 50 hier frei
Versand nach auswärts nur durch

Viio Reichel , Berlin SO . 48 ,
Eisenbahnftr . 4 .

Prompter
27172 *

Fernspr . Anschl .
IV . 646 und 3190 .

Seidene Binsen .
Verkauf mehrerer hundert seidener Blusen von 7. 50 bis zu den elegantesten
Genres direkt an Private . Ferner : 1 Posten Samt- Blusen , jetzt von 8. 50.
Aenderungen sofort in meiner Konfektions - Abteilung . Spezialität ; Mass -
Anfertigung seidener Blusen und Braut - Roben. Unerreichte Auswahl in

Blusen - und Roben - Seiden jeder Art von 1,00.
Seiden - Engros - Haus Hermann Herzog ; , Berlin ,

Spandauer Strasse 33- 35, 1 Treppe links , Ecke Simons - Apotheke .
Telegr . - Adresse : . Seidenherzog ». Adresse genau beachten 1 [ tiiMa

von 25602 *

A . Schulz
Keichenbergerstraßt 5

empfiehlt Einrichtungen von 240 bis 5000 M.
von nur anerkannt gediegener Qualität

zu äußerst billigen Preisen .
♦ Streng reell « und gewiffenhafte

Bedienung .

■ V Kulanteste Bedingungen . - W
Telephon : Amt IV 6877 .

Schöne Herren
Garderobe . Wir empfehlen :

1 Posten getrscene Herren - Psletots
f Posten getragene Herren - Anzüge
t Posten getragene Hosen
1 Posten getragene Qehröcke >. Rockanzflge

1 von den feinsten Herrschaften und Kavalieren . Nur karte Zell {
getragene Monatssachen spottbillig : .

Zugleich machen wir auf unsere Ab¬
teilung n euer Garderobe aufmerksam .

| J. Wand, Herren u . Knaben - Garderoben |
Hauptgeschäft : Chausseestr . 80a .

2. Geschäft : Prinzenstr 17» a. d. Wasserthorstr .
3. Geschäft : Gr. Frankfsrterstr . IIb , a. d. Andreasstr .

Jtlöbelfabrik .
Kompl . W ohnungssEinrichtunigen

in jeder Preislage empfehlen 23372 *

solide zn billigen preisen

F. Baumgarten & Söhne ,
0. Qrojte yrankjurterstrage 29.

Größtes Kanthans des Vordens fflr 2719L I

Herren - um Knaben- Bekleidung
'

Einsegmmgs- inzüge
« D- in großer Auswahl zu sehr billigen , testen Preisen .

Moritz Groß , Kasfanien - AItee 42 .

Wer sieh auf dieses Inserat bezieht , erhält 5 Prez . Rabatt ,

ArkonasBad
34 , Hnhlameratr . 34 WWx

Staatspreise . Ehrenpreise .

Damen Montags u. Donnerstags von 8—1' / , Uhr geöffnet .
Lief , der Krankenkassen - Zentralkommiss . Berlins u. d. Vororte

Doldene Medaillen .

Carl Zobel , Berlin SO. , KSpenickerstr . 121, Ecke Hichaelkirchsfraße .

Seste Herren ' und Knaben - Garderoben der Gegenwart . —

Für die Frühjalirs - und Sommer - Saison 1905 sind die LSger in allen Abteiltmgen in reichster Auswahl ausgestattet , alle Größen , auch für korpulente Herren , sind vorrätig . — Meine Garderoben
zeichnen sich Besonders durch vorzügliche Vorarbeitung , elegante Fassons , tadellosen Sitz und dauerhafte Stoffe aus ; für jedes bei mir gekaufte Kleidungsstück übernehme ich volle Garantie . Wie
in meinen sieben großen Schaufenstern , so sind auch in meinen Lagern an jedem Gegenstand deutlich mit Druckschrift in Zahlen vermerkte feste Preise , die ich in Anbetracht der Güte so billig
berechnet habe , daß ich mich sowohl in fertigen Garderoben wie auch bei der Anfertigung nach Maß von keiner Konkurrenz überbieten lasse . — Zuschneider und WorksthttOA Xm Hanse .

Benlclitlfiuijt ohne Kaafzwant ; gestattet . — AaklcldczLuuner In Jeder Abteilung . — Der neueste Katalog wird grntl » versandt . ätöSL



JANDORF & C «
SPITTELMARKT 16/17 BELLE ALLIANCE - STR . 1/2 GROSSE FRANKFURTER - STR . 113 BRUNNEN - STR . 19/21
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Montag , Dienstag , Mittwoch soweit der Vorrat reicht

Porzellan weiss Steingut bunt Steingut weiss

Kaffeekannen ° . ak <wt, ° d. 15, 23 , 33 , 42 pt .

Theekannen „ . «kontsoh 50 , 65 , 35 ? » .

Milchtöpfe nettkonisoh 5, 7i 8> 10,12 , 24 Pt

Milchtöpfe , 4, 5,7 , 9,12,14 , 20?».
Zuckerdosen » eukonucb 14. 20 , 28 pt

Tassen mit Ontertasae , >/ , Sl »k 10, m»- - l , 25 ? �

Speiseteller 15 vi Dessertteller 10 pt

Menagen csai , p»- ir «r . s « ay 25 pt

Butterdosen mit and «hn « r - u « 35 ?».

decoriert
Kaffeetassen »ein s ««>rl «t mit Goldrand 13, 25 Pt

TheetaSSen » « IndeeoriertmltOoldrMd 13, 25 Pt

Dessertteller mit Deeor a » d Goldrand 13 p( .

Kuchenteller mit vooor and Goldrand 2 3 Pt

Butterdosen Ä/d�oÄ 28 , 42 . 62 ? » .

Tafelservice �,i ? Ä° t . r 11. 25 tiÄ 21 . 00

Tafelservice 14 . 75 » nÄ . 27 . 00

Tafelservice 29 . 50

Küchengarnitur T�ar « C4 . 20

EINZELPREISE :

Gemüsetonne etnok 28 pt

Gewürztonne 8t #ek 10 Pt

Essig - und Oelflasche 8taok33pt .

Salz - und Mehlmeste stnok 63 pt

Küchengarnitur d « » » . . , 6 . 95

EINZELPREISE ;

Gemüsetonne etack 35 pt

Gewürztonne stück 15 Pt

Essig - und Oelflasche stück 38 pt

Salz - und Mehlmeste stock 90 ?».

Milchtöpfe Sata , 6 Stück 1 . 45

Waschgarnituren VÄVEIÄ ? 1. 35 , 1 . 65

Waschgarnituren ÄTOw « 2 25 , 295

Kaffeeservice StcMg , decoriert , »ür 5 Peraonen 1,95

Suppenterinen c�tt 23 , 33 , 52 , 62 pt

Suppenterinen cenppt 72 , 35 , 98 pt

Kartoffel - und Gemüseschüsseln

rund , serippt 15 > 22 ' 23 ' 33 « 52 PL

Kartoffel - und Gemüsetchüjseln 14, 23 Pt

Dessertteller 5�

Speiseteller - aci » « d » « « » 7pt
Kaffeetassen seid od » rot ? o » d 15 pt

Salatschüsseln eerippt saw ? stock 1 . 20
Waschhecken � 22 . 32 pc

Waschhecken oesokMeitte Pom , gerippt 42 Pt

Glaswaren
Liqueurservice ÄÄt , 1. 35 , 1 . 65
Bowlen " " lÄoÄ " ' 3 . 95 . 5 . 25
Römerbowlen " " . SS " ' 6 . 95
Bierservice SS , " SÄ 1. 65 , 2. 10 , 2 . 95

Echtes Crystall - Glas ( St . Louis )

Kelch - Garnitur „ Schiller "
Maiglöckc henmuater

Kelchgarnitur „ Talma &. Tiflis ' ,
mit feiner Gravierung

BoWlenglas 42Pt Selterbecher 25 P».

Welnglasweiaaod . grün37Pf . Liqueurbeclter 16Pt

Madeiraglas 32 ? » . Theebecher 23 ? » .

Liquaurglas 25 ? » . Wassercaraffa 1 . 75

Champagnerglas 37 ? » Weincaraffe 1. 15

Bierbecher 32 ? » . Liqueurcaraffe 85 Pt

Wirtschafts - ArtiKel
Küchenrahmen

Kohlenkasten

Küchenschrank

Handtuchhalter

Küchentische

Fleischbretter

Leitern

Balkonkasten

Waschständer

Waschtische

Putz - und Wichskasten

Messerputzmaschinen
2 GaSplätten mltKrhita »

Haarbesen

Handfeger
Rosshaarbesen

Rosshaarhandfeger
Scheuerbürsten

Schrubber

Teppichhandfeger
Glanzbürsten

Handwaschbürsten

2 . 85 , 3 . 75 , 4 . 75

1. 65 , 2 . 25 , 2 . 75

18 . 50

25 , 85 . 1 . 25

5 . 50 , 6 . 50

3, 13, 22pt

Btnfe 33 Pt

85 , 1. 20 , 1 . 50

75 . 95 ?». 1. 10

2. 10 , 2 . 45 . 2 . 95

38pt

5 . 95

4 . 25

48 , 70 , 90 pt

28 , 38 , 48 ? »

98 . 1. 25 , 1 . 50

65 , 75 > 95 ? »

8. 10. 12 ? »

13 , 20 , 25 ? »

30 , 33 , 33 ? »

25 , 33 , 38 pt

6, 8, 10 pt

Federwedel

Stahlspähne

Spirituskocher
Plätteisen mit Roste

Butter - Dosen

Vorratsbüchsen

Menagen

20 , 25 , 38 ? »

Peek 16 Pt

15, 23 , 28 pt

1 . 55

48 , 75 pt

20pt

75 ? »

Kuchenpfannen whmiedMU » » . 33 , 38 , 45 ? »

Lampen
Tischlampen aienft, » » « , - 1 . 25 1 . 85

Tischlampen aak » . « 1. 45 , 1. 95 , 2 . 45

Tischlampen " oÄuT 1. 95 . 2 . 45

Küchenlampen E«d?ILa . » 42 , 48 , 60 pt

Korridorampeln bi «, od . , grün 1 . 55

Korridorampeln 2 . 10

Gasglühlicht - Apparate 38 pt

Glühstrümpfe 9, 17, 22 pt

Glühstrümpfe us - i ' 30 pt

Glühstrümpfe . Bewe » - 35 pt

Gasglühlichtcylinder nnuend 63 pt

ksin decoriert mit

. dlTlEr Deckel , Messingbügel
qpilsiwE und Messingknopf 2 . 95

Kelch - Garnitur „ Kosmos "
mit BlumenbordUr «

Bowlenglas 68p » . Selterbecher 25 ? » .

Weinglaswelesoilgran 52Pt Liqueurbecher 16 Pt

Madeiraglas 43 ? » . Theebecher 28Pt

Liqueurglas 42 Pt Wassercaraffa 2 . 45

Champagnerglas 52Pt Weincaraffe 1 . 85

Bierbecher 32P » . Liqueurcaraffe 1 . 25

Emaille
Casserollen 23 , 33 . 42 pt

Schmortöpfe 45 , 55 » 70 pt

Milchtöpfe 45 , 55 , 65 pt

Wasserkessel Madeoorirt 2 . 10

Durchschläge 45 , 55 , 70 pt

Wannen « « i 1. 05, 1. 25 , 1 . 50

Kinderbecher 8, 10, 12 pt

Eierkuchenpfannen 28 , 33 , 38 pt

Sand - Seife - Soda - Garnitur 98 pt

Waschgarnituren 2 . 45 , 3 . 25

Waschgarnituren 6�J0�tom 8 . 25

Marktkörbe mit « msiwrt « » samt » 1 . 95

Petroleumkannen « » . tut « 1 . 35

Schüsseln 12, 15, 20 ? »

Kummen « . » 10, 12, 15 ? »

Muschelkonsole muuua 55 , 65 ? »

Waschbecken mit s « l » « mmg» 40 , 48 ? »

Seifennapf » w «u« w« M« ioitnng 12 ? »

Seifennapf Muochelform iam » niAngtn 25p».

Nachtgeschirre deeorbt 70 ? »

Hervorragende Ausstellung von Oster - Artikeln

Bn - mtrtn 9Bcal 8ättmtf 9igrlin - �füE den Inseratenteil Verantw . : TH. Glücke , Berlind Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. BerlagSanßalt Paul Singer St Co. . Berlin SWT
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Ruq der Partei .
Parteipnsse . Die in heutiger Nummer veröffentlichte Uebersicht über

die Parteipreffe ist gewissermaßen denkwürdig ! eS ist nämlich jetzt aus
dieser Uebersicht die Rubrik : „ Wöchentlich dreimal erscheinende
Blätter " verschwunden . Ehemals war diese Reihe recht lang im

Verhältnis der Reihe der täglich erscheinenden Blätter ; jetzt sind
aus allen diesen kleinen Blättern politische Tageszeitungen geworden .
Em Zeichen für die fortschreitende Entwickelung der Parteipresse .

„ Sozialdemokratische Gcmeindevertreter " . Wie vorsichtig unsere
Genoffen bei der Aufstellung von Kandidaten zur Gemeinderatswahl
sein muffen , wird wieder enpnal durch Zustände beleuchtet , ivie sie
in Einsiedel eingerissen find . Dort hat sich der sozialdemokratische
Verein mit der zetzigen Arbeitervertretung im Gemeinderat beschäftigt
und schließlich nach eingehender Beratung folgenden Beschkuß
gefaßt :

„ Die heutige Versammlung des sozialdemokratischen Bezirks -
Vereins sieht sich nach Lage der Sache veranlaßt , die drei betreffenden
Gemeindevertreter nicht mehr als sozialdemokratische
Vertreter zu betrachten . "

Die drei hatten für die Bewilligung von Gemeindemitteln zum
Empfange des Königs gestimmt . Ihren Rücktritt vom Mandat ge -
vehmigte der Gemeinderat nicht .

Hus Industrie und Kandel .
Preußens Biehbcstand .

Die „Statistische Korrespondenz " veröffentlicht die borläufigen
Ergebnisse der am 1. Dezember vorigen Jahres vorgenommenen
Viehzählung für den preußischen Staat sowie die Fürstentümer
Waldeck und Pyrmont . Die erste Viehzählung fand bekanntlich am
10 . Janur 1873 statt , der weitere in 1883 , 1892 und 1900 folgten ;

zwischen der ersten und der im vorigen Jahre vorgenommenen
Zählung liegt also ein Zeitraum von 32 Jahren .

Gezählt wurden im preußischen Staate mit Einschluß Waldecks
und Pyrmonts :

1873 1883 1892 1900 1904
Pferde . . 2 282 435 2 417 367 2 653 661 2 923 627 2 963 155
Rinder . . 8 639 514 8 737 641 9 871 521 10 876 972 11 143 753
Schafe . . 19 666 794 14 752 328 10 109 594 7 001 518 5 654 273
Schweine . 4 294 926 5 819136 7 725601 10 966 921 12 540 498
Ziegen . . 1 481461 1680 686 1 964130 2 051 560 2110 612

Dennoch vermehrte (- ) - ) bezw . verminderte ( —) sich in dem Zeit¬
raum von 1873 bis 1904 der Viehstand in Preußen :

um Stück um Proz .
680 720 4 - 29,82

2 504 239 +t

t
14 012 521

8 245 572
629 151 $

28,99
71,25

191,98
42,47

Pferde . . .
Rinder . . .
Schafe . . .
Schweine . .
Ziegen . . .

Die Zusammenstellung zeigt , daß fast bei allen Vieharten die
jährliche Zunahme in den Jahren 1883 —1900 eine lvcit stärkere
gewesen ist , als von 1900 —1904 . Die Zahl der Pferde stieg z. B.
m den Jahren 1883/92 jährlich um 0,93 , von 1392/1900 jährlich um
1,27 Proz . , von 1900/04 dagegen nur um 0,34 Proz . ; ebenso war
die Zunahme des Rindviehs von 1383/1900 im Durchschnitt
jährlich _ um mehr als doppelt so hoch . wie seit 1900 , und
selbst die Schweinezucht hat beträchtlich nachgelassen . Während
sich von 1892/1900 der Bestand an Schtveinen in Preußen
durchschnittlich von Jahr zu Jahr um 5. 24 Proz . vennehrt hat ,
betrug seit 1900 die jährliche Zunahme nur noch 3,59 Proz . Danach
scheint es , als wenn die Steigerung bereits ihren Höhepunkt über -
schritten hätte und eine Abflaunng der Viehaufzucht eingetreten
wäre , doch ist der Zeitraum zwischen den letzten beiden Vieh -
Zählungen zu kurz , als daß sich daraus mit einiger Sicherheit der -
artige Folgerungen ziehen ließen . Möglich ist immerhin , daß in

den nächsten Jahren der Viehstand wieder in stärkerem Maße
» nimmt .

Die Lage des RnhrkohlenmarkteS hat sich nach dem Bericht des
Essener „ Glückauf " im Monat März wenig verändert . Die starke
Beschäftigung der Eisenindustrie machte sich , wenn sie auch in erster
Linie den großen gemischten Werken , welche ihren Kohlenbedarf selbst
fördern , zugute kam , doch auch in einem allgemein lebhafteren Abruf
von Brennstoff geltend . Der Wasserstand deS Rheines war günstig
und gestattete die Wiedereröffnung der Schiffahrt auf dMi Ober -

rhein ; im Znsammenhang hiermit waren die Zufuhren nach den
Ruhrhäfen zeitweilig so stark , daß im letzten Drittel des Monats in
Ruhrort und Hochfeld einige Kipper vorübergehend wegen Ueber -
füllung gesperrt werden mußten . Störend wurde der Markt durch
den Umstand beeinflußt , daß immer noch wie im Vormonat beträcht -
liche Mengen fremder Brennstoffe , insbesondere englische Kohlen ,
herankamen . Dazu war die Förderung so hoch , daß sie trotz der
verhältnismäßig günstigen Absatzverhältnisse nicht voll unterzubnngen
war . Vielfach wurden deshalb Feierschichten ein -
gelegt .

Soziales .

Der zweite ordentliche Genossenschaftstag des Zentralverbaudes
deutscher Konsumvereine wird am 19. , 20. und 21 . Juni in Stutt¬

gart abgehalten . Außer den geschäftlichen Angelegenheiten stehen
folgende Gegenstände auf der Tagesordnung : Die Errichtung einer
Unterstützungskasse für die in den Genossenschaften und Vereinigungen
des Zentralverbandes deutscher Konsumvereine beschäftigten An -

gestellten und Arbeiter . Die weitere Entwickelung deS genossenschast -
lichen Arbeitsverhältnisses . Umsatzsteuer und Konsumvereine . Ge -
nossenschaftliche Verwaltungsgrundsätze .

Aur den Inhalt der Inserate
übernimmt die Redaktion dem
Vublikum gegenüber keinerlei

Berantmortnng .

Hbeater .
Sonntag , den 9. Aprik .

Krete Bolksbühne . nachm . 29 , Uhr :
5. Abteilung : im Metropol - Tyeater ,

Sadphü .
1 Abteilung : im Berliner Theater ,

»>/, : Ein Teufelskerl .
Reue freie Volksbühne , nachm .

2», . Uhr :
7. Abteilung : im Neuen Theater :

Der G' wissenSwurm .
4. Abteilung AmSchiller - Theaterdl . :

Wallenfteins Lager und Die
Piccolonnni .

Anfang 7»/ , Uhr :

Opernhaus . Rienzi , der Letzte der
Tribunen . Ansang 7 Uhr .

Montag : Mgnon .
Schauspielhaus . Prinz Friedrich

von Homburg .
Montag : Othello , der Mohr von

Venedig .
Reue « Operntheater . Medea .
Deutsches . Die Boheme ." " '

12>/ , Uhr : Faust . ( ErsterNm
Leil. )

Montag :
Berliner . 5

Hieraus :

leiten .
das Fest deS St . Matern .

Der Misanthrop .
Montag : Weh ' dem, der lügt .

Westen . Die neugierigen Frauen .
Nachmittags 3 Uhr : Undine .
Montag : Die neugierigen Frauen .

Rational . Fra Diavolo .
Nachmittags 3 Uhr : Zar und

Zimmermann .
Montag : Die lustigen Weiber von

Windsor .
Neues . Ein SommernachtStraum .

Montag : Ein SommernachtStraum .
Thalia . Der Kilometerftesser .

Nachmittags 3>/ , Uhr : Charleht
Tante .

Montag : Der Kilometersresser .
Zentral . Die Jurheirat .

Nachmittags 3 Uhr : Der Zigeuner -
baron .

Montag : Die Juxheirat .
Metropol . Die Herren von Maxim .

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Luftsptelhaus . Der FamMentag .

Nachm . 3 Uhr : Der Mann im
Schatten .

Montag : Der Familientag .
Anfang 3 Uhr :

EchMer O. ( Wallner - Theater . )
Augen rechts . Hieraus : Die fitt -
liche Forderung .

Nachmittag « 3 Uhr : JohanniSseuer .
Montag : Augen rechts i Hierauf :

Die yttliche Forderung .
Schiller Itz . ( Friedrich Wilhelm .

städtisches Theater ) . Fuhrmann
Hcnichc ! .

Nachmittags 3 Uhr : W- llenftrinS
Lager . Die Piccolomini .

Ronwg : Der Leibalte .
Lelftua . Elsa .

Nachmittags B, , Uhr : Rose
Bernd .

Montag : Elaa .
« leine « . Salome .

Nachmittags 3 Uhr : Famllienidhll .
LlebeSwäume . Serenissimus .

Montag : Abschied vom Regiment .
Angele .

Residenz . Herzogin Crevette . ( La
Dachesse des Folies - Bergere . )

Nachmittags 3 Uhr : Der selige
Toupmel .

Montag : Herzogin Crevette .
Drianon . Ihr Aübl .

Nachm . 3 Uhr : Die glückliche
Gilberte .
Montag : Ihr Mbt .

Deutsch . Amerikanisches . Uedem
großen Teich .

biachmittags 3 Uhr : Ueber ' n großen
Teich .

Montag : Ueber ' u großen Teich .
Belle . Rllianee . . . . noch einmal so

lieben I
Nachmittags 3 Uhr : Der Hütten -

besitzer .
Rontag : . « . »och ewmal so

lieben l
tkarl Weift . Die kleinen Bogabunden .

Nachmittag » 3 Uhr : Die Kinder
de » SapltSn Grant .

Sentos : Ais BfUu » Äogaduntze « .

neue

Berliner Lust .

Veilchenmädchen .

Die Neyer »

Luisen . Der Hergottschnitzer .
Nachmittags 3 Uhr : Der

Stiftsnrzt .
Montag : HascmannS Töchter .

Kasino . Lolos Vater .
Nachmittags 4 Uhr : Heirat aus Probe .
Montag : Lolos Bater .

Apollo . Das Veilchenmädchen .
Spezialitäten .

Nachm . 3 Uhr :
Spezialitäten .

Montag : Das
Spezialitäten .

Herrufeld - Theater .
Hains .

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Palast . DerRaub der Sabinerinnm .

Spezialitäten .
Montag : Dieselbe Vorstellung .

Passage - Dheater . Emmi Kröchert .
Pipp . Die 7 AllisonS . Spezialitaten .
( Anfang 3 Uhr. )

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Rcichshallcu . Stetttner Sänger .

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Wintergarten . Cleo de Merode .

Julius Spielmann . Spezialitäten .
Montag : Dieselbe Vorstellung .

Urania . Daubenftrafte 48/40 .
Im Theater abends 8 Uhr :

Der Simvwn und fein Gebiet .
Montag : Dieselbe Vorstellung .

Jnpalideuftrafte 27/0 » . Stern »
warte . Täglich geöffnet von 7
bt-Z 11 Uhr .

Neues Theater .
Anfang 7' / » Uhr .

Ein SommernachtStraum .
Montag u. folg . Tage : llln Sommer -

vsedtetrsum .
Freitag : Minna von Barnhelm .

Kleines Theater
Nachm . 3 Uhr bei ermäßigten Preisen :

Familienidyll . Liebesträume .
Serenissimus .

Abend ! 8 Uhr : TslvMV .
Montag : Huxels . Abschied

vom Regiment .
Dienstag : Kachtanyl .
Mittwoch : Angele . Abschied

vom Regiment .
Donnerstag : Salome .
Freitag :

»bfchiebs

lg : l
Die NenvermShlte » .

Ssonper .

National - Theater
WeinbergSweg IS.

Sonntag , den 9. April 1S05,
nachmittags 3 Uhr :

Zar und Zimmermann .
Abends ist , Uhr : Dr . Briesemeister a. G.

Fra Diavolo .
Montag : Die lustigen Weiber ven

Windsor . — Dienstag : Zweites Gast¬
spiel des lönigiichen Kammersängers
Francesco d ' Andrade : Rigoietto

Luisen - Theater .
Heute nachmittag :

Der neue Stiftsarzt .
Abends S Uhr :

Der Herrgottschnitzer .
Montag : Hasemanns Töchter .
Dienstag : Unsere Frauen . _

KasinosTheater
Lothriugerstraße 37. Täglich 8 Uhr :

Kolo ' s Unter .
Id . L' lrronge .

Vorher das gr. neue April - Programm .
Sonntag nachm . 4 Uhr : Heiret auf

Probe .

Carl Weiß - Tbeater .
Gr . Franklurterstr . 132.

Nachmittag » 3 Uhr : Parkett 60 Ps.
Die Linder des Kapitän Grant .

Abends 8 Uhr :

Die kleinen Ungabunken .
Sensationskomödie in 5 Akten und

3 Bildern von P. DecourcelleS .
Musik von A. Wich « .

Morgen und folgende Tage : Die
Ueioeo Vefl «bund «D.

o .
Wallncr - Theater .

Sonntag , nach in. 3 Uhr :
3l <» iiannl » ieae » ' .

Schauspiel in 4 Akten von Hermann
Sudermann .

So nntag , abends 8 Uhr :
Angen rechte .

Komödie in 3 Akten v. Jon Lehmann .
Hieraus : vis sittliche Forderung .

Plauderei von Otto Erich Hartleben .
Montag , abends 8 Uhr :

Aasen rechts .
Hierauf : Die sittliche Forderung .

Dienstag , abends 8 Uhr :
Augen rechts .

Hierauf : Die sittliche Forderung .

N.
Schiller - Theater

städtisches Theater .
Sonntag , nachm . 3 Uhr :

�Vallenstelns I . ager .
In 1 Akt von Friedrich Schiller .

Die Piccolomini .
In 5 Akten von Friedrich Schiller .

Sonntag , abends 8 Uhr :
Pnhrmann Henschel .

Schauspiel in 5 Akten von Gerhart
Hauptmann .

Montag , abends 8 Uhr :
Der Lelbalte .

Dienstag , abends 8 Uhr :

Iphigenie anf Tanrls .

Neues Konzerthaus
Grand Hotel Alexanderplatz .

Gr . Kurt Qoldmann = Konzert
�unter Mitwirlmig des Salon - HumoristenG . D « nnS . Ansang 8st . Uhr .

gHT " Meine Säle in Derlln wie Blninengartcn
empseble zu Versammlungen und Festlichkeiten jeglicher Art ."

2' Albert Moerner .

Zirkus Schumann .
Heute Sonntag , dm 9. Apvil .

nachm . 3stz Uhr und abends 7st , Uhr :
9 SroBe anßerordcntllcheQ
� Gala - Torstellnngen . <•

In beiden Vorstellungen , nachmittags
und abends :

Nur kurzes Gastspiet ! - MW
Das gröBte aller lebenden Wunder !

Der berühmte Ex - Mandarin

Cbing-Ling- Iov
und seine phänommalen

12 Will - W» 12
Sensationelle , hier noch nie gesehene

Leistungen . Wunder liher Wunder .

Feinet : Die einzig existierenden

bleinfUßtgen fraucn .
Die reizende Little Chee - Toy.

Chad - ru , der zweiköpsige Knabe .
Pe- ta - te , die menschliche Schnecke

In beiden Verst . : Gleich reichhalt .
abwechselndes Programm , sämtliche
Clowns und Auguste , sowie Dir. Alb.
Schumanns neueste Monstredreseu ren

Rachmittag »: Zum Schluß :
Die groß « Marnlkkl »

AuSstattungS - Panwmime " ' 01 UnnUi

1 Itintt fnoi ! Nachmittag ? aus allen
t MIHI Ii hl » Plätzen ohne Ausnahme
Um vst , Uhr : Das Manege - Schaustück

GmeNsrdlandsreise .
Montag : Q' hlng - I - lng - Foo

und seine It Ortginal - Sbknese » .
Eine Scordlanbsreise .

218. Friedrichslraße 218.

Nachmittags 3 Uhr , ermäßigte Preise :

Berliner Lttft
und

die neuen April - Spezialitäten .
Abends 8 Uhr :

Das Veilchenmädel
und die April - Spezialitaten .

ReichshalBon .
Täglich :

Stettiner Sänger
Unsere sUQea

Dlenstuilldel .

Metropol - Theater
Die Derren von Mi

Große Ausstattungsposse mit Ge¬
sang und Tanz in 5 Bildern von

Julius Freund .
Musik von Viktor Hollaender .

Inszeniert vom
Direktor Richard Schultz .

Josef Giampietro .
Josef Joseph ! . X Anten Grttnfeld .

Frid Frid . X Fritz ! Massary .
Das Fest des Lichts . ( Ballott . )

Rauchen gestattet . Anf . ' 1,9 Uhr .

Trianon - Theater .
Heute und folgende Tage :

Ansang 8 Uhr .

„ Ihr » libi "
( Les Duponts ) .

Sonntag nachm . : Die giUeklloh «
Gilberte .

Residenz-Theater.
Dir . : Bichard Alexander .

Heute und folgende Tage 3 Uhr :

Herioxm Crevette .
( La Duchesse desFolies - Bergere . )
Schwank in einem Vorspiel u. 3 Akten

von Georges Febdeau .
in Deutsch bearb . v. Benno Jacobson .

Sonntag , 16. April , nachm . 3 Uhr :
Der Hütkeubesifter .

Bentseti ' Anierikanisches
Theater .

Kiipnickerstr . 67/68 , Slat . Jannowitzbr .

Zum 1 loäen Abend !
Ueber ' n großen

TEICH .
Male ; j Ant . RUbr. llndett ) "
Sonntag nachm . 3 Uhr :
HAI Ül PREISE .

j,l ! cbcr " n groBcn Teich " .

4S4 .

£ttstspielhaus.
Souulag nachmittag :

Oer JVtomi im Behatten ,
Abend » 8 Uhr :

Her Familientag .
Montag : Der Ztzamilientag .

Volksgarten - Theater
( früher Weimann ) .

Heute nachmittag : Der Schweine¬
hirt v. Zuoheriand . Eine Komödie
für Kinder in 5 Bilder ». Zlbends :
Hofflunst Lustspiel in i Akte » von
Thilo v. Troth »

Uranta , Taubenstr . 48/49 .

8 Uhr ;

Oer Siqloiiii sein Geliiel
Montag ; Dieselbe Vorstellung .

Sternwarte LÄS :

) CASTAN ' S

A N OP tTCUM .

Friedrichstr . 165.
Das sensationelle

Riesen- Mädchen! ! !
Rosa Wedsted ,

2 Meter 20 cm hoch ,

größte lebende

Passage-Theater.
Ansg . d. Abendvorstellung 8 Uhr .
Ans. nchm . SoMlt . 3 , Wochentg . 5Uhr .

8mm! Kröcherf
■ dem Berliner sein Fall .

l1ie7/llil80li8
Akrobaten .

trotte Sebus
Vortragsfünstlerin .

Eosoros , Koloratur - Sängerin .
Man de Wirth , Damen - Imitator .

14 neue glänzende Nummern .

Bernhard Rose- Theater
Gesundbrunnen , Badstraße 58.

Heute nachmittag 3 Uhr :

Oer �otfcktager .
AbendS 7 Uhr :

Liane, die zweite Frau .
Nach der Vorstellung : Gr . Dali .
Eutrce 50, Parkett 75, Sperrfitzl M.

Morgen : Marianne , ein Weib
aus dem Belke .

V. Noaeks Theater .
Direktion : Rob. Dill . Brunnenstr . 16.

Die Banditen .
Lustspiel w 4 Alten von Benedir .
Ansang 8 Uhr . Eutrce 30 Ps. Ball .

Montag : Die ßandifen .
Sonnabend : Gr. Benefiz - Vorstellung .

Gustav

Behrens

SpaMten -
Theater,

Frankfurter -
Allee 85 .

Das vollst. NM April-Piwara.
Neu ! Jul . Hauff , brillanter Charafter -Neu ! Jul . Hauff , brillanter Eharafter -
Komiker . Nenl Mr. Adolph , Equilibrist
aus dem Drahtseil . Miß Elvira ,
Jongleuse aus rollender Kugel . Mizzi
Rather , Wiener Liedcrsängerin . Stella
Oest , deutsch • dänische Soubrette .
Serra u. Sano , ausgezeichnete Origiiml -

Duettistcn ic.
Ans. Wochentags 7Uhr, Sonntags 5 Uhr

Kottbnser Tor — Stat . der Hochbahn .
Sonntag . Montag ,

Donnerstag :

Hoffinanns

Norddeutsche Sänger
u. Tanzkriinzchen .
Dienstag n. viclsach . Wunsch

Sluttcrnegen .
Schauspiel m. Gest in 5 Akt.

Mittwoch ! MiNtorseu « -

Stedt-Theeter Moabit
Mt - Moabit 47/49 .

Gastspiel des Bernhard Rose - Theaters :

Wohltäter der Menschheit.
Schauspiel in 3 Aufzügen von

Felix Philipp ! .
Anf . 7 Uhr . Stach d. Vorst . Gr . » all .
Entrce 50, Parkett u. Ballon 1,00 M.
Dienstag : Gr . Extra - Vorft . Am Alfar .

Palast - Theater
Burgstr . « 2 , früher Feen - Palast .
2Mili . v. Bhs . Börse . Pis - a - viS d. Börse .
Heute und folgende Tage S' /z Uhr :

Der Sensations - Tchlagerl

Schwank in 4 Akte »
von F. und P. b. S ch ö n t h a n.

StrieBe , Tbcaterdircktor :
Richard Wlnbler .

Vorher :
Konzert und Spezialitäten I. Ranges .

Freitag , den 14. d. MtS . :
Elite - ' Voratellnng :

Das ßeheiDis der allen Mamsell.
Kasseneröffnung 7 Uhr . Entrce 50 Pf .

Vorzeiger dieser Annenca zahlen
wochentags halbe Preise .

Die Räume deS Palast - Theater »
stehen großen Pereine » wochentags
mit Vorstellung und Ballmusik zu
kulanten Bedingungen zurVersügung .

( tebrüäer

ItaiW - Ttafc
MV * Zum 46 . Male : - WW

Komödie in 3 Mten mtt den Autoren
Anton u. Donat Herrnfeld

in den Hauptrollen .
Ans. 8 Uhr . Vorverkauf 11 - 2 Uhr .

Moritzplatss .
Täglich von 12 —4 Uhr : Mittagttiseh .
In den unteren Sälen heute große «

httrelch - Honwcrt .

RigO | Lagos «
Dienstag , Dounerstag :
Sonnabend , Sonntag :

Erlts ! Sleldl - Sänger .
Nach jed«�Vorstellung

im Kalscrsaal :

Heues
Programm .

Heues
Program « .

visu öS Msrohe .
Genaro u. Theo ) ,

Oontorsionisteu .

Viole » Wegner ,
Engl Soubrette .

W. C. Fields ,
Komisch . Jongl

Paul Jülich ,
Humorist .

Diane de Fontenoy ,
Lebende Bilder .

Stelling u. Revell ,
Kom . Beckturn .

Gerthe Brisina ,
Paris . Sängerin .

Karl Hertz ,
Amer . Illusionist

Kaufmann - Truppe ,
Kunstradfahrer .

Pas da Pleura .

Biograph .

a f 6 itfi e y e r
Dresdener - Strasse 128/29 .

KattoetOu . tS , Bier , bell u. dunk . , 10Pf .
ca. 50 Zeitungen ; 2 Billards Std . 40 .

Zahlstelle der Freien VelksUllm *



Ifeue Welt
Arnold Scholz

Sonntag , den 9. April : S

Gr . Soiree |
der ®

Horsts Nordd. Humoristen 1

und Quartett-Sänger. |
> Anfang 6 ( Ihr . Entree 50 Pf.

Nachdem : Famllienball .
1 Von 12- 2 Uhr : Gr. Mittagstisch

( 4 Gänge 1 hl ) .
Von 4 Uhr ab

| in d. hint . Sälen ; Kr. Sali .
1 Im grollen Saal um 5 Uhr :

Konzert
des

Gesangyerelns „Tpgraphia ".
i Nachdem ; Tanz .

Jeden Donnerstag :
1 Beruh . Kose - Theater .

Anfang 8 Uhr .' Nachdem ; Frei - Tanzkränzchon .

» » » m Gsc - s

Chausseestr . 103.
Arnold Scholz Nachfl . C. Richter .

Jeden Sonntag :

Schwank von Wilhelm Wolff .
Anfang K Uhr . Entree lZV Pf .

Nach der Soiree :

Familien - Ball .
Im weißen Saal von 5 Uhr ab :

Großer Ball .

Mfittsiraiie 1U.

. . . t S g l i ch Koriteflung
Die BlanJu Ilona , 485 Pfd . schwer ,

die schwerste Dame , die je gelebt .

Medizinische Rätsel ,
anatoinische Wunder .

Riesen ! Zwerge !

Urania ,
Wrangel - StraOe 10 —11.

Jeden Dienstag
und Donnerstag :

Uordd .
änger .

' Nach der Soiree :
Taazkränzcben

ohne Nachzahlung
ilnsang 8 Uhr . O. J . Walter .

Alhambra
Wallner - Theaterstraße 15. ♦

sSi : Großer Ball
bei dehdelt besetztem Orchester .

Ansang 5 Uhr . A . Zameltat .

Victoria-Brauerei
Lützowstratze 111/112 .

Heute :

K

Von 6 Uhr an :

I Tanz . Z
MontagZ u. Freitags : Nordd . Sanger .

Hohlwelna

egler - Schlößchen .
( U. Bodlich . )

Treptow , KSpenlcker Landstr . 27.
Jeden Sonnlag : Großer Ball .
Koffeeküche Liter 70 , ' / . Liter 40 Pf.
Glas Bier 10 Ps. Kleine Weiße 10 Ps.

Gute Speisen zu soliden Preisen .
u Festlichkeiten , Sommersesten ZC.
>!te mein Lokal mit �- aal und Garten

_ bestens empfohlen . 27332 *

Otstemicher . Kayeru,
�Restaurant Salzburger JakI ,

Ausuntatr . 72 . 7826
Sonnabend , den 15. April : PreiS -

Leberknödelessen . Ganze Nacht ge-
öffnet .

Empfehle meine Säle zu Hochzeiten ,
Festlichkeiten und für Vereine .

' Sonnabend u. Sonntag frei .

I . Osterfeiertag
frei geworden , noch zn vergeben .

208 —300 Personen , auch Bühne .
Oranien - hialon , Oraniensir 170,

l - igsjonrqosgio ' -jf punejj "f
- ne8hxav ; H»J0iOtUOW«ia

Vsrkaiif zu Mäßigen, streng festen Preisen Schirme
Große Franktorterstraße RI7 . 27262

Empfehle den geehrten Vereinen und Gewerkschaften meine Säle zur
Abhaltung von Versammlungen und Festlichkeiten zu den koulantesten Be -
dingungen . — Jeden Sonntag : Großer Ball k Ans. 4 Uhr . Entree frei .

Um regen Zuspruch bittet CtlTt - 131*61161 *9 Gastwirt .

Max KHern8 Festsäle
Hasenheide 13 —15 .

Jeden Sonntag in allen drei Säken

> 0ezr . 18751

20392 »

Grosser Ball . " WW
jVIax KUctn .

Restaurant „Neuer Krug".
Bahnstation Wilhelmshagen .

Herrlich an der Oberspree gelegen . 2000 Meter Wassersront . Für Vereme ,
Fabriken ic. großartig zu Dampfer « resp . Landpartien geeignet . Große
Säle , Spielplätze , Kasfeeküche -e. Direkter Weg nach den Müggewergen .

Gutgepflegte Biere , billiger Mittagstisch . Achtungsvoll

Wilhelm Müller ,
limil Geier ' s

Treptower Lustgarten
Parkstraste � Treptow o Bade ' fches Haus .

_ B ~ Schönster Saal und Garten - Etablissement Treptows . Herrlicher
Naturgart ' en , zirka 4000 Personen fassend . Parkett - Festiaal mit

Theaterbühne ( bis 1000 Personen ) . 26772 »
PSF " Kaffeckfiche und Volksbelustigungen jeder Art .

Während der Sommermonate : Konzert u. Spezmlitäten - Vorstellüng .

Großer Ball , wäJeden Sonntag
und Donnerstag

\ Verbindung nach allen Richtungen . |

Graumanns festsäle

I Oegr . 1875 |

Max Kaplan
1 Friedrichstraße 1.

MaS- Anfertigiing in allen Preislagen unil bekannter Güte .

Sommer-Paletots , M. 15, 16, 18, 20, 24 �

Sommer-Paletot, M. 42

Theaterbühne . Nauuynstr . 3 Kegelbahnen.
Sonnabende und Sonntage im Slpril , Mai und Juni noch frei .

25492 » Gustav Graumann .

O
Achtung ! Vereine !
Ich habe mein 25562 »

Veiß - und Bayrischbier - Lokal
nach Alte Jakobstr . She , vis - a- vis der Sebastianstraße
verlegt . Empfehle zwei Vereinszimmer , Saal , zwei Kegel «
bahnen und Garten .

Gustat ) fadetoig , KommaÄs. r . 65 ,

ia Roll , Kalb , Box - Call ,
Cherreaux in schwarz , rot ,
braun wie sämtliche mo¬

dernen Farben von 4,90 , 5,80 , 6,30 , 7,40 usw .

Herren »Stiefel

Damen » Stiefel
wie Promenaden - Schuhe
zu staunend billigen

Preisen .

Knaben » u . tnUdcl)en»Stiefel
in kolossaler Auswahl zu sehr soliden Preisen .

Jackett -Anzüge 1,21,21, 22j, 2Uä,2Ls. .
Entzückende Neuheiten

in Knaben - Garderobe .

27152 » Krawatten .

Nur noch kurze Zeit !
Soweit Vorrat reicht , zum

Inventur -

Räumungspreis!
Eine Partie

imit . r-

Teppiche
Gebet - und OekarationsstQcke

Ocn echter Perser
von wunderbarer Farbenpracht
auf beiden Seiten benutzbar .

Größen ungefähr :

90X185 cm M. 3,35 ( bisher 8,00 )
130X200 , , 6,15 ( , 8,25 )
160X230 , . 7. 36 ( , 12,75 )
200X300 , , 11 . 36 ( , 18. 50)
250X350 , . 18,75 l , 28,50 )
300X400 , . 24,76 ( . 39,00 )

Passende Bett - u. Pult - Teppiche
Stück 75 Pf - , 1,00 u. 1,50 Jf .

Naohauswärts�ml�chnahme .

Teppich - Spezialhafls

Beniu oraniensir . 158.
8« .

isti

ii.
mit zirka

600 Illustr .

gratis
und

franko .

! ! ! Auf Teilzahlung II !
! J : kaufen Sie a « besten ü !

Wichentlieh nur | Mark Herren -
und Damenuhren , •

Standuhren , Regulateure , Frei -
schwInger , Brachen , Ringe ,
Ketten , Zithern , Phonegraphen ,
Plattensprechmaschinen , große
Auswahl in Platten , echte Edison -
und Columbia • Apparate und

Walzen zu Originalpreisen .

Juhre & König,
WarfchauerstrafteVS , 1. Etg .

� Hygienische
Bedarssartilel . Neuest . Katalog

m. Emps . viel . Aerzteu . Pros . grat . u. sr .
KI . Iluger , Gummiwarensabrtk ,

verlia NW. , Friedrichstr . 91/92 . •

! Jehlt ö

Amen etwas »

so geben

für die neue Wohnung »
Sie rechtzeitig in unser Speaial - Haus . Dort finden

Sie eine überraschend große Auswahl Neuheiten ;

von M. 4 59 bis 8 . — , 13 . 60 , 34 . — ,
36 . —, 45 —, 60 . — usw .

Gardinen � 6 -

Teppiche

„ ir _ „ beatlckt : 2 Schals und 1 Lambrequin , I

Portieren Tuch m a - 75 ' pitt,ch

sowie Tlzch « , Diwan - und Steppdecken , Löufer « cd I
2491 L» MöbclstofTe etc .

Zum diesmaligen Umzüge sind große PaftiC " POStßll

zu wirklichen KaSDahlDö � Preisen �urn Verkauf ge¬

stellt , worauf wir heuendes ? » anDneekuzsns mach « » .

V« x » pR « bb » iUS
k . �ülei * & Co .

jKönigstr . 20/2l9 an der JüdenstraBB .
Für Brantleatc gttnstlgste Gelegenheit ! I

Eingetragene Schntcmarke .

Komophon - jteeords
heißen die nenesten

lÄuslU - Schallplattcn .
( Man achte auf die Schutzmarke . )

Homophon- Reeords übertrcffon aUos hi8her Bar

heit und deutlicher gewesene
m Tonfülle , Rein -

Homophon- Reeords
Stets die neuesten Schlager ! Choräle mit Kircfaengiockeiil

Homophon- Reeords �« erÄoÄhfnt
Handlungen etc . 108/1

BÜß Wo nicht erhältlich , werden Bezugsquellen schriftlich
aufgegeben durch Homophoa - Company , GT m. b. H. , Berlin 0. 2.

Dieser
nur C

_ _ _ _ _

( früher 12,50 >1. ) Enorm hillig . - MA
Ein großer Poeten

Kttnotlerwalzen nur 88 Pt

ipparaiezar Aufnahme
und Viedergabe

mit durchgehender Leitepindel ,
Eichenholzdeekel u. Aluminium -
trichter , nur 7,85 M. ( früherlS M. )

Platten - Apparate ,
tadellos spielend , nur fl A u

_ _ ( früher 25 hl . )
31

1,40 Große Konzeri - PIaiten statt 3 m. nur >,40 m.

Die neuesten deutschen Aufnahmen .
Wiederlage der echten Edison • GoldguB - Walzen und Apparate .

StF " stets einige Tausend Walzen am Lager . " VS
Bei mir wird jeder Apparat , selbst der zu 1,95 hl . stets bereitwilligst

umgetauscht , ü ) �" ' Sonntags bis 2 Uhr geöffnet .

Versandhaus Uaeob Katz ,
Alexander - Platz

gegenüber dem Bahnhof .
Dircksenstr . SO

gegenüber dem Prälaten .

ganze WoHnungs • Einrichtungen , Zimmer » ,
und Küchen - Einrichtungen , sowie jedes Stilck
einzeln zu den billigsten Preisen w guter ,

gediegener Arbeit empfieblt ( 26742 »

WM . Lamdreew .
� Berlin SW . , Simeonstraße 19 ,

1 Verlangen Sie , bitte , Illustr . Preisliste , an her Wen Jalobstraße .



H. GreifenlM Nachf .
Brunnenstrasse 17 - 18 Veteranenstrasse 1 - 2

Nur drese Woche

. . . so lange der

Vorrath reicht ; Uz ? □

d?

Confection

Damen - Blusen yarrr . SS ? ,

�ei£, Mousseiine - Blusen

gans getüttert , mit gezogener Passe . . . 4,95
L/ ' ans schwarz - ire issen
rVIC/IUCI I ' JOlV . tJ Stoffen , mit tnoh - _

artiger Blendengamitnr . . . . . . . .£ > ■7 5

Kleiderröcke Ä ' dÄC
lühmngen . . . . . . . . .. . . . .0 . 95 M.

Schwarze Damenjaquetts
ein OelegenheitBposton

. . . . . . . . .

0 . 85 M.

Schwarze Kammgarn - Saccos
ant Futter , mit reicher Gamiemng . . , 0 . 90 M.

p�rt.n Knaben - Anzüge
dnnkelblan Cheviot n. schwarz - weisso Stoffe ,

hochgeschlossene oder Matarosen - Facons
tär 8 — 5 Jahre tür 6 —8 Jahre

3 . 90 4 . 50

Knaben - Hosen 95pf
_ dnrchweg w x-i .

Unterröcke ISSSÄ ; Tptt 1. 95 m.

Unterröcke 2 . 35 m.

Corsets

Facon Empire
Frack - Corset SS. a"' !"' .

Kleiderstoffe

Baumw . Etamine SÄmS :

Bieg . Biusenkaros Mtr . so .

Ombr6 Blusenstoffe
Dessins Mtr .

Schotten karos ,

Weiss waaren

Seidene Baffchens ? Ä

1 . 35 m.

1 . 75 m.

8 pf .

24 pi

48 pt

55 pt

allen Farben

einlegen in

Stück 48 ,

Bieg . Chiffon - Jabots
oxime , mit Band und Spitze

. . . . . .

Damen - Stehkragen - Mm

Durchbrach , m. seid . Cravstte in all . Färb .

Damen - LavaiiiereSb�00 !

Sammetband - Gürtel
mit tceitam Bfiokented und Vordecsohtoei

35pf .

1. 35 m.

78 Pf

78 Pf

1- 25 M.

□ n n □

Hüte u . Blumen
Hl _ _ -L _ _ _ - ,4 . schwarz oder farbig , mit O
Dreionnut Seldenband und Biamen dLa25 M.

2 . 95 m.

1. 75 m.

3 . 90 m.

5 . 90 m.

43 pt .

85 pt

65 pf .

Breton - od . Amazonen - Hut

mit Sammetbandgarnitnr n. Agraffe , sehr ohio

Matrosenhut
_ _ doppeltem Band

Chiffon - Toque atfs - x :
- - -- _ ! _ _ Farben

Grosser Chiffon - Hut EcThlr-
und Blumen - Garnitnr , alle Farben . . . .

Seidene Mohn - Bouquets
12 1heilig , in vielen Farben

. . . . . . .

Rosen - Bouquets / ' Ä4
_ _J _ ( extra gross )

Garn . Mädchen ■ Mützen
1. 25 , 1 . 10

Band u . Spitzen

Sportbänder�fgit0 " " � 18pi .

Sam metband sS�önÄto . - 48pt

Valenciennes - Spitzen
bis 12 cm breit . . . . . . . .Mtr . 15 , 10 Pf .

G ü rtel - G arn itu r 8 5 pf .
_ gold oder oxyd

Strümpfe u . Handschuhe

Damen - Ringel - Strümpfe
hell oder dnnkelgmndig . . . . . mrö Pf .

Damen - Strümpfe
echtschwam , dentsohlang . . . Oö PL

Herren - Socken 38 p<.

Giacö - Handschuhe fä
.- -- - gnsperle 4 a er

mit 2 «leg . Druck knöpfen u, Imperialanfnaht » » M.

Teppiche und DecKen

Axminster - T eppiche . . 4 . 75 m.

Tischdecken uob - iin od . Fiiztuoh 2 . 25 M.

Steppdecken moiimmx2oo 4 . 75 m.

Ein Posten

ebgepasste Wachstuchdecken
GrCase ca . 85x115 100x115 100x130 115x180

1 . 25 1 . 45 1 . 95 2 . 35

Kaffee - Servietten . st * * 9, 15 PL

Kaffee - Decken � I . 35 I . 95 m.

in alten Abthefltmgen ,
� ' aus welchen wir ganz

besonders hervorheben ;

Tappisserie

Staubtuchbeutel ÄT . 23 «

Lötfeikörbchen 25 «
klein « Docke gr — n Decke Ltefar"T". - '■I l4 - i m kleine Docke gr —so Decke LSafsc

I ullgarnitur 23 w. 42 pl söpl

P o i n t - 1 ace - G arn itu r

Äis ; 85 PL 1 . 36 M. 3 . 85 ä .

Bn

Polten Pompadour
■ prnDtbOrel 1 - 95 M. 1,45 M. 1,25 HL

Schuhe

Leiter - Spanp - oder ScImQrsdiBlie 2 . is « .

Brenne Ziegenteller -Spaegensclmlie 3 . 90 m.

Segeltuch - Schuhe
mÜ Absatz und Ledenohto tür KindeE , 1
Gxöss « 27 — 85, durchweg . . . . . .. . I « oO IL

Holz - n . Galanteriewaren

Salonsäulen poBr *

Bauemtische

Bücherbretter

Haussegen

poßort

Holzbraoddmitatkm

1,75 m.

1 . 95 m.

98pl

28 Pf .

Wandbilder 2 . 95 m.

Runde Wandbilder
. XTlnoazaSML ,

ombrA abgetönt , reizende Dessinz

. . . . .

Photographie - Rahmen
üabinet

. . . . . . . . . . . . . . .

Photographie - Rahmen
in teinster Ausführung , Oabinet . . . . .

Weckeruhr garant zMttig gahend

SchwarzwälderWanduhr

Wandteller

( Kenheit )

CO etm . Dnrohniesser ,
Daadaoh . u . ( ienrebiidec

AufSatZ Knnstgns » mit ftgbigea Dias

oaibi4 -

48 pl

48 EL

95 pl

1 . 75 m.

95pl

95 pl

48 pl

Porzellan - Figuren Äg 42 et

in Fem von
Birnen ,

AspMs etc .
Veilchen - Vasen

Damen - Uhrketten

sdraraia Damen- Kugelketten V««

Srosse Papp - Ostereier
mit Brief bog — u. ConverU gefüllt

18pl

48 « .

75 pl

90 «

Topfpflanzen 48 , 68 Kleine Blumentöpfchen 29 , 46 , 65 Pt Maquart - Bouquets 48 Pf .

Aussergew öhnliche Gelegenheit !

Ein Posten elegante bunte Falten - Oberhemden mit IKIanchetten

bedeutend unter regulärem Preis 1 » 95 M, 2 . 65 M,

Ein Poston r - Ein Posten 4 Ein Posten £ ■

Stehumleg - Kragen £ . 0 " Stehkragen v ' " dl " " S » V « Stehkragen £ £ f | gS C . O «

Unsere Oster - Ausstellung ist eröffnet . Oster - Hasen . Oster - Nippes . Oster - Oonmoren .



Frankfurter Allee 89 . Berlin O . Frankfurter Allee 89

Konfektton .

Wollbluse , für ? . rf . 3. 75 m.

Mousselin - Bluse , 3 . 75 »

Japon - Bluse , Ä - SSÄf : 3 . « »

Koslflm - Röcke, 2 . 95 » .

. . . . . . . .

3. 96 ».da , sonst 6,95 , jetzt .

Damen- Kitte .
95Damen- Hatelot - Httte

in verschiedensten Gamiemngen Stück

Pf .

Kinder - Kleidchen ,
für Kinder v. I — 2 Jahr . 2 — 3 Jahr . S —4 Jahr . 4 — 6 Jahr .

Stück 2. 96 m 3. 15 m. 3. 55 m 3. 85».

f. Kinder v. 5 —7 Jahr . 7 —8 Jahr . 8 —9 Jahr . 9 —10 Jahr .

Stück 4. 15 m. 4. 45 m. 4 . 75 m. 5. 05 m.

irftirl0P _ riQt10C rnit roter Kappe in allen
lllUU . CF VlIjICÄ Größen,bis für das Alter wg

von 14 Jahren passend , ein Preis Stück

Ein großer Posten englischer , garnierter
mit Sammethand und

fcö Ledergarnituren , als ;

Rembrands , Bretonnes , M

Chasseurs , Marquis etc . stück | . Zu M

Damen - Kragen
darcIibrochcne,H ; ohl8anm - . Steh - an

nmlege - Kragen 1. 00 , 75 , 50 , 33 ip -

iusYerkaufspreise . . . ä nP '

Saraen - £a»alHers .
Ein großer Posten gemusterter

Ghiffon-Damen-Lavalliers,
Sonstiger Wert bis zu 3 Mark !

Stück . . 1 . 1S , » 5 , 85 , 68 , 58 und

Pt

Bamen- Kandsehuhe.
Zwirn - Handschuhe , KpÄt 22

durchbrochen
Paar 28 und Pf .Köper - Handschuhe ,

Zwirn - Handschuhe , 45 n

Mercerisierteuhalbseidene

Handschuhe , ° tt a " " » h 65 ? i

Leinene Handschuhe , £pa <lXl ia m

Halbseid. Handsehuhe,i | i *' l . is m

Reinseid . Handschuhe,� ?, ™! ; ; 1. 76 m

Glace - HandschuhelSp . «,

Damen - Gürtel

Oamen-Strnmpfe.
Damen- Strümpfe , äää 28 * ■

Damen- Slrttmpfe,af f . ' ä ; 45

Pt

M.

Damen - Strümpfe�sa1� 75

Bamen - Slrümpfe . ÄÄ l . aa

D amen- Slrümpfe , 09
bigen Ringeln . . Paar 95 , 85 , 60 , 45 und

'

Damen- Strümpfe , . . .
„

Ringel und Laufmasche . , Paar I 25 und

englischlang ,
schwarz u. weiß , iE

Paar 45 . 25 und

Band- Gürtel , mit Schloß und Bücken -

spango » » OgO « « » 1. 96 M.

Glacö - Ledergürtei,SJÄ� 1. 75 m
schwarz und farbig , früher 2,50 jetzt

schwarz
schweift .Stoffgürtel, rf - . f : 60

Damen- Strümpfe ,

Damen- Strümpfe , 40 p .
Paarmit Laufmasche .

Damen- Strümpfe , cn
PI

pelte Spitze . . . . . .. . Paar 75 und

Damen- Strümpfe , rÄUd . 75 P1
färbe , la Maoco Paar "

Damen- Strümpfe , englischlang ,
schwarz u. weiß ,

Fetinett . . .. . . . .. , , . Paar
62 PI .

Kogensehinne .
Damen- Regenschirme , FH

Halbseide mit Futteral

. . . . . .
M

Ausvsrksufspreis� � *

Herren - Regenschirme , LH
�

ä75m
Halbseide mit Futteral

Kusverkanfspreis

Spitzen .
hb Riesen - Posten Valeneienne , Guipure und

seidene Spitzen und Einsätze :

Serie I. 11. III . ! ¥. Y.

Meter 3 . . 5 IÖ 15 25 Fig .

Schürzen .
Kcrvorvagend preiswertes Angebot !

S. iöm.Em großer Posten Virtsehaftssehürzen
mit Träger schön garniert

soweit der Vorrat reicht . . stück

Normal-Derrenlienideii .
Herren - Hemden, wSäs : gs

1. 25, 1. 10 und

- -

Herren - Hemden, ÄSr « 1 70' 2. 00 , 1. 88 und > K »

Herren - Hemden, 2 so « .7 3. 00 , 2. 75 und

Knabeti - Kemden .
Knaben - Hemden , sslb

1. 45 , 1. 30 und
1. 15 M.

Kerreti - Kosen .
Herren - Hosen,�� lil0jl

Herren - Hosen , Ä " tä " •
i

m1. 80, 1. 60 und '

Herren - Hosen , Sc3 ob # «
2. 50 , 2. 25 und

Jede GröSe für extra starke Herren I
in TtrseUedenen Qaalltilen lorrüligü I

Trotz der herabgesetzten Preise bleibt mein

Rabatt ' Sparsystem ( 5 Proz . ) bestehen .



St . 85. 22 . 3. KeilW des Jirmirts " Kerlim MMIiitt Sonntag, 9. April IM .

SosiaWlhe Presse Deutschlands .
n . Quartal 1906 ,

Zcntral - Lrgan .

„ BorwärtS " Berliner VolkSdlatt , 8V . S8, Linden�
straße SS. Täglich erscheinend .

Wtffenschastliche Wochenschrift .

»,lDie Reu « Zeit " . Revue de » geistigen und össenilichen
Üedens . Stuttgart . Furtbbachftr . 12. Redaktion :
Lerlin - Friedenau , Saarstr . IS.

Täglich erscheinende Zeitungen .

Mltenburg . Altenburger BollSjcitung ' Kunstgasse 12.
Augsburg . . Schwäbische VolkSzcitung " MaximUIan�

ffrafte B 31.
Bant . Norddeutsches Volksblatt ' Reue WilhelmShavener -

straße 82.
Bielefeld . Volksmacht - Schulftr . 20.
Bochum . Volksblatt " Maarbrückcrstr . 17.
Brandenburg . Brandenburger Zelwna , MärklschcS

Volksblatt " Kurstt . 73.
Braunschweig »Braunschweiger VolkSfrcmid - Kleine

Burg IS.
Bremen . Bremer Bärger - Zeitung " Hankenstt . 21 —22 .
Ktremerhaven . Norddeutsche Vollsstimme " Am Hasen 49.
Breslau . Volksmacht " Neue Graupenstt . 6.
Kassel »Volksblatt sür Hessen und Waldeck " Tipsermarkt S.
Chemnitz . VollSstimme " Uferstt . 14.
Crefeld . Niedcrrheimiche BolkStrlbüne " , Breiteftr . S2.
Dessau . Volksblatt für Anhalt " Ballenstedterftr . b.
Dortmund . Slrbeiter - Zeittmg " Kielstr . S.
Dresden . Sächsische Slrbciter - Zcituna " Zwingerstr . 22.

„Sächsischer Volksfreund " Zwingerstr . 22.
Düffeldorf . VolkZ - Zeittmg " Bcnratherstr . 6.
Clberfeld Barmen . Freie Presse " Frledrichstr . 37.
Crfurt . Tribüne " Kleine Arche 1.
Forst i . K. . Märklsche Volksfttmme " Frankfurterstr . 11.
Frankfurt a. M . . Volks stimme ' Großer Hirschgraben 17.
Fürth . Fürtber Bürger - Zeitung " Moststr . 7.
Gera . . Rentzische Tribüne " Me Schloßgasfe 11.
Görlitz . Görlitzer Polkszeiiung " Teich itt . 6.
Greiz . Reußiiche BolkSzeitimg " Untere Siiberstr . 2.
Gotha . Volksblatt für die Herzogtümer Coburg und

t�olha " Mohrenbcrg 7.

Salle a . « . „Volksblatt siir Halle ' Geiststr . 21.
amburg „ Hamburger Echo ' , Hamburg I , Fehlandstr . 11.

. Harburg . Volksblatt ' Großer �chippsee 4, park .

. Hannover „Volkswille ' Lurgstr . v.

. Hof „Lberfränkische Volkszeimng " Karolincnstr . 3S.
Karlsruhe „Volkösreund " Louisenstr . 24.
Kiel . SchlcSwig - Holstemische VolkS - Zeitung ' Bcrgstt . 11.
Köln „Rheinische Zeitung " Uriulatzlatz 6.
Königsberg i . Pr . . KönigSbergcrVolks - Zeitung ' Knochen -

straße 32, pari .
Leipzig . Leipziger Volkszeiwng ' Tauchaerstr . IS —21.

. Volkszeitung sür das Muldenthal " Tauchaer -
straße 19 —21 .

LudwigShasen . Pfälzische Post " Maxstr . 65.
Lübeck »Lübecker Volksbote " JohanniSstr . SO.
Lüneburg . Lüueburger Volksblatt " Echröderstr . 11.

Magdeburg . Volksstimme ' FakobSstr . 4g. Redaktion :
Münzstt . 3.

Mainz . Mainzer Volkszeiwng " ( „Hessische Volksstimme " )
Margarethengasse 13.

Mannheim „ Vollsstimme " R 8, 14.

Mülhausen i . ( f . »Mülhauscr Volkszeiwng ' Drei .
königsslr . 37.

München „ Münchencr Post " WittclSbacherpIaß 2.

Nürnberg „Fränkische Tagespost " Luitpoldstr . S.

Lffeubach . Offenbachcr Zlbcndblatt ' Große Marktstr . 25.

Rostock . Mecklenburgische Volkszeitung " Doberanerstr . S.

Saalfeld „Volksblatt " RoSmaringasse 13.

St . Johann „ Saarwacht " Hasenstr . 7 —0 .

Solingen „Bergische Slrbeiterstimme ' Hohegaste 7.
Stettin „VolkS - Bote " Schillerstr . 10.

Strasburg i . E . „Freie Presse sür Elsaß - Lothringen "
Finkmattstaden 2.

Stuttgart „Schwäbische Tagwacht " Furthbachstr . 12.

Zwickau i . S . „Sächsisches Volksblatt " Richardstr . IS.

Wöchentlich zweimal erscheinende Blätter .

Delmenhorst . Delmenhorster Volksblatt " Schulftr . 8.
Langenbtclau . Der Proletarier aus dem Eulengebirge "

Lbcr - Langcnliiclnu , 2. Bezirk .

Wöchentlich einmal erscheinende Blätter .

Cassel „ Der Wegweiser " Hohentborstt . 2.
DreSde « „ Der arme Teusel " Falkenstr . 10.
Gießen „Mitteldeutsche SonniagS - Zcitung " Kirchenplatz 11.
Köln „Rheinische Zeitung " <Wochenausgabe ) UrsuI »pIätz S.
Stuttgart „Schwäbischer VolkSsrcund " Furthbachstr . 12.

Aller 14 Tage erscheinend .

Stuttgart „ Die Gleichheit " Zeitschrift sür die Interessen
der Arbeiterinnen , Furthbachstr . 12.

Monatlich zweimal erscheinend .
Königsberg „ Der Ostpreußische Landbote ' Knochenstr . 32.

Monatlich einmal erscheinend .

Berlin „ Die Fackel " dl. 3l Voltastr . 45.
Hanau . Der Bauernsrcund " Philipp LudwigS - Aulage S.

Witzblätter ( Erscheinen aller 14 Tage ) .

München „Süddeutscher Posttllon " Senefelderstr . 4.
Stuttgart „ Der wahre Jacob " Furthbachstr . 12.

Illustrierte UnterhaltungSblätter .
Berlin „ In freien Stunden ' BW. 68, Lindenstr . 69. Er¬

scheint in Wochenhesien .
Hamburg „ Die Neue Weit " Hamburg I, Fehlandstr . 11.

Erschemt wöchentlich einmal .

Gewerkschastspresse Deutschlands .
II . Quartal 1905 .

Dreimal wöchentlich erscheinend .
Leipzig „Clorreipoudcnt sür Deutschlands Buchdrucker

und Schristgicßer " , Salomonstr . 8.

Wöchentlich erscheinend .
Altenburg „Correspondcnt sür die Arbeiter und Ar-

beiterhweu der Hut - und Filzwarcn - Industrie "
Wilhelmstr . 2, parterre .

Berlin „Bildbaiicr - Zeituiig " , 23, SolmZstr . 33.
„Vuchbinder - Zeitung " , SO. 26, Elisabcth - Ufer 40 l .
. �orrespondenzblatt der Gencralkvmmission der Gewerk

schasten Deutschlands " , SO. 16, Engel - Ufer 15.
„ Die Ewigkeit " , Organ der ircicn Vereinigung deutscher

Äewcrlschaiten , 80 . 16, Franz str. 2, Part .
„Allg . Fabr - Zeiwng " . LXV. 12, Schützcnstt . 58.
„ Der GastwirtSgehilfe " , C. 25, Dircksenstr . 39 I.
„Allg . deutsche Gärwer - Zettung " , X. 37, Metzerstr . 3.
„ Der Handschubmachcr " , O. 34, Tilstterstr . 40, II .
„Fachzciiung für Schneider " . 80 . 33, Köpenickerstr . 32.
„ Der Töpfer " , SO. 16, Engel - Ufer 15.

Bochum „Deutsche Berg - und Hüttenarbeiter - Zeiwng
Wiemelhauserstr . 42.

Bremen „Deutsche Böttcher - Zeitung " , Hankenstr . 21/22 .
Charlotienburg „ Die Ameise " , Organ dcS Porzellan

arbciter - VerbandcS , Rosinen str. 3.

Chemnitz „ Der Textilarbeiter " , Uferstr . 14.

Gotha „Schuhmacher - Fachblatt " , Mohreuberg 7.

Hamburg „Deutsche Bäckcr - Zeitung " , Organ des Bäcker -
Verbandes , Hamburg 23, Maxstr . 27.

„ Der Bauhilssarbeitcr ", Bremerreihe 15, pari .
„ Der Grundstein " ( sür Maurer ) , Hamburg 5, St . Georg ,

Brennerstr . 11, I.
„Schmicde - Zeitung " , Uhlenhorst , Herderstr . 2.
. Der Stukkateur " , Hamburg 22, Barmbcck , Am Holsten

kamp 39», II .
. Vereins - Anzeiger für Maler : c. ", Hamburg 22, Barmbeck ,

Schmalcnbcckerstr . 17.
„ Der Zimmerer " , Hamburg 22, Barmbeck , Feßlerstr . 26, 1.

Karlsruhe „ Glaser - Zeiwng " , Schützcnstr . 8».

Leipzig „ Der Sicinarbeiter " . Gr . Fleischergaste 14. I.
„ Der Tabakarbeitcr " ( sür Zizarrenarbciter ) , Tauchaer -

sttaße 19/21 .
Leipzig - Schkeuditz „Graphische Presse " , Schkeuditz .
Linden - Hannover „Braucr - Zeitung " , Burgstr . 9.

Löbtau - Dresden „ DerFachgenoise " ( sürGIaS - , Porzellan .
und Thonwarcn- Arbeiter ) , Reisewitzerstt . 34.

Stuttgart „Holzarbeiter - Zeiwng " , Adlerstr . 43.
. Metallarbeiter -

Metallarbeiter -
. Der Schläger " ,

Verbandes .

Leitung ", Druckerei dcS deutschen
Verbandes , Rötestr . 16d .
Dmckcrci dcS deutschen Metallardeiter -

Monatlich dreimal erscheinend .
Altenburg „Müllcr - Zeitung " , PubtitattonSorgan des

Verbandes deutscher Mühlenarbeiter . Zwickauerstr . 12
Berlin . Zeilschrist sür Graveure und Ciscleure " , LO. 26

Mariannenplatz 5, Hos I.

Monatlich zweimal erscheinend .
Berlin . Der Fleischer ", <2. 54, Dragonerstr . 15.

Aller 14 Tage erscheinend .
Altona - Otteusen „ Die Biene " , Organ dcS Zentral -

Verbandes der Konditorgchilfcn zc. , Eulen str. 61, HI .

Berlin „ Ter Courier ' , Zentralorgan sür die Interessen
der im Handels - , TranSpori - u. Verlchrsgcwerbebeschäs -
iigieu Arbeiter Deutschlands , 80 . 16, Engel - User 16.

. Corrcipondenzblatt deS Verbandes der Vergolder
Deutschlands " , XV/ . 5, WUSnackcrstr . 39.

„Deutscher Maschinist und Heizer " , Organ der Ma -
schinisten und BerusSgenosscn Deutschlands , 80 . 33,
Pücklerstr . 55.

„ Die ©eiverkschaft " . Organ sür die Interessen der
Arbeiter in Gasanstalten und sonstigen ftädttschen Be »
trieben , Berlin W. 57, Bülowstr . 21.

„Lederarbeiter - Zeitung " , 80 . 16, Engel - User 15, IV .
. Sattler - Zeitung " , 80 . 16, Adalbertstr . 66.
„Allg . Sleinsetzer - Zeitung " , XW. 21, Wiclesftr . 16.
„Solidarität " , Organ aller im graphischen Beruf « be -

schästtgten Arbeiter und Arbeiterinnen , X0 . 18,
Elbingerstr . 27. v. IV.

„Solidarität " PublikattonLorgan der deutschen Metall »
arbeiter - Gcwerkschast , 3. 59, Urdanstr . 83.

„ Der Wäsche - Bote " , Organ sür alle in der Wäsche- und
Krawattcnbranchc , Dampfwäschereicii und Plättereie »
beschästigten Arbeiter und Arbeiterinnen , XO. 65,
GrctsSwalderftr . 218, IT.

Bremerhaven „ Der Werftarbeiter " , Am Hafen 49.
Frankfurt a. M » „ Reue Deutsche Dachdecker - Zeitung ' ,

Brückcnstr . 31.
Hamburg „Correspondcnzblatt der Tapezierer " , Stein »

dämm 99.
. Friseurgehilfcn - Zcttung " , Hamburg 19, Osterstr . 166, Hl .
„ Der Hafenarbeiter " , Hamburg 1, Gänscmarkt 35, H.
„HandluiigSgehlUsen - Blätt " , Hamburg 6. Marktstr . 136.
„ Der Schiffszimmcrer " . Eilbeck , Konveutstr . 5.
„ Der Kupferschmied ", Hamburg 23, Eiweck , Maxstr . 6, 1.
„ Der Seemann " , Hamburg 4. St . Pauli , Hasenstr . 116.
„Weckruf der Eisenbahner " , Hamburg 27, Ausschläger »

Allee 32.
Hannover „ Der Proletarier " ( sür Fabrik » zc. Arbeiter

und Arbeiterinnen ) Burgstr . 9, I.
Leipzig - Bolkmarsdorf „ DerLithograph " , Natalienstr . 12.
Offenbach „Porteseuiller - Zeiwng " , Waldstr . 8, I.

Monatlich einmal erscheinend .

Berlin „ Die arbeitende Jugend " , Organ des Vereins
der Lehrlinge und jugendlichen Arbeiter Berlin «,
XV . 87. Beusielstr . 83.
„ Der Asphaltarbeiter " , Organ deS Verbandes deutscher
Asphalteurc , Pappdccker und sämtlicher HülsSarbeiter ,
80 . 26. Elisabeth - Ufer 29.

„ Der Bäcker " , Organ sür die Interessen der Bäcker -
gesellen Berlins und Umgegend , 0. 54, GipSstr . 2.

„ Der Burcau - Angcsiellte " , XW. 21, Emdcnerstr . 4.
„ ©er freie Gastwirt " .
„Die Sanitätswarte " , 80 . 16, Ncanderstr . 13.
„Zeitschrift sür Tylographen " . Organ der Xylographcn

des deutschen Sprachgebietes , Schöneberg - Berlin ,
Hauptstr . 110 I.

Hamburg „Fachzcitung für Zivilmusiker " , Hamburg »
EimSvüttcl , Hellkamp 33, U. Etage .

„ Der Organisator " . Schäserstr . 19.
Leipzig „ Monats - Blätter " des Lagerhalter - Berbandeß ,

Connewitz , Marienstr . 5.

Obige Zusammenstellung veröffentlichen wir zu Bt -
qinn jedes Quartals . In der Zwischenzeit sich ergebend «
Adrcß - oder sonstig « Veränderungen bitten wir unS zur
Vormerkung mitteilen zu wollen .

Berlin , den 6. . April 1905 .
Ter Parteivorftand .

Svisodiso »

281735,20 Meter Stoffe ,

in Worten ; Zweihundertelnundaohtzig Tausend

siebenhundertfünfunddreissig Meter und

zwanzig Zentimeter Stoffe sind gemäss der

mir vorgelegten , ordnungsgemäss geführten

Bücher und Beläge von der Firma Baer Sohn

zu Berlin , N . 4 , Chausseestrasse 24a/25 ,

SO . 16 , Brüokenstrasse n und 0 . 17 ,

Qr . Frankfurt er Strasse 20 im Jahre 1904

für deren Handel und zur Verarbeitung be¬

zogen worden .

Berlin , den 27 . März 1905 .

GericlitUclieTMM - BeTisor ,
vereidigt für das �gifKammergericht und

flie öeriobte des Landgerichtsbeziiks Berlin 1
und

öffentlich angestellter beeidigter Eftcber - Eeviior .

Zu Ostepn gewaltig grosse VorrSte in fertigep Herren - und Knaben - Kleidung .

Äus nebenstehendem Gutachten geht unsere bedeutende Leistungsfähigkeit
hervor . Es soll hierdurch dem geehrten Publikum der Stoffeingang sür unsere

Fabrikation , einschließlich der für unsere Maßbestellungen geschnittenen Ballen .

während eiucL einzigen und zwar des letzten Jahres dargetan werden .

In diesem überaus großen Waren - Eingang liegt das Geheimnis

unserer sehr billigen Preise , die wir auch für das Jahr 190S in Ansatz
gebracht haben .

Interessante k>ypotkesen .
Zu Kleidungsstücken verarbeitet , ergeben die von

uns im Jahre 1904 bezogenen 281,735 . 20 Meter
Stoffe 90 —100,000 Herren - Anzüge oder 140 . 000
Herren - Paletots oder 280,000 Herren - Hosen oder
ein « viertel Million Knaben - Anzüge . Folgende
Bergleiche bieten in mancherlei Beziehung ein inter -

esianteS Bild . Wenn die bei uns im Jahre 1904
verwendeten Stoffe in voller Breite und ganzer
Länge aneinander gelegt würden , so würden fie
einen Teppich darstellen , der etwa von Berlin nach
Hamburg reicht . Bei einer Durchschnittslänge von
25 Metern pro Ballen Stoff ergibt sich eine Anzahl
von etwa 11,260 Ballen . Ein Stoffballen ist durch -
schnittlich etwa Meter hoch. Auselnandergcstcllt
ergeben 11,260 Stoffballen die stattliche Höhe von
2815 Metern . Man denke sich das Berliner Rat -

haus , dessen Höhe 74 Meter beträgt , 38 mal , den

Eisselturm in Paris — Höhe 300 Meter — 9 mal

übereinandergestellt oder , orographisch betrachtet ,
eine Ballenhöbe , welche noch einmal so hoch ist wie

die Schnceloppc im Riesengebirge — 1603 Meter

über dem Meeresspiegel — oder mehr al » noch
einmal so hoch wie der Vesuv bei Neapel , dessen

seuerspeieude Höhe 1303 Meter beträgt , etwa drei »

mal so hoch wie der große Feldberg im Taunu « .
Würden die 281 . 735 . 20 Meier Stoffe in Streifen
von ö Zentimetern geschnitten werden , so ergeben

diese bei einer Stoffbreite von 140 Zentimetern
8,888,586 . 60 Meter , gleich 8,888 V, Kilometer , eine
Strecke , welche fast so groß ist wie von Hamburg nach
dem brasilianischen Hasen Santos — 5790 Seemeilen
— eine Route , die mit demDampffchiffe etwa 30 Tag «
dauert . Die genannte Strecke entspricht etwa folgen «
den Eiscnbahnentfernungen zusammengenommen :
Ostende —Berlin —St . Petersburg 2575 km, Berlin —
Straßburg —Mentone 1857 km, Berlw —Verona —
Railand 1267 km, St . Petersburg —Wien —Cannes
3091 km. Summa 8782 km. Hydrographisch be¬
trachtet , würde es ersorderlich sein , solgende Flüsse
hintereinander sich anschließen zu lasten , um mit
ihren gesamten Stromlängen der Stofflänge zu ent »
sprechen : Die Donau hat eine Stromlänge von
2850 km, die Elbe 1112 km , der Rhein 1320 km,
die Weichsel 1068 km, die Oder 860 km, die Weser
726 km, die Themse 405 km und die Sein «
700 km. Summa 9041 km .

Würde man nun gar lauter Tuchenden , sog.
Tuchränder , aus dem Stosfquanwm eine « Jahre «
schneiden , dann hätte man 39,442,900 Meter —
39,442 . 9 km , «ine Strecke , die mehr als noch ein »
mal so weit ist wie von Bremerhaven nach dem
japanischen Hasen Hokohama , eine Fahrt , zu der
die Dampfer hin und zurück 104 Tage gebrauchen ,
einfach « Fahrt 12,793 Seemeilen .

Geschäfts - Häuser

BAER SOHN
Spezialhaus grössten Massstabes für Herren - und Knabenkleidung

fertig und. nach Mas «

Chausseestrasse 24a - 25 � 11 Brückenstrasse 11

Qr . Frankfurterstr . 20 .

Das 25 ! s Haupt - Preisbuch ( Prachtausgabe ) wird kostenlos und portofrei zugesandt .



Neues Königl . Opern - Theater (Kroll)
Eröffnung der Operetten - Saison

llontag , den 1 . Mai 1905 .

Novität !

lung - Heidelberg .
Operette in 3 Akten von

Carl Millöcker .

Cafe Ruh wald '
bei Erkner .

Halte mein in unerreicht schöner Lage direkt am Wald » nd Wasser
belegenes Lokal den verehrlichen Gesellschnsten , Vereinen , Fabriken und
Schulen zu Land - und Wasserpartien bestens empfohlen . 27282 »

GroOcr schattiger Garten ( SOOO Sitzplätze ) .
Anerkannt vorzügliche Küche . 2 große , vollständig renovierte Säle .

3 Dampfer • Anlegestellen .
Um zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst

A�Tkn « 12. Nemmim Palm .

Krug zum grünen Kranze
am Alexanderplatz ( » « Keiier ) .

Täglich : „ Fidelltas ! "
Caa « l Liideckes

hnmoristisehes Ensemble .
Entree frei . 25662 *

Berliner Schweiz
Goscner Berge — Berliner Alpen

Bahn Eichwaldc . Post Schmöikwih .
Telephon : Erkner Nr. 62.

Größtes Vergnügungslokal der Oberspree ,
mit eigenen Waldungen , Tälern u. Bergen
am Seddinsee . Großer Saal , Hallen ,
Kegelbahnen . Karussell , Schaukel , Würfel -

Gesetzlich geschützt . buden , Schießstände usw. 2 Dampferbrücken
und Bootsteae . Vereinen , Fabriken , Gesellschaften . Klubs und Lehranstalten

zu Dampser - , Kremser - , Rad - und Fußpartien auss beste empfohlen . [ 2- 1315

Hermann Gärtner , Inhaber und Begründer .21862 *

CARL SCHREIER .
GrSBfes Spezial • Geschäft fflr

Küchen - Bedarfs - Artikel ,

1 Kaupfgesehäfi : Berlin N. , Dalldorferstr . 20 .

Zweig¬
geschäfte :

N. Dalldorferstr . 21.

„ Ackerstr . 23.

„ Veteranenstr . 2.

„ Schönhauser
Allee 182.

Garantie

Zweig¬
geschäfte :

SO. Relchenfaerger -

Gescli
„ Eisenbahnstr . 42.

Itixdorf :

Bergstr . 145.

Prima idler - Emallle - Kochgeschirr .

Servus Berlin

SERVUS

Bester Sehub- Patz-Glanz
macht spiegelblank und

wasserdicht . * |
Sparsamer als Wichse .

Man verlange Servus in
Dosen schwarz und farbig .

Unzilge
Paletots

30 und 38 Mark

i Unter Garantie des tadellosen Sitzes bei peinlichst gewissen -

I liafter Anprobe liefere ich von prima modernen Stoff¬
resten Anzüge Ii . Paletots nach Maß nur zu obigen Preisen .

Keinen Zwang znr Abnahme bei

nicht passendem Sitzen .

Sonnenscheins Herren - Moden nach Mass ,

Linden - Strasse Nr . 95 , I. neben der Markthalle ,

und Chaussee - StraQe 54 , I .

Jos . Qremmer ' s V) wc.
Landshut , Bayern .

Erste und älteste

Brasiltabakfabrik
Brasilaohnnpftabak per Pfd . Mk. 1. 70, Mk. 1. 50 und

Mk. 130 . Von 6 Pfd . an franeo .
gtaniol - Packote zum 10 Flg . - und 5 Pfg . - V« rkaut

MT Bote und voitheilhaCteste Ecjupqutllc . ' MU

(

lozüge 24 . . . 10 Mk.

R Cehroek- Anziige 40 »

iVlai ) Paletots 22 Mk. r "
fertige ich ans prima StofTreston unter Garantie des

guten Sitzes mit guten Zutaten in saubtrar Verarbeitung .

Prinzenstr , 38 1

am Moritzpiatz . Aug. Löther,
rwwwwwww�

Bellealliance -

sfraße 98 I '

MUl 4. Wahlkreis -Ost!

VICTORIA zu BERLIN .
Lebens - Versicherungsbestand : über 1 Milliarde u. 130 Mi». Mk.

Lesamt - Vermögen : über 430 Millionen Mk.
Prämien - und �insen - Einnahmo in 1903 : 95 OSO 296 Mark .

Pro 1903 erhalten die Versicherten 19 154 862 Mark
Ueberschuß als Dividende . 1927L *

Volks - Versicherung .

. . . v- . ■

GUMMILÖSUNG &REPARATURKASTEN
iaQualitäl

r _ _ _ _ _ _ _ _ Kunüber ,
MARKE r n ATIOn AL - I trefflich

FÜR JEDEN RADFAHRER UNENTBEHRLICH

Zapel
Hut-Fabrik, Skalitzerstr. 131.

= Größtes Spezial-Geschäft =

für Seiden - und Filz = Hüte .
Eagcr In Schirmen nnd nützen . " TgSJ [ 21132 *

Raucht
Vineta

No . 8
beste 2 Pt . - Zigarette !

Braut - Seiden
go�ie Seiden jeder Art stelle in grossen Posten rum direkten
Verkanf an Private . Darunter ; Reine Seiden für Braut - und Hooh -
reits - Roben jetzt 1. 00, 1. 25, 1. 75. Reine Seiden Ihr Ball - a Gesell -
»cbafts - Roben jetit 1. 25. 1. 75, 2. 25. Aparte Blusen - und Jupon -
Seiden jetit 1. 00, 1. 25, 1. 75. Reinseidene sebtr . Damaste , Merveil -
leux etc . 15( 0. 20. 00, 25. 00 per Robe Futter - Seiden jeder Art von
60 Pf. Sperialität ; Braut - und Hoohzeits - Seiden , — Dieser Ver »

kaut bietet Privaten grosse Vorteile . Muster franko ! [ mooa

Seiden - Engros Hau « Hermann Herzog , Berlin ,
nur Spandauer Str . VZ- 35, 1 Treppe links . Ecke Simons - Apothekt

Telegr . - Adresse ; . Seidenherzog " . Adresse genau beachten .

■ ■ " Ii auf Teilzahlung .

MOOG J- Kellermann ,
■ iiwvwi sw puttkamerstr . 15,

nahe Friebrichftr . 281 . *

Acniuiiis

Blysium /
Stelle den geehri

Achtnng , Vercl re !
Landsberger Allee

40 - 41 .
WW. W geehrten Vereinen meinen

vollständig neu hergerichteten Saal
sowie prachtvollen Naturgarten an
Sonnabenden im Mai , Juni mit
Sarburqer Sängern zur freien Ver -
fugung . 26- 142*

Jeden Sonntag : Gl *. Ball .

Anfang 1 Uhr . Entree frei .

Krilllinttu , Gold. Zilber,
vlatilllibfölie . SlMgold

kauft und zahlt höchste Preise 27302 *

( iolclcgoschäft ( Laden )

Berlin Elsasserntr . 81 .

Nach yiehrfähriger Assistententätig -
keit am Kaiser - nnd Kaiserin
Ztzriedrich - KrankenhauS ( Professor
Dr . «. B a g i » S k v) habe ich mich
Mchttnhaiuor Allee 124 als
Kinderarzt niedergelassen .

Vf. med . W. Kassel .

Die Zeitunge - Bpedition des „ Vor¬
wärts " befindet sieb jetzt

frankfurter Hllec 79 ,
vorn parterre .

Robert Wengeis .

trennabor - Käder
und Jenensia - Räder . ui

Teilzahlung ! Zwei Jahre Garantie !
Sozial - � CC __ Sozial - Luxus . m inn _
Räder » I , , ntit Frellauf ' UU. ■

Gebrauchte Räder billig I Bitte genau aus Hausnummer „ 23 " zu achten .

11, R. Groskurth , seit c, Münzstr. 23.
von heute ab selbst

ans meinem

Möbelspeieber .
Franz Piehl ,

nur Schwedterstr . 11 .

Uerkaufe
83/11 *

8 - 9 , 4- 5 - / , . III , 6371 .

Damen-Konfeklion
direkt ««• »or Fabrik .
— »» Kein Eaden ! —
Jetzt nach beendeter Engros - Saieon

auch SinzelverhauJ
enorm

billig
Jacketts ,

Havelocks

Capes ,

�' llliald .
Reise-)
Kostüm - Röcke.

Kinder -
und

Backflsch -
Paletots .

Robert Baumgarten,
Bausvoigtei -Platz 11, 2. Etage

( an der JeruealemeretraBe ) .

Bei Vorzeigung dieses Inserates
an der Kasse *

werden 6 Proz . Rabatt vergütet .

Auch Sonntags geöffnet !

Konkursmassen -

Ausverkauf!
Die aus der Konkursmasse
B« » l >ert Hermann &, Co .
erstandenen Waren , bestehend aus :

Teppirben , Portieren ,
Gardinen , Diwan - ,

Tisch- , Bett - u. Steppdecken
' " tzST Möbelstoffreste

tommen zu fabelhaft billigen ,
fest taxierten Preise » zmnAuS .
verkauf : 108/13 *

Spandanerstr. 65- 67, EiB,,
bei Barsch .

Verkaufszeit » —1 , 3 —8 Uhr.

Stroh - HUte
in größter Aus¬

wahl sürDame » ,
Herren und

Kinder , garniert
u. ungarniert zu
anerkannt billig .

Preisen , auch
Trauerhüte .

V. A. Peschkc .
Berlin . 1. Geschäft

2ützowstr . 30,
2. Geschüsk

Liitzowstr . 39.
Eigene Stroh - u.

Filzhutsabrik
bei den Geschäftsräumen .

Gegr . i «71. Fernsp . - Amt IX . 634! .

Zpezial-KInderaagen -Haus
Gustav Linke .

1. Geschäft :
PrlnzenslraSeSS .

2. Geschäft :
Rosenthalerst . 57 .

jen
7. 11, 16 - 60 M.
Kinderbetistellen
6, 10, 20 M. usw.

Kindersportwagen 3,75 , 6, 10 M. usw.
Niesenauswahl ! Allerbi » . Preise !

Oelegenlzeitsofferte !
s . Länge . Sumatra Stiickblatt

reine helle Farben . schneeweißer Brand ,
l ' l , Pfd . deckend , nur M . 1,GG .

Carl G. Lahmann ,
Berlin N. , Brunnenstrafte 195 .

Allen Freunden und Bekannten
zur Kennwis , daß ich

1 .am April

» nd
" "

WeiB-

Bayrisch- Bier- Lokal
eroi

h
26702 *

« rww ,

I
►
»

»

f * Johann Pfarr
Lynarstr . 15.

Reste
1 Oamentuche , schwarz n. farh . l

Costumes - atoffe , neuest « I
Kammgame [ Muster ]
Staubmäntel - StoCe
Corkskrow

1 Sommet , Plüsch
| Besatzartikel . 2265L *

Confection
1 Jaqueits , Dollmann

Staubmäntel , Costumes
| Costum - Röcke , Blousen .

CDalnr Kottbnscr
. rBil , StraUe 4 .

I" Eine Mark 1
wöebentl . Teilzahlung

j liefere elegante , fertige s

1 Kerren - Modon. f
Z Ersatz für Maßarbeit . K
"

Ansertigung nach Maß , Z

g s e i n ft e Verarbeitung . • ?

| Garantie tadelloser Sitz . =

Spezialgeschäft tür -

I Herren-Bekleidung . ;
s Kein Waren- Rredilhaus . : » :

U. Kurzberg�
AnderJannowitzbrOckel,Li

Bahnhof Iannowitzbrücke . MML
Eine Mark
wöchentliche Teilzahlung liefere

elegante fertige

Herren-Garderoben.
Ersatz für Mall .

Anfertigung nack Maß .
Tadellose Ansfährung .

zulilis Tabian ,
Schneidermeister ,

CroBe FrMfurtcr-Str . 31. D,
Eingang Strausberger Platz .

Billigste Bezugsquelle
von Garnituren . PaneelsofaS .
Muschelsofa » , SchlafsofaS . CHaise .
lougueS . Bettstelle » mit Matratz . .
Kletberspinbe . BertikoS , Spiegel
in reeller Ausführung . I - angfäbr . Gar .
• Neumann , Tapez . , Oranienslr . 202.

Das älteste ■ ■ ■ hm

aester -ßeschäft
deS S . - O. von

«ilh . Mßhlbaeh
empsiehlt zur bevorstehenden Ein -
seguung Beste von schwarzen
Kleiderstoffe », Plüschen ic. , sowie

zur Kindertonsettion *

zu den billigsten Preisen .
Gellte Auswahl In fertiger

� v- v Konfektion .
�

i " Oppclnerstr . Iii



NS " Fertige " TE

ontmer - Paletots
in enormer iuswabl

i 15 . - , 19 . - , 23 . - , 27 . - ,

33
- ,

39
- ,

45 . - is 75 . - i .

H. Esders & Dyckhoff,
Herren - und Knaben - Bekleidung

fertig und nach Maß .

Seipzigerstr . SO
Ecke jffusalemerstr .

a Oranienstr . 48

„irmin - Hailen " , IKommandantenstr. 20.
Groste und kleiiie KestsSle

Saal sür ISO Personen srel !
Ostern : 1. und 2. Feicrstag noch ein

26490 »

Ecke Luckauerstr .

Dr . Sitntnel , SS -
Speziolarzt sür 98/10 ,

Haut - onn Harnleiden .
10 — 2, 5 —7 . So nntNklS 10 — 1K 2- - �4

S. Kaliski - Bazar - Baby .
QpBa . te « Spezlalhaus für

Künd er wag - en ,

nXetaUbettsteUen ,
Nähmaschinen . « . . . - m . .

Ringschiff ' , Bobbin , Schnelluilher ,
Wheeler & Wilson mit Sjähr . Garantie . a .. », ,, . , ,

BilliasteCaskapreiie auch bei üröf ! . Naten,ablunqen . MuiAt vtlltll ddll Rdlklhta- — - — - - - in bester AuMhruaz

Mit versenkbarem Oberteil ohne Preiserhöhung .
StloK - nnel » üdnutorrlodt gratl » .

aupigeschäft : Jnvalidenftr . ittv a. d. Brunnenstr .
vczial - Avl . sür Nähmaschinen : Brunnenstr . 1K.

2. Lager ( Sr . Frl »> " nrtcrftr . 113 , SlildieaSstr .
3. Lager Oranieilftc . 31 , an der eidalberlstratze .
4. Lage , Beusfelstr . Ids , an der Turiiistrasze .
S. Retnilfcndorferstr . se . Aus Nummer achten .
6. Lager BeNcalltancestr . 107 , am Halleichen Tor .
7. Lager Tanenzienftr . 7a , an der Nürnbei gerslr .
8. Lager Brunnenstr . SS , an der Rügenerjirabe .
Auf Wunsch fommt Vertreter mit Katalog .

für Kinder von 7 . 00 an
für Erwachsene von AS. IiO an.

2. siehuvfl 4. Klasse 2l2 . KgI . Preuss . Lotterie .
tjiehnug vom S. Sfril lS0b. nachvr. tiogS .

odu die Sewime über 102 Rl,iiil !> dtu b«treiseuden7tn >U»eru
in Klamme . A beizeiüzi .

( Lhuc Gewähr . ) Äachdnuk verböte »,
92 390 581 624 717 56 964 1010 41 FlOOl 64

133 416 553 622 2091 380 610 831- 68 3011 273 84
420 512 635 892 994 4184 251 96 693 5185 326 451
514 639 763 964 6138 215 42 48 61 496 554 665 954
1100 J 7086 170 654 74 753 882 8173 288 303 24 32
492 98 575 994 0256 648 794

„
10162 239 431 749 954 11072 128 325 96 471 716

12141 219 21 395 685 721 25 20 919 13097 359 516
765 932 [ 400! 70 1 4316 48 404 617 961 15305
[ 15 OOOl 49 500 654 721 62 1 6124 221 400 605 808
24 17M3 430 539 753 98 862 1 8228 403 651 715
47 924 29 73 1 9164 346 47 487 96 801 973

20050 155 641 763 826 38 21124 95 269 413
Z 587 725 892 22132 81 256 300 [ 4001 49 [ 500 1 428
97 519 47 871 978 23040 221 840 24071 510 885
824 37 80 25480 519 654 892 901 26070 257 333

l 56? >830 94 27105 207 324 96 507
6�842 , 14001 69 28109 61 209 362 447 768 953 29101
[ 5001 23 257 [ 500) 454 551 67 719
. . „ . 30373 612 61 767 31011 60 172 [ 5001 353 734

02152 228 72 809 [ 400] 34 955 56 33104
382 . 611 34063 164 [ 1000] 217 30 491 686 [ 4001

35084 243 333 545 957 83 95 3 6484 553 721 820 85
873 37190 263 300 805 40 38806 [ 3000] 20 785 89
851 39094 213 364 556 744 58 925 80 [ 4001
. �ÖOOO 288 392 467 654 [ 10001 712 874 963 77

AiJOQ 46 368 409 94 604 40 627 42168 244 373 14001
- 8 530 61 635 63 771 905 43014 112 223 89 368 589
WZ [ 05 810 95 963 44052 276 362 402 327 757 45304
897 [ 500] 997 46016 344 741 71 847 47062 102 232
603 494 [ 4001 48012 218 81 335 57 006 49422 [ 400] 52

5003 » 471 560 885 923 45 50 51010 298 306
52476 601 703 [ 400] 87 898 938 53079 214 705 884
254 [ 5001 60 54018 386 96 488 518 607 837 979
55136 [ 4001 210 465 655 61 740 812 93 56098 554 623
33 813 17 996 [ 500] 57274 311 481 88 699 [ 5001 724
938

gSSlOO 90 231 325 53 736 838 59175 [ 1000] 380
'

■ 60061 228 479 633 809 32 61228 339 62106
245 492 535 684 936 63077 638 725 34 64018 227
31 405 590 695 712 65077 130 [ 4001 64 212 509 710
279 1400) 66026 15001 65 [ 4001 192 465 579 [ 4001 642
859 67092 108 343 49 453 54 509 [ 6001 652 6 8080
101 20 324 71 446 669 717 528 69084 125 27 408 99 679
„ 70119 37 327 94 607 866 71116 605 18 788
7212 ) 82 445 60 [ 10 0001 563 675 718 58 94 822
73289 [ 500] 584 631 48 74094 278 417 541 48 637 786
842 966 67 75017 92 272 317 19 545 [ 5001 885 76285
[ 100 OOOl 91 338 [ 500] 421 553 788 926 77070
[ 500] 218 682 88 734 7 8151 207 91 420 42 500 29 705
i9 919 79336 442 830 48 14001
„ 80116 442 644 920 63 [ 1000] 81009 189 2 ® 355
830 82148 58 548 96 97 988 83017 109 233 431 37
75 621 714 871 87 924 8 4026 87 211 88 452 668 75
' 10 38 85275 445 510 21 682 733 51 60 904 54 86215
60 71 367 463 554 733 87228 72 410 16 18 62 626 703
83 863 75 78 88074 188 [ 5001 306 467 00 632 [ 400]
41 715 [ 50001 810 14001 60 [ 5001 61 [ 400] 989
89145 287 319 37 485 559 788
. 90060 216 55 [ 500] 345 623 45 868 948 91115
36 304 82 460 938 92236 423 518 834 93064 244 651
879 913 94040 114 392 453 697 601 56 [ 4001 758 74
830 95019 166 289 348 599 96017 277 349 69 647
708 961 97154 227 348 [ 5001 59 431 510 606 99 780
650 98087 97 424 593 609 35 51 889 [ 5001 99208
' 4 389 457 62 702 33 8»

. . . . .

.
_ _ 100007 330 556 619 [ 4001 933 1 0 1034 101 364
420 22 23 636 749 76 800 102339458 90 103W2
136 512 104186 92 567 78 629 42 728 803 921 105 101- - - - - - - -- " " * 070

- - - - -

Nur Iri Minuten
vom Bahnhof Grünau entfernt wird ein neueS , hoch und gesund auf
dem herrlichen Falkenbcrg gelegenes Terrain [ aussichtsreichster
Punkt in der Umgebung Berlins I) in beliebig großen Parzellen von
grka 40 Ouadrairuieii an zum Verkauf gestellt - Borzüglichcr Garten »
>odcn ! Im Frühjahr beste Pflanzzeii I Zu billigen Preisen von

1 Hl. KB Pf. an pro p netto Bauland
werden Landparzellcn sowie baureife Baustellen unter günstigsten
Zahlungsbedingungen verkaust . Hochbau und LandhauSbau gestattet .

Näheres nachmittags von 2 —6 Uhr ( auch Sonntags ) im Restaurant
Zieler , Straße am Falkenberg 19 , bei Grünau . 26222 *

Terraingesellschaft &it - Glienicke , G. m. b. H. ,
Berlin W. , Potsdamerstraßc 10 .

■dö

i

& Ziehvvs , 4. Klasse212 . Kgl. Preuss . Lotterie .

Piehmio » « n 6. April ISO», vormittapt ,
N « tic 0cirw »» ifccv 192 Mi . iuid bn bctreticnbca Nummer »

H Klammer » beigesäg ! ,
( Chne Gewähr . ) Na- hbniS cetSotc ».

25 631 34 846 88 96 1376 [ 4001 415 [ 4001 96
668 »47 14001 2148 72 235 48 313 22 482 503 648 736
47 50 59 3174 220 95 507 005 33 4057 96 224 325
589 795 972 5216 410 928 6058 272 356 474 [ 4001
538 608 35 [ 4001 704 54 7056 116 770 8004 75 182
380 623 94 766 918 9047 51 115 301 473 560 609 963

10005 165 243 [ 500] 314 66 572 89 [ 5001 786 869
907 24 11002 310 618 93 761 808 13 932 47 12068
193 262 94 441 620 820 1 3045 468 578 87 88 622 63
73 944 14291 377 15089 284 422 93 516 51 683
75 862 87 16101 30 344 583 17051 187 244 306 78
3000 ) 92 550 608 729 59 841 940 18025 163 554 861
60 20?4:�8743106WOof3435 569 21022 578 875 22196

« � 7 « iM�zZ f «
[ 50001 248 [ 4001 697 893 937 2 6094 300 69 880
27228 42 429 [ 5001 51 516 76 756 867 83 28078 93
289 29282 484 785 99 947 [ 4001 64 86 88

30018 [ 400] 158 287 343 433 654 834 919 31057
208 424 98 572 858 3 2117 [ 4001 595 610 854 98 914
33122 59 279 342 625 38 680 [ 4001 TTO 837 67 91
34193 97 218 85 430 791 880 944 35116 257 423 523
68 713 993 36219 28 336 417 557 95 684 793 [ 400]
37038 97 183 686 [ 400] 98 997 38274 498 902 49
39031 229 312 418 47 52 85 [ 4001 613 56 742 81

40336 980 41149 42282 [ 4001 353 985 43164
. �0 45 ( 400) 684 44189 204 44 487 559 706 893
45016 284 89 334 569 72 778 977 4605 ? 378 411
518 21 699 730 31 810 15 77 [ 4001 47388 [ 10001 504
6! 91 48456 529 873 49834 [ 400] 79 85 � „

50035 161 274 472 506 680 804 39 51021 28 560
' 86 849 908 27 52014 224 454 543 52 643 754 73
63000 291 404 72 611 20 84 920 54249 323 71 555
« 696 748 55030 144 259 491 614 627 883 92 964
» 6444 856 982 57343 442 49 847 751 924 58093 378
481 581 859 59381 483 670 976

60157 72 86 255 419 83 502 633 706 923 61011
190 393 402 24 40 507 644 930 6 2372 82 447 77 559
616 64 6 3281 509 716 848 909 64145 97 773 819
36 28 65000 433 85 722 [ 4001 66169 234 39 91 477
514 629 876 67155 96 288 312 443 63 71 563 932 69
92 6 8224 98 373 434 53 625 757 6 9074 132 746 828

70057 183 209 540 888 933 81 71266 67 301 472
960 7 2014 193 287 583 870 73139 226 337 66
70 641 85 735 838 41 95 74010 269 645 51 713

. 001 848 75 95 941 81 75163 301 504 817 18 39
76053 135 276 522 98 896 77065 191 550 680 888

961 65 78185 206 660 79102 43 237 368 69 96 692
Sil [ 4001 18 59
Ä 80050 54 291 378 574 808 22 81182 [ 4001 538
[ 3000] 828 03 877 78 965 82071 118 229 30 [ 4001 83
320 76 497 834 66 98 83412 67 631 86 755 84217
56 77 319 639 713 [ 500] 14 974 85045 707 71 889
86206 344 406 33 [ 4001 54 710 42 87207 614 80 821
79 907 88040 1222387 81 2603074195377640 713
806 89023 272 99 472 613 945 55

90018 153489851537384890952 91330 449
8?3 »16 26 92043 58 218 404 45 [ 10001 524 53 772
[ 4001 82 970 93069 [ 30001 86 607 79 783 987 94108
61 567 748 95206 619 60 909 96069 85 115 257 99
3M 85 466 679 769 88 820 [ 4001 61 81 927 97087 139

256 597 89if 174 75 rö001 258 392 572 99036 52 192

� ?- 00«I 32 46 711 39 891 [ 10001 955 [ 4001 101161
LS7 61 714 ?63 102063 157 275 573 97 705 7 34 flOOO
878 103348 83 862 - 944 104003 21 28 302 [400'
534 678 796 105160 98 422 84 639 83 857 [ 4001 oi
77 704 77 810 106190 286 488 591 654 777 107023
61 95 176 ,262 435 43 784 810 78 1 08040 590 [ 4001
806 961 10WÖ 80 333 71 [ SO OOOl 530 842

110073 183 95 278 302 50 449 877 944 111147
73 301 43 ,406 97 537 642 799 875 902 112019 179
804 SS4 113064 « 1 176 488 [ 500 } 564 796 98 [ 4001

927 89 114183 215 465 99 604 115216 389 450�57
737 116004 137 405 [ 400 1 30 820 963 117191 234
87 306 591 624 38 919 118219 85 629 710 899 119110

llCKWl 20057° ll�SO 272 479 94 508 24 627 782 90 825
53 12 1132 269 Ä » 43 69 471 122W6 138 216 18
441 573 123307 453 598 625 46 51 69 773 816 26
979 124203 326 125145 432 75 651 [ 5001 68 123270
684 99 882 127042 149 90 472 [ 4001 KH MO. 1280ÖO
126 228 345 566 679 1 29418 77 539 678 98 9. 57 /9 89

130066 197 581 [ 4O0I639 80 758 13 � 313
46 681 787 94 132425 511 31 664 [ 5001 754 8� 1330�
225 SP 76 454 70 700 75 903 134163 251 334 580 93
6Z9 81 753 892 924 135008 85 87 291 453 565 76 804
714 14001 97 863 96 1 36614 [ 10001 85 137130 83
239 62 309 21 24 89 4OT 963 138079 80 128 76 250
360 63 4� [ 50O0I 706 883 139090 [ 5001 236 LS
552

140032 [ 5001 400 [ 1000] 14 543 63 672 748 [ 4001
74 957 14lM ' lN 93 2S6 461 94 510 [ SOO] 373 972
142083 128 [ 4001 207 461 68 625 727 99 [ 4001 931 3d
143119 348 464 144238 43 438 45 520 85 689 768
827 49 145133 379 448 676 870 84 [ 5001 146 ( W5 172
247 444 606 925 1 47247 348 468 « » 734 42 959
148051 72 131 559 95 149174 96 715 68 829 932 -

150069 398 406 535 81 789 8b7 71 81 [ 10 OOOl
151180 232 82 472 76 639 50 876 1524�2 551 6 14
153132 [ 400] 90 884 154221 572 1 55233 4. « 00
641 764 854 973 156250 535 729 56 157 1 « 278 500
28 749 51 1. 58033 302 430 [ 4001 565 69 623 58 159318
80 S160002 14 36 236 313 [ 4001 431 [ 5001 5?8 765 840
924 161089 199 217 385 ( 5001 543 [ 50001718 30
39 54 88 162082 99 115 322 25 29 693 728 [ 4001 949
163028 06 115 42 674 710 ( 4001 16400 ) 45 33 128
[lOOql 207 360 400 66 523 717 19 31 49 K 165080
172 83 704 58 973 1 66018 160 80 734 1 67048 394
491 578 718 925 168406 575 823 955 67 169607
11 22 53 716 25
_ 170029 219 35 78 316 587 [ 4001 648 783 888 944
17 1294 450 631 46 75 76 738 882 [ 30001 924 „ 172382
[ 4001 97 519 648 766 67 84 852 032 49 173031 00 119
250 81 93 443 716 47 823 174208 19 52 344,68 425
[ 30001 517 175217 32 04 536 [ 4001 930 176041
213 604 66 808 70 940 [ 400] 177049 186 430 530 847
[ 4O01S4 67 178008 538 907 179037 718

_ _

180056 70 117 458 826 61 181138 280 566 728
969 1822 ® 431 32 602 47 60 961 183314 633 61
[ 4001 989 184032 232 82 751 185158 234 877 84
186105 [ 4001 381 461 538 608 869 70 917 ( 4001 187006
165 82. 428 814 93 911 19 188272 74 743 830 51
1 89013 [ 40° 365 440 570 749 93 814

19O090 29Z 412 [ 4001 688 743 928 97 191341
602 42 58 /99 932 34 96 192088 190 529 193305
631 43 755 ) 4001 866 194052 [ 4001 305 483 711 968
15001 195081 820 87 921 [ 4001 71 [ 4001 90 106041
145 218 310 463 [ 4001 748 840 53 93 197022 338 458
589 651,71 77? 897 198053 95 288 643 706 832 52
[ 4001 �S? 02? ««6 641 834 975 94

200074 244 326 420 726 872 915 201094 263
[ 400] 95 99 359 87 1 817 37 [ 400] 977 [ 4001 202014
147 50 275 343 528 69 83 99 [ 5001 850 [ 5001 822 919
203036 156 68 88 631 90 730 82 348 935 87 204561
759 899 205290 373 ( 30001 727 206181 292 [ 5001

. . . . .207007 17 34 100 322 545 95 [ 4001
209099 101 273

409 654 941 74 _ _ _ _. . _ _
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ER - WOCHE
In dieser Woche kommen in allen Abteilungen

Bedarfsartikel für Kinder

besonders preiswert zum Verkauf .

Madchen - ffasch - Kleider
45 —80 cm laoge Kleidchen ,

nur moderne Waschstoffe , gute Verarbeitung ,

95 * l75 255
50 —100 cm lange Kleider ,

neueste Kanons , moderne Waschstoffe , sowie

Batist - und Stickereikleider

�50 IJ50 �50 Q30

Croaten - Kleider

Prima Leinenstoffe mit bunten Stickereien .

50 —60 cm 65 —76 cm 80 —90 cm 95 —105 cm

: 85 785 » 85 11 00

Kinder - Wäsche

Mädchenhemden �»SOpf - ti . I50

Mädchenhemden 75 bu 200

Mädchen - Beinkleider 80 t « l50

Knabenhemden " tuÄu " ' T° n 80 Pf . bu I50

Knaben - Nachthemden m � 150 bi « 260

Mädchen - Nachthemden 17S w» 275

Kinder - Badelaken Prim « Frottintoft , 100/120 m I75

Kinder - Schuhe

Melton - Hausschuhe O2� | ' 9e80pf . ao/s « 95 ä

Leder - Hausschuhe l75 so/ss 216

Braune Schnür - und Knopfstiefel �
Grösse 18/21 21/24 _ 25/25

■JTO 2 ™ �40

Braune und rote Schnür - und Knopfstiefel
echt Ziegenleder , breite Form , durchgenäht

Grösse 21/24 25/26 27/30 31/85

- $ > 5 gÖÖ gw

Weisse Glace Schnür - und Knopfstiefel
auch mit braun oder schwarz Lack besetzt ,

breite Form ,
Grösse 18/21 21/24 25/26 27/80 31/35

260 30O 420 490 tj90

Mädchen - Hüte

Seidener Japon - Hut 275 326m . 250 ®

425b ; . 1500
Florentiner Bloches

288
breite

Seidenbend -
und Blumcngarnituren

Matmconhiifo ' rerscbied . Formen ,
mdUUbCimUlG natur - 11. zweifarbige 105 160 w- flOO

Geflechte , enil garniert
' J Dia O

Manilla - Hut 7M

Blumenranken RilS ", ' . je . , m ™ 17 ,
verschied . Blumenarten ' ' ' '

Kinder - Schirme
Kinder - Regenschirme für Knaben », Mädchen 95 pt

Kinder - Regenschirme für l45

Kinder - Regenschirme ' " " " g ' JÖÄ KS " ™' 225

Aufsehen erregen unsere Preise .
255tL *

Echt englische Herren - AnzugstolTe früher 10 . 50 �nr. , jeut nur 6 . 50 Mk. per Meter

Tuchkammgarne früher 6. 50 Mk , j . t . t nur 4 . 50 � p « Meter

DameOtUChe , hochelegante Ware . » » früher 0. 50 Mk > jetzt nur 2 . 50 Mk. per Meter

Kioder- inzugstoffe spottbillig . . , früher 3. 00 Mk. , jetzt nur | . 75 Mk. per Meter

T uchfabrik - Niederlage

Damen- Regenrocksloffe � 8. 50 Mk. , jetzt nur 1 . 75 Mt per Meter

Herren - Anzugstoffe . . . . . . . .früher O. OO Mk. , jetzt nur 3 . 00 Mk. per Meter

Damen - Ioslümsloffe 3. 50 Mk . jetzt nur 1 . 75 Mk per Meter

Herren - PaletOtStOlTe • . . . . . . .früher 5. 50 Mk , jetzt nur 3 . 00 Mk. per Meter

Koch & Seeland ,
Verkaufsräume nur Berlin C. , RossaStrasse 2 .

Bettfedern il Betten
Bettfedern , das Pfund 0,50 bis 6,00 Mark . ▲ g rrt « rt m4 - Eigen - Bclt . tellen von 5,00 Mark an .
Bannen , 2,50 .. 10,00 „ A # OVll0116FI . a Kinder - Bettstellen n 7,50 n „
Betten , der Stand 12,00 bis 110,00 Mark . ClratlifitlBlr 12 fFrkp Heinrich « ? - Platzl Polster - Betten „ 6,60 „ „
Steppdecken ( Seiden - Satin von 5. 75 Mark an ) .

nemnCflS F' iaiZ ) . p0i8ter - Matratzen „ 8,75 n ..
Inlette , Bettwäsehe , Schlafdecken . QlCuttSCllStr , 49 ( dm WintcriCldt - r lätz }. Kinderwagen , Sportwagen billig .

■ V Bevor Sie Kinder - u. Sportwagen kaufen , versimnen Sie nicht , mein grofles Lager ( Heinrichs - Platz ) ohne Kaufzwang zu besichtigen . - M >
Eigene Politer - Werkstatt , Bettfedern - Dam pfreiniKHnjg ! Eigene Steppdeckennäherei .

Centrat - Seihhaus , Berlin, jänerstr . 72
Sehe

Kanonierstrape.
40 Rünnie In drei Etacon . QfÖßteS Ltadussement SeHtet Art tu Serlin . 40 » an « « in drei Etagen .

Tigiicher Verkauf von eleganten , modernen Frühjahrs - und Sommer - Paletots and Anzügen von M. 10, 12, 15, 20 , 25 —26 Prima . Knaben - , Jünglings - und Elnsegnangs - Anzüge . Kammgarn - Anzüge .
Hochzeits - Anzflge , Abonnements - Sachen , fast neu , teils auf Seide gearbeitet , welche von Kavalieren nur sehr wenig getragen sind , spottbillig . Ein Posten Teppiche , Herren - und Oamensllefel und
Damenbekleidung . Tausende eleganter Herren - Garderoben sind jetzt znr Frühjahrs - Saison zum Verkauf gestellt nnd sind Bauchsachen , selbst für die korpulentesten Herren passend , in groBer

Auswahl vorhanden . Gummi . Mäntel . Alles fabelhaft billig .
Poliz . konz . Leihhaas . Bitte cenaa auf > o . 72 , Ecke Kanonier - und Jftffertstraße zu achten . Die Yerwaltnng .

Beronttü . Redakteur : Paul Büttner , Berlin .

Bente Monntag gettffnet von 7 — IQ nnd von 12 —2 t ' far .

Für & Co. , Verl « LV «
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Liste »er dswWgten Laekersien .
Zsorckea .

Im Norden werden durchweg
Tarif - Bäckereie « aufgeführt , je -
doch halten die mit einem -f ver¬
sehenen Bäckereien zwar alle
Forderungen et », haben aber

nicht unterschrieben .

SItfcrftr . 16, Eduard Goldacker .
, 68, Eduard Goldackcr .
, 111, Andr . Thoma .
, 153, O. Schumann .
„ 171, P. Nentwig .

Adolsstr . 11, Tennigkeit .
1, E. Bathke .
12b , Hänilch .

Anllamerstr . IS, Eduard Goldacker .
. 36, Falkcnbera .

Artilleriestr . 3, Eduard Goldacker .
Badstr . 37a , Schimetzeck .
Bernauerftr . 47, Schiweck .

, 35, H. Schröder .
. 87, O. Marx .

Biesenthalerstr . 2, Menstng .
Boyenstr . 11, Leopold Ihle .
Borsigstr . 18, O. Zschoch .
Brunnenstr . 41, Herm . Sorge .

,
' S5, sänke .

„ 3, Th. Mollweide . ,
56, D. Pirwitz .

„ 27, O. Hanke .
, 95, O. ipanke .

96, Eduard Goldacker .
129, .

48, Rothe .
Buttmannstr . 20, Hirsch .
Burasdorsstr . 15, O. Kratockwilk .
Buchholzerstr . 16, E. Vogler .
Carmen Sylvaftr . 163, E. Feist .
Chausseestr . 38, Eduard Goldacker .
Chorinerstr . 55, F. Hanke .
CöSIinerstr . 3, E. Schmidt .

1. H. Tschöke .
Cremmenerstr . 15, Adolf Morlok .
Dalldorserstr . 38, Tzschctzsch.

13, Swcuber .
Danzigerstr . 21, Smger .

70, C. Rmk.
, 76, O. Schmidt .
t 94, Atzmus .
. 72, G. Vondran .

Demmmerstr . 18, Neue Berliner Gc -
nossensch . - Bäckerei .

. 23. F. Gutsch .
„ 25, Grund .

Dunckerstr . 73, C. Jaenke .
78, F. Deinert .

Droncheimerstr . 6, H. Schröder .
Elsasserstr . 82, Brolsabrik Bcrolina .
Exerzierstr . 19, Koschel.
Fehrocllinerstr . 27. M. Höselbarth .
Franseckistr . 45. Joh . Thiel .

, 51, K. Wittkops .
53. Ed. Goldacker .

Fürstenbergerstr . 12, Brotsab . Bcrolina .
16, Lawrcnz . f

Gerichtsw . 14, Schwemler .
4, H. Schröder ,

Gleimstr . 19, Stracke .
60. Metsch .

Graunstr . 22, Dohrmann .
, 28, W. Sakreng .
. 52, F. Hanke .
, 32, F. Hanke .
, 37, Eduard Wuttle .

Grenzftr . 13. Ziegelski .
Grünthalerstr . 61, F. Mtrock .

, 5, P. Jambor .
Gartenstr . 61, E. Viehwcger .
Gaudystr . 9, Joh . Bauer .
Greisenhagenerstr . 15, A. Niklasch .
Hagmauerstr . la , Fritz Hanke .

„ 13, F. Götze .
HennigSdorserstr . 25, Voley .

, 1, Herrmann .
Hochmeisterstr . 9, L. Rapp .

„ 20, P. Meyer .
Hochstr . 31, O. Fensle .
Neue Hochstr . 18, Berl . Gcn. - Bäckerci .

. . 24, H. Schulz .
„ „ 28, O. Korherr .
„ „ 35, Stratmcyer .

Hochstädterstr . 23, P. Jamdor .
Hussitmstr . 43, Kietzling .

4,5 , Friedrich .
JaSmunderstr . 18, Sl. Döring .
Jnvalidenstr . 144, Ed. Goldackcr .

„ 157, Hanke .
Kastanien . Allee 13/14 , Pap «.

. 103, Adamitz .
, 57, Aug . Künsche ? .
» 10, Eduard Goldackcr .
„ 46, Bing .

Koloniejtr . 28. Sl. Schneider .
, 23, Osburg
, 71. C. Richert .
_ 34, E. Muche .

151, Otto Scheer . .
Kolberaerstr . 27. I . Braun .
Kopenhagenerstr . 74, V. Schön

28, Eisenschmidt .
Kuglerstr . 8, W. Ziebell .
Lynarstr . 1, Paul Aillncr ,

14, Pawlick .
Liebenwalderstr . 60, H. Briese .

, 59, H. Schröder .
, 31, M. Jäckel .

10, «oley .
Lortzmgstr . 6, G. Rötzner ,

• 36, F. Hanke .
17, F. DahmS .

Lüderitzstr . 60. P. Gärbier .
Lychenerstr . 17. P. Borowsky .

» 4, Waltervorm . Schwede .
. 105, H. Schröder .

Maxstr . 17, E. Schulze .
Metzerstr . 2, Sachwitz ( vorm . Zeltler ) .
Müllerstr . 32, Wwe. Blum .

» 1k, Brotsabrtk Berolina .
m 28, istolzmann . f
, 33, Wittlcrs Brotsabrik .
ft 37, Friedrich Heyer .

166a , Hanke .

Oderdergerstr . 49, Böhme .
„ 46, Schönherr .

38, Pt?ch.
21, Wagner .

Oudenarderstr . 44, P. König .
„ 44, A. Liebncr .

Oranienburgerstr . 60/63 , Simons
Brotsabrik .

Pappcl - Allee 24, Karl Caseler .
21. Fchse .

. 18, I . Goeken .
„ 14, M. Höselbarth .
, 104, Rich . Müller .

136, E. Dretzler .
Pankflr . 51, F. Klang .

, 21, H. Schröder .
„ 456 , G. Göller .

Pflugstr . 3. I . Kosellei .
Prenzlauer Allee IIa , Ed. Goldacker .

„ , 24, Ed. Goldacker .
„ 203, M. Herrmann .

Putbuserstr . 21, P. . Hanke.
„ 14, H. Jaape .
, 24, Kundt .
, 37, I . Bauer .

46, R. Block.
48, H. Schröder .

Prinzen - Allee 53, Schmidt .
„ 57, M. Schwendy .

61, H. Mehls .
Prinz Engenstr . 10, O. Senss .

„ 16, H. Oswald .
» 8, H. Reiche .

20, O. Hörden
Ramlerstr . 36, G. Haehn .

24, G. Seidel .
„ 31, Th. Dahlenburg .

Ravenöftratze 1, Ernst .
Rcinickendorlerstr . 20. P. Hanke .

69. Pitzfch .
» 41, R. Wenzel .
. 54a , W. Serberg .

47. .tz. Bloch .
Rheinsbergerstr . 13, A. Scholz .

„ 26, M. Lorenz .
35, 81. Hanke .

„ 48, Seidel .
Rhinowerstr . 2, O. Schwienhagen .
Ruppincrstr . 8, F. Laacke .

12, O. Hanke .
Rügenerstr . 3, Heublcin .

16. Höhn .
Rykestr . 24, Georg Sy .

„ 34. E. Vogler .
Swinemiindcrstr . 27 , Osw . Grotzmann .

» 106, C. Kunze .
„ 54, Paulischeck .
„ 80, K. Prüfe .

82, M. Manuel .
93, Schubert .
74. F. Hanke .

„ 119, Sl. Slnhäuser .
Schönh . All - , »>. W. Scholz .

ii7 Edu nd Goldackcr .
Schulstr . 37, Slritzke .

,. 25, Th. Schn idt .
, 23, Schambci >cr .
„ 51, Krumbach .

110, E. Arup .
Schliemannstr . 24, C. üeisewitz .
Schwedterstr . 52, A. Hübner .

, 230, O. Kumm .
„ 48, A. Löchel .

240, Otto Schmidt .
Sparrstr . 6, Etsner .
Steltincrstr . 54, P. Zeschmann .
Stolpischcslr . 64, Badtkc .
Strelitzerstr . 4, I . Hentschcl .

, 46, Georg Witt .
„ 31, P. Scheuncmamr .
„ 64, Brauner .

Stratzburgerstr . 35, Hcllmann . f
Stargarderslr . 78, Bark u. Walter .

», 63, E. Bürger .
» 74. F. Hanke .

12a . Sl. Eberl .
70, Langnickel .

Schonholzcrstr . 5, Mittelbach .
Schulzendorferstr . 14, O. Agrikola .

23. A. Franz .
Triststr . 2. M. Förster .

43, Heinrich Nachr .
Tresckowstr . 44, L. Lehmann .

, 57, Sl' . Morschncr .
Tegelerstr . 11, Lenzner .

51. Scholz .
Tieckstr . 16, Jurte .
Usedomstr . 4, Stollberg .

15, H. Schröder .
Utrechterstr . 8, Kerstcn .
Wattstr . 21, F. Riebenstahl jr ,
Willdenowstr . 29, I . Breier .
Weitzenburgerstr . 55, H. Nobiling .

„ 42, A. Atzmus .
16, A. AtzmuS .

Wicsensw . 31, I . Schneemann .
, 19a , P. Schardien .

28, Sccger .
Wolga stersw . 13, Wwe. Dreier .
Wollinerslr . 50, Nkol .

» 58, F. George .
„ 44, E. Raddatz .
, 23, I . Dahlen .
„ 31, SR. Bordasch .

38, Fuhrmann .
Wcddingstr . 7, H. Brendel .
Wcinbergswcg 7, Hanke .
Wichertstr . 5. C. Schmidt .
ZionSkirchstr . 2, Regen .

26, E. Förster .
ZionSkirchplatz 1, Th. Mollwcide .

Nordosten .

Barnimstr . 4/5 , Grosch . »
» 17, C. Dorendorp .
„ 35, Dzienian . *

Büschingstr . 11, F. Schütze . «
18. « . Alsert
29. B. Rolosf .

Elisabethstr . 15, W. Porath .
41, Th. Josephsohn .

S�ranksurterstr. 108, Butbicr .
l. Franksurterstr . 14. F. MitteIstadt . «

Georgenkirchstr . 48, Weitzeck.

Greisswalderstr . 29, Kaschel . «
, 76, K. Wcgner .
, 12, O Hanke . «

202, H. Förster .

Seinersdorferftr . 12, P. Lamlcr . «
mmanueMrchstr . 10, K. Krause .

33, R. Kleiner . «
. 21, I . Kreil .

39, H. Dönike .
Kuglerstr . 8. W. Ziebell . «
LandSbergerstr . 146, O. Schwarze .
Landsberger Allee 157/58 , G. Eggert .

. , 43, Gruschka .
„ „ 57, A. Ramm .

Landwehrstr . 12, H. Deck.
Lippehnerstr . 2, H. Haff . «

» 5, Sabrowski .
8. H. Kruse .

Marienburgerstr . 7, A. Seemann . «
24. L. Schmidt .

Mehnerstr . 21, Grosch . «
Neue Köm' gstr . 23. P. Nitschke .

„ 60, Ed. Goldacker . «
55/56 , I . Schullasch .

Pallisadenstr . 44, P. Martin .
, 84, K. Kinzcl .
, 9, SR, Schäle .

20, H. Kähne .
58, H. Hecht . «

Woldenbergstr . 17, P. Bley .

ÄW . Hoablt .

Alt - Moabit 77, O. Blottner . «
Bandclftr . 34, Broffabril Bcrolina . «
Beusselstr . 24, H. Gras .

42. A. Schmidt . »
„ 44, R. Schwämmlein . »

74. Th. Knill .
50, W. Wesche . «
56, Pohle . «

59, Schneider .
Berlichingcnftr . 12, SR. Mttelstratze . «
Brcdowstr . 20, M. Schubert .

„ 16, Th. Kähner .
Birkenstr , 32, R. Wackcrhagen . «
Lremerstr . 56, O. Vestcrling .

„ 60, I . Beyer .
Dreysestr . 12, P. Bänsch . «
Emdenerstr . 21, F. Folzing .

17. H. Blume .
„ . 44, H. Linke .

Gotzkowskystr . 6, G. Müller .
33. F. DrenSke .

Huttenstr . 41, A. Slcrnsdorff . «
„ 4, F. Rcchcnberg . «

Jagowstr . 10. F. Bartel . «
Kirchfir . 12, O. Flicgner . «
Mbeckcrstr . 47. E. Schmidt . «
Mclanchihonftr . 18, Brodfbr . Bcrolina . «
Oldenburgs� . 14, C. Peickert . «
Pcrlebergerstr . 7, E. George . «
Putiitzstr . 16, E. Schumann .
Nostockcrstr . 31, F. Kügler .

. 51. O. Hering «

„ 40, Th. Beyer . «
Siemcnsstr . 17, F. Heyden . «

7, C. Laads . «
Sickingenstr . 4l , N. König .
Stendalerstr . 5, Coris u. Co. «
Stcphanstr . 55, F. Handtkc . «

7. P. Busse . «
Türmstr . 67, Hanlc .

47, Ed. Goldacker . «
Utrechterstr . 8, W. Kerften . «
Waldstr . 25. E. Jglisch . «

, 42, R. Heinrich »
46, H. Pohl .

Wiciefstr . 36. E. Asivaldt . «
59, W. Wcrdcrlnann . «

Wittstockerstr . 7, C. GieSmann .
„ 25, V. Lulowsli . «

Wilsnackerstr . 33, P. Hanke .
„ 25, Ed. Goldacker . «

Wilhclmshavenerstr . 17. SNatthes . «
33b , Rinke . «
27. R. Topp «
16, A. Danclzik .

Zinzendorsstr . 8, B. Koch. «

Osten .

AndreaS - PIatz 3, Böttcher .
Andreasstr . 4, G. Fischer .

„ 16, Sänke . «
32, Ailhelma , Brotsabrik . «

Kleine SlndrcaSstr . 7, Chrislall . «
Blumenstr . 13, Berolina Brotsabrik . «

, 50a , Junkers Erben . «
, 5la , E. Krause . «

59, W. DombrowSky .
Bödikcrstr . 30, Hellmig .
BreslauersE . 32, C. Bradcmann .
Cadinerstr . 20, Max Geisler .

14, O. Bäsch.
Ebelingstr . 5, M. Blender . «
Elbingerslr . 86, H. Haff . «

97. g, Haff . «
, 76, Fritz Bark . «

90, Herm . Trapp . «
Eldenaerstr . 2, I . Spöttlich . «
Eckcrtstr . 1, >A. Scheer .

13, E. Hertig .
Friedenstr . 47. G. Jackisch . «

» 44, O. Hartmann .
57. E. SRolle . «

FricdrichSbergerstr . 20 , W. Bohrend . «
FriedrichSselderstr . 17, St. Kauze .

„ 26, Hering .
39, F. Bröge .

Fruchtstr . 37. Schernickau . »
, 29, B. Niebisch .
» 46, Polenz .
» 73, 81. Grüneberg .

Fürstcnwaldcrstr . 7, R. Schützendübel . «
Franksurtxr Allee 75. M. Bautsch .

» . 108. Büttner .
>> , 145, W. Engel .
» » 179, Horstmeyer .

„ 173, Berolina Brods . «
Gr . Franksurterstr . 2, H. Prager .

. » 85, Ed. Goldacker . «
GabelSbergerstr . 8, A. Weise .
Graudenzerstt . 12, G. Sperrung . «
Grüner Weg 54. Sehne .

Grüner Weg 63, Hanke . «
, 75. E. Wolff .

„ „ 115, Spüllmann .
Gubenerstt . 42, K. Darmstädt .

, 27, Feuer . «
» 32, Ladewig .
» 49. C. Hönke .

57, Deutz .

tausburgstr. 5, Mehl .
eidenfcldstr . 21, Kalm . «

Holzmarktstr . 50a , F. Stock .
55. I . Rieboidt .

Hüdnerstt . 6. Riegler . «
„ 14, G. Treu .

Jsflandstr . 2, F. Stachowski .
Jnsterburgerstr . 12, Sl. Maschke .
Kochhannftt 34, W. Brüse . .

43, Joseph Grogoivski .
Koppenstt . 23, G. Werner .

53, R. Woblick .
15, E. Zabel . «

, 49, Ladislaus Staroffa . «
„ 99, O. Siedersieben .

Kopernikusstr . 3, Vorwärts - Brotfabr . «
9. Sl. Küher .

Königsbergerstr . 9, P. Zimmer .
18, O. Lucko. «
35, I . Eommcrseld .

Krautstr . 10, Albrecht .
22, Arndt . »

. 25, Julius Freudenhammer *

3, Eduard Goldacker . «
Kreuzigerstr . 1, Hanke . «
Langenbcckstr . 12, L. Rehwaldt . «
Langestr . 21, G. Hildebrandt .

„ 36, Brotsabrik Berolina . «
13, Ed. Goldacker . «

Lichtenbergerstr . 6, F. Scheel .
Ltebigstr . 38, Hanke .

15, Bauer . «
Lithauerstr . 14, F. Hildebrandt .
Lötvcstr . 1, Kablsutz . «

18, Ernst . «
Lebuserstr . 11, R. Bienert . «
Markusstt . 9, K. Keil .

„ 11. M. schneeberger .
„ 27, Mohinau .
„ 38, L. Köppe .

15, SS. Stütze .
Kleine Markusstt . 12/13 , Lehmann .
Memelcrstr . 4, Estler . «

„ 7, Knocke . «
20, L. Halbe . «
47, Nikisch . «
52, F. Mehlbose . «

59, G. Donitze .
Mirbach skr. 14, Gcnossensch . Volksbrot . «

29, Schulz . «
Mattcrnstt . 2, W. Zcplin . «

13, H. Dörner . «
Markgrafendamm 32, Lehmann .
Münchebcrgcrstt . 15, O. Lau .

32. E. Albrecht .
Mühlcnstr . 35, A. SiMüller. «

51, I . Schön . »
68, Gäckel .

MuSkauerstr . 28, P. Heinzelmann . «
Slm Ostbahnhoj 1, R. Adam .
Pctcrsburgcrstv . 2, E. Wiedckind .

66, Alb. Thiel .
21, P. Mertens .

Posenerstr . 2, St . Eymcr .
16. H. Metsch .

Pintschstr . 4, R. Goigens .
Prostauerstt . 28, Bloch .
Richthoscnstr . 5. R. Zclm .

33, H. Ncumann .
Rigacrstr . 138, B. Burkat .
Rominlenerstr . 20, I . Stöwer .

» 44, E. Küster . »
57, M. Gorgar . »

RüderSdorserstr . 20. W. Bödncr . «
62, tzeinr . Büttner .

Samariterstt . 2, F. Fischer .
1>, Fr . Hanke .

Schreincrstr . 57, Louise Ramisch .
„ 60, R. Steffen .

Slrautzbergerstr . 1, E. Regkin .
17, A. Pirsche ! .

. 5, F. Schubert .
46. Fr . Müller . '

Stratzinannstt . 8, Ernst Feller .
24, Hein . »

Stralaucr Platz 18/19 , Heida .
Stralauer - Allcc 23, H. Winnenberg . «

17, A. Lipski . «
Tbaerslr . 11, Fr . Rcinikc .
Tilsiterstr . 26. Sl. Getzncr . «

, 34. Köpig .
, 77, Ferd . Stahnsdors . »

91, . vanke.
12, Ä. Bieringcr . «

Thomerstr . 67. P. Reich .
Wallnerthcatcrstr . 10, L. Fränkcl .
Warschauerstr . 1, Heinr . Godile .

, 30, H. Oerr .
. 60, Schulze . »

61. Rühlkc .
69, O. Liebig .

Weberstr . 36, Ed. Goldackcr .
Weidenwcg 7, Herm . Müller .

„ 25, Molttecht . «
,. 30, Bcrolina , Brotsabrik . »
„ 57, Hause .

74. Klose . «
. 82, O. Bertzau . »

87. R. Kirchmcyer . «
Wilhelm Stolzestr . 2, O. Schachsal .

. 35, SR. Bachmann .
Zcllestr . 2, Franke .
Zorndorfcrstr . 4, Emil Hammel . «

8. L. Göbel . «
. 27, Nieffching .
« 31, Maatz .
• 55, Richter . «

SttdoBt .

Adalvertstr . 93, SR. Finger .
. » 66, Hoppe .

Admiralstr . 10, Hanke . «
„ 22, C. Blümel . »
n 30, Max Hemroth . »

37, Rabatt - Sparverein . «
Amienstr . 5, E. Kadelbach .

Aimenstt . 4l , F. Niemeher .
Britzerstt . 7, I . Targatsch .

„ 41, L. Osterhagen .
.. 21. E. Fritz .

Eaprivistr . 25, Hanke . «
Cuvrystr . 5, W. Fiebig .

» 22, O. Schörnig .
42, C. SNüller .

. 37, G. Kaaz .
„ 41, F. LebuS .
,. 28, Jsmcr . »

Falckcnsteinstr . ' 47, Sl. Manthch . «
„ 45, Hanke .
„ 20, Kulinsky .
„ 28, A. brccht .

Forsterstr 8, SB. Seijert . »
„ 20, Bäckerei - Genossenschast

„Berlin " .
„ 42, Protzeck . «

Görlitzerstr . 68. Wilh . Most . «
„ 36, Sehnert .

55, Fischer. »
Görlitzer User 32, Nowosadko .
Grünaucrstr . 21, P. Maiwald .

, 12, H. Bich . «
« 20, Wagner . «

26, Barak «
Glogauerstt . 2, M. Kotzan . «

» 26, H. Grotzmann . »
, 28, Bäckeret - Genossensch

«Berlin " .
Kottbilser Damm 35, C. Müller .

„ 20, Fritz Hermann . «

„ 101, Becker .
Kottbuser User 21, G. Wenzel . «

„ 44, Rabatt - Spar - Vev
ein ffSüd - Ost " . «

Kottbuserstt . 2. R. Halbauer . «
21, GS Wenzel . «

Köpnickerstr . 23, Hanke . «
114. S. Weil .
172, Laudahn . »
90. Bobel . «
31b , F. Pflugk .

Lausitzerstr . 16, C. Städler .
25, Sl. Kauf . «
47. Schmidt . «

2. Albrecht .
Lieanitzcrstr . 22, Gustav Lchnerk .
Lübbcnerjtt . 10, Hanke . «

24. C. Witschet . «
„ 29, Gierz . »

Mantcuffelstr . 45, Bobel . «
67, Sl. Lippert . «

„ 87, L. Schirrmeister . «
„ 90. E. Lellcik . «
. 99, Sl. Brauer . «
„ 103, L. Ratzmann . »

Manteuffelstr . 61, A. Stolla . »
(beschäftigt nur Lehrlinge . )

„ 5, SB. Bergmann . «
„ 100, Laugwltz . «

Mariannenstt . 5, W. Toerlitz . «
27. R. Lutosch .
32, H. Pool .

Muskauerstt . 6, P. TcwS . »
, 18, KanatkowSki .
. 28, Heinzelmann . «

34, E. Schulz . «
Naunynstr . 1. E. Barth . «

7. Ficlitz »
„ 64, E. Heilmann . «

» 68, H. Steumann .
„ 73, stojaczyk . «

90, Hanke .
Ohmgaffe 9, Notvosadko . «
Oppelnerstt . 4, Schenk.

„ 20, Stephan . «
« 24, Güldener .

35, A. Krause . «
46, Rabatt - Sparvcrein . «
49, Naß .

Oranicnstr . 11, R. SNoritz.
196, F. Thiemc . «

„ 4, W. Tremus .
110/111 , Sl. Tacke.
186, Hanke . «

Prinzenstr . 99, MicSlc .
59, Ed. Goldacker . «

Pücklerstr . 42, E. Fromberg . »
48. O. Dicttrich . «

Plan - Ufer 92a , Schulze .
SReichenbergerstr . 51, Bobel . «

„ 58, Meyer . «
61, E. Schulz .
64, P. Gchricke .
82, A. Mayer .
95a , F. Tschcntkc . «

, 101, Wagner . «
III , Eh. Schrein . «
114, A. HüISberg . »
138, A. Rost . «

„ 146, Bergmann . «
153, G. Zenker .

„ 1 58, Rabait - Sparver . «
135, I . Rudnick .

Ratiborstt . 2, Rabakt - Spar - Berein . »
„ 6, Joh . Dtctjchmons . «

17, I . Rücker . «
Skalitzerstr . 1, Fritz Richter .

« 59c , H. Rieger . «
» 63, Dehmcl . «
„ 95, H. Stammwitz . «
„ 101, E. Plenert . »
» 109, Sl. Köhler .
„ 124, E. Suth . «
» 138, sahlmantt .

Soraucrstr . 1, H. König . «
, 8, O. Wagenknecht . «
„ 12, A. JSmcr . »

18, M. Eule . »
Schlesischestr . 19, C. Tcnnert . «
Waidemarstr . 66, P. Hamcl . »
Wienerstt . 8, Zobel .

» 32, E. Klammek . «
. 36, Joh . Dietschmons . «
, 56, A. Laugwitz . «

58, F. Bachstein . «
Wrangelstt . 9, A. Wohlcr . «

„ 21, G. Gumtau . «

. 77, E. Gcntzmann . »
82, F. Meister «

Wrangelstr . 91, Hanke . «
Zenghositr . S, A. Helbich .

f Süden .

] Alle Jakobstr . 7. H. Lück.
1. „ „ 88. Klauffch .

Blücherstt . 16, O. Blottner . «
69, Brotsabrik Berolina »

Bocckhstr . 46, Schnittger .
Bärwald ftt . 47, P. Dehmelt .
Brandenburgstt . 21, A. Becker . «
Camphauscnstr . 6, I . Zindler .
Dieffenbachstr . 27, L. Pritzkar .

52, C. Kelch.
Dresdenerstt . 6, Ed. Goldacker . »

104, K. Herse .
Fürstenstt . 8, SR. Loudwin .
Gneisenaustr . 96, Ullbrich . «
Gräsestt . 67, I . Brendel .

„ 12, Rabatt - Spar - Berein . »
„ 35, Rabatt - Spar - Vcrein . «
„ 25, Böttcher u. Co.

4, Sl. Kaddy .
Grimmstr . 1, Hentsch .

tascnheide
49. O. Hartmaim .

ahnstt . 21, Köhler .
Prinzcnstt . 64, Brotfabrik Berolina »
SRitterstt . 15, Herm. Trapp . »
Stallschreiborstt . S2a , Hanke .
Schönleinftr . 27, O. Hollunder .

» 21, C. Anders .
6. E. Drauschke .

Solmsstr . 27, S. Kranz .
Urbanstr . 1, Neubarth. «

Wasserthorstt . 16, Lautenschläger .
21. Bobel . «

Südwesten .

Zllexandrinenstr . 46, Riebenstahl .
28, M. Hilbig . «

Bergmannstr . 10, KnofiuS . »
. 14a , Polenz . »

104, O. Blottner . »
Fidicinftt . 14, Slug . Preutz .
Friescnstr . 27, Broffabrik Berolina «
Jerusalemerstt . 3/4 , R. Richter .
Krcuzbergstr . 33, K. Hesse.
Mittenwalderstt . 30, Franz Dohna ! . »
Möckernstr . 124, O. Blottner . «
Marlgrasenstt . 73, R. Richter .

„ 74, Gust . Rothe . «
Mariendorscrstt . 3, I . Steinle .

8, Nagel .
Mittenwalderstt . 44, G. Schröd « .
Nosttzstt. 9, Sl. Bockisch. «

. 49, Aug . Micheli . «
Simeonftr . 28, W. Bergmann . «
Wllhclmstr . 133, SR. Richter .
Aorkstt . 40, O. Blottner . «

65, A. Trümpier .
Zimmerstt . 34, R. Richter .
Zossenerstt . 41, O. Blottner . »

Westen ,

Blumenthalstr . 6a, Gerdwitz .
Dennewitzstr . 4, Elias Radanovltz . «
Dennewitzstt . 6, O. Blottner . «

33, M. Jahn .
Friedrich Wilhelmstt . 20. Sl. Zapp .
Frobenstr . 20, Brotsabrik Berolina . «
Kirchbachstt . 14, O. Gaedicke . «
Neue Steinmetzstr . 1, Karl Zeglin .
Rürnbergerstt . 29, G. KakowSktz .
Sieglitzerstr . 71, O. Schaper .
Steinmetzstt . 27, M. Poche .

. 43, O. Hoher .
Göbenstr . 18, Brotsabrik Berolina »
Grotz - Görschenstr . 8, O. Gaedicke . «

. 9, Elias Radanovitz . « '

Kursürftenstt . 9, O. Blottner . «

Centenm .

Sllexanderstr . 28, 28. Hittig .
21, Eduard Goldackcr . »

Auguststr . 26, Broffabrik Berolina . «
Dragonerstr . 15, Ä. Weher , Haukes

Bäckerei . «
Dragonerstt . 36, N. Ncmnaim .
Elsafferstt . 92, H. Vetter .

19, ThntgeS .
GipSstt . 7. L. Listen . «
Grenadicrstr . 47, E. Hannisch .
Lwicnstr . 56, E. Schneider . «

65, P. Hanke . «
Loihringcrstr . 16, I . Schmitz .
Mulacksir . 10, A. Bciskc .
Oranienburgerstt . 39, M. Sttuck .

„ 84, Hanke ,
Sophienslratze , Aschingers Bierquelle .
Sicinftr . 18, Otto Minuth .
Alte Schönhauscrstt . 33. Ed. Goldackcr . »

Cbarlottenbnvc .

AnSbacherstt . 25, A. Kühnast .
Cauerstr . 17, G. Schulz .
Courbicrcstt . 9, K. Dunker .
Christstr . 18, B. Liebe . «
Dankelmannstr . 46, Lehmann .
EraSmusstt . 12, Schmidt u. Hauierökl .
Florastr . 10, SRaatz .
Friedrich Karlsplatz la , W. Nitsche .
Gocthestt . 25, G. Schott . «

„ 79, W. Wcigand .
Guerickestt . 40, P. Torgcler . «
Huttenstt . 32/33 , C. Schäffer .
Kantstr . 24, Görnig .

„ 40, A. Lüdtie .
,. 61, L. Förster .

Kanalstt . 15, G. Lenke .
Kaiser Friedrichstt . 59, S. Larisch .
Kirch str. 35, E. Knorr .
KnobelSdorffstr . 8, H. Schmidt .

„ 42. P. Bich .
Krummestr . 20, O. Scholz .
Lcibuizstt . 5, Hempel .

« 62, O. SSörbc .
Motzstr . 19, O. Blottner . »
Nehringstr . 4, E. Brand . »
Nettelbeckstt . 14, O. Blottner . »
Pestalozzisir . 76, I . Spitzbart .
Rückettslr . 3, O. Wilde . «
Plötzensccstt . 12, Sl. Thiele .
Sophie Charlvttmstt . l5a , PauIDSH « . »

30, tz . Pro « » «



Epandauerstr� 20, 8. Lück.
Spreestr , 46, Porath .
Schillerst 83. R. Roth .
Scharrenstr . 28, i!l, Karsch »
Schlüterst 17, CS. Kraus .
Stuttgarter Platz 15, A. Nitsche .
Tauroggencrstr . 10, G. Jandke .
Wallstr . 8, P. Reiche .

.. 85, A. Ulbrig .
Wilmersdorjerstr . 5S. M. Funk .

„ 158, O. Geisler .

Soliviivikvrx .

Ansbacherstr . 3, O. Biotin er. �
Akazienstr . 12, Wwe. Herbst .
Albertstr . 12. Zl. Borbet .
Augsburgcrstr . 36, O. Blottner . »
Baynstr . 21, Zl. Lehmann .

» 40, O. Sterling . �
Bahnstr . 46, O. Blottner *

47, N. Schwämmlcm .
Barbarossastr . 78, Wetze! . *
Brunhilöftr . 9, Fach .
Belzigerstr . 61, P. Kcrnchen .
Ebersstr . 85, Rauchschnabel .
Feurigstr . 67. E. Mcrsert *

54, F. Michaelis . *
Frankenstr . 7, P. Neumann .

, 2, Eduard Hanke . *
�itz Reuterstr . 9, H. Gork .
Gleditschstr . 11, Hankes Bäckerei .
Gothenstr . 11, O. Blottner . '

21, E. Brauer .
Goltzstr . 2, I . Wurst , sr. Hanke . *
Goltzstr . 31, O. Blottner . *
Goltzstr . 68, Brotsabr . Berolina . *
Gustav Freytagstr . 9. H. Beck.
Grunewaldftr . 129, O. Blottner . «

110,
, 120, A. Lehmann ( Jnh .

Schäfer ) .
Hauptstr . 53. F. Kaiser .

«5. K. Hettgeu . «
. 126, R. Steuer . *

Hohensriedbergstr . 21, Friedr . Templin . *
5. E. Obiglo .

19. O. Blottner . *

tohenstauffenstr. 7, A. Lehmann . *
aiscr Friedrichstr . 14, F. Pictschmann .

11. Peter .
4, Brotf . Bcrolina . *

Kolonncnstr . 46, E. Totzlowskh .
. Krimhildstr . 1, O. Reincmann .
Kysshäuserstr . 11, Bohndo »s .
Mciningerstr . 9, E. Naudyus .
Nollendorsstr . 28, B. Maiberg .

, 40, Hankes Bäckerei . *
Sedanstr . 6/7 , F. Lehmann . *

„ 18, P. Pranke .
„ 22, L. Johannes . *
„ 34, E. Brauer .

36, B. Schmidt . *
„ 39, E. Nicmann .

83, H. Wurst .
Siegfriedstr . 1, Brotsabr . Berolina . *

„ 4, Joses Wagner . *
Steinmetzstr . 22, O. Blottner . *

„ 42, O. Blotwer . *
Tempelhoserstr . 8, Hampe .

„ 5, W. Danickc .
Wmterseldtstr . 20, H. Pomerenke *
Ziethenstr . 3, R. Hoffmann . '

BLxdorf .

In Rixdorf werden niii - die

Tarif - Bäckereien aufgeführt .

Bergftr . 16, O. Wienecke .
. 32, Rob . Kieklinn .
, 122 , Conrad Pente .
. 129, Mast .

134, Rich. Liebenow .
Berlinerstr . 20, A. Voigtländer .

. 26. B. Reich .
, 80, Spandel .

85, R. Lemau .
Boddinstr . 64, F. Godawa .
Dclbrückstr . 35, Fr . Modrow .

„ 65, R. Seiler .
Elbestr . 6. Kirslädter .
Elsenstr . 82. F. Pietsch .
Emserstr . 44, M. Jeschal .
Erkstr . 4, Speisekorn .

„ 15, Schirnpke .
Falkstr . 3, Rabatt - Sparverein Südost .

„ 21, M. Lehmann .
., 25/26 , G. Persicke .

Fuldastr . 10, E. Krocker .
Fuldaftr . 60, M. Kasten .

Friedelstr . 3, L. Marmul .
Hermannstr . 42, M. Firnstein .

16. E. Reinhardt .
210, A. Brix .
231, Friedrich .

Herthastr . 3, Hilmer .
Herzbergstr . 11, Gribat .

„ 28, 23. Stange .
Herfurthstr . 34, R. Seiler .
Hobrechtstr . 1, P. Neubauer .

„ 71, Grünhagen .
Hohenzollernplatz 11, W. Schmidt .

, 13, Dornbusch .
„ 18, O. Markus .

Jansenstr . 2, I . Willig .
Jägerstr . 70, Paul Hahn .

77, E. Haase .
63, Jonscher .

Juliusstr . 65, I . Scholz .
Kaiser Friedrichstr . 175, J . Weigmann .

12, 9l. Braun . .
7, 21. Herrmann .

Karlsgartenstr . 13, H. Kadow .
Knesebeckstr . 33, Rob . Galler .

38. C. Gruhlke .
41. M. Beizig .
146, Sl. Henischel .

m- Svarv . ( iüdost .Kirchhofftr . 2, Rabatt - sparv .
32, C. Hoffmann .

46/47 . Bresta .
Kopfstr . 45, I . Hornig .
Lcssingstr . 22, Aug . Jahnke .

30, Hoppe .
34, M. Perseke .

Münchencrstr . 17/18 , Gustav Möller .
31, Will, . Theil .
44, R. Wcigelt .

Pannierstr . 13, K. Junker .
16, Sl. Jsmer .
4, Otto Görtz .

Pflügerstr . 11, W. Ohlhofs .
Prinz Handierystr . 22, W. Bennewitz .

24. Brix .
38, Leuchte .
58, I . Bartsch .
75, O. Lemke .
83, O. Griebat .

Richardstr . 104 , Handle .
15, Paul Blasius .
63. Lüdicke .

Richardplatz 7, Rich. Liebenow .
Ringbahnstr . 25, P. Scholz .

30, V. Stoffel .
Reuterstr . 32. Arthur Rybitzki .

94, Fritz Bosse .
Selchowcrstr . 4, M. Lehmann .
Steinmetzstr . 23, Kummer .

, 29, Rich . Liebenow .
„ 39, R. Senstleben .

Steinmetzstr . 121, Löwigt .
„ 129, Rabatt - Sparverein .

131, I . Runge .
Schöneweiderstr . 9, Fr . Leinau .
Thomasstr . 7, R. Lobbes .
Thüringerstr . 18, E. Würfel .

36, Carl Adameck .
Walterstr . 18, C. Pritschkow .
Warthestr . 9, Cziicior .

68, Spandel .
Wanzlickstr . , Kassube .
Wiffmannstr . 7, I . Treffer .
Wipperslr . 12, Krell .
Weserstr . 206, C. Slawinski .
Ziethenstr . 19, W. Ossa .

20, M. Lehmann .
» 36, F. Zahn .

41, Emil Pankow .
57, Carl Jeltrust .
75, Klein .
81, Hcntzschel .

Britz .

Buckowerstr . 8, SB. Spielhagen .
Buckower Chaussee 4, Laqua .
Bürgerstr . 12, K. Dieckhoff.

„ 24, O. Weihrauch .
50, Sl. Friese .

Chausseestr . 17, Witwe Clausnitzer .
„ Z6b , G. Ramdohr .
„ 43, E. Schädel .

50. M. Fischer .
„ 68, Otto Markwart .
„ 68/70 , G. Heidemann .
„ 77, K. Braun .
„ 152, 91. Wiangke .

114, C. Radike .
Dorsstr . 47, G. Sya .
Jabnstr . 45, O. Schulze .
Ruvowcrstr . 6, A. Haupt .
Werderstr . 89, Fr . Parmko .

Dalldorf .

Bahnhofstr . 9, F. Korstädt .

Bermsdorserftr. 1, 21. Gutschow .
ranienburgerstr . 10, CS, Jahn .

21, P. Pasch .
Oranienburger Chaussee 17 o, G. Trost .
Roscnthalstr . 2a, S. Karftädt .

3, W. Frost .
4a, Sl. Plättner .

„ 9, Ch. Prächter .
Tristste . 11, O. Richter .

Stralau .

Alt - Stralau 49, C. Härtung . *
56, P. Franke *

Dorsstr . 10, H. Schäfer .

. Alt » und Xeu - Welßensee .

Berlinerstr . 1, O. Hohenschild . *
87, I . Harenburg .

Charlottenburgerstr . 78, R. Mick.
„ 79, H. Dahin .
» 79, ZhSchadwinkel
„ 93. Zl. Gollin .

98, E. Engel . *
Elsatzstr . 15, G. König .
Falkenbergerste . 46, I . Frösch .
Feldmannstr . 94. O. Lehmann .
Friedrichstr . 1, Fr . Roth .
"riesickestr . 22, H. Bohnhoff . *

iäblerftr . 8, F. Christukat *
60, W. Engel . *

Große Seestr . 26, F. Köhler .
Gustav Adoljslr . 7, Ernst Engel .

146, A. Beyer .
, 152, P. Klinner .

156, Lud . Mägdefrau .
auptstr . 82. A. Herls Ww. »
eincrsdorser Weg 11, G. Schneider .

. 24, R. Engel . *
37, H. Schulz .

, 48, P. Sikorski .
König - Chausiee 10, Herni . Schüler . *

„ 41,Brotfabr . BervIina '
5tronprinzenste . 13, G. Holz .
Langhansstr . 55, I . Stohr .

, 122, Krön . *
Lothringen ftr . 12, A. Schenk .

31, Krempe .
Lehderstr . 112, O. Strunz .
Parkstr . 7, A. Lauste .
Pistoriusstr . 95, I . Knust .
Prenzlauer Chauisee 3/4 , M. Köhler .

20. B. Pätzold *
Rölkestr . 17a , I . Boschinky .

,. 127, W. Vogel .
Straßburgstr . 20, H. Hähnge . »
Wilhelmstr . 23, E. Schwarz .

30. E. Großkops .
Wörthstr . 24, Zl. Popp *

Reinickendorf .

Antonienstr . 56, Fr . Hoffmann . *
Auguste Victoria - Allee 53, C. Hinrich .
Berlinerstr . 14, Hattwig .

„ 42, H. Guthsmuths .
„ 104, Rich. Krause *

134, W. Gottschalk .
Bürgerstr . 20, Popp .
Eichbornstr . 12, Lehrend . *

„ 35, H. Ziesmer .
, 39, O. Fliegner .

72, O. Köhler .
Gesellschaftsslr . 31, H. Köblitz .
Grüner Weg 51, M. Modrow .

„ 52, R. Milster .
Hausotterstraße , R. Witte .
Herbststr . 24, Fr . Kottenhahn .
Holländerstr . 125, C. Nitschke .
Justusstr . 14, Modrow .

„ 29, H. Kahle .
Markstr . 5, Sl. Scheer .
Pankower Allee 72, W. Kopie .
Provinzstr . 28, H. Schenkel .

„ 51, verm . Baumgärtel .
72. E. König .

„ 80, I . Schwarz .
„ 86, C. Braun .

Residcnzstr . 61, Busse *
„ 75/76 , R. Zimmer .

150, E. Liebing .
„ 118, C. Stege . *

Scharnweberstr . 135, F. Naujack .
Schwedenste . 16, Hebrock .

BankoHr .

Berlinerstr . 84, I . Kalbow . *
Brehmestr . 54, O. Harm .

- Floraste . 24 u. 35, G. Piest .

Florastr . 34, W. Hein
„ 50, M. Eichstädt . «

78, E. Sasse .

tehnstr . 5, M. Koller .
aiser Friedrichstr . 67, Wienicke .

Kreuzste . 17, Skibbe *
Kuglerstr . 8, W. Zibell .
Maximilianstr . 2, R. Voley .

50, A. Rohr .
Mühlenste . 13, C. Barsekow .

„ 78/80 , K. Linde .
Neue Schönholzerstr . 4, H. Steuer .
Schloßstr . 4, R. Grunow .
Schönholzerstr . 7, R. Seiffer . *
Wollankstr . 22, W. Schmidt .

{■„ 130, B. Hartmann .

Frledrlchsfelde .

Berlin erste . 1, Meyer . *
. 102, O. Wölfert . «

Ober - Schönewelde .

Ohmstr . 7, F. Dams .
Parkstr . 1, Franke . *

Siemensstr . 16, H. Jahne .
Wilhelm iiienhofstr . 1, H. Kunze .

17, Fronober .
37, Emil Strutzke .
47. Th. Mielke . '

Texel .

Berlinerstr . 3, L. Gieße .
Schliep erste . 29, L. Schwanz .

67, Weißhaupt .
Schloßstr . 22, H. Witte .

, 27, Petersohn . *

Haaelhorst bei Spandau .
Otto Engel .

Köpenick .
I » Köpenick werden nur die

Tarifbäckereien aufgeführt .
Alter Markt 64, R. Reppmann .
Bahnhojstr . 5, W. Hartman » .

, 16, A. Börzym .
2, F. Rößler .

Berlinerstr . 12, C. Stustnski .
Dorotheenstr . 16, Julius Huster .
Glienickerstr . 1, Grams .

„ 3b , M. Friedrich .
„ 29, H. Hackenberg .

Grünauerstr . 10, N. Sttehr .
, 27, P. Krämer .

I . Stenglewski .
Grünste . 36, August Hauk .
Kiep 26, Spanholz .
Kaiserin Augusta Victoriastr . 16, Gust .

Kühn .
Kaiser Wilhelmstr . 100, R. Springhorn .
Louisenste . 9, O. Retzlaff .
Marienste . 44, D. Jurzok .

„ 13, Slnna Kösse .
Müggelheimerstr . 13, Dräger .

„ 21, Herm . Kabisch .
32a , Gustav Hoppe .

Parifiusstr . 11, H. Thiele .
Rosenstr . III , O. Scheibe.
Rudowerstr . 10, Hein .
Schönerlinderstr . 12, C. Bernard .

Adlershof .
21. Wartenberg .
C Schulz .
E. Lelleick .
Ich . Laserich .
Frau Römisch .
Fr . Zabke . »
Wohlgemuth .

<» rtinan .

Köpnickerstr . 107, P. Stadelhoff . '
„ A. Euen *

Steglitz .

Ahornste . 16a , E. Thiel .
Burgste . 3, C. Felsch .
Düppelste . 22, Holz .
Düntherste . 2, M. Gortzig .
Floraste . 2a, E. Lämmke .
Serderstr . 3, Leupold .
Schloßstr . 95, W. Papier .

116, E. Kramer . *
Schützenste . 11, Hermann Knaths .

38. | . Wache .

Wilmerzdorf .

Auaustastr . 3, I / Schramm .
Berlinerstr . 38, W. Grosse *
Brandenburgischeste . 3, y . Angerstein .
Düsseldorserstr . 4. G. Jauch .
Sigmaringenstr . 35, J . Larisch *
Uhlandstr . 46, H. Forstemann .

„ 128, A. Wiese .
„ 135, E. Pasemann .
. 140, M. Esser .

Rummelaburg .
Alt - Boxhagen 30/31 , E. Knops .
Goetheste . 16, Ad. Plaschner . *
H auptstr . 82, Ww. Hercks . *
Kantstr . 1, E. Böhme . «

. 13, Spöttlich *
, 47, R. Schubert .

Lesfingstr . 2, Will, . Merten *
Prinz Albertstr . 5, Fr . Hensel . *

44. Fr . Hensel . »
Neue Prinz Mbertstr . 3, Großbäckerei

Peter .
, 30, G. Hahn *
. 48, M. Lunkwitz *

Neue Bahnhosstr . 9, O. Fritsche . '
„ 27, R. Hanisch . *

Sonntagstr . 36, B. Joachim . *
Schillerste . 27, P. Meckelburg . *
Türrschmidtstr . 2. A. Weswhahl . «

» 31, E. Schön . *
» 38, Großbäckerei Peter
, 40. Th. Böhme . *

Alt - Bllenlcke .

Köpnickerstr . 44, O. Stadelhoff . *
Rudowerstr . 57, M. Lange .

. 76, Hermann Werner . '
W. Beuster .

Rttblenbeck .
Paul Trotz .
A. Hencke .

KroB - Zlethea .

Chausseestr . 37, A. Warner .

Selchow 6. Teltow .

Bahnhosstr . 2, I . Wernitz .

lilchtenberc
und Frledrichsberg .

Blumenthalstr . 7, E. Schültke *
„ 10, CS. Hanke .
„ 19, K. Martin .
, 24, K. Biedermann .

27, H. Holland .
Frankfurter Chaussee 50, Dammköhler . *
Friedrich Karlstr . 14, G. Adomeit .
Hubertusstr . 53, Großbäckerei Peter .
Kreuzigerstr . 20, Sl. Wenger .
Rummelsburgerste . 22, C. Opitz .

38. Werner .
Scharnweberstr . 37, W. Köpkr *

71, Geher .
Mainzerstr . 24, L. Schmidt . «
Dorsstr . 82, B. Mägdesrau .
Wagnerstr . 79, W. Sorge *

„ 99, N. Sorge .
Wilhelmstr . 57. A. Jesse *

Scböncrllnde .

E. Weege .
Waffe *

WaSmuuisdorf .

®. Stengel .

Wleder - Sehtfnhaaseii .

Kaiser Wilhelmstr . 27, L. Höhne .
37, Achterhagen .

Uhlandstr . 3, Löbach .
Beuthstr . 11, Manke .
Blankenburgerstr . 11, M. Zugwurst .
Buch holz erste . 8b , G. Remter .

M. GeiSler .

Hohen - Scbönhaasen .

t . Maihoser .
oskestr. 17, A. Kusche .

Bleu - Hohen - Schönhaazen .

Berlinerstr . 8, E. Schulze .

Wartenbers .
Weißenbach .

Treptow ,
Elsenstr . 38, B. Roebert .

lilehtewow - ]

H. Bulprecht .

Dahlem bei SteftU�
K. Schilling .

Friedenau ,
Lauterste . 24, O. Marold .

Stahnsdorf ,
A. Häsener .

Hennigsdorf
Chauffeestr . 16, L. Wolter .

, 33, W. Seiler .
69, A. Lunke .

Hauptstr . 2, A. Mohnkopf .
17. O. Graffenberg «
20, Carl Wolter .

Renendorserstr . 4, H. Woller .

W al ter sdorf .

Dorsftraße , Th. Sparr *

Richelsdorf bei Spandau ,
Carl Landt .

Samt bei IMhlenbeeh ,

O. Oeffert . H. Henfe .

Franz . Buchhola ,
Berllnerftr . 43. W. Mai .
Pankowerftr . 4, H. Ulrich .
W. Preuß .

Fcrwenltz b. Paar « .
B. Leue .

I - lndcnberZ�
W. Pach .'

' oft .
»annbier .

Buckow bei BerHa ,
Bahnhoffte . 7, Thielscher .
Chausseestr . 11. A. Michalicka .

40/41 , O. Maad .
53. K. Tarlaff .

Marlendorf .

Chausseestr . 11, R. Basener .
13, W. Sellnow .
42, G. Fretmuth . «
67. K. Richter.
59. E. Gehdtng . «
70, H. Polenz .

» 79, L. Richnow.
Kaster Friedrichstr . 62, H. Wienicke .
Lankwitzerstr . 4, B. Knops . »

Tempelhof .
Berlinerstr . 34, Br . Wilde .

, 38, W. Rönnpagel .
0 45, I . Niemezewskt .

GroB - Beeren ( Kr Teltow ) .
W. Hertel Nachs. Schuhmann .

Klein - Beeren ,

Fr . Thieme .

Teltow .

Berlinerstr atze, ffi. Hartmann .

Blchsthdt bei Belle ».

Dorsstratze 26. H. Bilike .

Borsirwalde .
Ernstste . 6, E. Etzat .

Heinerzdorf .

Prenzlauer Chaussee 2. SL Nemnann .
Rothenbachstr . 51, O. Neumanu .

Hermsdorf .

tstr . 34, K. Herrmann .
thenbachstr . 51, Otto Neumm « .

Stolpe a. b. Nordbah « .
Dorsstr . 3, SL Güstchow .

I . Ubars a. d. Nordbah » .
H. Kügow .

Hoaenthai .
A. Zickow .

HelUxenaee .
M. Lahrmann .
W. Kühne .

Reklamationen oder Berichtigungen gegen obige Liste bitten »vir bis Dienstag , den 11 . d. M. , mittags an das unterzeichnete Bureau einzusenden .

Die mit einem *
versehenen Bäckermeister haben den Tarif des Einigungsamtes anerkannt , und bitten »vir die Konsumenten , diese besonders zu unterstützen , da sie als die

zuverlässigsten gelten müssen . Vom Norden sowie Rixdorf und Köpenick werden nnr Tarifbäckereien anfgefnhrt , sind also nicht mit Siemen versehen , was zur Vermeidung von

Irrtümern mit angeführt sei .

Hansfranen ! Arbeiter ! Bürger !

Berücksichtigt in erster Linie die tnriftrenen Bückereien !
Der Borstand des Verbandes der Bäcker und Berufsgenossen Deutschlands .

( Mitgliedschaft Berlin . )
Bureau : Gipsstrahe 2 , Hof parterre . — Telephon : Amt III , Nr . 1243 .

_ _ _ __

Central-Möbel-Halle
Berlin S Kommandantenstr - �

Ecke Alexandrlnen - Straße . Gegr .

- L
v: ' "5' "

Dieses Wohn - und Schlafzimmer
liefern wir unter Garantie solidester

Arbeit und bestem Material .

Echt Nußbazun foumiert mit kompletter Küchcneinrichtung schon bei einer Anzahlung von 60, — Mark und monatlicher Abzahlung von 1Ä, — bis 15, — Mark .

SBcremte . Nrdatteur : Panl Büttner , Berlin . Für den Inseratenteil verantw . : Th . CLlocke, Berlin . Druck » . Verlag - Vorwärts vuchdruckerei u. BerlagSanstalt Paul Singer & Co. . Berlin SW .
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Jim der Frauenbewegung .
Genossinnen ! Von Zeit zu Zeit fällt es den Angehörigen der

besitzenden Klasse ein , daß mcht alle Leute in solchem Wohlstande
leben lvie sie , daß es arme , unglückliche Menschenkinder gibt , denen
es oft am allernotwendigsten mangelt . Anstatt nun dafür zu wirken ,
daß die Not der Armen an der Wurzel ausgerottet wird , sticht man
ab und zu durch Wohltätigkeitsveranstaltungen etwas zu tun . Wie
wenig dabei herauskommt , kann man ja täglich sehen . Es Ivird hier
und da ein Brosamen gegeben , der wie ein Tropfen auf einen
heißen Stein fällt . Die Damen und Herren der „ guten Gesellschaft "
werden als gute Engel der Besitzlosen hingestellt , doch wenn man
die Dinge recht besieht , haben sich die Herrschaften nur einmal wieder
recht schön amüsiert .

Am S. Mai soll nun wieder so ein Wohltätigkeitsrummel in
Szene gesetzt werden . Einen sogenannten Kinderhülfstag will man
veranstalten . Wie die bürgerliche Gesellschaft bei allem , was sie tut ,
einen großen Tam - Tam schlägt , so auch hier . Es sollen Patro -
uesjen ernannt werden , die je zehn junge Mädchen unter sich haben
im Alter von 12 —16 Jahren . Diese jungen Mädchen sollen
am gedachten Tage , festlich gekleidet , in die Häuser gehen und für
arme Kinder betteln . Diese Opferfteudigkeit ist gewiß recht rührend .
nur wir sozialdemokratischen Frauen können uns nicht dafür begeistern ,
wir sehen nicht ein , daß mit derartigen Pflästerchen das soziale
Elend aus der Welt zu schaffen ist .

Genossin Luise Zietz , Hamburg , wird in zwei Versammlungen ,
Montag , den 10. April , in der Patzenhofer Brauerei , Turmstr . 25 ,
und Dienstag , den 11. April , bei Kliem , Hasenheide , zeigen , was in
dieser Hinsicht getan werden muß . Um rege Agitation für den
Besuch dieser Versamnilungen ersuchen Die ' Vertrauenspersonen .

Schöneberg . Der Verein für Frauen und Mädchen von Schöne -
berg und Umgegend hält Montag , den 10. April , abends 8' /� Uhr ,
in Weimanns Klubhaus , Hauptstr . 5/6 . eine Versammlung ab . Herr
Dr . Alftcd Pinkus wird über „ Erkennung und Bekämpfung der
Krebskrankheit " sprechen . Wir bitten die Mitglieder , diesen wichtigen
Vortrag zu hören und fleißig zu agitieren . Gäste , Männer und
Frauen , haben freien Zutritt . Der Vorstand .

Weißensee . Der Verein für Frauen und Mädchen der Arbeiter -
klaffe von Weißensee hält Montag , den 10. April , abends 8>/z Uhr ,
seine Vereinsversammlung im Lokale des Herrn Schmutz , König -
Chaussee 33, ab . Frl . Lüders wird über das Thema : „ Wie schützen
wir die Mütter unseres arbeitenden Volkes " referieren . Zahlreicher
Besuch der Mitglieder wird erwartet . Gäste willkommen . Gleich -
zeitig machen lvir darauf aufmerksam , daß unser zweites Sttftungs -
fest an , 13. Mai stattsindet . Billetts sind zu haben bei Frau
Demmig , Friedrichstr . 1, bei Frau Rocfontame , Straßburgerstr . 21 ,
sowie in den Lokalen bei Schmutz , König - Chaussee 38 , und im
Vereinshaus , Charlottenburgerstr . 150 , wo unser Sttftungsfest statt -
findet .

'
Der Vorstand .

Der Berein für Frauen und Mädchen in AdlerShos hält am
Montag , den 10. April , abends Punkt 8ll2 Uhr bei Wöllstein eine
Mtgliederversammlung ab . Auf der Tagesordnung steht ein Vortrag
der Frau Jhrer - Pankow über „ Die Wohnungsfrage " . Zahlreichen Besuch
ertvartet Der Vorstand .

Der Verein Frauen - Erwerb ( gegründet 1839 ) eröffnet Anfang
Mai sein erstes Erholungsheim und zwar in einem dicht am Walde
gelegenen Landhaus nahe Station Borgsdorf a. d. Nordbahn . Haus
und Garten sind den , Verein von einem Gönner seiner gemein -
nützigen Bestrebungen , Herrn Dr . ing . Wolff , in opferwilligster Weise
zur Verfügung gestellt , so daß durchgängig Freistellen vergeben
werden können . Alles Nähere durch die Zentralstelle des Vereins ,
W. 15, Lietzenburgerstr . 13.

Spandau . Der Frauen - Bildungsverein hielt am Mittwoch seine
erste Generalversammlung ab . Der Geschäftsbericht des Vorstandes
weist eine Mtgliederzahl von 56 und einen Kassenbestaud von rund
45 M. auf . Ein langsames , aber stettges Wachsen des Vereins sei
unverkennbar ; dies sei der beste Beweis für das erwachte BildungS -
bedürfnis der proletarischen Frauen Spandaus . Der Kassiererin
wurde einstimmig Decharae erteilt und die ausscheidenden Revi -
sorinnen , die Frauen Liersch und Schulz , wiedergewählt . Der an -
gekündigte Schiller - Bortrag des Herrn Eichler mußte wegen
Erkrankung des Referenten ausfallen . An Stelle dessen las Genosse
Rieger eine kritische Abhandlung über Friedrich II . vor .

38

ßomrnandit ' ßaiK « " Herren - und Knaben - Bekleidung
Herrmann Schendel

Oranien - Str . 38 , st * am * vom oramenpuu * Oranien - Str . 38 *
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Anzeigen Nummer werdet

In den Annahmestellen für Berlin
bis t Uhr , für die Vororte blslIUbr ,

In der Hauptexpedition iLmdcn -
st rosse 69 bis S Uhr aneenommen .

Verkäufe .

Spottbilligster NuSverkaust
fatlener Psandstücke . Weidi
neunzehn .

ver -
enwcg

+22 »

Empfehlenswerte
Wäsche ,

Betten , AuS -
steu erWäsche , Gardinenverkauf . Bctt -
inlelte . Steppdecken . PsandleihhauS
Weidenweg neunzehn . _ i�2 '

Jackettauziige . SommerpaiewtS ,
Regulatoren , Freischwwger , Taschen -
uhren , Herrenkcttcn , Damenketten
spottbilligst PsandleihhauS Weidenweg
neunzehn , rechts . " � f22 *

ttielderspind . Vertiko , Paneelsosa ,
Spiegel , ganze Möbeleinrichtung , cle -
gant , spottbillig , Lrautlenten Gelegen -
reit . Gartenswaße 85, I links . _ J

Gardineist Teppiche , Portieren .
halbe Preise , Slndreasslraße 33. 4s1K "

Gardinenhaus GrotzeFraiiksurler -
strabe S, parterre . s37 »

Teppiche ! llehlerhaste ) in allen
Gröben siir die Halste det Wertes
im Teppichlager Brünn , Hackescher
Markt 4. Bahnhos Börse . 112/12 '

Patentmatrahen „Staubsrei "
( Müllers Patent ) liefert jeder Tapc -
zierer , jeder Dtöbelhändler . 381K '

Fahrräder . Teilzahlungen . In -
vaiidcnswabe 118 ( Eingang Berg .
slrabe ) . Große Franksurterswabe 5«.
Skalitzerstrabe 40. slSK »

Pfandleihe , Kiiftrinerplatz 7. vor -
tellhaste EinkausSquelle sür Betten ,
Gardinen , Teppiche , Steppdecken ,
Tischdecken , Wäsche . Wanduhren ,
Taschenuhren , Ketten , Anzüge , Hosen ,
Schmucksachen usw. 4<) tK '-U. jMUUU. IUL�e» U| IO. _

Achtung ! Pfandleihbetten . 461R *

Deckbett , Unterbett , Kissen mit
glattrotem Inlett , zusammen 10,50 .
nur ( Pfandleihe ) Zlndreasstratze 38 . �

Rot - rosa geftreijtrS Deckbett , Unter »
bett , 2 Kissen 18. 00. Andreasstrabc 2s.

Poinmersches Bauenibett , Deck
bett , Unterbett , 2 Kissen 27. 00, grobes
Laken , Stück l . OO. Pfandleihe , An¬
dreasstrabe 38. Elektrische nach
überall . 46lK '

Fahrradhändler , welche viel ver -
dienen wollen , decken ihren Bedarf
im Fahrradhaus Köpenickcrstrabe 47c .
Händler - Liste koslensrei . 506fi +

Deppich « mitFarbensehlern Fabrik -
Irob « Franksurterstrabe d,Niederlage Grobe Frans

parterre . +37 '

Steppdecken billigst Fabrik Große
Franksurterswabe S, parterre . s37 »

Sofas , größte Auswahl , von
21 Mark an , direkt in der Fabrik
Andreasstraße 38. ISllK »

GardtnenvcrsandhanS . jetzt Jeru -
salemerstraße 11, bringt einen Posten
enorm billiger , schönster Gardinen ,
StoreS , Tüllbettdecken , sowie Point -
laees zum Dctailverkaus . Jerusaiemc »
straße 11. SOllK »

Bettscdern von 35 Psennig an ;
echt chinesische Mandarinen - Daunen
1,80 Mark pro Psund . Fertige Betten
11 Mark an. Max schöne , Lands -
berger Allee 149. Täglich Damps -
bettsedern - Neiuigung . _

21011 '

Fahrradhändler t Radfahrer , ge¬
legentliche Verkäufer lausen spottbillig
Gttschinerswaße sünfzehn . Multiplex .

Möbel . Zwei fast ganz neue , kurze
Zett verliehen gewesene Einrichtungen
von je 2 Stuben und Küche sind preis -
wert zu verkaufen bei Julius Welt ,
Skal ' tzerstrabe ß 474K '

FahrradzndchSr , allergünstigste
EinkausSquelle , Prachtkatalog umsonst
Gitschinerswaße fünfzehn . 42351 '

Pneumatikmäntel 3,50 , Schläuche
2,50 . Sonntags geöffnet . Fabrik -
gebäude , Gitschinerswaße sünfzehn . '

Betten , Bettwäsche , Steppdecken ,
Teppiche verlaust Leihhaus , Oranten -
straße 177, Ecke Adalbertstraße . 493K '

Herrenanzüge . Ucberzieher , wenig
getragene Monatsgardcrobe von

6 Mark an , große Auswahl sür jede
Figur , auch neue zurückgesetzte , kaust
man am billigsten direkt nur beim
Schneidermeister Fürstcnzelt , Rosen .
lhalerstraße lö . III . Amt III 2393 .

MonatSauzüge von S,00 an ,
Sommcrpalctots von 5,00 a», tzoscn
von 1,50 an , Gehrockanzüge von
12,00 an , Fracks von 2,50 an, auch
für korpulente Figuren . Reue Garde -
robe zu staunend billigen Preisen ,
solvie aus Psandleihen verfallene
Sachen . Naß , Mulackstraße 14. 744b '

Nähmaschinen ohne üliizahlung ,
vergüte noch bis 10,00 , wer Teil -
Zahlung Nähmaschine kaust oder nach -
weist . Woche 1,00 . Alle Systeme . Post -
karte . Borchert , Zomdorjerstraßi 50. *

Neue Möbelwirtschast spottbillig .
Einzelverkauf . Pankow , Brehme -
swaße 52, HauSwirt . 1137 »

Alles rüstet , drum Radfahrer rüstet
auch . Es gibt neue , reelle Fahrräder
von 55,00 , gebrauchte 15,00 , Lauf -
decken 3,00 . Luftschläuche 2,50 , Holz -
kotfchlltzer 0,75 , Oellatenien 0,45 ,
Klingeln 0,15 , Schraubenschlüssel 0,25 ,
Fußbremsen 0,25 . Blockketten 1,35 ,
Pedale 1,00 an , und anderes Fahrrad -
zubehör , sowie Reparaturen , Emaillie -
rung , Pernicklung spottbillig im Fahr -
radhaus Köpenickerslraße 47c . Viel
Geld spart , wer 1905er Katalog kosten -
öS verlangt . 505K '

Entzückende Blusen und Kostüm -
röcke aus guten Stoffen , selbst -
angefertigt . Keine Ladenmiete , Ber -
kauf zu ausfallend billigen Preisen .
Littauer , Bninnenstraße 4, I. 773b '

Berufskleidung jeder Art , billigste
Preise . Franksurter Allee 135, Peters -
burgcrswaße 67, Max Ludewig . »

Kanaricn , echt Seisert , prämiiert
zoldeue Medaille , Rühl , Schöneberg ,
vahttswabe 43 + n6 *

Kanarienhilhne , Weibchen , ga¬
rantiert echt Seisert , 1905 goldene
und silberne Medaille . Franke , Wil -
mersdors , Düsseldorserswatze 12, »

« anarienhähue , Weibchen . Reiß .
ner , Kastanien - Allee 23. chllü »

Kanarienhahue . Seisert , umzug ?-
halber billig Weißenburgerswaße 7SZ
IV , Giebmann . _ 8129

Kannriciiroller , Weibchen , Stä -
garderstrabe 58, Münk .

_
Kauarienhähne , Prima Zuch . - '

Weibchen billig . Lehmann , Brunnen -
swaße 23. �47

Kanarienweibchen . heckreif , 1,50 .
Kauarienhähne 6,00 . Stallschreiber «
strabe 59, Hos II , Pabst . 161

Kanarienhähne . Zuchtweibchem
Andreasstraße 24, Ohnesorge . 857b

« anarienhähue , Weibchen , Heck-
bauer , Spind verkaust Bencker ,
Schönhauferallee 53.

_ 780b

�« anarienhähue , fleißig singend
( Seisertstamm ) , billig . Appelt , Cuvry »
straße 30 H. f25 !

Zuchtweibchen , scharfe Heckhähnst -
Züchterei Oranienswaße 50. 108/6



PLischsofa . gebrauchte ? , bMg zu
verkaufen Ostrowski , Zionskirch -
strage U»

_ j46 *
Sofort Parteilokal mit Vereinen

zu verkaufen . Zu erfragen Gleim
slratze v, Seilenflügel I rechts .

RestauratlouSgrundstück in Box -
vagen mit Marktausspannung und
Wagenplatz sofort zu verkaufen .
„1885 " Postamt 112. 7235 »

Möbelverkauf in meiner Möbel «
fabrik Wallstrage 80/81 , nahe Splttel «
markt . Infolge deS grogeii llnizugS
befinden sich am Lager viele zurück -
gesetzte und verliehen gewesene Möbel ,
die wie neu find , Klciderspind ,
Vertiko 27,00 , Ausziehtisch 16, Muschel -
dettstclle init Fcdermatratze und
Keilkissen 36, Toschcnsosa 50, Paneel -
sosa 70, Waschtoilette 20, Ruhe -
bett 25, ganze Einrichtungen billigst .
Transport frei . 107/17 »

JommerPaletotS , Anzüge , Nc-
montoiruhren , Uhrketten spottbillig
Leihhaus Grünerweg 113.

Wasch - und Wringmaschinen , beste
Qualität , billigste Preise . Bei An -
zahlung toulante Bedingungen .
E. Bellman » , Gollnowstratze 2S, nahe
der Landsbcrgerstraße . 455K »

Destillation , Restauration , Fa -
briken , sofort zu verkaufen . Miete
1800 . Thiele , Pallisadcnstraße 77. »

Milchgeschäfts - Einrichtungen ,
Kübel , Kannen . Maße , Butter -
Maschinen , Käsebänke , Wiegeschalen ,

tülnncr , Luiscnufer27 , Oranienplatz .

Deppiche , Tischdecken spottbillig
Leihhaus . Grünerweg 113. 107/19 »

Betten , Steppdecken spottbillig
Leihhaus Grünerweg 113.

Gardinen , Stores , Portieren spotte
billig Leihhaus , Grünerweg 113.

Regulatoren » Freischwingcr spotk
billig Leihhaus , Grünerweg 113.
Teilzahlungen gestattet .

Spiegel , Bilder , Möbel , Plüsch
garniturcn spottbillig Leihhaus
Grünerweg 113. Teilzahlungen ge
stattet .

Teppiche , Möbel . Ich habe wie�
der aus verschiedenen Fabriten große
Partten neuer Möbel , Teppiche , Decken ,
«tores , Portieren , Uhren , Bilder ,
Kronen so spottbillig cingckaust , wie
dieselben in den Fabriken nicht können
hergestellt werde ». Ich verlause des
halb jetzt zu ertta billigen Preisen
ganze Wohnungs - Einrichtungen ,
Salonzimmer , Herrenzimmer , «pcise -
zimmer , Wohnzimmer , Schlafzlmmer ,
Küchenmöbcl sowie einzelne Möbel
stücke, Buffetts , Bücherschränke , Salon
schränke , Schreibtische 26,00 , Ankleide
schränke , Kleiderschränke , Vertikos ,
�äulentrümeau , Fassetteglas 30,00 ,
Salongarnituren Plüsch und Seide ,
Paneelsosas , Schlassosas , Bettstellen ,
Tische , Stühle , Waschtoiletten , Ruhe
betten mit prachtvoller Diwandecke
22,50 , Küchcnmöbel , extragroße Salon�
tcppiche , Speisezimmer - Teppiche 18,00 ,
Zimmerteppiche schon 8,00 an bis zu
allergrößten iaalteppichen , Gardmen ,
Spachtelftores 5,00 , Diwandecken ,
reichgestickte Ucbcrgardlnen , Stepp
decken . Plüschttschd - cken 4. 00 . Bilder
mit hochelegantem Rahmen , Salon
uhren , Speisezimmer - , Salonkroncn ,
viele Gelegenheitskäufe . Lidckc , Aul
tionator , Möckernstraße 25, im großen
Möbelspeicher , an der Hochbahnstattou
Möckeriibriicke , Zur Auktton und zum
schnellen Verkauf übernehme ganze
Wirtschajtcn , Warenlager , Konkurs -
»lassen zu kulanten Bedingungen .
Brautleute , Pensionate mache bc
sanders aufmerksam . '

Möbelfabrik , Oranienstraße 172/173 ,
am Oranienplatz , liescrt geschmack
volle Einrichtungen von 285,00 bis
428,00 , elegante 650,00 bis 5000,00 ,
Englisches Schlafzimmer 290,00 ,
Tafchensosa 65,00 , Kleiderschrank ,
Vertiko 45,00 , geschnitztes Büffett ,
Muschelbettstelle mit Mattatze 45,00 ,
Schreibtisch 52,00 , Spiegel 13,00 ,
Spiegelspind 25,00 , Plüschgarnitur
100,00 , verliehene und zurückgesetzte
Möbel spottbillig . Küchenmöbcl , Auch
Teilzahlung . _ 402K »

Gaskocherhaus ! Jwcilochgas -
kochcrl 3,00 . Dreilochgaskocher ! Gas -
bratöfe » I 6,00 . Gasplätteisen , Gas -
bügelapparat , Gasbeleuchtung ! spott -
billig ! Wohlauer , Wallnerthealer -
straße 32. 49M »

Bronzekrone » 6,0V , Lyren
1,50 , Wandarme 0,65 , Gaskocher 0,75 .
Zwciloch 3,00 , Gasplätteiscn 2,25 .
Schröder , Hochstraße 43. 14S5b »

Motorräder ! Teilzahlungen . Gc -
brauchte spottbillig . Schlawc , Git -
jchinerstraßc 15. 441K *

TöbS , Paul , Instcrburgersttaßo 16,
Lade ». Reichhaltiges Lager in - und
ausländischer -stoisc . _ fl43 *

Mahagoni - Kleiderschrank Schiff¬
bauerdamm 12, II vorn links . [ fl33

Baumaterialien , neue und gc-
brauchte wie : Kantholz , Bretter ,
Latten , Leisten , Türen , Fenster , Dach -
pappe , Linoleum , in größter Auswahl
billigst Kottbuserdamm 22. 2353b »

Schankgeschäft , 1500 Miete , �
Bayrisch monatlich Umsatz , schöne
Wohnung , Preissorderuna nur 2600 ,
aus Wunsch Braucreihülfe , sofort .
Näheres Albuschat , Blumenstraße 58. •

Hochelegante Herrenanzüge und
Paletots aus feinsten Matzftoffen 25 —40
Mark . Verlaus Sonnabend und Sonn -
lag . Versandhaus Germania , Unter
de » Linden 21. Keine Filialen . _

»

Tamenjacketts , elegante Fayons
6,25 ; bessere Modelle 7,50 , 10,00 ; für
starke Damen Saccos , auch CapeS
4,50 ; anliegende 8,50 , 9,00 ; Doll -
nmns 12,50 ; Staubmäntcl , Riesen »
auswahl , Spottpreise . Rosenberg ,
Kottbuserdamm 98. »

Galvanophon - Fabrik , Prenzlauer -
straße 42 ( Aleranderplatz ) . Die be-
liebten Sprechmaschinen und Platten
enorm billig ! ! ! GeringeTeilzahlung ! ! !
Inseriere nur Sonntags . Adresse
»nerlen . 497K »

Möbeltischleret liesert geschmack -
volle Wohnungseinrichtungen sowie
einzelne Möbel . Moderne Küchen .
Große Auswahl . Kein Laden , nur
Keller und Hinterräume . Teilzahlung .
Harnack , Tischlermeister , Dresdener -
straße 124.

_
476K »

Nähmaschinen ! Ringschiff , Adler ,
Zcntral - Bobbin , Orion , Wheeler und
Wilson , Elastik , Säulen zc. Prima
Qualität , Preise billigst . Für die Güte
meiner Nähmaschinen sprechen Tau -
sende memer Kunden . Drei Jahre
reelle Garantie , bei Slbzahlung ku¬
lanteste Bedingungen . E. Bcllmann ,
Gollnow straße 26, nahe der Lands -
bergersttaßc . Alte Maschinen nehme
IN Zahlung . _

450K *

Möbelfabrik Oranienstraße 58,
am Moritzplatz , direkt Fabrikgebäude ,
kein Laden . Wegen Ausgabe der
Liejerungen an Wicdcrverkäuser gebe
jetzt direkt au Privalleute zu bedeu -
tcnd ermäßigten Preisen solgendes :
Kleiderspind 23, �chlassosa 30, Chaise¬
longue 17, Bettstelle mit Matratze 19.
Trumeau 30, Mnschclspind 27, Paneel
sosa 50, Plüschsosa 42. Das 25jährigi
Bestehen meines Geschäftes bürgt jür
Reellitöt . Gekaujte Möbel können
kostenlos lagern . Teilzahlung gc
stattet . 303K »

llhr als Zugabe erhält Käufer einer
Nähmaschine ohne Anzahlung , Woche
1,00 , gebrauchte 12,00 . Kvpenicker -
straße 60/61 , Große Frankfurter -
straße 43, Prcnzlaucrstraße 59/60 . *

Linoleum , Wachswche , Teppiche ,
Läuser , Reste spottbillig . Müller , Große
Franffurtersttaße 45. _ f2i *

Haarfärbemittel , unübertroffen ,
Probcflasche 0,50 . Wmtcrseld , Karl¬
straße 27. _ 8196

Metallbetten , zwei hochelegante ,
110,00 . Ritterstraße 112 IL 7936 «

Metallbetten .
( Patentmatratzen ) ,
straße 112 IL

zwei
60,00 .

schwarze ,
Ritter -

791b

Destillation krankheitshalber ver¬
käuflich . Barnimstratze 12. _ 7855

Schaukelwanne
Boeckhstraße 4.

verkauft Mcwes ,
791b

Sofa - Teppiche , zirka 2 Meter
lang , imitterte Perser 3,85 , Tapestrie
Brüssel 5,35 , Axminster 4,65 . Luven
tur - Ausnahmcprcise . Teppichhaus
Emil Lefövrc , Oranienstraße 158.

Gestickte Erbstüllstores 4. 35. Echt
Spachtelslorcs 5,65 , Sezessionstüll -
ftorcs 165, bunte Madrasstores 2,35 ,
Wert 5,00 , Jnventur - Räumungspreis
Tcppichhaus Emil Lcsevre , Oranien
slratzc 158, 282K »

Jährlich nur einmal Inventur
Räumunasvertaus im Tcppichhaus
Emil Lcsövre , Oranicnsttaßc 158.
Extt ' aliste gratis . 283K »

Iv Anzüge , darunter ein Bauch
anzug und Bauchwcste , - Hose. 14
Jacketts mit Westen , darunter Kellner
kleidung , wegen Aufgabe des Geschäfts
zu jeden , annehmbaren Preise . Febr -
bellincrstraße 6. 769b

Knabenanzuge , Mädchenkleider .
Paletots , Jacketts verkaust billigst Hoff

iinann , Vetcranenstraße 11. 372K »
Tcppiche , alle Größen , Farben

sehler , jetzt für halben Preis . Portieren ,
Gardinen , Steppdecken , Plüschdecken .
Möbelstoffe spottbilltg . Stoehr , Münz
sttaße 17, Eingang Königsgraben . "

Radfahrer ! Fahrräder , neue und
gebrauchte , laust man an , reellsten
und billigste » in dem ältesten Fahr -
radgeschäst von Max Zabel Nachfolger
Rupietta , Oranienstraße 19a . Schläuche
von 2,50 , Mänlel von 3,50 an. Zu -
bchörteile in großer Auswahl . Eigene
Be , Wickelung , Schleiferei und große
Reparaturwcrlslatt mit clckttischen ,
Betrieb . 39251

Klavier , neues , verlaust billig
Kohl , Rixdors , Kaiser Friedrich
straße 244. 5546

Herren - Garderobe nach Maß ,
saubere Arbett , großes Stofflagcr .
Paletot , Anzug 36 Mark an. Kaust
beim Handwerker , lasset den Hand
wcrker verdiene ». Teilzahlung ge -
stallet . F. Dörge , Dresdcnerstraße 1

Zlbesstnierpumpen 8, 00, Sauger 2,50 ,
Flügclpumpen 10,00 , Gartenspritzen
25,00 , Schlauchkarren 6,00 , Rasen¬
mäher 17,00 , Saugrohre , Hanfschläuche ,
Gummischläuche spottbillig . Pumpen -
sabrikSchröder , Hoch straße 43. 809b »

Junge Äraupapagcien 24,00 . Grüne
Papageien 15,00 an. Buchfinkcnhähne
0,90 . Mariannenstraße 37. 51456

Au » den , Nachlaß meines Mannes
verlause gut erhaltene Sachen , ziem -
lich neuen Tisch , billig . Frau Padc ,
Witwe , Lehrterstratze 38, 2. Hof, L

Hobelbänke ,
zweirädrigen .
Schmitz .

kleine : Handwagen ,
Prinzen - Allee 16,

815b

Spottbilligst Betten , Betttväsche ,
Taschenuhren , verfallene Pfandstückc .
Pfandleihhaus Barnimstraße 4. s- 22»

Sorten Räder
797b

Liefcrtoage » , alle
Pallisadcnstraße 101.

_
Bronzekronen 6,00 , Lyren 1,50 ,

Wandarme 0,65 , GaSsparkochcr 0,75 ,
Zwciloch 3,00 , Bügelapparatc , Gas¬
plätteisen . Schröder , Hochstraße 43.

Jackett - ? lnzug , zweireihig , dunkel -
blau , bestes Tuch , starke Figur , sehr
irciswert zu verkaufen . Klatt ,
Oranienstraße 154. 803b

Ostern und 1. Mai - Feier . Schärpen
und schlciscntücher für Kinder , Muster -
verkauf zu nicht wiederkehrenden
billigen Preisen . Rur kurze Zeit , so
lange Vorrat reicht , direkt in der
Fabrik ( von 3 —5 Uhr ) Wartenburg -
straße 18.

Kinderwagen 8 Mark , Sportwagen
3 Mark . Kießling , Gneisenaustraße 15.

Herrentnudem vcrkaust Hahn .
Neue Friedrichstratze 5, Restaurant . »

Irarniitleute können aus einem aus -
gelösten Pciifionat billig gebrauchte
Möbel kaufen . Auch Sonntag . Stall -
schreibersttaße 43, eine Treppe links .

Ouadratrute 10 Mark an beim
herrlichen Buch , schönste Lage des
Nordens , 20 Pfennig - Tour Stettiner
Borort , vcrkaust Otto Eritz , Char -
lollenburg , Leonhardfftraße 19, Iv .

Stromstraffe Sie haben
gar nicht tveit nach der Turin -

sttaße 85 zu Schlesinger . Gehen Sie
hin , sehen Sic sich die Herren - und
Knabenpaletots und Anzüge an , Sie
kaufen dort gut und billig . _

Bilder - Total - Ausverkauf des
ganzen Lagers weit unter Fabrik -
preis . Das Lager muß vor Ostern
geräumt fem . Kunstinstitut „ Fortuna " ,
Franleckistraßc 1, Ecke Schönhauser
Allee . 784b

Tandem 55,00 , Herrensahrrad 25,00 ,
Halbrenner 55,00 , moderne Pracht .
Maschinen , muß verkaufen . Jurisch ,
Hausburgstraße 15 ( Viehhos ) .

Eckreftanrant . altes Geschäft , kein
Mlttagsttsch , Vereine , wegen Ueber -
nahnie eigenen Grundstücks ver -
käuflich . Zu ersragen Wißmann -
straße 22/23 im Lokal . 7599b

Verpaffte Maßanzüge und Pale -
tots verkaust für die Halste des rcgu -
lären Preises . Betriebswcrkstatt
Spandaucrstraße 8 II . 352b

Nähmaschinen , keine Anzahlung ,
aller Systeme , 10 Mark Provision
extra , wer taust oder nachweist , so-
sortige Lieferung . Postkarte . Schröder ,
Jüterbogerstraße 10. 341b

Herrenjackettanziige , neu , Mittel -
figur , nach Ataß bestellt , nicht abge -
holt , verkaufe Hälfte Kostcnpreis
schleunigst . Herrenschneiderei Prenz¬
lauerstrahe 23 II . 848b

Halbrenner , 35,00 , tadellos , Spott¬
preis , seltene Gelegenheit , verlaust
Horn , Große Franksurtcrstraße 124.

�Elegante » Teppich , Gaskrone ,
Stand Betten , Plüschdecke , elegante
Steppdecken , Portieren , einige Gar -
dincn , Stores , Tüllbcttdecke , Damast -
Bezüge billig . Hostmann , Naunyn -
straße 52 1. 854b

Plnschgarnitnr , Spinden . Bett -
stellen , Trumeau , Tisch , Stühle ver -
kaufe billig . Auguststraße49 , Zigarren -
laden . 844b

Ohne ' Anzahlung , 50 Pfennig ,
Regulatoren , Spiegel , Steppdecken ,
Teppiche , Taschenuhren , Näheres
Telik , Fehrbellinerstraße 52. 849b

Schmuck mit Emailporttäts nach
jedem Bilde 55 Pfennig komplett ,
Garantie , kunstvoll ausgeführt , ohne
Schwindelbons nur beim Fabrikanten
Grcnadierstraße 13 II .

_
8506

Broschen , Grcnadierstraße 13.

Schlipsnadcln , Grenadierftraße 13.

Knöpfe , Grenadierstraße 13.

Anhänger . Grenadierstraße 13.

Bereinsabzeichen , 45 Pfennig ,
Grcnadierstraße 13.

_
Berkaufe sofort zwei Kleider¬

schränke , Vertiko , Plüschsoja , Auszieh -
tisch, Walzenftühle , Säulenirumeau ,
Spiegclspind , Spiegel , Bettstellen ,
Schreibtisch , Regulator , Bilder , Tcp
pich , Portieren , Küchcnsachen spott
billig . Waldemarsttaßc 27, vorn I.

Milchgeschäft mit Kolonialwaren ,
2 Stuben , Küche , Nebengelaß , Miete
660 , billig zu verlausen . Fransecki
sttaße 26, sofort . _ +96

Trumeau , sehr dillig , Zigarren
geschäst . Große Franksurtcrstraße80i81 .

D Papageie » , graue , grüne , junge
zum Anlernen , prima Sprecher ,
Kanarienroller , auch Tausch , Reftan
taut , Kommandantenstraße 52. 108/3

Rittcrstraffe 125. Taschenuhren
reinigen 75, Feder 75, Wecker 60,
Kettcnuhr 1,00 , Regulator 1,50. 108/4

Wer seine Frau lieb hat und vor -
wärts kommen will , lese Dr . Bocks
Buch „Kleine Familie " gegen Ein
sendung von 30 Pfennig Briefmarken .

u beziehen Versand - Buchhandlung
!. Linsen , Pankow , Ncumannstraße 4.

Achtulig , Fischzüchterund Aquarien -
freunde I 1000 Glasaquarien in allen
Größen von 0,50 an. Größte Ausmahl
Zicnischen . Wasserpflanzen , großeAus -
wahl in Vögel , Buchsinken 1,00 , größtes
Lager aller Arten Vogelbauer zu spott -
billigen Preisen . Sause Kanaricn -
Hähne . Müblenstraße 48. 836b

Freischwingernhr . Regulator , neu ,
12,00 , 8,00 , Kramer , Adalbert -
sttnße 38. 830b

Nähmaschinen , sämtliche Systeme ,
ohne Anzahlung , wöchentlich eine
Mark , gebraucht zwölf Mark . Acker -
straße 113, Wicncrsttnße 6. 821B

Taschensofa , spottbillig . Gierte ,
Hochmeisterstraßc 17, Ouergcbäude .

Sechs Oöerlichffenster , lleu ,
26 Quadratmeter , verglast , zum Ver -
kauf . Böhme , Müllerstraße 163 b.
Seitenflügel 3 Treppen . _ +78

Aquarium mit Fontäne zu ver -
kaufen Wiesenstraße 29, vorn IH ,
Geiling . _ +78

Baustelle am Wald , gepslastme
Straße , Vorort Pctershagen , Ostbahn ,
unter günstigen Bedingungen sofort
verkäuflich . Offerten Nr. 100 Post -
amt 93. _ +22

Kostüme nach Maß , gutsitzend ,
sauber abgearbeitet , billigst . Crohn ,
Thaerstraße 21. _ +22 *

Pavillon , zu Stehbierhalle und
ähnlichen Zwecke » passend , preiswert
sofort zu verkaufen . Redlich , Treptoiv ,
Köpnickerlandstraße 27. _ _ 8336

Gitarrezither , ganz neu , halber
Preis . Weiß , Reichenbergerstraße 181,
linier Seitenflügel II ( Kottbusertor ) .

Seifengeschäst , Rolle 550,00 , ver -
läuslich . Schöne Wohnung . Spedition
Rügenerstraße 24. _ +90

( SeschäftSverkauf . Nachweislich
gutgehendes Wasch - und Plättgeschäst
ist preiswert zu verkaufen , lieber
nähme bald , eventuell 1. Mai
Näheres durch Gernoth , Rixdors ,
«elchowerstratze 2, Knerich , Katzbach
straße 7, Laden , oder Friesensttnße 10,
Rciniguiigsanstalt . +113

Dame verkaust sämtliche Möbel ,
nenn Zimmer , Garnitur , Trumeau ,
Schränke , Sosa ? , Speise - Salontisch .
Tcppich , Bilder , Steppdecken , elegante
Küchencinrichtung . Köpenickerstraße
Nr. 126a , 1. 829b

Herrentandem verkaust billig
Seidel , O. Kopernikusstraße 20,
Ouergcbäude II . _ +21

Pinnino , lreuzsaitig , Nußbaum ,
150,00 . Turuistraße 8, parterre . 108/10

Plüscki ! 0fa,clcgant,billig . Jnvaliden
sttaße 40/41 , Hochparterre , Herrschast
lichcr Ausgang . _ 108/11

Schöne Nußbaum - Muschelwirb
fchast , auch einzeln . Königsbcrgcr -
straße 11, erstes Quergebäude I, linls

Herrenfahrrad , Damenrad , mo-
derneS , sehr gut erhalten , umstände -
wegen sofort , 45,00 . Sämtliche Zu
bchörteile . Große Franksurterstraße 14
Hof geradezu . +23

Halbrcnner , llnze Zeit benutzt ,
dringend ganz billig verläuslich ,
Heimhold , Matternstraße 15, Quer
gebäude III . _ +23

Motore , kleine , für alle Zwecke ,
billigst . Gollong , ProSkauerfttaßc 18.

Tafchcnfofa . spottbillig .
straße 9, Tapezierer .

Tresckow -
+46

Halbreuner , moderner , abreise
halber . Herrmann , Schöneberg ,
Akazicnstraßc 11, Gartenhans , II .

'

Zigarrengeschäft verlaust bei
Wolff , Forsterstraßc 56.

_ 859b

Herrenräder , Darnenräder , Gc -
legeuhcitskaus . Wienersttaße 37, Lokal .

Resterhandlung , große AuÄvabl
fertigen Knabenanzügcn und

einzelne ! , festen Hosen . Stoffe zu
' Anzügen und Kostümen billigst . Zu -
schneiden gratis bei Mickcnan ,
Sorauerstraße 30, parterre . 8236

Strastenrenner billig zu vcrkausen
Oppclnerstraße 19, Laden .

Elektrisches Piano billig

825b

kaufen Lppclncrstraßc 19,
zu ver -

laden .

Kinderwagen vcrkaust , 6 Mark ,
Gerich tstraße 44. Hos III geradezu .

Tüchtigen Schristhauer
Bader , Liesensttaße 10.

verlangt
+78

Zwei Marl oicrtcldutzend Damen -
Hemden , Herrenhemde » 3,30 . Große
Bettlaken 1,30 , Bettbezug , zwei Kops .
kisscn 3,90 , Handtücher , Tischtücher ,
Servietten , Normalwäsche spottbillig .
Wäscheaussiattungs - Fabrik Adolf
Salomonsky , Dircksenstraße 21
( Alexanderplatz ) . 134/15

Nähmaschinen ohne Anzahlung ,
10,00 Vergütung . Postkarte . Brettholz ,
Reichenbergerstraße 181.

_ +61 *

Spezialgeschäft für Nähmaschinen
ämtlichcr Systeme ohne Anzahlung .

Woche 1 M. , gebrauchte 10 M, Post¬
karte genügt . Franksurtcrallce 10, am
Ringbahnhos . Alt - Boxhagen 4, Ecke
Neue Bahnhossttaße . _ +130 *

Grünkramgeschäft , wirklich gut
gehend , preiswert zu oerkausen�
LSwesttaße 12. _ +23 »

Damenrad vertäust Beilicke , Glo
gauerstraße 34, vorn 4. +24

Schlafsofa
tratzc 15,00 ,
Tapezierer .

20,00 , Betfftclle , Ma
Pallisadenfttaße 23,

_ 168/9

Herrenrad vertäust
Rigaerstraßc 125. _

Schlinskh
+23

Gurami , Makropoden , Zuchtpaare
billig , Noack , Wrangelstraße 107. +24

Zigaretten , billigste Preise , ' Aar
lck, Schönhauser - Allee 42, Quer !beck, Schönhauser

gebäude ll .

_ _

Paneelsofa , Taschenpolster ,

+47

kaust billig Breitenbach ,
straße 171, Hos 1.

ver -
Oranien

+24
Einen gebrauchten zweisitzigen

Sportwagen verkaust billig Zerct ,
Lübbenerstraße Nr. 29, vorn zweite
Etage . +24

Selten wiederkehrende Gelegen
heil ! Raummangels elegantes Taschen
sosa 42,00 , Polsterstühle 3,00 , Salon
garnitur 75,00 , großer Trumeau 33,00 ,
lsalontisch 13,00 , Küchenmöbcl spott -
billig , echt souvnieric Muschelschränke
40,00 , komplette nagelneue Muschel
Bettstelle 34,00 , Verschiedenes , jedem
Preise . Perlebcrgcrslraße 14 , Hof ,
Balllokal . 831b

Verschiedenes .

BereinSsäle ( Bühne ) zu Feff
lichkeitcn und Versammlungen :c.
Oster - Fcicrtage soivie « omiabende
und Sonntage noch frei ! Komman -
dantcnsttaße 72 ( Klubhaus ) . 484K

Anfpolste rnng ! Sosa5,00 , Matratze
4,00 , auch anßerm Hanse .
Andreassttaße 33.

Bachmann ,
481K »

Kunststopferci von FrauKokosky ,
Charlottcnburg , Gocthcslraße 84, I. '

Bereinszimmer 25, 40 , Saal
150 Personen , Pianino , zwei Kegel
bahnen , vergibt Ladewig , Alte Jakob .
straße 83, 456K '

Hunde - Krankheite » Spezial - Be-
Handlung , Tierarzt Philipp , Koppen -
straße 9, Poliklinik wochentags 9 —11 ,
4 —5 , Sonntags nur vormittags . St *

Tischlermeister , welcher preiswert
kleine Talonmöbel nach Zeichnung
fertigt , gesucht . Adressenunter HZ, J. 1678
an Rudolf Masse , Prinzcnstraße 41.

Zithernnterricht , gewissenbast ,
Neue Königsttaßc 19a , Schröter , s792b

Pfandleihe Markusstraße 27. 818b

Platina . alte Zahngebissc , aller -
höchste Preise . Ackersttaße 174 ll ,
nicht Laden ! 846b

Konservatorium , sämlliche Musik -
fächer , Monat 8 Stunden 2, — an.
Aufnahme täglich . Thaerstraße 58. +22

Hunde schert Howe , Culmskraße 20a ,

Bereinszimmer ( 20 Personen ) zu
vergeben . Hobusa , Holzmarkt -
sttaße 46, _ __ _

7636

Goldfachen ,Platinabfall ,
Juwelier , Lindensttaße 103,

kaust
690b »

Patentanwalt Dammann . Outt
nicnsttaße 57, Moritzplatz , Rat in
Patcntsachen . _

631b »

Fahrräderreparatnren , Zubehör -
teile , sehr billig . Große Frankfurter -
straße 14, Kämmercit . _ +22 *

Pfandlethe - - chonhauserallee 35,
Franseckistraßen - Ecke . +68 *

Vereins zimmer , renoviert , 40
Personen , Pianino . auch zwei Kegel -
bahnen , zu vergeben , Karl Spart .
Lictzmannstraße 26.

_ +98 *
Bereinszimmer zu vergeben , auch

Sonntags , Reichenbergerstraße 16. »

MittagStisch ! Mit Bier , Kaffee .
Apfelwein 0,50 , Täglich drei Gerichte ,
Annenstraße 16, Hos parterre . 643b »

Tanzschule ! Grupe , Annensttaße 16,
Sountags - Schnelllurse , Vatzerturie
5,00 , »

Wäsche wird
sauber , schonend gewaschen , Bettwäsche .
Leibwäsche . 4 Handtucher , 4 Taschen -
tücher 0,10 . Abholung Mittwoch
F. Kussatz , Köpenick , Müggelhcimcr -
straße 36. _ 478K »

Dreirad
sttaße 55.

sucht Schmidt , Lad -
+90 »

Freunden . Bekannten zur Nach -
richt , daß ich Oldenburgerstraße 36
eine Kranz - und Blumenbinderci er¬
öffnet habe , Vcreinskränze , Guir -
landen und so weiter werden prompt
und billig ausgeführt . Um gütigen
Zuspruch bittet Margarete Kolbe , In -
Haber Robert Hein . _ +71

Männerchor , älterer , wünscht
fangeslustige Herren als Mitglieder ,
Uebungsslunde Donnerstag , Duncker «
straße 88, _ _ _ _ +46

Schicke Damenkleider und Blusen
fcrttgt billig Frau Litzki, Dragoner -
straße 10. 356b

Altertümer , Tassen , Bilder . Mä¬
hrt , Zahngebissc , Goldsachen , Silber ,
Tressen ianst Schneider , Brunnen¬
straße 137, Eingang Bernauerstraße ,

Wer Stoff hat , fertige ' Anzüge nach
Maß 18 —20 Mark . Tadelloser Sitz ,
halibare Futtersachcn . Franke , Acker -
straße 143, Ecke Jnvalidcnsttaße , 845b

Tnchlnmpen , Futtcrreste kaust
Koppel , Stcttinersttaße 57. 83/10

Platinabfälle , alte Goldsachen
Brnchgold , Silber , Gebisse , alle
Uhren , Blattgold , Kehrgold , Staub -
gold , alte Treffen , Brillanten kaust
Goldschmelze Broh , Wrangelstraßc 4.
Telephon 4, 6958 . _ 108/12

Bereinszimmer mit Pianino z »
vergeben , auch Sonnabends und
Sonntags , Franz KaeSler , Friedrichs -
bergersttaßc 11. _ +23 »

Pflegekind , älteres , sucht Naunyn -
sttaße 79, Seitenflügel , parterre rechts .

Maurer » erteilt Zeichen - , Rechen -
Unterricht , auch Sonntags , Architekt ,
Lichtenbcrgerftraßc 7 II ,

_ 108/8
Empfehle mein Lokal nebst kleinem

Saal , 150 Personen , zu Festlichkeiten ,
Versammlungen . Vereinen billige
Preise . Nahe Hoch - und Stadtbahn ,
Mit parteilichem Gruß Kicnast ,
Warschauerslratze 26. _ +23

Schneiderin fertigt Damenkleider ,
farbig 9, schwarz 10 Mark , gutsitzend ,
auch Kinderkleider . Frau Tredup ,
Skalitzersttaße 53. ,2o

Vermietungen .

Wohmingen ,
Oudcnarderstraffe 36, 37, 38,

billige Wohnungen sofort l Stube ,
Küche , 2 Stuben , Küche , Balkon ,
3 Stuben und Küche . Balkon , Näheres
beim Wirt Oudcnardersttaßc 37 L *

Klbinwffhuunaeu , gesunde , aller .
billigst sofort , Rixdors , Kopsstt . 15,
Wanzlicksttaße 12.

_ 108/7 *
Tilsitrrstraffe 25a , Gartenhos ,

Hochparterre , 1 Stube , Küche , auch
paffend für Kontor , billig , sofort .

Zimmer ,

Balkonzimmer wird Teilnehmer
gesucht . Wilhelm Stolzestraße31 IV .
Meyer . 804b

Schlafstellen .

Möblierte Schlasstelle , Horn ,
Rhcinsbcrgerslr . 42 IL _ 90/13 *

Schlafstelle , Bicrcnte , Buckuwe »
sttaße 7. _ _ 107/18 *

Möblierte Schlafstelle für zwei
Herren . Separater Eingang , Bcussel -
straße 6, vorn IV , bei Tietze . 788b

Möblierte Schlasstelle , Flurcin -
gang , Wallsttaße 35, vorn HI , 828b

Saubere Schlafstelle an Herrn
sofort zu vermieten . Nickel , Manteuffcl -
sttaße 47, IV , 860b

Möblierte �
sttaße 116a , III .

-chlasstelle Skalitzcr
858b

Möblierte Schlasstelle . Schulz /
Memelerstraße 68, II . Ausgang
2 Treppen , vorne . +23

�rbeitsmarlit .

Stellengesuehe .
Gnörich , Humorist , Fcnnsttaße 1a,

Schmelüer , Vollshumorist . Sted
tincrstraße 57, _ _ _ _ _+9 ° *

Flickschneider , spottbillig , gut -
itzend , schnell , geübt Aendcrungen ,

Reparaturen , Garderobenreinigung ,
sucht Kundschaft . Ebert . Frucht -
straße 46. +22

Bolkssänger - Gesellschaft Lcwan -
dowsky , Bcussclstraße 28. 777b *

Buchführung . Stenographie .
Schreibmaschine , Sprachen . Salonio »,
Karlsttaße 26.

_
48851 *

Tischler , perfekter Fournierer und
Ausputzer für Holz - , Politur - und
Prosilleistcn sucht Äeschästigung ,
Offerten unter 51, O. Postamt 10ö.

Stellenangebote .
Treppcubaucr , scwständige Ko-

lonncnsührer . verlangt Schlosserei
R. Blume , Charlottcnburg , Schiller .
straße 97, 72SS

Händler ! Hausicrerinnen ! ver -
langtOstermann , Schönhnuscrallcclll ,

Schneiderlchrling ( Ztunden -
arbeiter ) Zossenerftraße 201 . +1l1

Metallbrehet - Lehrking für GaS- ,
Wasser - und Damps - Armawreu »er -
langt Sandmann , Stallschreiber -
sttaße 6, _ 7756

Guten Schuhmacher ( Damen¬
arb citer ) verlangt Prahl , Berlw W. ,

Meinckestraße 10. _ 847d

Malerlehrling sürSchiidernmlerci
( Lehrprämiel verlangt Segal , Neue
Schönhauserstraße t4 , 851b

Tüchtiger Rahmcnzufchncider ge-
sucht Hans Gast & Co. , Alexandrinen -
sttaße 105/6 , _ 8536

Ein Schreiber verlangt .
straße 8, Hof III rechts ,

Zeughos -
+24

Farbigmacher verlangt Günther ,
Petersburgersttaßc 16.

_ +23

_ Klempner , Lehrling ,
Schlefischestraße 44, _

verlangtmal
+24

ArbeitSbursche verlangt Paul
Daniel , Steinmetzmeister , Mariendorf .
Feldstraße 123. _ 7956

Kunstschmiede sucht per sofort
Lehrling , Hosmann u. Co. , Krön -
leuchtersabrik , Ritterstraße 49. 816b

Lehrling für Vergolderei meiner
Goldlcistensabrik gesucht gegen wöchcnb -
lichc Vergütung , Wchner , Stall -
schreibcrftraße 58.

_
814b

Goldarbciter bei freier Station
verlangt Grosse . Zimmersttaße 68,

Antomobilfahrer . Theorettsche
und praltische Ausbildung . Fahr «
Unterricht . Prospekte frei . Technikum
EIcktta , Neanderstraße 4.

_ 104/10
Tüchtigen Dirigenten sucht Arbeiter «

Gesangverein . Zu melden Fehrbellincr -
slraße ' 28 bei Stteubcr ,

_
8026

Farbigmacherin , welche selbständig
Spicgellcisten machen tann , verlangen
Gaugütz u. Taenzer , Brunnen -
straße 53,

_
790b

Schürzen - Arbeiterinnen , die aus
zweiter Hand gearbeitet , finden
lohnende Beschäftigung aus Kinder «
schürzen , Dameniräger - und Reform -
schürzen in der Schürzensabrik Mfrcd
Joseph , Brüderstraße 39.

_
789b

R einemachefrane » , Waschfrauen ,
Aushülsemädchen usw. sucht Reim -
gungS - Jnstitut Siegmund Hamburger ,
Stellcnvcrmittler , Manteuffelstraße 73.

Schürzenarbeitcrinnc » im Hause
verlangt ilvlberg . Eckcrtsttaße 18 I .

Saubere Näherinnen aus weiße
Reformschürzcn ( 2,50 , 3ch0 ) verlangt
Klemamr , Petersburgersttaße 25, II , *

Mamsells aus Jacketts außerm
Hause verlangt Haupt , Kleme Andreas -
straße 16, 835b *

Lehrmädchen aus Jacketts verlangt
Haupt , Kleine Andrcasstraße 16. 834b

Belegerin
straße 43.

verlangt Gollnow -
832b

Knabenwaschblnseu - Arbeitcrinnen
. Krause , Brunnensttaße 113, +127

Lehrmädchen mit guter Schul -
bildung bei monatlicher Vergütung
gesucht , Meldungen nur in Be -
gleitung der Eltern oder des Vor «
mundes mittags 1 —2 oder abends
8 —9 Uhr . A. Jandors u. Co. , SIV „
Bellcallianccstraße 1/2 . 50SK *

Straufffederu - Näherinnen .
Kräuslcrinnen , im und außerm Hause ,
aus ' Amazonen verlangt bei höchsten
Löhnen , sowie Lehrmädchen , gerade
eingesegnete , Ruhemann , Sttaugseder -
sabrik , Rittcrstraße 53. 7476 *

Im Arbeitömarkt durch
S« s « ndercn Druck hervorgchobe « «
Anzeigen kosten 40 Pf . pro Zeile .

TiicKtlxe Farblgmachcp
finden dauernde und lohnende Be -
schästigung. 26592 *
Goldlsistenfabrik B . GroB A. - G.

Leipzig Reudnitz .
neeeeeeaaeeeoeen ——

Lichtpanspapier .
Vorarbeiter ,

der die Erzeugung dcrLichtpausp aPiere
negativ , positiv und Blitz vorzüglich
versteht , wird nach Ungarn gesucht .
Solche , die Pauspapiere verstehe »,
werden bevorzugt , Offerten mit
GehallSansprüchen unter A. 2 an die
Expedition erbeten , 26872 *

Movtenre u . Obenimiteure ,
die aus Blechrohrmontagen gut Be -
scheid wissen , suchen

Vanaedvi - zx A, Qnandt ,
Frankfurter Allee ISO.

_

Barockvergolder
finden dauernde Bcichäsfigung bei

L Reebtenbacli ,

Stocharbcifer !
Die Arbeiter der Firma Salin «

an > l Bei - maaa Genidinlri ,
Friedrichs , r . 1 « u, Lindcnstr . 102 .
befinden sich im Sttcik , 18/16 *

Zuzug ist feruzuh alten 1

_ Die Ortsverwaltung .

Achtung! Bauarbeiter .
Da verschiedene kleinere Firmen den

Taris noch nicht bewilligt haben ,
behält die Baukontrollkarke ihre
Gultigleit und ist auf Verlangen vor «
zuzeigcn . ES muß also jeder Jaloufie »
arbeiter , der aus Bauten bcjchäsligt
ist . eine gelbe gestempelte Karte
habe » . 83/8 *

Die Kommission
der ja Ion sie arbeiter .

Achtung ! Achtung l

Musikinstrumenten - Arbeite
Tischler u. Polierer !

In der - Pianosabrik von Räsener
befinden sich die Kollegen noch im
Sttcik . Der Bettieb ist jür sämtliche
Kollegen gesperrt . 62/18 *

Tie Zehnerko « « tsfiou .
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Parteigenossen ! Nitwoch ist Zahiabenö in Verlin und den Vororten !

Dompropst MalzL vor Gericht .
- ■ - . . . . .Mainz , 7. April .

Zweiter Tag der Verhandlung .

Gestern abend wurden noch zlvei Lehrer als Zeugen der -
nommen . Sie bekunden übereinstimmend : Katharina Zimmermann
sei ein sehr gutes , folgsames , wahrheitsliebendes und sittenreines
Mädchen , das in jeder Beziehung glaubwürdig sei .

Heute erscheint zunächst als Zeugin Frau Zimmermann ,
die Mutter der kleinen Katharina : Eines Tages kam Katharina
nach Hause und sagte : Ich gehe nicht mehr zum Propst . Ich sagte :
Du bist wohl unfolgsam zum Herrn Propst gewesen und hast
„ Schläge " bekommen . Nein , sagte Katharina , der Propst lägt mich
nicht in Ruhe . Was soll daS heißen ? fragte ich. Ter Propst küßt
mich immer , versetzte das Kind . Ich ging mit dem Kinde zum
Propst und stellte ihn zur Rede . Ter Propst sagte : Ich gebe zu ,
daß ich das Kind geküßt habe ; das Mädchen hat so schöne rote
Wangen . Ich habe cS geküßt , weil ich es als meine Schwester be -
trachtete . Ich erwiderte : Unterlassen Sie das . Herr Propst , sonst
muß ich Anzeige machen .

Auf weiteres Befragen bekundet die Zeugin : Am 17 . Jmmar
dieses Jahres sagte Katharina : Ter Propst hat mich heute zu sich
bestellt . _

Als die Katharina zurückkam , Ivav sie ganz verändert .
Sie weinte heftig und erzählte : Sie und auch Hedwig Schmidt
seien jjom Propst durch Schläge und Drohungen gezwungen worden ,
ein Schriftstück zu unterschreiben , in dem sie. erklärten : sie haben
mit Franz Werner unanständigen Verkehr gehabt . Als sie
�Katharina ) unterschrieben hatte , habe sie gesagt : Ich habe unter -
schrieben , aber getan habe ich es nicht , es ist alles gelogen . Darauf
habe sie der Propst so heftig auf den Kopf geschlagen , daß ihr die
Ohrringe herausgefallen seien . Sie sei außerdem vom Propst so
gestoßen worden , daß sie mit dem Kopf an die Wand geprallt sei .
Das Kind klagte über heftige Kopfschmerzen . Die Ohrmuscheln
waren rot und blau unterlaufen und dick angeschwollen . Ter Propst
habe sie nach erhaltenen Schlägen an sich gezogen , geküßt , sie un -
züchtig berührt , aufs Sofa geworfen und entblößt . Er habe mls -
dann unanständige Tinge mit ihr vornehmen wollen , mit dem Be¬
merken : Jetzt machst Du das mit mir , was Du mit Werner gc -
macht hast . Sie habe den Propst abgewehrt und gesagt : Nein , ich
habe mit Werner nichts gemacht . Was Sie mit mir machen wollen ,
ist Sünde . „ Wenn Tu es mit Werner machst , dann ist es Sünde ,
wenn Tu es mit mir machst , ist es keine Sünde . " habe der Propst
gesagt . ( Bewegung . ) Ich begab mich sofort zum Propst und stellte
ihn zur Rede . Da sagte der Propst : Das Mädchen ist schlecht ,
sie hat mit einem „ Bub " unsittlichen Verkehr gehabt , deshalb habe
ich es gezüchtigt . Ich war sehr aufgebracht und sagte : Das lasse
ich mir nicht gefallen , ich lasse mein Kind nicht schlecht machen .
Stellen Sie mir den „ Bub " , mit dem meine Katharina etwas ge¬
macht haben soll , gegenüber . — Na , gehen Sie mit Ihrer Tochter
nicht so hoch hinaus , das ist ein schlechtes Mädchen , sagte der Propst .
Ich sagte : Das lasse ich mir nicht gefallen , ich lasse mein Kind
nicht schlecht machen , stellen Sie mir den „ Bub " ' gegenüber . Das
werde ich tun . sagte der Propst . Ich will den Bub noch heute
sprechen , sagte ich . Der Propst bestellte den ' Bub . Als ich wieder
zum Propst kam . war Herr Rechtsanwalt Roth und der Kirchen -
diener Wicgand bei ihm . Der Propst war mit Franz Werner im
Nebenzimmer und redete auf ihn ein . — Vors . : Konnten Sie
hören , was der Propst zu dem Bub gesagt hat ? — Zeugin : Nein .
Dann kam Franz Werner aus dem Zimmer . Er sagte auf mein
Befragen : Ich habe auch vom Herrn Propst „ Schlag kriegt " , weil
ich das Schriftstück nicht unterschreiben wollte ; ich habe aber nichts
mit dem Mädchen gemacht . — Vors . : Hat der Propst außerdem
den Versuch gemacht , Ihre Tochter schlecht zu machen ? — Zeugin :
Jawohl , er sagte : sie habe sich im Kreise gedreht und in un -
anständiger Weise gebückt . Sie habe auch schlechte Lieder gesungen .
■— Bors . : Ist Ihre Tochter ein schlechtes Mädchen , so daß man
annehmen konnte , es habe sich mit Jungcns umhcrgetriebcn ? —
Zeugin : Nein , mein Kind ist ein sehr folgsames , durchaus sitten »
reines Mädchen . — Vors . : Haben Sie nach der ersten Äußaffäre
zu dem Herrn Propst gesagt : Er halte das Kind zum Lügen an ? —
Zeugin : Jawohl , ich sagte : Sie haben dem Kind gesagt : eS solle
nichts sagen , daß Sie es geküßt haben . — Der Propst sagte : Na ,
machen Sie . nichts daraus , es wird nicht mehr vorkommen . Ich
werde dem Kinde ein „ Kleidche " kaufen , oder sonst ein Geschenk
machen . Ich habe die Sache bereits dem Herrn Bischof angezeigt .
und werde wohl bald aus Worms herauskommen . Ich erwiderte :
Herr Propst . Sie brauchen meinem Kind nichts zu ' schenken ; bc »
handeln Sie nur mein Kind wie jedes andere . — Oberstaatsanwalt :
Wie haben Sie die Mitteilung : er hätte bereits alles den : Herrn
Bischof angezeigt , aufgefaßt ? — Zeugin : Ich hatte de » Eindruck ,
der Propst habe das alles erzählt , um mich von einer Anzeige ab -
zuhalten . — Oberstaatsanwalt : Sie hatten schließlich mit dem
Herrn Propst Frieden geschlossen , und zwar in einer Weise , daß
Sie�beide vor Rührung geweint haben ? — Zeugin : Das ist richtig .
Bors : Hat nun der Herr Propst ein Geschenk gemacht ? — Zeugin :
Ja , er hat am weißen Sonntag ein Gebetbuch und . ein Neues
Testament und ein Kleidchen geschenkt . Katharina erzählte mir :
Ter Propst habe sie gefragt : Hast Tu noch mehr Verehrer ? —
Oberstaatsanwalt : Sie hatten die Auffassung , der Propst habe die
Prügelasfäre nur vorgenommen , um zu verhindern , daß Sie wegen
der ersten Kußaffäre Anzeige erstatten ? — Zeugin : Jawohl . —
Bors . : Ist darauf noch etwas zu erklären ? — Vert . : Ich danke . —
A n g e k l. Dompropst M a l z i : Ich versichere wiederholt .
ich habe zu Frau Zimmermann nur gesagt : ich habe das Mädchen
nur geliebkost : ich habe nicht zugegeben , daß ich es geküßt habe .
Mag Frau Zimmermann ihr Gedächtnis einmal zusammen .
nehmen . — Frau Zimmermann : Ich weiß ganz bestimmt .
»er Herr Propst hat zugegeben , er habe das Kind geküßt .

Vernehmung von Sckiülerinnen .
Eine weitere Zeugin ist die ISjährige Schülerin Elise

Zimmermann , Schwester der Katharina Zimmermann . Sie
bestätigt im wesentlichen die Bekundungen ihrer Mutter .

Katharina Z i m m ermann bemerkt auf Befragen : Sie habe
ein unanständiges Lied von den Schülerinnen des katholischen
Instituts in Worms , der „englischen Fräulein " , gehört . — Schülerin
Elisabeth Metzger : Katharina Zimmermann habe ihr erzählt :
Der Propst habe sie gestreichelt ; erst einige Zeit später habe sie er »
zählt , der Propst habe sie geküßt . Die Katharina habe sich niemals

unanständig benommen , habe sich auch niemals mit „ Buben " umher -
getrieben . — Schülerin Elise Schellen schleger : Katharina
Zimmermann , Hedwig Schmidt und Franz Werner sollen sich in der
Kirche derartig unanständig benommen haben , daß sie aus der Kirche
verwiesen wurden . Katharina Zimmermann habe ihr die Vorgänge
in dem Pfarrhause erzählt und ihr gesagt : der Propst habe schließlich
beide Mädchen aufgefordert , ihn um Verzeihung zu bitten und ihm
zur Bekräftigung einen Kuß zu geben . Da habe Katharina geank .
wartet : Wenn Hedwig Schmidt das tut , dann tue ich es auch . Hed -
wig Schmidt habe darauf den Propst um Verzeihung gebeten und
ihm einen Kuß gegeben . Tarauf habe sie das auch getan .
Schülerin Elise Bauer : Die Katharina habe sie gebeten , sie solle
nicht sagen , daß sie einmal auf der Straße einem Lehrer nachgc -
pfiften babe und daß sj , r . int Lügnerin sei . — Oberstaatsanwalt :
Eltse Bauer . veZhalo soll Katharina Zimmermann eine Lügnerin

sein ? — Zeugin schweigt . — Oberstaatsanwalt : Bei welcher Gc -
legenheit hat sie gelogen ? — Zeugin : Sie hat einmal in der Schule
gesungen . Der Lehrer sagte : weshalb hast Du gesungen ? Da sagte
Katharina : Ich habe nicht gesungen . — Oberstaatsanwalt : Eine
solche Notlüge ist auch schon von anderen Leuten begangen worden ,
deshalb ist Katharina Zimmermann noch nicht eine Lügnerin zu
nennen . — Schülerin Katharina Hofmeister schließt sich im
Wesentlichen de » Bekundungen der Vorzeugin an . — Nach einer
kurzen Pause wird Kaplan Grein als Zeuge aufgerufen . Er
wohnte in Worms im Pfarrhause . Am 17. Januar habe er gerade
Unterricht erteilt , da habe er aus dem Studierzimmer des Propstes
heftiges Schreien und Schläge gehört . Er wußte , daß gegen einen
Knaben und zwei Mädchen eine Untersuchung wegen Vornahme un -
anständiger Handlungen schwebe . Der Propst habe ihm erzählt , es
seien das sehr unerquickliche Dinge . Er habe angenommen , daß
der von ihm wahrgenommene Vorgang eine Folg « dieser Unter -
suchung sei . Er habe sofort die Fenster geschlossen , denn es wäre
ihm peinlich gewesen , wenn die von ihm unterrichteten Knaben von
dem Vorgang etwas wahrgenommen hätten . — Oberstaatsanwalt :
Kommen denn derartige Dinge öfters in dem Studierzimmer des
Herrn Propstes vor ? — Zeuge : Ich weiß es nicht , ich bin erst seit
Dezember 1904 in Wormö .

Schülerin Magdalene G e r st : Der Propst habe oftmals
Katharina Zimmermann auS der Schule gerufen . Er habe sie stets
seinen Liebling genannt und gestreichelt . Katharina und auch andere
Mädchen haben bisweilen unanständige Lieder gesungen . Eins habe
geheißen : „ Mensch gedenke " . Eines Tages habe die Schülerin Rupp
sie aufgefordert , zum Herrn Propst mitzukommen . — Vors . : WaS
solltest Du beim Herrn Propst ? — Zeugin : Ich sollte sagen , daß
Katharina Zimmermann mit „ Buben " verkehrt und sich auf der
Straße unanständig bückt , wenn Buben in der Nähe sind . — Vors . :
Wußtest Du etwas davon ? — Zeugin ( weinend ) : Nein . — Vors . :
Da konntest Du doch nichts sagen ? — Zeugin :

Ich glaubte , wenn ? der Herr Propst sagt , ist es wahr .

Oberstaatsanwalt : Du wolltest also etwas gegen Deine Mitschülerin
sagen , wovon Du gar nichts wußtest ? — Zeugin ( weinend ) : Ja . —

Vors . : Hast Du denn einmal gesehen , daß Katharina Zimmermann
sich mit Buben umhergetrieben hat ? — Zeugin : Nein , ich habe nur

gesehen , daß Buben der Katharina nachgelaufen sind . — Vors . : Hat
sich Katharina dabei unanständig benommen ? — Zeugin : Nein , sie
hat sich aber manchmal umgedreht . — Vor . : Ist sie aber sonst schnell
gelaufen ? — Zeugin : Jawohl . — Vors . ; Es hatte also den Anschein ,
daß die Katharina bemüht war , so schnell als möglich von den Buben

fortzukommen ? — Zeugin : Jawohl . — Eine fernere Zeugin ist die

16jährige Anna Schmidt , Schwester der Hedwig Schmidt : Meine

Schwester hat mir den Vorgang beim Propst erzählt . Der Propst hat
die Mädchen „ Heuchlerinnen " und „ Säue " genannt . Ich sagte : ich
bedauere den Herrn Propst , denn wenn die Sache an die Oeffentlich -
keit kommt , dann kann es ihm schlimm ergehen . Da sagte meine
Schwester : Wenn Du alles wüßtest , dann würdest Du den Propst
nicht bedauern .

Polizeisekretär Kranz - Worms : Eines Nachmittags , als er
sich auf einem Spaziergange befand , habe er wahrgenommen , daß
ein älterer Herr ein Schulmädchen in sehr auffallender Weise der -
folgte . Er habe den Vorgang genau beobachtet und dabei wahrge -
nommen . daß der Mann der Dompropst Malzt wat . Er sei auch
schließlich ins katholische Pfarrhaus eingetreten . — Vors . : Können
Sie sich in der Persönlichkeit nicht irren ? — Zeuge : Nein , ich bin
meiner Sache ganz sicher . —- Vors . : Kannten Sie den Herrn Dom
propst schon von früher ? — Zeuge : Nein , ich habe aber die Per
sönlichkcit ganz genau ins Auge gefaßt und kenne den Herrn Dom
propst mit vollster Bestimmtheit wieder .

DaS Treiben einer Handarbeitslehrerin .

Ein weiterer Zeuge ist Hauptlehrer Sander . — Oberstaats
anWall : Ist es richtig , Herr tzauptlehrer , daß die Handarbeits
lehrerin Zimmer Kinder , von denen sie wußte , daß sie zu dieser
Verhandlung als Zeugen geladen seien , zu beeinflussen gesucht habe ?
— Zeuge : Davon ist mir nichts bekannt ich habe aber wahrge -
nommen , daß Fräulein Zimmer gegen Katharina Zimmermann und

Hedwig Schmidt zum mindesten sehr voreingenommen war . Sie
hat u. a. den Kindern gesagt : Ihr tut am besten , wenn Ihr Katha -
rina Zimmermann ins Gesicht schlagt . ( Bewegung . ) Knaben und
Mädchen haben vor den beiden Mädchen ausgespuckt und sie ge
schlagen . Wenn Hedwig Schmidt sich sehen ließ , da umringten sie die
Knaben mit den Worten : „ Da ist sie ja ! " Sie spuckten dem Mädchen
i »S Gesicht und schlugen es . Ich habe die Sache dem Schulinspektor
mitgeteilt , dieser hat die Kinder ermahnt , verträglich zu sein . Ich
habe Fräulein Zimmer zur Rede gestellt und ihr mit einer Anzeige
gedroht . Fräulein Zimmer antwortete darauf : Die Mädchen haben
sich in der Kirche ungehörig betragen . — Vors . : Was sollen denn die
Mädchen in der Kirche begangen haben ? — Zeuge : Sie sollen
während des Gottesdienstes geplaudert haben . Ich habe zu Fräulein
Zimmer gesagt , wenn die Mädchen sich in der Kirche ungehörig bc�
nommen haben , dann muß das in der Schule , nicht aber beim Hand -
arbeitSunterrickt gerügt werden . Fräulein Zimmer antwortete : Die
Mädchen sind frech und unaufmerksam , ich werde tun , was ich für
recht halte . Da ich die Voreingenommenheit des Fräulein Zimmer
gegen die beiden Mädchen nicht länger dulden konnte , habe ich bei
der Schulbehörde Anzeige erstattet . — Oberstaatsanwalt : Die Vor -
eingenommenheit des Fräulein Zimmer gegen die beiden Mädchen
datiert erst seit dem Vorgang beim Dompropst ? — Zeuge : Jawohl .
— Oberstaatsanwalt : Die Mißhandlungen der beiden Mädchen
seitens der anderen Kinder sind doch wohl auch eine Folge des Vor .
ganges beim Tompropst ? — Zeuge : DaS scheint wenigstens so, denn
vorher wurden die Mädchen in keiner Weise behelligt . — Oberstaats
anmalt : Wenn der Verdacht besteht , ein Schüler oder eine Schülerin
habe eine Ungehörigkeit begangen , ist es dann üblich , diese im Studier .
zimmer des Lehrers zum�AuStrag zu bringen ? — Zeuge : Keines .
wegS , daS gehört in die Schule . — Oberstaatsanwalt : Halten Sie
es vom pädagogischen Standpunkte für gerechtfertigt , daß , wenn ein
Schüler oder eine Schülerin eine Unsittlichkeit begangen hat , diese den
Kindern in allen Einzelheiten vorgehalten wird ? — Zeuge : Das
kommt ganz daraus an . Ich habe vor einiger Zeit aus einem vor -
gefundenen Briefe vernommen , Laß ein Schüler Unanständigkeiten
begangen hat . Da war ich, um die Wahrheit zu ermitteln , auch ge -
nötigt , aufs Einzelne einzugehen .

Die Verhandlung wird danach auf Sonnabend nachmittags
2M Uhr vertagt . _ _

Partei
Fünfter Wahlkreis Dienstag S>/ „ Uhr abends spricht Genosse

Dr . Dsvid int Alton Schiitzcnhaufe, Liitienstr . 5, über „ Konsum -
Geuossenschafte » und moderne Arbeiterbewegung " . Für
zahlreichen Besuch dieser Volksverininmlung bitten wir die Genossen
und Genossinnen zu agitieren . Tie « VertraucitSleute .

Berliner ) STacbricbten .
Trinmplzc der Unfähigkeit

hat wieder einmal die . Große Berliner Straßenbahn -
Gesellschaft " seiern dürfen in den Tagen de » . MatscheS " , die
der Apriljchnee un » gebracht halt «. Die Straßenbahn - die in Berlin 1 mehrere »

ja das Hauptverkehrsmittel bildet , reichte da nicht im entferntesten

aus , den Andrang zu bewältigen und die Harrenden zu befördern .
Die Szenen , die sich in den Stunden des stärksten Verkehrs an den

Straßenbahn - Haltestellen abspielten , spotten jeder Beschreibung .
Nun wird man sagen : Wer kann dafür , wenn plötzlich schlechtes

Wetter eintritt und alle Welt fahren Willi Und vielleicht wird man
uns erzählen , die Straßenbahn - Gesellschaft habe ihr gesamtes
Wagenmatcrial in Betrieb gestellt und ihren letzten Mann auf die
Beine gebracht . Gewiß , mehr ließ sich im Augenblick nicht tun .
Aber der Fehler ist eben der , daß der ganze Betrieb nur auf Ver -

Hältnisse zugeschnitten ist , die von dem Normalen nicht viel abweichen
dürfen . So wie das Fahrbedürfnis einmal um ein Erhebliches
darüber hinausgeht , versagt sofort der ganze Apparat , weil die

Reserven an Material und Personal zu gering sind . Da müßten die

Einsatzwagen beträchtlich vermehrt werden , da müßten sehr viel mehr
Anhangewagen mitgegeben werden — aber woher nehmen , wenn sie
nicht bereit stehen I

Das vorhandene Wagenmaterial wird oft genug selbst bei starkem
Bedarf nicht einmal voll ausgenutzt . Wozu auch ? Mögen die
Leute doch warten , bis sie mitkominenl Schließlich

findet jeder mal ein Plätzchen frei , wenn er , sich mit der nötigen
Geduld wappnet . Ob er dabei um eine halbe oder um eine ganze
Stunde zu spät an sein Ziel gelangt , das ist der Direktion ebenso

schnuppe , wie den Aktionären . Wer wird denn so dumm sein , gleich
bei jedem bißchen schlechten Wetters auf das fahrende Publikum
Rücksicht zu nehmen I Wer wird denn , weil ein paar Leute nicht
rasch genug mitkommen , gleich Einsatzwagen auf die Tour schicken
oder Anhängewagen mitgeben I Das kostet manchmal mehr , als es

einzubringen verspricht . Wie viel Material und Personal sollte man
denn da bereit halten ? Das frißt doch Geld ! Sollen etwa deshalb
die Ueberschüsse geschmälert und die Dividenden

verringert werden ?

Siein , daS kann man von einer Gesellschaft , wie es die „ Große "
ist , allerdings nicht verlangen . Zwar pflegt sonst im Erwerbsleben

jeder Geschäftsmann seinem Kundenkreis entgegen zu kommen und

seinen Betrieb — oft sogar mit erheblichen Kosten — auf das stärkste
Bedürfnis einzurichten , damit ihm Niemand wegzulaufen braucht .
? lber das geschieht nur , weil die Konkurrenz niedergehalten werden

mutz , und das hat doch unsere liebe „ Große " nicht nötig . Denn sie
hat das Monopol nicht nur in den Straßenzügen , die ihr kon -

zessioniert sind , sondern überhaupt in dem größten Teil von Berlin .
Wo sie sich eingenistet Hat , da kann kein anderer auskommen — durch
dieses Monopol unterscheidet sich das Stratzenbahnwesen von den

meisten anderen Unternehmungen des Erwerbslebens . Aber aus

solchem Vorrecht darf beileibe nicht die Verpflichtung her »
geleitet werden , nun auch etwas an das Verkehrsbedürfnis zu denken
und nicht immer nur an die Höhe des UeberschusseS .

Wie die „ Große " ihr Monopol zum Schaden der Ber -
liner Bevölkerung auszunutzen entschlossen ist , das zeigt mit

besonderer Deutlichkeit der Prozeß , den sie wegen der Untergrund -
bahn Potsdamer Platz —Spittelmarkt herbeigeführt hat . Sie selber
erweist sich andauernd als unfähig , den Verkehr zu bewältigen , aber

sie will auch nicht dulden , daß ein anderer ihr dabei zu Hülse kommt .
Verdenken kann ihr das vom privatkapitalistischen Standpunkte aus
niemand . Denn dieser andere würde , weil er ihr wahrscheinlich noch
viel mehr Fahrgäste abnähme , als nötig ist , ihr mit seiner Hülfe -
leistung zugleich die Geldsäcke erleichtern — und das darf nicht sein .

„ Schiller - Park " . Die Stadtverordneten Regierungsbaumeister
Stapf und Genossen haben bei der Stadtverordncten - Versammlung
folgenden Antrag eingebracht : „ Die Versammlung ersucht den

Magistrat , aus Anlaß der hundertjährigen Wiederkehr des Todes -

tageS Friedrich Schillers zttf dauernden Ehrung des Andenkens
des großen vaterländischen Vichters dem in Vorbereitung befind »
lichen Nordpark auf dem Wedding den Name » „Schiller - Park " zu
geben . "

Fiir den Neubau einer grossen Volks - Bade - Anstalt auf dem

Wedding an der Pauke , Ecke Gerichtsstraße , sind der Stadt -

verordneten - Versammlung die Bauprojekte mit den Kostenanschlägen
zugegangen . Pie Anstalt wird die größte in Berlin werde » und

zwei mächtige Schwimmbassins für Frauen und Männer erhalten .
Die Baukosten sind auf 1 571 800 M. veranschlagt . Sie haben sich
wegen der Beschaffung von bakterienfreien Wassers um rund
70 000 M. erhöht . Mit dem Bau dieser Bgde - Anstalt soll noch in

diesem Jahre begonnen werden .

Der wegen Mordes verhaftete ckS Jahre alte Arbeiter Otto

Bastian , der am Mittwoch mittag in der Adalbertstr . 49 die
49 Jahre alte Produktenhändlerin Auguste Jrrgang erschoß , weil sie
ihm ivegen seiner Trunksucht und Gewalttätigkeit den Laufpaß gegeben
hatte , und sich selbst durch einen Streifschuß am Kopfe leicht ver -

letzte , wurde gestern geheilt aus der Charitöe entlassen . Die

Kriminalpolizei brachte ihn jetzt nach Moabit in das Untersuchungs¬
gefängnis .

Für den Strassenverkehr waren die beiden verflossenen Tage
verhängnisvoll . Infolge ber niedergegangenen Schneemasseu
Wurden '

Stockungen im Verkehr hervorgerufen , wie sie sich bisher
glücklicherweise nur selten ereignet hatten . Ueberall konnte man
Wagenburgen von Straßenbahnen beobachten , und am Fuße jedes
aufsteigenden StratzenzugeS standen alle möglichen Fuhrwerke fest ,
deren Kutscher vergeblich auf die Pferde cmhieben . Schwere Last¬
wagen waren überhaupt nicht von der Stelle zu bringen . Viele
Droschkenkutscher lehnten jede Fahrt ab mit der Bemerkung , daß
sie doch nicht vom ' Platz kämen . Nicht besser War es in der Nacht .
als der Frost in einer Stärke von 4 Grad die Straßen in eine
Eisbahn verwandelt hatten .

Für Maurer . Frau Luise Wurthe , Stralsunderstr . 33 , vorn
4 Treppen , teilt uns mit , daß ihr 36 Jahre alter Sohn , der Maurer
Franz S e i fe rt , am 13, März plötzlich am Herzschlag gestorben
ist , Sie weiß nun nicht , auf welchem Bau der Verstorbene gearbeitet
hat , kann daher nicht in den Besitz seines Krankenbuches und seiner
Jnvalidcnkarte kommen und somit auch von der Krankenkasse kein
Sterbegeld erhalten . Die Frau hofft , durch diese Mitteilung die
Kollegen des Verstorbenen auf die für sie wichtige Angelegenheit
aufmerksam machen zu können und bittet sie , den in Betracht
kommenden Polier zur Herausgabe der Papiere zu veranlassen .

Eine wilde Jagd auf einen Kollidieb verursachte gestern im
Zentrum der Stadt eilten großen Auflauf . Der Schaffner eines

Rollwagens der Paketfahrtgesellschaft sah . daß in der Kaiser
Wilhelmstraße ein verdächtiger Mensch sich an seinem Wagen zu
schaffen machte . Als er nun nach der Dircksenftraße weiter fuhr .
beobachtete er , wie der Maim unter den Plan faßte , um etwas
vom Wagen zu ziehen , und die Flucht ergriff , sobald er wahrnahm .
daß man auf seilt Beginnen aufmerksam geworden war . Der
Schaffner verfolgte ihn unter einem ungeheuren Zulauf durch die
Dircksen - , Roch - und Neue Friedrichstraße , wo er ihn mit Hülfe des
Publikums faßte . Man hatte einen guten Fang gemacht , denn die

Kriminalvolizei erkannte in dem Erwischten einen alten Fledderer
und Kolltdieb Louis Poetsch , den sie schon seit August vorigen Jahre ?
suchte . Poetsch hatte sich die ganze Zeit in Berlin aufgehalten und
in Kaschemmen und auf Hausböden Unterschlupf gefunden . Bei
allen Streifen war er entschlüpft . Er räumte ohne weiteres ein ,
daß er habe stehlen wollen .

Ein Ehedrania . Der 45 jähr ige Kaufmann Adolf Noack , seit
einiger Zeit subüstenzlo », »ersuchte gestern seine von ihm seit

Jahre » ggsAsk « ffixtti » Sophie Noack . die in de ,



AMtersir . 8 einen Zigarre ! , laden innehat , zu töten . Er vcrlcHke
sie jedoch nur ganz unerheblich und crschoh sich dann selbst , lieber
den aufregenden Vorgang liegt folgende Mitteilung vor : Als Frau
Noack früh gegen 5 % Uhr den Laden öffnete , drängte sich ihr ge -
schiedener Mann herein , den sie seit länger als einem Jahre nicht
gesehen hatte . Er griff die Frau sofort mit einem Dolchmesscr
an ; sie suchte es ihm zu entreißen und erlitt hierbei an der rechten
Hand Schnittivunden . Dann rannte sie hülferufcnd aus dem
Laden auf die Straße . Der Mann schoß ihr durch die Glasscheibe
der Ladcntür eine Kugel aus seinem Revolver nach , die glück -
licherweise ihr Ziel verfehlte . Hiernach verschloß der Täter den
Laden von innen , ließ die Jalousie hinab und schoß sich eine Kugel
in die Schläfe . Sein Tod trat sofort ein .

Ein verkrüppelter Handelsmann ersucht uns mitzuteilen , daß sein
Korb init Waren ihm kürzlich abhanden gekommen ist . Er leidet an
Krampfanfällen ; als er vor einigen Tagen abermals auf der Straße
besinnungslos war , habe ein Gastwirt sich erbeten , den Korb in

Verwahrung zu nehmen . Run weiß der Handelsmann aber nicht ,
in welcher Straße er sich damals befunden hat ; er bittet den im -
bekannten Gastwirt , den Korb mit Inhalt bei Frau Rauch , Schwedt « : -
straße 34a , Hof , Keller , abzugeben .

AnS dem Fenster . Der 42 Jahre alte lcdige Mörtelkntfcher
Dubran war im vergangenen Jahre sechs Monate lang in der
Irrenanstalt zu Dalldorf . Auf sein Bitten nahm ihn dann seine
Tante , die Plätterin Frau Röseler , zu sich in ihre Wohnung in der
Kleinen Markusstraße 2. Sein Zustand besserte sich immer mehr , bis
er vor acht Tagen anfing zu trinken und deshalb seine Beschäftigung
verlor . Es wurde so schlimm , daß ihm seine Tante gestern die Tür
wies und ihn abmeldete . Gestern abend um 9 Uhr erschien Dubran
wieder vor der Wohnung , und als er nun nicht eingelassen wurde ,
stiirzte er sich aus dem Flurfenster des dritten Stockwerks auf den

Hof hinab und zog sich Kopfwunden , einen Bruch beider Beine und
innere Verletzungen zu. Ein Schutznmnn brachte ihn mit einer

Droschke nach dem Krankenhans am Friedrichshain . — Der 47 Jahre
alte Kellner Emil P a tz k e lebte seit sechs Jahren von seiner Frau
geschieden und wohnte >nit seiner 67 Jahre alten Mutter und einer

ledigen Schwester zusammen im dritten Stock des Hauses am
Schlesischen Bahnhof 3. Heute morgen um 5 Uhr fand ihn ein

Bäckerjunge mit zerschmetterten Gliedmaßen auf dem Hofe liegen
und rief die Polizei des 45 . Reviers zu Hülfe . Diese wollte ihn init
einer Droschke nach dem Krankenhaus bringe » lassen ; er starb aber

schon auf dem Wege dorthin und seine Leiche wurde dem Schauhanse
zugeführt . Seine Angehörigen vermuten , daß Patzke beim Austreten
in der Schlaftrunkenheit , statt der Tür , ein Fenster geöffnet habe
und hinausgefallen sei .

Ritterlichkeit . Ueber das Roheitsvergehcn eines Arztes gegen
ein Weib weiß der „ Lokal - Anzeiger " zu �richten : Frau v. S. , die
Witwe eines Offiziers , hatte vor länger als Jahresfrist in einem
Berliner Sanatorium , in dem sie die Aufsicht über den Kranken -

pflegedienst führt , den dort als Assistenzarzt tätigen Dr . B. kennen
und lieben gelernt . Letzterer brach jedoch die Beziehungen ab , als er
seme Tätigkeit im Sanatorium aufgab und sich als praktischer Arzt
niederließ . Frau v. S . gab ihn indessen nicht ohne weiteres frei ;
sie verlangte von ihm die Einlösung des Eheversprechcns , das er ihr
nach ihrer Darstellung gegeben haben soll . Die Auseinandersetzungen
wurden noch erregter , als sie vor kurzem erfuhr , daß Dr . B. sich in -

zwischen verheiratet hatte . Für gestern abend hatte er Frau v. S .

zu einer Aussprache über eine gütliche Beilegung des unerquicklichen
Streites eingeladen . Die Zusammenkunft fand auch statt . Das
Paar war um 11 Uhr nachts auf der Promenade bis zum Branden -
burger Tor gekommen . Hier fiel Frau v. S . plötzlich in Wein -
krämpfe und überhäufte ihren Begleiter mit bitteren Vorwürfen .
Aus der sich um das Paar gruppierenden Schar von Neugierigen
führte Dr . B. nach gütlichem Zureden die Frau v. S . fort in den
Tiergarten hinein . Auf dem Ahornsteig unweit der Siegesallce über -
mannte ihn plötzlich die Wut über die vorangegangene peinliche
Szene derart , daß er die neben ihm Einherschreitende mit einem
Faustschlag niederschlug und sie durch Stöße und Fußtritte aufs
roheste mißhandelte . Als die Unglückliche um Hülfe rief , wandte sich
Dr . B. von bannen . Eine Schutzmannspatrouille brachte die blut -
überströmte Frau nach ihrer Wohnung , wo ihr ärztliche Hülfe zuteil
wurde . Ueber seine Täterschaft hat Dr . B. später selbst bei der
Polizei Anzeige erstattet .

Feuerbericht . Sonnabend früh tSirde die Wehr nach der Höchste -
straße 17 gerufen , weil dort in einer Wohnung des QucrgebäudcS
der Fußboden und die Balkenlage in Brand geraten war . Der erste
Löschzug hatte längere Zeit zu tun , um die Gefahr zu beseitigen .
— Ein ähnliches Feuer mutzte dann vom 16. Zuge in der Anton -
straße 9 abgelöscht werden . — In der Boppstr . 4 war in einem
Tapezierkeller ein Brand entstanden , der einen größeren Posten Werg
ergriffen hatte . Der 11. Löschzug konnte die Flckmmen leicht er -
sticken . — Abends gegen 10 Uhr kam in der Alten Jakobstr . 18/19
im ersten Stock in einer Badcstube Feuer aus . Matten und Tücher
wurden im wesentlichen beschädigt . — Ein Schornstcinbrand mußte
dann im „ Kaiserhof " beobachtet werden . — Außerdem hatte die
Wehr in den letzten 24 Stunden noch in der Waßmannstr . 12,
Memelcrstr . 66 und in der Probststr . 11 zu tun . — Grober Unfug
an öffentlichen Feuermeldern lag zwei Alarmierungen zugrunde , die
die Wehr um Mitternacht kurz hintereinander nach dem Platz vor
dem Neuen Tore und nach der Jnvalidcnstr . 52 führten . Da die
Melder dicht bei einander stehen , so ist anzunehmen , daß man es
mit ein - und derselben Person zu tun hat . Leider gelang es aber
nicht , diese bei ihrem lichtscheuen Treiben abzufassen

Zahlstellen eingereicht sind : E. Müller , Rosinenstr . 3; Will , Kirch
straße 30 ; Paehslev , Schlüterstr . 8; Franz Schmidt , Wilmersdorfer
straße 130 ; Konsumverein , WilmcrSdorferstr . 27 ; Gustav Bigalge
Schloßstr . 26a . Nach dem 11. April eingehende Meldungen werden

also nur für die dritte Borstellung in Betracht kommen .

Aufgeführt �werden am 14. April , wie schon gemeldet
„ Liebele i ", Schauspiel in 3 Akten von Arthur Schnitzler , und

„ D i e H a f e n p f o t c", Schwank in 1 Alt von Hans Brennert .

Friedrichshagen .
Ein Arbeiter - Turnverein „ Vorwärts " ( nicht , wie irrtümlich in

der FreitagsnumMcr des „ Vorwärts " stand , ein Ärbeitcr - Bauvcrcin )
wurde hier vor kurzem gegründet . Der Arbeiter - Turnverein „ Vor
wärts " hält jeden Montag und Freitag im „ Gesellschaftshaus " seine
Turnabende ab . Neue Mitglieder werden dort aufgenommen .

Potsdam .
Anlässtich de ? Neubaues der Glienickerbrücke , welcher vom Land

tage genehmigt wurde und in diesem Jahre in Angriff genommen
werden soll , beschloß am Freitag - die Potsdamer Stadtverordneten

Versammlung , c n Magistrat zu ersuchen , bei der Staatsregierung
Schritte zu tun , daß bei dem Brückenbau zugleich darauf Bedacht
genommen wird , in Zukunft die zweigleisige Anlage einer elektrischen
Bahn von Potsdam nach Klein - Glienicke usw . zu ermöglichen . .

Ei » mysteriöser Leichenfilnd ist in der Schönholzer Heide au
Rosenthaler Gebiet gemacht worden . In einem Dickicht wurde eine
über 60 Jahre alte , vollkommen entkleidete Frau , deren Persönlichkeit
noch nicht festgestellt ist , tot aufgefunden ; mit ihren Händen hatte
sie sich in die aufgelockerte Erde bis zu den Ellbogen eingegrahen ;
ihr Gesicht wies einige Kratzwunden auf . Die Kleidungsstücke der

Frau sind noch nicht aufgefunden . Die Leiche soll in Rosenthal
behufs Feststellung der Todesursache obduziert werde » . Nach der

ersten ärztlichen Besichtigung wird vermutet , daß eS sich um eine

geisteskranke Person handelt , die nachts ihre Wohnung verlassen und
beim planlosen Umherirren in der Heide den Tod infolge Herz -
schlag ? gefunden hat . An irgend ein Verbrechen glaubt die Bc -

Hörde nicht .

SencKts - Leitung .

Botanischer Garten . Von Dienstag , den 11 . April , an bis
Ende September wird der Nene botanische Garten in Dahlem
Dienstag , Mittwoch und Freitag von 2 bis 7 Uhr nachmittags in.
derselben Weise wie Sonntag nachmittags Erwachsenen und den sie
begleitenden Kindern von mehr als 10 Jahren zugänglich sein .

Tie Schiller - Feier im Berliner grosien RathanS - Festsaal , zu
der die Stadtverordneten und der Magistrat von Berlin die Fest -
räume des Rathauses zur Verfügung gestellt haben , wird im
Bibliothckssaal eine Schiller - Ausstellung von Reliquien ,
Manuskripten Schillers , von Ansichten der Stätten , wo er gelebt
hat , Porträts von Schiller , seinen Freunden und Verwandten ,
wichtige Ausgaben seiner Werke bieten . Das Goethe - Schillcr -
Archiv zu Weimar u. a. haben Beiträge und Reproduktionen zur
Ausstellung zugesagt . Hervorragende Dichterinnen und Damen
der Gesellschaft gedenken in dieser Ausstellung die Repräsentation
zu übernehmen .

Auf der Treptow - Tternwarte spricht Direktor Archenhold an :
Sonntag , den 9. d. Mts . , nachmittags 5 Uhr , über : „ Die Eroberung
des KoSmos " , abend » 7 Uhr über : Der Mond im Treptower Re -
frattor " , am Montag abend 9 Uhr über : „ Die Sonne " . Während der
ganzen Woche wird nachmittags von 2 — 7 Uhr die Venus , als -
dann der Mond beobachtet .

Schillcrfcicr . Bei der heute abend 7 Uhr im Gewerk schafts -
haus staltfindenden Schillcrfeier gelangen zum Vortrag ein Prolog .
ausgewählte Gedichte und Bruchstücke aus Schiller ? Dramen . Die
gesanglichen Vorträge hat Betsy Schot übernommen . Karten zu 30 Pf .
heute abend an der Kasse .

Arbeiter - Bildungsschule Berlin . Heute abend 7 Uhr Vortrag
des Herrn Graf über „ Bildung und Proletariat " im Gcwcrkschafls -
hause , Engcl - Ufcr 15 , Saal I .

Vorort - f�admdbten .
�harlottcnburg .

Freie Volksbühne Eharlottcnburg . Da die nächste zweite Vor -
sicllung der Freien Volksbühne Charlottenburg am Freitag , den
14. April , stattfindet , können nur solche Meldungen noch für diesen
Termin berücksichtig ! werden , die bis zum 11. bei einer der folgenden

Oppermann und Braun .

Der unter dem Namen „ Senna Hoy " bekannte Schriftsteller
Johannes H o l z m a n n , Redakteur der anarchistischen Zeitschrist
„ Der K a m p s", stand gestern unter der Anklage des Vergehens
gegen Z 114 St . - G. - B. vor der dritten Strafkammer des Land -
gerichts I. Er wurde beschuldigt , es versucht zu haben , durch Drohung
den Polizeipräsidenten v. BorrieS zur Unterlassung von Amtshand -
lungen zu nötigen . Nachdem ein Antrag des Angeklagten , die Ver

Handlung mit Rücksicht auf seinen Gesundheitszustand zu vertagen ,
vom Gerichtshof abgelehnt worden war/erklärte der Angeklagte , daß
er den Vorsitzenden ' Landgerichtsdircktor Dr . Op per mann und
den Beisitzer Landgcrichtsrat Braun wegen Befangenheit
ablehnen müsse . Wie ihm bekannt sei , hätten beide Herren
bei verschiedenen Gelegenheiten über die Presse Worte gesprochen und
Urteile gefällt , die nach seiner Ansicht auf so falsche Vorstellungen von
dem Wesen der Presse schließen ließen , daß er von ihnen kein un
befangenes Urteil erwarten könne . Dazu komme , daß er selbst gegen
beide Herren in der Presse polemisiert habe . Eine Zwischenbemerkung
des Landgerichtsrats Braun gab dem Angeklagten Veranlassung ,
sich gegen die Annahme zu verwahren , daß er mit anonymen Briefen ,
die Herrn Landgerichtsrat Braun seinerzeit zugegangen , in Ver -
bindung stehe . — Die beiden genannten Herren gaben die amtliche
Erklärung ab , daß sie sich in keiner Weise befangen fühlten und die
übrigen drei Mitglieder des Kollegiums lehnten nach kurzer Be
ratung den Ablehnungsantrag ab . Zur Sache äußerte sich der An
geklagte dahin : Die ganze Angelegenheit hänge mit der „ Be
spitzelung " solcher Personen zusammen , die in politischer Beziehung
unbequem erscheinen . Er selbst sei in unangenehmer Weise über
wacht worden . Am Sonntag , den 13. November , habe er sich mit
mehreren Bekannten in dem Aschingerschen Cafe am Alexanderplatz
befunden . Als dann der Student Karfunkelstein in dem Lokal er
schien und sich zu ihnen gesellte , seien diesem zwei Leute gefolgt/die
ihn offenbar beobachteten . In dem . Moment , wo er mit seinen
Freunden aufstand und die Zeche bezahlte , seien auch die „Spitzel "
aufgesprungen und ihnen auf dem Fuße gefolgt . Die Verfolgung
habe allgemein auffallen müssen . Am Ende des Alexandervlatzes
habe er sich deshalb umgedreht und die beiden „Spitzelf gefragr , was
sie von ihm wollten und warum sie ihn belästigten , und ' als er daraus
eine abweisende Antwort bekommen , habe er einen Schutzmann um
Feststellung der beiden Leute ersucht , da er gegen sie strafrechtlich
vorgehen wolle . Auf der Polizeiwache habe er sich legitimiert , die
beiden Männer aber seien in em besonderes Zinnner geführt worden .
Sein Bcrlangcu , das « ihm die Namen der beiden Männer genannt
würden , habe der Wachtmeister abgelehnt und ihn an den Polizei -
leutnant verwiesen . Diesen habe er am nächsten Tatze aufgesucht ,
aber auch er habe ihm die Nennung der Namen verweigert , und als
ihm der Leutnant die Tür wies , habe er auch diesen um die Nennung
seines Namens ersucht , aber auch damit keinen Erfolg gehabt . Erst
daraufhin habe er den Brief an den Polizeipräsidenten geschrieben /
der zur Anklage steht . In dem Briefe heißt eS etwa wie folgt :
„ Mein Herr v. BorrieS I Ich hatte heute ein Rencontre mit zwei
Gentlemen , die sich rühmen dürfen , in Ihrem und deS Staates Sold
zu stehen . Da ich nicht gesonnen bin , mir meine persönliche Freiheit
auch nur um ein Jota beschränken zu lassen , habe ich die Ehre , Ihnen
mitzuteilen , daß ich die Unverschämten , die es ferner wagen sollten ,
mich zu bespitzeln und mich zu begleiten , sei eS, daß ich allein , sei es ,
daß ich in Begleitung anderer Personen gehe , mit der Faust in das
Gesicht schlagen werde . Die Folgen und die Verantwortung tragen
dann Sie , mein Herr Polizeipräsident . " Der Angeklagte bestritt , sich
durch diesen Brief , den er als Privatbrief betrachtet habe, des Ver -
gehcns gegen 8 114 schuldig gemacht zu haben . Ein von ihm vor -
geladener Zeuge bestätigte ihm , daß die . beiden observierenden
Männer , die erst aufgetaucht seien , als Karfunkelstein das Cafe
Aschinger betrat , dem Angeklagten und seinen Begleitern unmittelbar
gefolgt seien . Einige Beweisanträge deS Angeklagten , durch die er
nachweisen wollte , daß er selbst schon mehrfach polizeilich beobachtet
worden sei , und daß die ihn verfolgenden Leute gar keine „ Beamten "
gewesen seien und eS sich in dem Briefe gar nicht um die Unter -

lassung einer „ Amtshandlung " handeln könne , wurden vom Gerichts -
Hof abgelehnt . — Ter Staatsanwalt beantragte das Schuldig nach
8 114 . Wenn sich der Angeklagte in Gesellschaft auswärttger
Anarchisten bewege , so müsse er es sich auch gefallen lassen , wenn er
polizeilich beobachtet wird . Da Hier ein junger Mensch , der noch
nichts geleistet , einen hohen Beamten in unverschämter Weise bc -
lästigi habe , so beantrage er gegen den Angeklagten neun Monate
Gefängnis . — Der Angeklagte beantragte dagegen die Frei -
sprechung und erklärte , daß er den ganzen Prozeß für einen Tendenz -
Prozeß halten müsse . Nach seiner Meinung habe der Polizeipräsident
nicht das Recht , eine Person , gegen die nichts vorliegt , nach seinem
Belieben überwachen zu lassen . — Der Gerichtshof war anderer
Ansicht : Die Beobachtung von Personen gehöre zu den Amts -
befugnisseu der Polizei , welcher die Sorge für die Sicherheit und das
Leben des Publikums obliege . Daß von feiten der Anarchisten Ge -
fahren der bestehenden Gesellschiftsarbnung drehen , sei gerichts -
notorisch und die Beobachtung von Anarchisten liege im Kreise der
Amtspslichtcn der Polizei . Der Gerichtshof habe berücksichtigt , daß
der Angellagte bei der Abfassung des Briefes an den Polizei¬
präsidenten sich in Erregung befunden haben mag . Andererseits ent -
halte aber der Brief ein solches Maß von Ucberhcbnng , eine solche .
Mißachtung jeder Autorität und eine so flagrante Unverschämtheit ,
daß über das Mindest - Strafmaß hinausgegangen werden müsse .
Ter Brief sei für einen hochgestellten Beamten schwer beleidigend
und verletzend , er müsse als frivol und frech bezeichnet werden , und
deshalb habe der Gerichtshof auf vier Monate Gefängnis
erkannt .

Ter Landgerichtsrat Braun hat bekanntlich in einem bet

jetzt allläglichen Streikprozesse geäußert :
„ Wenn mich einer aus der Straße fragt , wer oder was ich bin ,

gebe ich ihm einen Tritt vor den Bauch , daß er aufs Pflaster

fällt . "
Wie denkt der Landgsrichtsrat Braun über die Anwendung

dieses Grundsatzes auf die unerhörten Belästigungen durch Spitzel «

gentlemen ?

Allgemeine Familien - Sterbekafle . Heute Zahltag ! Ackerstraße 123
bei Dicke von 3 —6 Uhr .

Sozialbemokratischcr Agitations - Berein für den Reichstags -
Wahlkreis Züllichau - Zchwiebus - Kronen - Sommerfeld . Dienstag ,
1. April , abends 8' /1 Uhr : Versammlung bei Patt , Dragonerstr . 13.

Diejenigen Mitglieder , welche noch Billetts übrig haben , werden ersucht ab -

zurechnen . Der Vorstand .

Vermischtes .
Vierhundert Menschen verunglückt !

Eine furchtbare Katastrophe hat sich in Madrid ereignet .
Ein im Bau befindliches Wasserreservoir ist eingestürzt . Man
nimmt an , daß vierhundert Menschen verunglückt sind . Gendarmen
eilten zuerst zur Hülfe , dann traf Militär auf der Unglücksstätte
ein und bald darauf erschienen der Kriegsminister , der Gouverneur
der Provinz , der Prinz von Asturien und ein vom König entsandte :
Offizier . Bis nachmittags 3 Uhr waren 50 Leichen geborgen .
Abgerissene Gliedmatzen und verstümmelte Leichname wurden aus

dem Schutt herausgefordert . Ein verwundeter Arbeiter erzählt ,
der Einsturz sei so plötzlich erfolgt , daß er sich kein Bild davon habe
machen können . Die Arbeiter hatten eine Katastrophe schon be -

fürchtet , da vor vierzehn Tagen schon drei Gewölbe eingestürzt und

da in vier anderen starke Risse aufgetreten waren . Der Ingenieur
und der Unternehmer des Baues werden allgemein aufs schärfste
verurteilt . Der Ackerbauminister hat eine Untersuchung eingeleitet .
Ter Ministerrat tritt um 5 Uhr zur Beratung zusammen . Scharen
von Arbeitern , die ihre Arbeit unterbrochen haben , sind an der

Unglücksstätte versammelt : allenthalben in der Stadt herrscht die

größte Erregung .
Ein Telegramm aus Madrid berichtet noch folgendes über den

Unglücksfall :
Im Laufe des Nachmittags wurden 80 Leichen aus dem

Schutt des eingestürzten Wasserreservoirs hervorgezogen . Alle Ver -

wundeten haben schwere Verletzungen davongetragen . Das Unglück

rief große Bewegung unter den Arbeitern hervor . Frauen ziehen
mit schwarzen Fahnen in der Stadt umher und erzwingen die

Schließung der Läden zum Zeichen der Trauer . Alle Minister
begaben sich an den Ort der Katastrophe , wo der König lange Zeit .

umringt von schluchzenden Frauen , verweilte . Der König verließ
die UnglückSstätte tief bewegt . _

Kein Tag ohne Eisenbahnunglück . Gestern vormittag fuhr auf

Bahnhof Riestedt ein von Sandersleben kommender Güterzug
einem gerade in der Richtung nach Halle an der Saale ausfahrenden
in die Flanke . Personen wurden nicht verletzt .

Die Genickstarre . Aus K öni g s h ü t t e wird gemeldet : Nach

amtlicher Angabc sind vom 1. bis 6. d. Mts . 3 erwachsene Personen
und 20 Kinder an Genickstarre erkrankt , ebensoviel Erwachsene
und 11 . Kinder gestorben . — Auch im Westen Deutschlands haben

sich schon einige Todesfälle infolge von Genickstarre ereignet .

In Ostenwalde bei Hörstel an der Bahnstrecke Osnabrück -

Rheine kamen drei Fälle von Genickstarre vor , von denen zwei töd -

lich verlaufen sind . _

Hungersnot in Andalusien .

Eine halbe Million Menschen ist jetzt in Andalusien infolge der

Verniqping der Ernten durch Fröste am Verhungern . In der

Provinz Malaga sind 40 000 Leute arbeitslos , in Cadiz
30 000 , in Sevilla 25 000 . Die Lage ist so ernst , daß die Re -

gierung beschlossen hat , sofort Unterstützungen zu schicken , ohne erst
die Kortes zu befragen . _

Ein dankbarer Gast . In Jever war in einem Hause in der

Nacht vom Montag auf Dienstag in einem Zimmer zu ebener Erde
ein Fenster offen geblieben . Diesen Umstand hat sich irgend ein

Obdachloser zunutze gemacht , er ist eingestiegen und hat sich Frei -
quartter genommen . Tie Bewohner fanden am anderen Morgen
in dem Zimmer einen Zettel mit folgenden Dankcsworten ( buch -
sräblicher Abdruck ) : „ Schönen Dank für das sanfte Nachtquartier .
es ist mir lange nicht solch ein billiges geboten worden . Ich habe
ein erquickendes Schläfchen in dem weichen Sofa abgehalten , das

weitgeöffnete Fenster lud mich dazu ein . Um die Herrschaften nicht
in Ihrer Ruhe zu stören , werde ich zum Dank das Fenster gleich
von außen sanft zudrücken . Gott lohn es ' Ihnen ! " — Vermißt
wurde nichts .

Ein bitterer Aprilscherz . Als der Werkmeister L. in Wülfel
am Abend des 1. April sich von seiner Frau verabschiedete , um

zum Kegeln zu gehen , bemerkte er scherzhaft : „ Mutter , ich schicke
Dich heute noch in den April ! " 1 % Stunde später kam jemand
zu Frau L. in die Wohnung und sagte , ihr , sie möchte doch gleich
mit zur Kegelbahn kommen , ihr Ehemann sei plötzlich bedenklich
erkrankt . Die Frau lachte darüber und sagte , sie ließe sich nicht
in den April schicken , ihr Mann würde schon kommen . Erst als
nocki ein weiterer Bote die betrübende Nachricht mit ernstlichem
Nachdruck überbrachte , begab sie sich schließlich zur Kegelbahn . Sie
fand ihren Ehemann als Leiche . ' 2. war beim Kegeln plötzlich von
einem Herzschlage ereilt worden und tot zu Boden gesunken . Die
bedauernswerte Frau konnte längere Zeit noch nicht fassen , daß es
sich um keinen Aprilscherz handelte , denn sie fragte den Verstorbenen
unausgesetzt : „ Ja , bist Du wirklich tot ? "

Ein neuer „ Jack der Anfschlifeer " . In New Dork wurde eine
28jährige Prostituierte ermordet . Der Täter ist ein Kellner Bohne ,
der 2l Jahre alt und verheiratet ist . Der Mord erregt darum
Sensation , weil der Ermordeten der Leib nach der Methode ' Jacks
des Bauchansschlitzers aufgeschnitten war .

ßnefkaften der Redaktion .

Streitfrage Blücherstr . 85 . Für den inneren Eisenbahnbetrieb de ?
Vereins deutscher Eiscnbahnvcrwaltungen am 1. Juli 1891. reichsgesetzlich
ür das bürgerliche Leben am 12. März 1893. - K. S . 1. Lachmann u.

Zauber . 2. Messel . - 3. Schttng . 4. Augustin Düjseidors . Die Adressen
mden Sie im Adreßbuch . _

_ _ _ _ _

Marktpreise von Berlin am 7. April . Nach Ermitlelungen des
kgl. Polizci - Präsidinms . Für I Doppel - Zentner : Welzen " ) , gute Sötte
17,20 - 17,18 M. . mittel 17,16 —17,14 M. , geringe 17,12 —17,10 M.
Roggen " ) , gute Sorte 13 . 70 - 00,00 M. . mittel 00,00 - 00,00 M. . geringe
00,00 —00,00 M. Futtci gerste ») , gute Sorte 16,00 —14,90 R. , mittel 14 80
bis 10,70 M. , geringe 13,60 - 12,50 M. Hascr ' ) , gute Sorte 16,20 —15,40 M
mitlcl 15,30 —14,60 M. . geringe 14,50 —13,80 M. Erbsen , gelbe , zum Kochen
<5,00 —30,00 M. Speisebohnen , weiße 50,00 —30,00 M. Linsen 60,00 —30 00 M
Kartossckn 10,00 - 6,50 M. Richtsttoh 4,66 —4,60 M. Heu 8,80 - 7,20 M
Für ein Kilogramm Butter 2. 80 —2,20 M. Eier per Schock 4,00 —2 70 m'

♦) Frei Wage » und ab Lahn . " ) M Lahm

Wasserstand am 7. Zlpril . Elbe bei Aussig -s- 1,gg &, !
Dresden + 0,54 Meter , bei Magdeburg + 3,20 Meier . — Un itru ' t bei
«traiißstirt 4- 1,70 Meter . — Oder bei Ratibor -s- 2,50 Meter bei Breslau
Ober - Pegel 4- 5,23 Meter , bei Breslau Unier > Pegel — N <« Meter bei
tzranksutt 4- 2. 18 Meter . — Weichsel bei Brahemünde 4- 440 Meter —

Warth e bei Posen 4- 1. 58 Meter . '

Wetter . Prognose für Sonntag , de » 9. April 1005 .
Diel , ach heiter , aber noch kühl und veränderlich mit geringen Nieder »

chlägetl und zternJich . solchen nordwestlichen Winden .

Berautw . R. da ' eue : frei «ültner . Servn . den gi gecTto . W « . Ced «»: frttwbK iMbradSget «. ' Ve�asSanflA fml �r' y" & (%.' * *
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